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Fig. 641. Zylinder- Fig. 642. Kubisches Epithel Fig. 643. Plattenepithel. 
epithel. (Pflasterepithel). 
Einreihige Epithelien in senkrechtem Durchschnitt. 
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mucosae 


Fig. 645. Geschichtetes Pflasterepithel in senkrechtem Durehschnitt. Die Blutgefäße 
der Schleimhaut sind künstlich injiziert (Schleimhaut der Unterlippe). 


Epithelium, Oberhäutchen. 
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Fig. 646. Einfache Fig. 647. Gewundenes Fig.648. Verzweigtes 
schlauchförmige Drüse. Drüsenkanälchen. Drüsenkanälchen. 
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Fig.649. Einfache alveoläre Drüse, Glandula alveolaris simplex, mit injiziertem Gang- 
system (Glandula labialis, Schleimdrüse der Unterlippe). 
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Fig. 650. Zusammengesetzte alveoläre Drüse, Glandula alveolaris composita (Glandula 
submaxillaris). Die Drüsenlappen sind künstlich isoliert und auseinandergelegt worden. 


Glandulae, Drüsen. 
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Fig. 651. Schleimhaut mit Papillen, geschichtetem Pflasterepithel und alveolären Drüsen 
(Schleimdrüsen) in senkrechtem Durchschnitt. Schleimhaut der Unterlippe. 
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Fig.652. Schleimhaut mit Zylinderepithel und schlauchförmigen Drüsen (Darmschleim- 

drüsen) in senkrechtem Durchschnitt. Auf der rechten Seite der Abbildung sind drei 

Drüsen herausgefallen, so daß die Lamina propria mucosae mit den von ihr gebildeten 
Fächern für die Drüsen ‚frei sichtbar ist. Schleimhaut des Dickdarms. 


Tunica mucosa, Schleimhaut. 
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Fig. 653. Die Schichten der Darmwand durch stufenweise Abtragung derselben in der 
Flächenansicht dargestellt. Intestinum ileum. 
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Fig. 654. Senkrechter Durchschnitt durch die Wand des Dünndarms (Intestinum ileum), 

in der Längsrichtung desselben geführt, Nodulus Iymphaticus solitarius, solitäres 

Lymphknötchen. Villi intestinales, Darmzotten. Glandulae intestinales (Lieberkuchni), 
Darmschleimdrüsen. 
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Fig. 655. Senkrechter Durchschnitt durch die Wand des Zwölffingerdarms, in der Längs- 
richtung desselben geführt, Glandulae duodenales (Brunneri), Brunnersche Drüsen. 


Die Schichten der Darmwand. 
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Fig. 656. Die Eingeweide des Halses, welche an ihrer äußeren Oberfläche durch lockeres 

Bindegewebe untereinander und mit der Wand des Eingeweideraumes verbunden sind. 
Horizontaldurchschnitt durch den unteren Teil des Halses. Etwas schematisiert. 


Corpus vertebrae _ {1 „Aorta abdominalis 


Spatium retroperitonaeale 


Ren 


= Bauchfellüberzug 
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Fig. 657. Darmstück mit freier, durch eine Tunica serosa geglätteter Oberfläche und 
[reier Beweglichkeit. Verbindung mit der. Wand des Eingeweideraumes durch ein 
[reies Gekröse, Mesenterium. Wandteil und Eingeweideteil des Bauchfelles. Schema, 
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Fig. 658. Sekundäre Festheftung eines ursprünglich frei beweglichen Eingeweideteiles 
(Colon descendens) an der Rumpfwand. Primäres und sekundäres Peritonaeum parietale. 
Spatium retroperitonaeale. Retroperitonäalraum. Schema. » 


Verhältnis der Eingeweide zur Rumpfwand. 
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Fig. 659. Der Eingeweideraum des Kopfes und des Halses und der Übergang desselben 
in den Eingeweideraum der Brust in median-sagittalem Durchschnitt. Die Muskeln, 
welche zu den Eingeweiden ziehen, sind abgeschnitten, ebenso die Arterien und 
Nerven, welche die Wand des Eingeweideraumes durchsetzen, um zu den Eingeweiden 
zu gelangen. An einer stark gehärteten, median durchschnittenen Leiche durch Ent- 
fernung der Eingeweide aus der rechten Körperhälfte dargestellt. 


Cavum viscerale capitis et colli, Eingeweideraum des Kopfes und Halses. 
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Fig.660. Die Eingeweide des Kopfes und 
in median-sagittalem Durchschnitt. 


Viscera capitis et colli, Eingeweide des Kopfes und Halses. 
u 52* 
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Fig. 661. Die zu den Eingeweiden in Beziehung stehenden Teile des Gesichtes. Nach 


der Photographie eines jungen Mannes gezeichnet. 


Facies, Gesicht. 
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Fig. 662. Sagittaler Schnitt durch die Mitte der Oberlippe; zur Demonstration der 
Schichten und des Überganges der äußeren Haut in die Schleimhaut der Mundhöhle. 
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Fig.663. Die Schleimdrüschen der Lippe und der Backe, Glandulae labiales und Glan- 

dulae buccales, durch Ablösung der äußeren Haut, des M. orbicularis oris und der 

angrenzenden Muskeln dargestellt. Auf der linken Körperseite ist der M. buccinator 
erhalten geblieben. Ansicht der Schleimhaut von vorn. 


Labia oris, Lippen. 
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Fig.664. Frontalschnitt durch das Gesicht, zwischen dem ersten und zweiten Mahlzahn 
gcführt. Die Wände der Mundhöhle: Die obere Wand, durch den harten Gaumen, 
Palatum durum, dargestellt; die untere Wand (der Boden) der Mundhöhle mit der 
Glandula sublingualis; die Seitenwand der Mundhöhle, durch die Schleimhaut der 
Backe gebildet. Cavum oris, der Innenraum der Mundhöhle; Vestibulum oris, der 
Vorraum der Mundhöhle. Gingiva, das Zahnfleisch. Das durch den M. mylohyoideus 
gebildete und durch .den M. geniohyoideus verstärkte Diaphragma oris. Ansicht von 
vorn. 


Cavum oris, Mundhöhle. 
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Fig. 665. Die untere Wand (der Boden) der Mundhöhle mit der Zunge und der Unter- 
lippe, sowie der mittlere, als Rachen, Fauces, zu bezeichnende Teil des Schlund- 
kopfes in der Ansicht von oben. Die Backen, die Gaumenmandeln mit den Gaumen- 
bögen, sowie die seitliche und hintere Wand des Schlundkopfes sind horizontal 
durchgeschnitten, ebenso der Ast des Unterkiefers mit den ihm angeschlossenen 
Muskeln und die Ohrspeicheldrüse. 


Cavum oris, Mundhöhle. 
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Fig. 666. Die obere Wand der Mundhöhle mit der Oberlippe und die Gegend des 
Überganges der Mundhöhle in den Rachen, Fauces. Palatum durum, der harte Gaumen; 
Palatum molle (Velum palatinum), der weiche Gaumen (das Gaumensegel) mit dem 
Zäpfchen, Uvula; Arcus glossopalatinus,: der vordere Gaumenbogen; Arcus pharyngo- 
palatinus, der hintere Gaumenbogen; Tonsilla palatina, die Gaumenmandel. — Nach Ent- 
fernung des Unterkiefers ist der Gaumen in nahezu senkrechte Stellung gebracht und 
die Zunge möglichst nach unten gezogen worden; infolgedessen ist der vordere 
Gaumenbogen stark gespannt. 


Cavum oris, Mundhöhle. 
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Fig. 667. Die Muskeln des weichen Gaumens und der Gaumenbögen von vorn dar- 
gestellt. Die fibröse Grundlamelle des weichen Gaumens, durch eine Fortsetzung des 
Periostes vom Boden der Nasenhöhle aus gebildet. Die sehnige Ausbreitung des 
M. tensor veli palatini im Bereich des weichen Gaumens und die netzartige Ver- 
flechtung des M. levator veli palatini mit dem der anderen Seite. An der linken Körper- 
seite ist durch Abtragung der Schleimhaut der Zusammenhang des M. buccinator mit 
der Muskulatur des Schlundkopfs mittelst der Raphe pterygomandibularis dargestellt. 
Einstellung des Präparates wie bei Fig. 666. 


Cavum oris, Mundhöhle. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10, Aufl. 53 
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Schleimhaut der 


M. pharyngopalatinus ______ Er we — ” FSchlundkapfaeise 


.Einstrahlung der Sehne 
des M.tensor veli palatini 


M.uvulae . 


Durchflochtene Ursprungs- 
bündel des M. pharyngo- 


palatinus - - Glandulae palatinae 


(Gaumendrüsen) 


_ Schleimhaut der 
Mundseite 


Fig. 668. Querschnitt durch den obersten Teil des weichen Gaumens im Bereich der 
Schnenausbreitung des M.tensor veli palatini. 


Schleimhaut der 
Schlundkopfseite 
-— M.levator veli palatini 


M. pharyngopalatinus ____ 


. uvulae __- 
M. uvulae --. Glandulae palatinae 


Durchflechtung der Bündel -- 
des M. levator veli pälatini * 
beider Seiten und des 
M. pharyngopalatinus —— Schleimhaut der 
2], Mundseite 


Fig. 669. Querschnitt durch den weichen Gaumen in der Mitte seiner Höhe, im Gebiet 
(des M.levator veli palatini. 


Fossula tonsillaris 54 
E _.„. Bindegewebige Scheidewände 


z 


-“ _ Adenoides Gewebe 


Hohlräume der Mandel | 


\ 


Arcus glossopalatinus ===»Noduli lymphatici 


er Fossula tonsillaris 


Sinus tonsillaris _ 
-—- Arcus pharyngopalatinus 


f h >-— Glandula mucosa 
M. constrictor pharyngis superior 


ee 5, Fascia buccopharyngea 

, > ’4 
Fig. 670. Horizontalschnitt dürch eine große, stark vorragende Gaumenmandel, Tonsilla 
palatina, und durch die beiden Gaumenbögen. (Von einem hingerichteten 22 Jahre 


alten Mann.) 


Fossulae tonsillares 
„Arcus pharyngopalatinus 


1 
v.N 
\ 
\ 
, 
\ 
f 


NS, „.Bindegewebige Scheidewände 


Noduli Iymphatiei;2#“ ®% S —, p' Ban M. constrietor pharyngis superior 


Fig. 671. Horizontalschnitt durch eine kleine, eingesunkene Gaumenmandel, Tonsilla 
palatina, und durch die beiden Gaumenbögen; der hintere Gaumenbogen ist mit der 
Mandel verschmolzen. (Von einer 52 Jahre alten Frau.) 


Cavum oris, Mundhöhle. 
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- Tuberculum labii superioris 


Labium superius __.._.. 
. Apex linguae 


Arcus dentalis superior _--___. 


Palatum durum -_.___ 
\ 


Plica fimbriata ___ 


- Dorsum linguae 


Margo lateralis 
linguae 


Facies inferior 


Commissura labiorum ......_.. N \ 
H | IN 7 j i ! { ae 
i u linguae 


Frenulum linguae 


Plica sublingualis 


U 


Boden der Mund- _ 
höhle 
Arcus dentalis _ 


inferior 
> Caruncula sublingualis 


mit der Mündung des 


Frenulum.labii 
Ductus submaxillaris 


inferioris 


Labium inferius __ 
Gingiva 


Fig. 672. Die geöffnete Mundhöhle bei emporgehobener Zungenspitze, zur Demonstration 
des Zungenbändchens, Frenulum linguae, der Plica sublingualis, der Caruncula sub- 
lingualis und der Plica fimbriata. 

Epiglottis. ‚Radix linguae 
v £ ‚Tonsilla lingualis 


Plica glossoepiglottica mediana 
| ‚„Follieuli linguales 


cr 


Vallecula epiglottica __ 


Plica glossoepiglottica lateralis ___ 


Foramen caecum linguae.__ E 
(Morgagnii) | . ERTRI Tonsilla palatina (in hori- 
z zontalem Durchschnitt) 


Sulcus terminalis linguae __ 
-.. Sinus tonsillaris 


Su: Plica triangularis 


Papillae lenticulares__ 52 £ 
s  Arcus glossopalatinus „ 


Papillae vallatae.- 
Dorsum linguae 


Papillae foliatae -- 


Papillae conicae =“ 
; | SER Margo lateralis linguae 


Papillae fungiformes u DR RAN 
Ak N ______ Sulcus medianus linguae 


Papillae filiformes - 


Apex linguae 


Fig, 673. Die Zunge, Lingua, in Zusammenhang mit dem Kehldeckel: Radix linguae, 
Zungenwurzel; Dorsum linguae, Zungenrücken; Apex linguae, Zungenspitze. 


Cavum oris, Mundhöhle. 
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. Membranöse Verbindung des M. genioglossus 
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Corpus ossis hyoidei 


Cornu minus _ 


Cornu majus __ 


M. chondroglossus -—.. 
M. hyoglossus 


M. chondropharyngeus --- 


M. transversus linguae = 


Septum linguae 


Margo lateralis linguae 


Facies inferior linguae 


W____Glandula lingualis anterior 
7 (Blandini, Nuhni) 
4 


Apex linguae 


M. longitudinalis inferior -——_ 


Schnittrand der Tunica 
mucosa linguae 


Fig. 674. Die Muskulatur der Zunge mit dem Septum linguae und der Glandula lingualis 
anterior. Auf der linken Körperseite ist der M. hyoglossus abgetragen worden, um 


den M. chondroglossus und den M. transversus linguae zur Ansicht zu bringen. 


Fascia linguae, 
‚Foramen caecum linguae (Morgagnii) 


M. longitudinalis superior 
„Ductus lingualis (Var.) 
Glandulae linguales 
(Zungendrüsen) 


__.Cartilago epi- 
glottica 


Feitpolster zwischen 
Kehldeckel und 
Zungenbein 


t 

ei / 

M. geniohyoideus' 
Corpus ossis hyoidei 


Lig. hyothyreoideum medium 
Cartilago thyreoidea 


/ h 
! 


Membranöse Verbindung des. 
M. genioglossus mit dem 
Zungenbein 
Fig. 675. Die Zunge mit dem Unterkiefer, dem Zungenbein und dem Kchldeckel in 
sagittalem Durchschnitt. Die Muskulatur und die Schleimhaut der Zunge; Glandulae 
Der Kehlkopf ist von der 


linguales, Schleimdrüsen der Zunge; Ductus Jingualis. 
Zunge etwas abgezogen. 


Cavum oris, Mundhöhle. 
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M. transversus linguae M. verticalis linguae 
S 2. 


% 


ER __,M. longitudinalis superior 
Fascia linguae BR 


Tunica mucosa linguae 
| 


Glandula lingualis anterior ' 
(Blandini, Nuhni) 


ıl 
Ba LI Plica imbriata 


Facies inferior linguae — “ Septum linguae 


Fig. 676. Frontaler Durchschnitt durch die Zungenspitze. Glandula lingualis anterior 
(Blandini, Nuhni). 


nt i NE NEE 
Kart M Evansyersus Hoguae M. verticalis linguae 
Fascia linguae | N 4 
= „M. longitudinalis superior 


7 
7 


Tunica mucosa linguae 


Margo lateralis __\ 
linguae 


Art. profunda linguae 


„M. longitudinalis inferior 


Nervus lingualis 


| - M. genioglossus 


Nervus hypoglossus Septum linguae 


Fig. 677. Frontaler Durchschnitt durch den Körper der Zunge. 


Papille im Foramen caecum | 


Tunica mucosa linguae ‚M. transversus linguae 
x 


„M. verticalis linguae 


7 


% M. longitudinalis 


Folliculus lingualis ___ ; 
DE er superior 


Arcus glosso-.. 


palatinus 
Glandulae ==--- 
R linguales .M. styloglossus 
(Zungendrüsen) 
Art. profunda linguae BERN S ji Ba } x: 1, x SER | 2; -—— .. M. hyoglossus 


un 


> M. longitudinalis inferior 


Nervus hypoglossus 3 / \ 
Septum linguae ' "M. genioglossus 


Fig.678. Frontaler Durchschnitt durch den vordersten Teil der Zungenwurzel. Der 
Schnitt geht durch eine in diesem Fall an Stelle des Foramen caecum befindliche 
Papilla vallata. Glandulae linguales (serosae). 


Die Anordnung der Zungenmuskulatur an frontalen Durchschnitten der Zunge 
dargestellt. 


Cavum oris, Mundhöhle. 


Epithe- 
anhänge 


f A 
Lamina propria .__. 
mucosae \ 


a 


Fig.679. Papillae filiformes ‚. fadenförmige 
Zungenpapillen. Besonders große, stark 
vorragende Form. Längsdurchschnitt. 


Papilla 


Geschichtetes Pflaster- _ 2 
epithel Da ss ormis 
Sekundäre Papillen______ 


Sn 


Bindegewebskörper.___ 
der Papille 


Papilla Ali-____ 
formis 


Lamina propria __ 
mucosae 


a 


Fig. 681. Papilla fungiformis,' pilz- 
förmige Zungenpapille, im Längs- 
durchschnitt. 
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Epithelanhängen 


---—---Sekundäre Papillen 


= Geschichtetes 
4A____. Pflasterepithel 


A_.___Bindegewebs- 
körper der 
Papille 


INR___-. Lamina propria 
mucosae 


... Fascia linguae 


-----In die Faszie ein- 
4--““ dringende Bündel 
) des M. verticalis 


M. longitudinalis 
linguae superior 


| , 
Fig. 680. Papillae filiformes, fadenförmige 
Zungenpapillen. Kleine, nur wenig vor- 
ragende Form. Längsdurchschnitt. 


„. Geschichtetes Pflasterepithel 
Sekundäre Papillen 


_... Papilla conica 


Papilla filiformis 


„Kapillargefäße 


Fig. 682. Papilla conica, kegelförmige Zungen- 
papille, zwischen Papillae filiformes im Längs- 
durchsehnitt. Die. Blutgefäße der Schleimhaut 


sind künstlich injiziert; Arterien rot, Venen 


blau. 


Cavum oris, Mundhöhle. 
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Bindegewebskörper der Papille, Sekundäre Papillen 
N I 


ı Ringwall der Papille 


Ausführungsgang 


einer Glandula serosa  Ringfurche der 


Papille 


® # Al, 
Lamina propria __:. 574 
\LEA 


mucosae RN 


N 5 
VAN --- Glandulae linguales 


I" (serosae) 


Muskelbündel ---—-- 


Fig. 683. Papilla vallata, umwallte Zungenpapille, im Längsdurchschnitt. 


Nodulus Iymphaticus  _ Papillae lenticulares 


Adenoides Gewebe: on 1. en Geschichtetes Pflasterepithel 


Papillenschichte der Tunica --“. 
mucosa 


Ausführungsgang einer ___" 
Schleimdrüse 


EISE 
Ne 


I < 


Glandulae linguales .- 
(mucosae) 


Fig.684. Zwei Papillae lenticulares, linsenförmige Zungenpapillen, im Längsdurchschnitt. 


Geschichtetes 
Pflasterepithel 


# Adenoides Gewebe 


Papillenschichte__ 
der Schleimhaut 


balges 
>Noduli Iymphatiei 


Lamina propria .____ l 
mucosae 


Fascia linguae Venen 


Glandulae linguales _-- 


(mucosae) \ 
> Muskelbündel 


Fig.085. Zwei Folliculi linguales, Zungenbälge, im Längsdurchschnitt. 


Cavum oris, Mundhöhle. 
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Glandula parotis accessoria M. orbicularis oculi 


Glandula parotis 
A. temporalis superficialis 


N. auriculotemporalis \ , M. zygomaticus 


“ Ductus parotideus 


V. temporalis superficialis | 
5 r (Stenonis) 


Cartilago meatus 
auditorii externi 


Auricula 


 Glandulae buccales 
Lobulus auriculae 
(nach oben umgelegt) 


_M. bucecinator 


’__M. masseter 


V. facialis anterior 


--. A. maxillaris 
externa 


Pe M. digastrieus 


N. auricularis —- 9” —----__ Glandula submaxillaris 


magnus 


—-—. V. facialis communis 


M. sternocleido-.--” >. Lamina superficialis fasciae colli 


mastoideus 
-.Lamina profunda fasciae colli 


V. jugularis externa --# 
5 --_ M. sternohyoideus 


Fig. 0686. Glandula parotis, die Ohrspeicheldrüse, und Glandula submaxillaris, die 
Unterkieferdrüse, der rechten Seite. 


N. lingualis 
Tonsilla palatina 


M. pterygoideus internus 
Bindegewebskapsel der Sg 
Gl, submaxillaris 


A. maxillaris 


1 

/ m Ductus sublinguales minores 
Be | 
UN a Wal) A _Plica sub- 
lingualis 


externa 
Glandula sub- _ - Caruncula 
maxillaris sublingualis 


M. digastricus _ Ductus sub- 


M. stylohyoideus __ Een 
A. lingualis __S= 3 EN | | ER N -„ Glandula sub- 
= lingualis 


17 ’ S h 
en j =, Ductus submaxil- 
laris (Whartoni) 


R “ M. mylohyoideus 
Fortsatz der Gl. submaxillaris 1), FT 


h { 

| 
Os hyoideum 

Fig. 687. Glandula sublingualis, die Unterzungendrüse, der linken Seite mit einem Teil 


der Glandula submaxillaris von der Mundhöhle aus dargestellt. Die Ausführungs- 
gänge dieser Drüsen. 


Glandulae salivales, Mundspeicheldrüsen. 


‘ 
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Ductus parotideus (Stenonis) 


M. masseter 
Ramus mandibulae 
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+ \ Y . . 
; ‚“  Ductus submaxillaris 
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e ” Glandula sublingualis 


“ Mandibula 
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„A. lingualis 
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-M. genioglossus 
M. geniohyoideus 
-- M. mylohyoideus 


Processus retro- 
mandibularis 
der Gl. parotis 

M. pterygo-"" 
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Er ta N) NE N IM --M. hyoglossus 


M. styloglossus 
M. stylohyoideus.-" 


--. M. digastricus 
-—- N. hypoglossus 


> Tendom.digastriei 


-M. omohyoideus 
M. digastrieus-” )/ 
N --- A. thyreoidea superior 


A. maxillaris externa ° ">=. Vena facialis communis 


Be 4A. carotis communis 
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er: ß IN N ae 0 Terre Dane ESS M.sternocleidomastoideus 
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== Fascia colli 


Fig.688. Glandula sublingualis, die Unterzungendrüse, Glandula submaxillaris, die 

Unterkieferdrüse, und Glandula parotis, die Ohrspeicheldrüse, auf der rechten Körper- 

seite nach Abtragung eines Teiles des Unterkiefers dargestellt. Die Lagebeziehungen 

der genannten Drüsen zu den Muskeln, Gefäßen und Nerven. Der vordere Rand der 

Ohrspeicheldrüse ist samt dem ihr zunächst liegenden Stück des Ductus parotideus 
vg abgetragen worden. 


Glandulae salivales, Mundspeicheldrüsen. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 54 
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__. Substantia adamantina 


Foramen apieis dentis ______. 


Apex radicis dentis______ 
(Zahnwurzelspitze) 


Gingiva 


Übergang des Peri- 

“ osteum alveolarein 

die äußere Beinhaut 
des Kiefers 


_-Pulpa dentis 


Radix dentis ____ == 
(Zahnwurzel) P 


Pulpa dentis 


\ T 
N _ Vene 


Collum dentis___ 
(Zahnhals) 


Cavum dentis__ 


Substantia eburnea_4. 
. Nervenzweigchen 


. 


Corona dentis.__ Periosteum alveolare 


(Zahnkrone) 
eh #l__Substantia ossea dentis 
Substantia .____& j 
en ! .. Alveolus dentalis 


____ Suhstantia compacta 
mandibulae 


_.__ Gefäß- und Nerven- 


Fig.689. Dens incisivus superior k ade: 

medialis, der obere mediale | hündel Nie 

Schneidezahn, in sagittalem Durch- er % ! Kr | & 

schnitt: Substantia eburnea, Zahn- FU T: re 

bein; Substantia adamantina, ? u 4), 

a yubsange en Fig.690. Dens caninus inferior, der untere Eck- 

er En ae = le oo a zahn, mit dem Zahnfächerteil des Kiefers, dem 

home mal Zahnfleisch, der Wurzelhaut und der Pulpa dentis 
en im Längsdurchschnitt. 


Substantia eburnea radieis dentis hai 


Canalis radicis dentis _- 


a s Pe | ® Bet 5 x E u: R 
Substantia ossea radicis dentis ( Bf Se Markrlnne des Proosil 
m alveolaris maxillae 
4 
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Fig. 691. Die Wurzel des oberen medialen Schneidezahnes mit dem zugehörigen Zahn- 
wurzelfach und der Wurzelhaut, Periosteum alveolare, im Querschnitt. 


Dentes, Zähne. 
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Dentes 
inferiores 


Dentes incisivi, Dens Dentes molares 
medialis und lateralis caninus 5. 


Fig. 692. Dentes decidui, die Milchzähne, in der Ansicht von der labialen, beziehungs- 
weise buccalen Seite. 
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Dentes inferiores 


Dentes incisivi, Dens Dentes praemolares Dentes molares 
medialis und lateralis caninus Kell ST. SLR, 


Fig. 693. Dentes permanentes, die bleibenden Zähne, in der Ansicht von der lateralen, 
beziehungsweise hinteren Seite. 


„Substantia eburnea 
“ N 


Foramen __... Substantia, _ } f 7 eepex tAdieis dent 


apicis dentis adamantina 


Canalis -- 
radieis dentis 
Cavum-- 
dentis s -Cavum 
Corona ---\\} INS N dentis 
dentis \ 


-. Canalis radi- 
cis dentis 


Tubereula 
“>. coronae dentis 


Dens ineisivus, Dens praemolaris Dens praemolaris Dens molaris !/, 
superior medialis inferior II. superior II. superior I. 


Fig. 694. Die Zahnhöhle und der Zahnwurzelkanal, an längs durchschnittenen Zähnen 
dargestellt. 


Dentes, Zähne. 
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Dentes incisivi, lateralis und medialis 


Dens caninus, 


Dentes mölares, I., II. 


Anlage des Dens _____, 
molaris I. permanens 


Alveole für den Dens_._. 27 T 
molaris II. permanens EN u \ N N 
DI’ ii \ I 5 vi 


h 

Fig. 6%. Das vollständige Milchgebiß (Wechselzähne), Dentes decidui, des Oberkiefers 

von einem drei Jahre alten Knaben. Die arabischen Ziffern zeigen den Lebensmonat‘ 
an, in welchem die einzelnen Zähne durchzubrechen pflegen. 


Corona dentis ; „Facies lingualis 
: 


- 
KIN eu 


Facies masticatoria 


Tubercula coronae dentis,_ 
ID 


Anlage des Densmolaris I._ \ / 
permanens m 1 \ gm &—----- Facies posterior 
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Fig. 69. Das vollständige Milchgebiß (Wechselzähne), Dentes decidui, des Unterkiefers 
von einem drei Jahre alten Knaben. 


> Resorptionsflächen 


‚Resorptionsflächen 
7 


— Reste der Wurzeln 


Dens ineisivus Dens molaris 
superior medialis inferior I. 


Fig. 697. Dentes decidui, Milchzähne vor dem Zahnwechsel, auf verschiedenen Stufen 
der Wurzelresorption. 


Dentes, Zähne. 
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Dentes incisivi, lateralis und medialis\.. | 8—9. 
LT 1 
\ j 
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Dens caninus_ 


| 
Dentes praemolares, I., IL... 
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Dentes molares, IL.—III. 


Dens serotinus -— EIW = 218,25. 


h 
| 
Tunica mucosa palati duri' 


’ Gingiva 


Fig.698. Das vollständige bleibende Gebiß (Dauerzähne), Dentes permanentes, des 

Öberkiefers von einem 26 Jahre alten Mann, mit dem Zahnfleisch dargestellt. Ansicht 

der Kauflächen, Facies masticatoriae. Die arabischen Ziffern zeigen das Lebensjahr 
an, in welchem die einzelnen Zähne durchzubrechen pflegen. 
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‚Facies masticatoria 


Gingivas---- BR N 
5 u ---Facies buccalis 


Facies lingualis ' 
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Facies posterior 


Fig.69%. Das vollständige bleibende Gebiß (Dauerzähne), Dentes permanentes, des 
Unterkiefers von einem 26 Jahre alten Mann, mit dem Zahnfleisch dargestellt. Ansicht 
der Kauflächen, Facies masticatoriae. 


Dentes, Zähne. 
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Spina nasalis_ 
anterior 


Facies labialis 
Facies buccalis 


Facies lateralis _- 
____Dens serotinus 


Facies buccalis ._ 


a 


Dentes ineisivi 


Dens caninus 


W h) 
Dentes praemolares Foramen mentale 


Fig.700. Die linke Hälfte des bleibenden Gebisses, Dentes permanentes, unter voll- 
ständiger Bloßlegung der Zahnwurzeln von der labialen, beziehungsweise buccalen 
Seite dargestellt. Normale Einstellung der oberen und unteren Zahnreihe. 


Processus pterygoideus —-= 
_ Radix dentis 


> Collum dentis 


Tuber maxillare ____ : 
Corona dentis 


Lingula mandibulae 
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Foramen mandibulare 
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Fig.701. Die linke Hälfte des bleibenden Gebisses, Dentes permanentes, unter voll- 
ständiger Bloßlegung der Zahnwurzeln von der lingualen Seite dargestellt. Normale 
Einstellung der oberen und unteren Zahnreihe. 


Dentes, Zähne. 
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„Dentes molares decidui, I., II. 


Dens caninus deciduus 


Dens molaris I. permanens, 
FAd 


Ar DAR i 4 : ae 
Dentes incisivi decidui mediales___ 7 superior und inferior 


, 
x 93 


Dens ineisivus deciduus lateralis_--t 


Dentes incisivi decidui, medialis.— 
und lateralis 


” * f SA ” A 
Dens caninus deciduus “ Dentes molares decidui, I., I. 


Fig.702. Die Zahnanlagen (Zahnsäckchen) eines reifen neugeborenen Kindes, durch 
Abtragung der Wände der Zahnfächer an der linken Kopfseite dargestellt. Die Zahn- 
säckchen des oberen Eckzahnes, des medialen unteren Schneidezahnes und des ersten 
unteren Milchmahlzahnes sind eröffnet worden, um die in ihnen befindlichen Zahn- 

scherbchen zu zeigen. | 


„Pentes praemolares, I., II. 


‚Alveolus für den Dens molaris Il. 
"2 
permanens 


Dens caninus permanens N 


Dentes ineisivi permanentes, 
medialis und lateralis 


Dentes ineisivi decidui, .-__ 
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Dens caninus deciduus 
Dens molaris I. permanens 
superior und inferior 


"N Dentes praemolares, I., II. 
Dens caninus permanens Fk 
Fig.703. Die linke Hälfte des Milchgebisses eines 2%/, Jahre alten Knaben. Durch 
entsprechende Abtragung der Kieferwände sind die Anlagen der bleibenden Zähne 
und die Lageverhältnisse derselben zu den Wurzeln der Milchzähne sichtbar ge- 
macht worden. 
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5 Jahre BE 
Y) 


v 


12 Jahre 


Fig. 704. Entwicklungsstufen des bleibenden lateralen unteren Schneidezahnes und 
des bleibenden zweiten unteren Mahlzahnes. Der vierte in jeder Reihe war bereits 
durchgebrochen. 


Dentes, Zähne. 
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Fig.705. Der Schlundkopf, Pharynx, und dessen Übergang in die Speiseröhre, in der 

Ansicht von hinten. Durch Ablösung der Tunica adventitia ist die äußere Muskel- 

schichte des Schlundkopfes dargestellt worden: Musculi constrictores pharyngis, 

superior, medius und inferior, der obere, mittlere und untere Schlundkopfschnürer. 

Die von dem Griffelfortsatz entspringenden Muskeln und der hintere Bauch des 
M. digastricus. Fascia pharyngobasilaris. 


Pharynx, Schlundkopf. 
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Fig.706. Die äußere Muskelschichte des Schlundkopfes, nach Entfernung des Unter- 

kieferastes und Abtragung der von dem Griffelfortsatz entspringenden Muskeln: des 

hinteren Bauches des M. digastricus und des M. mylohyoideus, von der linken Seite 

dargestellt. Musculi constrictores pharyngis, die Schlundkopfschnürer, mit ihren ein- 

zelnen Abteilungen. Zusammenhang des M. buccinator mit dem oberen Schlundkopf- 
schnürer durch die Raphe pterygomandibularis. 


Pharynx, Schlundkopf. 
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Fig. 707. Der Schlundkopfraum, Cavum pharyngis, in der Ansicht von hinten. Die hintere 

Wand des Schlundkopfes wurde der ganzen Länge nach in der Mittellinie gespalten, 

von der Schädelbasis abgetrennt und jederseits seitlich umgelegt. Tunica mucosa 

pharyngis, Schleimhaut des Schlundkopfes. Die drei Abteilungen des Schlundkopfes: 
Pars nasalis, Pars oralis und Pars laryngea, und ihre Kommunikationen. 


Pharynx, Schlundkopf. 
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Fig. 708. Die Muskulatur des Gaumensegels, Velum palatinum, und die Längsmusku- 
latur des Schlundkopfes, nach Eröffnung der hinteren Wand des Schlundkopfes durch 
einen medianen Längsschnitt und Abtragung der Schleimhaut desselben dargestellt. 
Auf der rechten Seite ist der Musculus levator veli palatini und ein kleiner Teil der 
Schlundkopfwand abgetragen worden, um den Musculus tensor veli palatini und einen 
größeren Teil des Musculus stylopharyngeus zur Ansicht zu bringen. In der un- 
mittelbaren Umgebung des Kehlkopfeinganges, Aditus laryngis, ist die Schleimhaut 
des Schlundkopfes erhalten worden; ebenso ist entlang den Rändern des medianen 
Längsschnittes jederseits ein schmaler Streifen der Schleimhaut stehen geblieben. 


Pharynx, Schlundkopf. 
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Fig. 709. Der Nasenrachenraum, Pars nasalis pharyngis, in der Ansicht von vorn, 

an einem frontalen Durchschnitt durch den Kopf dargestellt. Auf der linken Körper- 

seite ist der größte Teil des Processus pterygoideus, ferner die vordere Wand der 

Trommelhöhle und die laterale Wand der Ohrtrompete abgetragen worden. Tonsilla 
pharyngea, die Rachenmandel. 
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Fig. 710. Der Nasenrachenraum, Pars nasalis pharyngis, und sein Übergang in die 

Nasenhöhle, in mediansagittalem Durchschnitt. Ansicht der rechten Seitenwand mit 

der Schlundkopfmündung der Öhrtrompete. Tonsilla pharyngea; Bursa pharyngea. 

Sulcus nasalis posterior, dem Meatus nasopharyngeus entsprechend. Plica salpingo- 
palatina, Hakenfalte; .Plica salpingopharyngea, Wulstfalte. 


Pharynx, Schlundkopf. 
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Fig. 711. Der Magen, Ventriculus (Gaster), in mäßig ausgedehntem Zustand, mit dem 
unteren Teil der Speiseröhre und dem Zwölffingerdarm, Duodenum. Ansicht von vorn. 
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Fig. 712. Die vordere Hälfte des entlang dem großen und kleinen Magenbogen ent- 

zweigeschnittenen Magens in der Ansicht von innen. Übergang der Schleimhaut der 

Speiseröhre in den Magenmund, Cardia; der Ausgang des Magens, Pförtner, Pylorus. 
Falten der Magenschleimhaut, Plicae mucosae ventriculi. 


Tubus digestorius, Verdauungskanal. 


Der Bauch- und Beckenteil des Verdauungsapparates. 439 


Stratum eirculare _ 


Stratum longitudinale > F 
: 5 Fibrae obliquae 


Stratum cireulare, 


Tigamentum 
pylori | M. sphincter WEN 


pylori 


Tela sub- 


mUCOSa 
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Fig.715. Die Muskulatur an der Cardia, Fig.716. Die Muskulatur in der Regio 
nach Ablösung der Schleimhaut von innen pylorica, von innen her dargestellt. 
her dargestellt. 


M. sphincter pylori 


'E Nippes zirkuläre Bündel des M. sphincter pylori 


Tela submucosa 


zirkuläre 
Muskelfaser- 
Stratum schichte 
circulare der 
Pars 
Tunica pylorica 
muscularis ventri- 
‚duodeni : Ih euli 
\ \ % FE, h longitudinale 
Stratum lon-' Tunica serosa ’ “Bündel des Stratum longi- Muskelfaser- 
gitudinale tudinale, welche in den schichte 


M. sphincter pylori eintreten 


Fig. 717. Der Schließmuskel des Pförtners, M. sphincter pylori, im Längsschnitt. 
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Fig. 718. Der Zwölffingerdarm, Duodenum, in der Ansicht von vorn. Der absteigende 

Teil des Darms ist eröffnet und die vordere Wand nach links umgelegt worden. 

Plica longitudinalis duodeni mit der Mündung des Diverticulum duodenale. Papilla 
_ duodeni mit der Mündung des Ductus pancreaticus accessorius. 
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Fig.719. An dem aufgeschnittenen Duodenum ist der gemeinsame Raum, in welchen 

sich der Ductus choledochus und der Ductus pancreaticus Öffnen, das Diverticulum 

duodenale (Vateri), sowie die Endstücke der genannten Ausführungsgänge selbst, 

von vorn her der Länge nach eröffnet worden, um die ventilartigen Schleimhaut- 
fältchen des Diverticulum duodenale zur Ansicht zu bringen. 


Tubus digestorius, Verdauungskanal. 
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Fig. 720. Die Bauchspeicheldrüse, Pancreas; ihre Lagebeziehung zum Zwölffinger- 
darm und zu dem gemeinschaftlichen Gallengang. Pancreas accessorium. 
Ansicht von hinten. 
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Fie.721. Die Bauchspeicheldrüse mit präpariertem Gangsystem in der Ansicht von 
vorn. Ductus pancreaticus; Ductus pancreaticus accessorius. 


Pancreas, Bauchspeicheldrüse. 
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Fig. 729. Die Schleimhaut des Dickdarms (des Colon transversum) in mäßig ausge- 
spanntem Zustand, von der Innenseite gesehen. An der rechten Seite des Präparates 
sind die Drüsenzellen der Glandulae intestinales durch Auspinseln entfernt worden. 
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Fig.730. Intestinum caecum, derBlinddarm, 

mit dem Wurmfortsatz, im ausgedehnten 

Zustand nach Ablösung der Tunica serosa 
von der dorsalen Seite dargestellt. 
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Fig. 732. Der ausgedehnte, getrocknete 
Blinddarm von der lateralen Seite ge- 
sehen. Ein Teil seiner lateralen Wand ist 
abgetragen worden, um die Blinddarm- 
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Fig.731. Intestinum caecum, der Blinddarm, 

eines erwachsenen Mannes in vollständig 

kontrahiertem Zustand, nach Ablösung der 

Tunica serosa von der dorsalen Seite 
dargestellt. 


Plicae semilunares coli 


Labium 
; superius vaivulae 
Labium coli 
/inferius 


Endstück des 


vermiformis 
"Frenulum posterius valvulae coli 


Fig. 733. Blinddarm, in Formalin erhärtet 
und in der Richtung der Einmündung des 
Dünndarms durchschnitten. Hintere Hälfte, 
Innenseite. Die Blinddarmklappe, Valvula 
coli, in geschlossenem Zustand frontal 
durchschnitten. 
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Fig. 734. Intestinum rectum, Mast- Fig.735. Außenseite des isolierten und von binten 

darm, mit freigelegter Längsmus- eröffneten Mastdarms. In der unteren Hälfte ist 

kelschichte. Übergang von Mus- dic Längsfaserschichte der Muskelhaut abgelöst 

kelbündeln auf die Prostata und worden, um die Kreisfaserschichte und den Über- 

zwischen die Bündel des M.leva- gang derselben in den M. sphinctcr ani internus 
tor ani. Ansicht von vorn. darzustellen. 


Plica transversalis recti _ | ——- 


M. sphincter ani tertius___N 


Tunica mucosa.—-- 

Stratum 

Tuniea longitudinale --___% 
muscularis | Stratum cir- .____ Er 
culare \ 


Columnae rectales (Morgagnii)- 


Sinus rectales.._ j > 
__.Pars analis recti 


M. sphincter ani externus 2 


M. sphincter ani internus —-- --____ Annulus haemorrhoidalis 


=-——.__ Integumentum commune 
Fig. 736. Die Schleimhaut des unteren Teiles des Mastdarms und ihr Übergang in die 
äußere Haut. ; 
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Fig. 738. Die untere Fläche der Leber; die in den Gruben derselben lagernden Teile. 
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Fig. 740. Die untere Fläche, Facies inferior, einer in der unversehrten Leiche erhärteten 
Leber nach vollständiger Entfernung der in den Gruben derselben lagernden Teile. 
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Fig. 743. Abirrende Gallengangzweige, Vasa aberrantia hepatis, mit Gallengangdrüsen, 
Glandulae mucosae biliosae, aus der Capsula fibrosa (Glissoni) der Leberpforte, mit 
Berlinerblau injiziert. 


Hepar, Leber. 
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Fig.747. Die Milz, in ihrer Verbindung mit dem 
Ligamentum gastrolienale in der Ansicht von 
vorn. Nebenmilz,-Lien accessorius. 
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Fig.748. Ein Teil der Durchschnittsfläche 
der Milz eines jugendlichen Selbstmörders, 
an welcher die MalpighischenKörperchen, 
Noduli Iymphatici lienales, sehr reichlich 
ausgebildet waren. 


Fig. 749. Ein Teil der Durchschnittsfläche 
einer Milz, an welcher durch längeres Be- 
spülen mit Wasser die Pulpa teilweise ent- 
fernt und das Bindegewebsgerüst isoliert 
dargestellt worden war. 
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Fig. 750. Der Zustand des menschlichen Darmkanals und Gekröses in der 6. Woche 
der fötalen Entwicklung. Schematische Darstellung. 
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Fig. 751. Der Zustand des menschlichen Fig.752. Der Zustand des menschlichen 

Darmkanals und Gekröses in der 8. Woche Darmkanals und Gekröses in der Mitte 

der fötalen Entwicklung. Schematische des 4. Monates der fötalen Entwicklung. 
Darstellung. Schematische Darstellung. 
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Fig. 753. Mesogastrium und Bursa omentalis vor der Anwachsung des axialen Teiles des 
ersteren an das Peritonaeum parietale (Beginn des 3. Fötalmonates). Querschnittsschema. 
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Fig.754. Mesogastrium und Bursa omentalisnach der Anwachsung des axialen Teiles des 
ersteren an das Peritonaeum parietale (Ende des 4. Fötalmonates). Querschnittsschema. 
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Fig. 755. Dünndarmgekröse und der Ansatz desselben an den Darm. Querschnitt. 
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Fig. 756. Mesenterium commune von einem drei Wochen alten Kind (Varietät). Die 
Anwachsung des Duodenum an das Peritonaeum parietale der hinteren Bauchwand 
ist in normaler Weise erfolgt; hingegen ist die Anwachsung des Colon und Meso- 
colon ascendens an die vordere Fläche des Duodenum und an die hintere Bauch- 
wand unterblieben, so daß das Colon ascendens frei beweglich ist und mit dem 
Blinddarm und dem Convolut des Intestinum ileum und jejunum nach oben umgelest 
werden konnte; die Abgrenzung des Colon ascendens gegenüber dem Colon trans- 
versum fehlt. Das Mesocolon ascendens bildet mit dem Mesocolon transversum und 
dem Mesenterium des Dünndarms das frei bewegliche Mesenterium commune, 
welches dem Gekröse der ursprünglichen Nabelschleife des Darmes entspricht. In 
der rechten Hälfte der Unterbauchgegend liegt das primäre Peritonaeum parietale 
frei vor, während in der linken Hälfte das Peritonaeum parietale in normaler Weise 
sekundär durch die vordere Fläche des angewachsenen Mesocolon descendens dar- 
gestellt wird. 
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Fie.757. Recessus duodenojejunalis. Das Colon transversum ist nach oben umgelegt; 
Intestinum jejunum und ileum sind so weit als möglich nach rechts verschoben, so daß 
die Flexura duodenojejunalis, die untere (hintere) Seite des Mesocolon transversum und 
das Mesocolon descendens frei vorliegen. In den unteren Teil des Recessus duodeno- 
jejunalis, welcher sich entlang der ganzen Pars ascendens duodeni herab erstreckt und 
von der Plica duodenomesocolica begrenzt wird, ist eine Sonde eingelegt worden. 
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Appendix fibrosa hepatis und einem Stück des Zwerchfells. 
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Fig. 759. Recessus intersigmoideus und Recessus paracolici. Die linke Darmbeingrube 
mit der linken Seitenwand des Beckens. Übergang des Mesocolon sigmoideum in das 
Mesorectum. Das Colon sigmoideum ist emporgehoben. Ansicht von vorn. 
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Fig.760. Fossa caecalis, Recessus retrocaecales und Recessus ileocaecalis inferior. 
Die rechte Darmbeingrube mit der rechten Seitenwand des Beckens. Der Blinddarm 
ist emporgehoben. Ansicht schräg von vorn und links. 
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Fig.761. Schematische Darstellung des Verlaufes und der Anordnung des Bauchtfelles, 
des Gekröses und des Netzbeutels im normal ausgebildeten Zustand. Durch die blauen 
Linien ist das primäre Peritonaeum parietale, durch die roten das Mesogastrium und 
durch die gelben Linien das Peritonaeum viscerale, einschließlich der Bauchfellbeklei- 
dung des Gekröses, bezeichnet. Die fortlaufenden Linien bedeuten die freien Ober- 
flächen des Bauchfells, die punktierten Linien entsprechen jenen Strecken des Bauch- 
fells, in welchen die freie Oberfläche desselben durch Anwachsung verschwunden ist. 
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Fig. 762. Ansicht von der linken Seite. Fig. 763. Ansicht von hinten. 
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Fig. 766. Ansicht von der Fig. 767. Ansicht von hinten. Fig. 768. Ansicht von der 
lateralen Seite, medialen Seite. 
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Fig. 769. Cartilago epiglottica, der Kehldeckelknorpel. Ansicht von hinten. 
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Fig. 770. Die Bandverbindungen der Kehl- 

kopfknorpel und die Membrana hyo- 
thyreoidea in der Ansicht von hinten. 


Fig. 771. Die Bandverbindungen der Kehl- 
kopfknorpel und die Membrana hyo- 
thyreoidea, an der linken Hälfte eines 
sagittal durchschnittenen Kehlkopfes dar- 
gestellt. Ansicht von innen. 
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Fig. 772. Der Conus elasticus mit den Liga- 
menta vocalia, welche die elastischen 
Grundlagen der Stimmlippen (Labia vo- 
calia) bilden. Nach Abtragung des größten 
Teiles der linken Schildknorpelplatte dar- 
gestellt. Ansicht von der linken Seite. 


Eig.773,. Der Conus elasticus' mit den 
beiden Ligamenta vocalia in der Ansicht 
von oben. Durch Abtragung des oberen 
Teiles der beiden Schildknorpelplatten 
und Entfernung der innerhalb derselben 
gelegenen Weichteile dargestellt. 
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Fig.774. Der Kehlkopf mit der Membrana 
hyothyreoidea und dem M. cricothyreo- 
ideus, schräg von links und vorn geschen. 
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Fig. 775. DieMuskeln des Kehlkopfes in der 
Ansicht von hinten. Die rechte Platte des 
Schildknorpels ist teilweise abgetragen: 
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Fig.776. Die Muskeln des Kehlkopfes, 
nach Abtragung des größten Teiles der 
linken Schildknorpelplatte dargestellt. An- 
sicht von der linken Seite. Die Appendix 
ventriculi laryngis, teilweise von außen 
eröffnet, ist außergewöhnlich groß. 
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Fig. 777. Die Muskeln und Schleimdrüsen 
des Kehlkoptes an der linken Hältte eines 
mediansagittal durchschnittenen Kehl- 
kopfes, von innen her dargestellt. An der 
Stimmlippe und an dem Taschenband ist 
die Schleimhaut zum Teil erhalten. 


Larynx, Kehlkopf. 
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Fig.778. Die vordere Wand der Pars laryngea Fig.779. Linke Hälfte des median 
des Schlundkopfes mit dem Eingang des Kehl- durchschnittenen Kehlkopfes. La- 
kopfes, durch seitliches Umlegen der ihrer bium vocale, Stimmlippe; Plica vo- 
Länge nach aufgeschnittenen hinteren Schlund- calis, Stimmfalte; Plica ventricularis, 
kopfwand dargestellt. Taschenfalte; Ventriculus laryngis, 
. Kehlkopftasche. 
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Fig. 780. Vordere Hälfte des frontal Fig.78l. Die obere und die untere Hälfte des 


durchschnittenen Kehlkopfes. Der im Bereich der Kehlkopftasche horizontal durch- 
Stimmapparat,Glottis,mitder Stimm- schnittenen Kehlkopfes mit dem Schlundkopf. 
ritze, Rima glottidis; die Stimm- An der unteren Hälfte ist auf der rechten Seite 
lippe, Labium vocale, mit der Stimm- die Schleimhaut der Kehlkopftasche abgelöst 
falte, Plica vocalis; Plica ventri- worden, um den M.vocalis und den M. thyreo- 
cularis; Ventriculus laryngis und arytaenoideus (externus) zu zeigen. 


Appendix ventriculi laryngis. 
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Fig.782. Die Luftröhre, Trachea, mit den beiden Luftröhrenästen, Bronchi, und den 

nächsten Zweigen derselben, Rami bronchiales. Nach einem bei unversehrtem Brust- 

korb mit Talg ausgegossenen und dann frei präparierten und getrockneten Objekt 
gezeichnet. Ansicht von vorn. 


Die Luftröhre mit dem Bronchialbaum. 
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Fig. 783. Die Luftröhre, Trachea, mit den beiden Luftröhrenästen, Bronchi, und den 
nächsten Zweigen derselben, Rami bronchiales. Das Verhältnis der Bronchialzweige 
zu den Lappen der Lungen und zu den einzelnen Bezirken derselben. Die Bronchial- 
zweige sind an den mit Alkohol ausgegossenen Lungen durch Abtragung des ent- 
sprechenden Teiles des Lungengewebes von der Mittelfellläche aus dargestellt worden. 
Die beiden Lungen sind vorn etwas auseinandergelegt worden. Ansicht von vorn. 


Die Luftröhre mit dem Bronchialbaum. 
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Fig. 784. Rechte Lunge. Facies costalis. Fig. 785. Linke Lunge. Facies costalis. 
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mit freigelegter Lungenpforte, Hilus mit quer durchschnittener Lungenwurzel, 
pulmonis. Radix pulmonis. 


Pulmo, Lunge. 
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Fig. 788. Die Lungenwurzel, Radix pulmonis, in der Ansicht von hinten. Die gegen- 
seitigen Lageverhältnisse der Arteria pulmonalis, der Venae pulmonales, der Bronchi 
und der ersten Rami bronchiales bei ihrem Eintritt in die Lungenpforte, Hilus pulmonis. 
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‚Ductuli alveolares 


IN 


S 


)»_.__Alveoli pulmonum 
Su 


WI u, 
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Fig. 789. Abgüsse der letzten Enden der Luftwege in der Lunge, nach Erfüllung der 
Bronchialäste mit Harzmasse durch Corrosion des Lungengewebes mittelst Salzsäure 
hergestellt. 


Pulmo, Lunge. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 59 
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Fig. 790. Die Schilddrüse, Glandula thyreo- 


idea, mit dem Kehlkopf und der Luftröhre - 


in der Ansicht von vorn. 


Cartilägo thyreoidea 


M,thyreohyoideus _ 


Lig. ericothyreo- AN 
ideum (medium) / 


Lobi pyrami-. 
dales (Var.) 


Lig. suspensorium 
gl. thyreoideae 


Lobuli glandulae 
thyreoideae 
Lobus dexter _\ 


I 
Lobus sinister 


Fig. 792. Schilddrüse, Glandula thyreoidea, 
mit Mangel des Isthmus und doppelsei- 
tisem Lobus pyramidalis (Varietät). 
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Fig. 791. Die Schilddrüse mit der Speise- 
röhre in der Ansicht von hinten. Glandula 
parathyreoidea (Epithelkörperchen). 
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Fig. 7%. 
Nebenschilddrüsen, Glandulae thyreoideae 
accessoriae; eine von den letzteren be- 
findet sich ober dem Zungenbeinkörper 
hinter dem Musculus mylohyoideus. 


mit mehrfachen 


Glandula thyreoidea, Schilddrüse. 
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Fig.794. Das Briesel, Thymus, mit der Schilddrüse, dem Herzbeutel und den Lungen 
eines menschlichen Embryo aus dem 6. Monat. Ansicht von vorn. 
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Fig.79%. Das Briesel, Thymus, mit dem Herzbeutel, nach vollständiger Entfernung der 


Lungen dargestellt. Von einem 5 Wochen alten Knaben. Ansicht von vorn. 


Thymus, Briesel. 
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Entwieklung der Eingeweide. 


Kopfdarm, --- Amnion 


Rachenhaut.- 


Mitteldarm- 
Entoderm 


Mesoderm__l__ : 3 #-. Mesoderm 


er: —-- Allantois 


Mh 


*___Chorion 


Fig. 796. Menschlicher Embryo aus dem Anfang der 3. Woche (schematisiert). 
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Fig. 797, Menschlicher Embryo aus dem Anfang der 5. Woche (schematisiert. 
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Fig.798. Anlage der Milz. Menschlicher Embryo (6. Woche). Querschnitt. 


Primitive Anlagen der Eingeweide. 
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Fig.79. Die Lage des Brustteiles der Speiseröhre in dem hinteren Mittclfellraum 
und ihr Durchtritt durch den Hiatus oesophageus des Zwerchfelles. Durch Abtragung 
der Wirbelsäule, der hinteren Teile der Rippen und des größten Teiles der Aorta 
descendens, unter Erhaltung der Pleura dargestellt. M. bronchoovesophageus un 
M. pleurooesophageus. Ansicht von hinten. = 


Topographie der Speiseröhre. 
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Fig. 800. Horizontalschnitt durcl? den Rumpf zwischen dem 5. und 6. Brustwirbelkörper. 
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Fig. 801. Horizontalschnitt durch den Rumpf zwischen dem 7. und 8. Brustwirbelkörper. 
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Fig. 802. Die Lage der Baucheingeweide nach der in üblicher Weise vorgenommenen 

Eröffnung der Bauchhöhle und Bloßlegung des Rippenbogens. Die sichtbaren Teile 

des Dickdarms sind mäßig durch Gase ausgedehnt; das große Netz, Omentum majus, 
befindet sich in seiner natürlichen Lage. 


Topographie der Baucheingeweide. 


Die Topographie der Brust- und Baucheingeweide. 


-_. Omentum majus (Pars 
libera, Lamina 
posterior) 


Taenia 
omentalis 


Colon transversum 


Flexura coli dextra __. 


Taenia libera ° 


--.. Intestinum jejunum 


Colon ascendens ___ 


._. Colon sig- 
moideum 


Intestinum -_.. 
caecum 


' 
_ Peritonaeum 
parietale 


Fig.803. Die Lage der Baucheingeweide im unteren Teil des Bauchraumes, nach Um- 

legung des großen Netzes nach oben. Beziehung des großen Netzes zu dem Quer- 

erimmdarm, Colon transversum; die Lage des Blinddarms, Intestinum caecum, und 

des aufsteigenden Grimmdarms, Colon ascendens, im Verhältnis zu den Schlingen des 

freien Teiles des Dünndarms. Leerdarm und Krummdarm, Intestinum jejunum und 
Intestinum ileum. 
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Fig.804. Die freien Teile des Dünndarms: der Leerdarm und der Krummdarm, In- 
testinum jejunum und ileum, sind so weit als möglich auf die rechte Seite, und das 
Colon transversum nach oben umgelegt, um den Übergang des letzteren in den ab- 
steigenden Grimmdarm, Colon descendens, und dieses in den S-förmigen Grimmdarm, 
Colon sigmoideum, sichtbar zu machen. Das Dünndarmgekröse, Mesenterium, und 
die Wurzellinie desselben, Radix mesenterii, in der Ansicht von der linken Seite. Von 
dem Dickdarmgekröse, Mesocolon, ist die linke Hälfte des Mesocolon transversum 
mit seiner Wurzellinie, ferner das Mesocolon descendens und das Mesocolon sig- 
moideum sichtbar. Recessus duodenojejunalis. 


Topographie der Baucheingeweide. 


. 


Die Topographie der Brust- und Baucheingeweide. 475 


Mesocolon 


transversum:* * __.Omentum majus 


(Pars libera, 
Lamina posterior) 


Il: Colon trans- 
versum 


Wurzellinie 
des Mesocolon 
‚transversum 


Ber! Flexura duodeno- 
Flexura coli jejunalis 
dextra 


Mesenterium 
des Dünndarms 


Colon ascen- _ 
dens 


-.._ Radix mesenterii 


Mesocolon - 


ascendens 
Colon descen- 


Recessus ileo- __-! dens 


caecalis superior 
Colon sigmo- 


2 ideum 
Intestinum —' 


ileum 


Intestinum - 

caecum 
_ Intestinum 
Mesenteriolum “ rectum 
processus 


vermiformis 


Processus vermi- “ 
formis 


Cavum pelvis“ 


ls 


Fig.805. Der freie Teil des Dünndarms ist, mit Ausnahme des Anfangsstückes des 
Leerdarms und des Endstückes des Krummdarms, von dem Gekröse abgelöst und 
dieses selbst auf die linke Seite umgelegt. Ansicht’ des Dünndarmgekröses, Mesenterium, 
und seiner Wurzellinie, Radix mesenterii, von der rechten Seite. Von dem Dickdarm- 
eckröse, Mesocolon, ist der rechte Anteil des Mesocolon transversum mit seiner 
Wurzellinie sowie das Mesocolon ascendens sichtbar. Recessus ileocaecalis superior. 
Intestinum caecum, der Blinddarm; Colon ascendens, der aufsteigende Grimmdarm; 
Colon transversum, der Quergrimmdarm; Colon sigmoideum, der S-förmige Grimm- 
darm, und sein Übergang in den Mastdarm, Intestinum rectum. 
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Fig.806. Die Lage der Eingeweide in der Brusthöhle und in. dem oberen Teil des 

Bauchraumes, nach Abtragung der vorderen Brust- und Bauchwand. Mit dem Brust- 

bein und den Rippenknorpeln sind auch die vordersten Teile der Rippenkörper ab- 
getragen worden. 

Der vordere Mittelfellraum, Cavum mediastinale anterius, mit den Resten der Thymus 
und der vorderen Wand des Herzbeutels. Die Mittelfellplatten, Laminae mediastinales. 
Der vordere Rand und ein Teil der Rippenfläche der beiden Lungen. 

"Die Lage des Magens im Verhältnis zur Leber und zum Quergrimmdarm. Das große 
Netz, Omentum majus, in der Ansicht von vorn. Die vordere, von dem großen 
Magenbogen ausgehende Platte des großen Netzes ist links von der Mittelebene 
durch einen Längsschnitt gespalten und die Schnittränder etwas auseinander gezogen 
worden, um einen Einblick in die untere Aussackung des Netzbeutels, Recessus 
inferior omentalis, zu gewinnen. In dem Bereich des Einschnittes ist ein kleines Stück 
des Quergrimmdarms, sowie der hinteren Platte des großen Netzes sichtbar. 
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Fig. 807. Darstellung der Brustorgane und der Eingeweide des oberen Teiles des 
Bauchraumes nach Abtragung der ganzen vorderen Brust- und Bauchwand. 
Durch frontale Schnitte sind die vorderen Teile der beiden Lungen und der beiden 
Mittelfellplatten entfernt worden, um den Herzbeutel in größerem Umfang sichtbar 
zu machen. Die verschiedenen Abschnitte des Brustfells, Pleura. 

Die Leber ist so weit als möglich nach rechts umgelegt worden, um den Magen in 
seiner natürlichen Lage und das kleine Netz mit seinen drei Abteilungen darzustellen; 
in dem Bereich der Pars flaccida scheint der Lobus caudatus der Leber durch. 
Durch Abtragung des größten Teiles der.vorderen Platte des großen Netzes ist 
die hintere Wand der unteren Aussackung des Netzbeutels freigelegt worden; diese 
wird durch die hintere Platte des großen Netzes, beziehungsweise durch das mit 
dieser verwachsene Mesocolon transversum gebildet. 
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Lig. 508. Brust- und Bauchwand sind bis zur Achsellinie abgenommen. ‚Von den beiden 
Lungen sind die vorderen Anteile bis an den Hilus abgetragen und der Herzbeutel 
mit dem Herzen entfernt worden, so daß der hintere Mittelfellraum von vorn her 
Ireigelegt erscheint und nicht nur die Luftröhrenäste, sondern auch die Speiseröhre 
und die absteigende Aorta eine Strecke weit sichtbar sind. 
Nachdem der freie Teil des großen Netzes entlang dem großen Magenbogen und 
dem Colon transversum abgeschnitten worden war, sind Leber und Magen so weit 
als möglich nach oben umgelegt worden, um den Zugang zu dem Netzbeutel, das 
KForamen epiploicum (Winslowi), darzustellen und einen Einblick in den Netzbeute], 
Bursa omentalis, zu gewinnen, dessen hintere Wand zum großen Teil vorliegt; in 
dieser ist die von der hinteren Platte des großen Netzes umschlossene Bauchspeichel- 
drüse, Pancreas, sichtbar. — In den Netzbeutel ist von dem Foramen epiploicum aus 
eine Sonde eingelegt worden. 
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Fig. 809. Brust- und Bauchwand sind bis zur Achsellinice abgenommen. 
Herzbeutel, Herz und Lungen sind vollständig entfernt worden, so daß die beiden 
von der Pleura costalis begrenzten Lungenräume, Cavum pleurae dextrum und 
sinistrum, und zwischen ihnen der hintere Mittelfellraum, Cavum mediastinale 

posterius, zur Ansicht kommen. 
Leber, Magen und der größte Teil des Darms sind herausgenommen worden, um 
die Lageverhältnisse des Zwölffingerdarms, der Bauchspeicheldrüse und der Milz 
darzusteilen. Außerdem ist die von dem Peritonaeum parietale gebildete hintere Wand 
des Vorraums des Netzbeutels, Vestibulum bursae omentalis, und die von dem axialen 
Teil des Mesogastrium gebildete hintere Wand des Netzbeutels, Bursa omentalis, 
mit dem Recessus lienalis desselben sichtbar. Die Plica gastropancreatica, als Grenze 
zwischen dem Netzbeutel und dem Vorraum desselben. 
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Fig.810. Horizontaler Durchschnitt durch den Rumpf, zwischen den Körpern des 
12. Brustwirbels, und des 1. Lendenwirbels. Der Durchschnitt trifft die Leber nahezu 
in ihrer größten Querdimension, den Magen ober der Mitte seines Körpers, die Milz 
ungefähr in der Mitte ihrer Höhe, den Körper und den Schweif der Bauchspeichel- 
drüse nahe dem oberen Rand des Organes, die rechte Niere nahe ihrem oberen Pol, 
die linke Niere ober ihrer Mitte; die beiden Nebennieren fallen ebenfalls in die 
Schnittfläche. — Zwischen der Vena cava inferior und dem Ligamentum hepatoduo- 
denale geht der Schnitt durch das Foramen epiploicum (Winslowi), in welches der 
Processus caudatus der Leber hineinragt; hinter dem Omentum minus ist der Vor- 
raum des Netzbeutels getroffen. — Die Aorta ist bei ihrem Durchtritt durch den 
Hiatus aorticus, die Vena cava inferior unterhalb ihres Eintrittes in die rechte Leber- 
furche und die Vena portae kurz nach ihrem Eintritt in das Ligamentum hepato- 
duodenale durchschnitten. 
(Man vergleiche hiezu die Figuren 836 und 837.) 
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Fig. 811. Horizontaler Durchschnitt durch den Rumpf in der Höhe des Nabels und 
zwischen den Körpern des 3. und 4. Lendenwirbels. 
Die rechte Niere fällt nahe ihrem unteren Pol, die linke Niere jedoch nicht mehr in 
die Schnittfläche. Von dem Dünndarm ist das untere Querstück des Zwölffingerdarms 
seiner ganzen Länge nach und außerdem der Leerdarm in einigen seiner Schlingen 
getroffen. Der aufsteigende Grimmdarm ist beim Beginn der Flexura coli dextra 
durchschnitten. Von dem Quergrimmdarm ist der größere Anteil ausgedehnt und 
nahezu der Länge nach durchschnitten; in der Nähe der Flexura coli sinistra ist er 
jedoch kontrahiert und der Quere nach getroffen; ebenso ist der vollständig kontra- 
hierte absteigende Grimmdarm im Querschnitt zu sehen. Überdies fallen Teile des 
großen Netzes, des Dünndarmgekröses und des Mesocolon transversum, sowie das 
Mesocolon descendens in die Schnittfläche. 
(Man vergleiche hiezu die Figuren 836 und 837.) 
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Fig. 812. Frontaler Durchschnitt durch den Rumpf; auf der rechten Körperseite geht 
der Schnitt durch die vordere Achselfalte, auf der linken Körperseite etwas vor der- 
selben vorbei. 

Die linke Herzkammer, die aufsteigende Aorta und die obere Hohlvene sind der 
Länge nach, die Lungenarterie ist der Quere nach getroffen. Die rechte Vorkammer 
ist vor der Einmündung der unteren Hohlvene und des Sinus coronarius durch- 
schnitten. — Die Leber fällt nahezu in ihrer größten Querdimension in die Schnitt- 
fläche. Die Lage des kontrahierten Magens und des Anfangsstückes des Zwölffinger- 
darms im Verhältnis zur Leber und zu dem stark ausgedehnten Quergrimmdarm. 
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Fig.813. Frontaler Durchschnitt durch den Rumpf, etwas hinter der Linea axillaris 
geführt. Der Schnitt trifft die Körper der oberen und unteren Brustwirbel und geht 
vor den Körpern des 5.—10. Brustwirbels vorbei; es fallen daher jene Teile der Ein- 
geweide in die Schnittfläche, welche in den hinteren Abschnitten der Brust- und 
i Bauchhöhle neben der Wirbelsäule liegen. 
Die Lungen sind nahezu in ihrer größten Längendimension getroffen. — In der Bauch- 
höhle ist auf der rechten Körperseite das Lageverhältnis der Niere und der Neben- 
niere zur Leber, auf der linken Körperseite das Lageverhältnis der Milz zum Magen- 
grund, zum Schweif der Bauchspeicheldrüse und zur Flexura coli sinistra ersichtlich. 
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Fig.814. Sagittaler Durchschnitt durch den Rumpf, 4 cr links'von der Medianebene. 
Der Schnitt geht durch den Hilus der linken Lunge und trifft diese selbst nahezu in 
ihrer größten Tiefendimension; die beiden Herzkammern sind schief durchschnitten. — 
Der Körper und der Grund des beträchtlich ausgedehnten Magens sind annähernd 
der Länge nach getroffen, so daß die Lage der Cardia im Verhältnis zur Ausladung 
des Magengrundes gut ersichtlich ist. Die Lagebeziehungen des Magens zu dem 
linken Leberlappen, zur Milz, zur Bauchspeicheldrüse und zu der Flexura duodeno- 
jejunalis. 
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Fig. 815. Sagittaler Durchschnitt durch den Rumpf, 6 cr rechts von der Mediancbene. 

Der Schnitt geht lateral von der Lungenpforte durch alle drei Lappen der rechten 

Lunge. In die Schnittfläche fallen ferner: der rechte Leberlappen, die Gallenblase, 

die rechte Niere sowie Teile des Colon ascendens und des Colon transversum, 

welche letzteren sich in beträchtlich ausgedehntem Zustand befinden. Endlich ist die 

Flexura superior duodeni zu sehen, deren rechte (konvexe) Außenseite in der Schnitt- 
fläche vorliegt. 
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Fig. 816. Die Grenzlinien der Brust- und Bauchorgane bei mittleren Lageverhältnissen, 
auf die vordere Rumpflläche projiziert. — Die rote Linie zeigt den Umriß des Herzens 


und der großen Gefäßstämme an; die fortlaufenden blauen Linien entsprechen den 
Umrissen der beiden Lungen, die punktierten blauen Linien den Grenzen des Cavum 
pleurae. Die violette Linie bezeichnet die Projektionsgrenzen der Leber und des 
Grundes der Gallenblase; die gelben Linien die Projektionsgrenzen des Magens und 
der verschiedenen Abschnitte des Dickdarms. Schwarz sind die Projektionslinien der 
Zwerchfellskuppel und des unteren Poles der Milz. — Orientierungslinien für die Lage- 
bestimmung der Brustorgane: Lineae mediana anterior, sternalis, parasternalis und 
mamillaris. — Die Rippen sind mit römischen Ziffern bezeichnet. 
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Fig.817. Die Grenzlinien der Brust- und Bauchorgane bei mittleren Lageverhältnissen 
auf die hintere Fläche des Rumpfes projiziert. — Die roten Linien zeigen die Umrisse 
der Aorta descendens und der Milz an; die fortlaufenden blauen Linien entsprechen 
den Umrissen der beiden Lungen und ihrer oberen und unteren Lappen, während die 
punktierten blauen Linien die Grenzen des Cavum pleurae andeuten. Die gelben Linien 
bezeichnen die Projektionsgrenzen des Magens, des Düodenum und verschiedener Teile 
des Dickdarms. Schwarz sind die Projektionslinien der Zwerchfellskuppel und der 
beiden Nieren. — Orientierungslinien für die Lagebestimmung der Brustorgane: Lineae 
mediana posterior und scapularis. 
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Fig.818. Die Grenzlinien der Brust- und Bauchorgane bei mittleren Lageverhältnissen 
auf die rechte Seitenfläche des Rumpfes projiziert. — Die rote Linie zeigt den Umriß 
des Herzens und der Arteria pulmonalis an; die fortlaufenden blauen Linien ent- 
sprechen den Umrissen der rechten Lunge und ihrer drei Lappen, während die punk- 
tierte blaue Linie die Grenzen des Cavum pleurae andeutet. Die violette Linie be- 
zeichnet die Projektionsgrenzen des rechten Leberlappens und die gelben Linien die 
Projektionsgrenzen der rechten Niere und der verschiedenen Abschnitte des Dick- 
darms. — Orientierungslinien für die Lagebestimmung der Brustorgane: Lineae axillaris 
und mamillaris. — Die Rippen sind mit römischen Ziffern bezeichnet. 
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der Niere in der Richtung der geraden Harn- der Niere, Corpusculum renis (Mal- 
kanälchen geführten Durchschnittes. pighii). Schema. 


_-. Tunica fibrosa 
Venae stellatae 


Schaltstück 
Kapillarsystem 


der Substantia 
corticalis 


Tubulus con- \ A DW] } _V. interlobularis 
tortus \ 7 : j i 
Corpusculum A. interlobularis 
renis (Malpighii) 
Henlesche- Arteriolae rectae 
Schleife 
Sammelkanälchen. 
A. arcıiformis 
rg . . \ E B #]] 3 i 7; 
YTubuli renales recti._ | j} IM BE RE IR 
: “ Venula recta 
Henlesche Schleifen 
>. Kapillarsystem der 


 Substantia medullaris 


Sammelkanälchen 


——-— Ansatzstelle des Calyx renalis minor 


Papilla renalis __-_W 
I-----. Calyx renalis minor 


Ductus papillares j-— Venenwurzeln 


Fig. 835. Schematische Darstellung des Verlaufes und der Anordnung der Harn- 
kanälchen und Blutgefäße in der Niere. 


Ren, Niere. 
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Fig. 836. Die hintere Wand des Bauchraums, durch Ablösung des parietalen Bauch- 
tells dargestellt, Spatium retroperitonaeale. Die Lage der Nieren und der Neben- 
nieren. — Der Bauchteil der Speiseröhre. — M. suspensorius duodeni. 

In der linken Darmbeingrube ist das parietale Bauchfell erhalten geblieben, um die 
daselbst in diesem Fall vorhandene Fossa iliacosubfascialis darzustellen. 

(Man vergleiche hierzu Fig. 809.) 


Retroperitonäalraum und Topographie der Nieren. 
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Fig. 837. Horizontalschnitt durch den Rumpf; derselbe trifft den Körper des 1. Lenden- 
wirbels nahe seiner unteren Endfläche. 

Die Lage der Nieren im Verhältnis zur Rumpfwand, zur Leber, zur Milz und zur 
Bauchspeicheldrüse. Die rechte Niere ist etwas ober ihrer Mitte, die linke nahezu in 
ihrer Mitte durchschnitten. Der Magen ist unter der Mitte seines Körpers, die Bauch- 
speicheldrüse nahe ihrer unteren Fläche, die Milz nahe ihrem unteren Ende getroffen. 
Im Bereich der Leber trifft der Schnitt die Fossa venae umbilicalis und den Körper der 
Gallenblase; neben der letzteren erscheint die Pars superior duodeni. 

(Man vergleiche hierzu die Figuren 810 und 811.) 
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Fig. 838. Stratum externum der Tunica muscularis der Harnblase. Die natürliche Lage 
der kontrahierten männlichen Harnblase, des Beckenteiles der Harnleiter, der Samen- 
leiter und der Samenbläschen. Ansicht von hinten. 
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Fig.839. Stratum medium und internum der Tunica muscularis vesicae, an der mäßig 
ausgedehnten Harnblase dargestellt. Ansicht von vorn und unten, 
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Fig. 840. Stratum externum der Tunica muscularis der kontrahierten Harnblase. Die 
Lagebeziehung des Samenbläschens und der Vorsteherdrüse zur Harnblase und zum 
Mastdarm. Ansicht von der rechten Seite. (Die Vorsteherdrüse ist abnorm vergrößert.) 
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Fig. 841. Stratum externum der Tunica muscularis der kontrahierten Harnblase in der 

Ansicht von vorn und oben. Die Harnblase ist so weit als möglich von den Scham- 

beinen nach hinten abgezogen. Auf der rechten Seite ist der M. levator ani freigelegt, 

auf der linken Seite die denselben bedeckende Fascia diaphragmatis pelvis superior 
erhalten worden. 


Vesica urinaria, Harnblase. 


Toldt, Anatomischer Atlas, 10. Aufl. 
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Fig. 842. Die männliche Harnblase und die Pars prostatica urethrae mit der Prostata, 
von vorn eröffnet; die Harnblase hatte sich in mäßig gefülltem Zustand befunden. 
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Fig.843. Die weibliche Harnblase mit der Harnröhre, von vorn eröffnet; die Harnblase 
j war nahezu leer und kontrahiert. 


Vesica urinaria, Harnblase. 
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Fig.844. Schematische Darstellung der männlichen Geschlechtswerkzeuge und ihrer 
Beziehungen zur Harnblase und Harnröhre. Seitenansicht. 
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Fig.845. Schematische Übersicht der weiblichen Geschlechtswerkzeuge und ihrer 
Beziehungen zur Harnblase und Harnröhre. Seitenansicht. 


Vergleichende Übersicht der männlichen und weiblichen 
Geschlechtswerkzeuge. 


501 


Die männlichen Geschlechtswerkzeuge. 


__ Ductus 
deferens 
__ A. testicularis 
(spermatica 
5 Ir interna) 
Annulus ingui- -“ : 


nalis subceutaneus " 
. Nervenbündel des 


Accessorisches “” ”" Plexus spermaticus 
risches 
Ursprungsbündel 
des M. cremaster 


>—-__ 4. deferentialis 


Tunica vaginalis 
communis 


Funiculus — 
spermaticus 


M. cremaster <T "\_ Plexus pampiniformis 


Septum scroti -___Epididymis 


_ Tunica vaginalis propria 


testis 
Tunica dartos ____. -_ Testis 
Raphe scroti --_---- $ NN: 
* > ? ____ Serotum (Integumentum 
commune) 


% 


Fig.846. Der Hodensack, Scrotum. Der Penis ist nach oben umgelegt, die vordere Wand 
des Hodensackes abgetragen worden. Auf der rechten Körperseite ist der Samen- 
strang mit der gemeinschaftlichen Scheidenhaut und dem Hebemuskel des Hodens, 
M. cremaster, dargestellt; auf der linken Seite ist die gemeinschaftliche Scheidenhaut 
der Länge nach eröffnet und ein Teil der eigenen Scheidenhaut des Hodens abge- 
tragen worden, so daß Hoden und Nebenhodenkopf teilweise sichtbar sind. 
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Fig. 847. Querschnitt durch den Samenstrang unweit seines Austrittes aus dem 
Leistenkanal. 


Scrotum, Hodensack. — Funiculus spermaticus, Samenstrang. 
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Fig. 849. Der linke Hoden mit dem etwas 
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Fig. 848. Der linke Hoden mit dem Neben- 
hoden und den eröffneten Scheidenhäuten, 
Tunicae vaginales. Ansicht von vorn. 
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Fig. 850. Der linke Hoden mit dem Plexus 
nach Eröffnung der 


Margo posterior testis 
Fig. 851. Der Hoden mit dem freigelegten 
Kanälchensystem des Nebenhodens von 
der lateralen Seite gesehen. 
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Fig. 853. Sagittaler Durchschnitt durch die 
den rechten Hoden und Nebenhoden und 


Corpus epididymidis 
die beiden Scheidenhäute. 


Mitte des rechten Hodens. 
Ductuli efferentes 
Lobuli epididymidis - 


Mediastinum 
testis (Corpus Highmori). 
‚Tunica albuginea testis 


A Lobuli testis 
7 


ä Ductus deferens 


_—— Ductus epididymidis 
@n--_Paradidymis 
& 


Ductuli efferentes 
Mediastinum 


testis (Corpus 
Highmori) 


Tubuli seminiferi -\ 


contorti 


N 

1 
| 
u 


| { . A A 
ST abuli seminiferi contorti 


1 
' Tubuli seminiferi recti 
Rete testis (Halleri) 


Ductulus aberrans superior (Var.) 
Ductulus aberrans (inferior) 
Fig. 854. Das Parenchym des Hodens, 


durch Mazeration in Salzsäure teilweise 
isoliert. 


Fig. 855. Der Verlauf und der Zusammen- 
hang des Kanälchensystems des Hodens 
und Nebenhodens schematisch dargestellt. 
Testis, Hoden. — Epididymis, Nebenhoden. 
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--- Ductus deferens Ductus deferens ———- 


Corpus vesiculae seminalis, 


i 'Ampulla 
| ductus 
deferentis 


„ 
, 


Corpus vesi- “ 
culae seminalis 


Ductus excretorius vesiculae 
u seminalis 


Ductus excretorius vesiculae ..“ 
seminalis ‘ : 
'A__ Ductus ejaculatorius 


Fig. 856. Corrodierter .Harzausguß des Fig. 857. Längsschnitt durch das rechte 

rechten Samenbläschens, der Ampulle Samenbläschen, die Ampulle des Samen- 

des Samenleiters und des Ausspritzungs- leiters und den Ausspritzungskanal. 
kanales. 


Fundus vesicae urinariae, 
\ 


Vesicula seminalis \ \ ‚Uvula vesicae 


Ampulla ductus__W 
deferentis 


i ‚Corpus cavernosum penis 
Einmündung des ---—— B G_- | 

Ductus excretorius NE 

vesiculae seminalis 


Ductus ejaculatorius 


r 


Prostata 
Utriculus prostaticus ” 


7 
7 


; Pa 
Pars membranacea urethrae* 


g 
1 
Glandula bulbourethralis (Cowperi) # 


‘ Pars cavernosa urethrae 
N 
° Corpus cavernosum urethrae 
"* Ductus excretorius glandulae bulbourethralis 


Bee Crus penis 


Bulbus urethrae -” 


Fig. 858. Sagittaler Durchschnitt durch die männliche Harnröhre und den Schwell- 
körper derselben. Linke Hälfte. Eintritt des Ausspritzungskanales (durch eine ein- 
geführte Borste bezeichnet) und des Ausführungsganges der Cowperschen Drüse in 

die Harnröhre. Utriculus prostaticus. 


Vesicula seminalis, Samenbläschen. — Ductus deferens, Samenleiter. — 
Ductus ejaculatorius, Ausspritzungskanal. 
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Isthmus prostatae 


Ampulla ductus _______ # \ Ductus 
deferentis _ excretorius 
en vesiculae 
Vesicula _... - } seminalis 
szminalis 


Lobus medius (Var.) 


Basi ent Basis prostatae 
asis prostatae 


--— Ductus 


ejaculatorii 


= Facies 
posterior 
prostatae 
=. Utriculus pro- 
staticus 
Facies anterior “ ”-- Pars membranacea 


1 
Lobus sinister 1 urethrae 
.! 


1/ 
1 


Apex prostatae ‘ 


Fig.859. Die Vorsteherdrüse, Prostata, Fig. 860° Die Ausspritzungskanäle und 
isoliert dargestellt, in der Ansicht von das blinde Ende des Utriculus prostaticus, 
vorn. durch Abtragung eines Teiles der Vor- 

steherdrüse von hinten her bloßgelegt. 


Kreismuskelfaserschichte der Harnröhre ‚Facies anterior 


Quergestreifte Muskelfasern „_ 


N _Ductus ejaculatorii 
AN E 


;2#=-_. Duetus prostatici 


»  Bindegewebs- 
stroma 


III 
DIIINIES 


\ » SE 
Se 


SS 


Corpus glandulareW/ 
M. prostaticus (glatte Muskelfasern) 


1 
Fascia prostatae' 


1 . ° 
Facies Pant glandulare 


Fig. 861. Horizontalschnitt durch die Mitte der Prostata eines kräftigen, 24 Jahre alten 
Mannes. Querschnitt des Colliculus seminalis. 


Prostata, Vorsteherdrüse. — Ductus ejaculatorii, Ausspritzungskanäle. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 64 
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' Annulus urethralis 
Fundus ._ deferens 
vesicae _ Vesicula 
seminalis 


Prostata __ 
(Facies posterior) | 


Glandulae bulbo- 
urethrales (Cowperi) 
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u 
Mn, 
NS SS 
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Pars membra- 
nacea urethrae 


Crus penis 


Bulbus urethrae - 


Corpus cavernosum .. 
urethrae 


urethrae 


Corpora cavernosa — 
penis 


Corona glandis . 


Fig. 862. Das männliche Glied, Penis, mit 
der Harnröhre, den Cowperschen Drüsen 
der Vorsteherdrüse und den Samenbläs- 
chen von der unteren, beziehungsweise 
hinteren Seite dargestellt. 


Pars prostatica _ 
urethrae 


Pars membranacea 
urethrae 


Pars cavernosa _ 


__ Crista urethralis 


_ Colliculus seminalis 
. Utrieulus prostaticus 


-. Mündung des Ductus 
ejaculatorius 


Crista urethralis 


-.Mündung des 
Ductus excre- 
torius glan- 
dulae bulbo- 


urethralis 


»Septum penis 


. Arteria pro- 
funda penis 


-. Tuniea albuginea 


_ Corpus caver- 
nosum penis 


_ Corpus caver- 
nosum urethrae 


Lacunae 
urethrales 
(Morgagnii) 


Fig.863. Die männliche Harnröhre, Urethra 

virilis, von der oberen, beziehungsweise 

vorderen Seite durch einen neben dem 

Septum penis geführten sagittalen Schnitt 
eröffnet. 


Penis, männliches Glied. — Urethra virilis, männliche Harnröhre. 
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Orificium urethrae externum _ 


Corona glandis __ 


.. Glans penis 


Corona glandis 


Facies _ 
urethralis 
Suleus dorsalis penis 
Corpus penis 
Corpora ‚Ai 
cavernosa - Corpus cavernosum urethrae 
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n | 
Crus penis ' Ramus inferior | \ 


4 3 uf ossis pubis Eintritt der Harnröhre i 
Radix penis’ Bulbus urethrae 1 EIER & * = 
Hemisphaerium (sinistrum) bulbi das Corpus. cavernosum 

urethrae 


urethrae 


Fig. 865. Das männliche Glied, Penis, in 
Verbindung mit den Schambeinen von 
hinten und oben gesehen. Die Harnröhre 
ist bei ihrem Eintritt in das Corpus caver- 
nosum urethrae abgeschnitten worden. 


Fig. 864. Das männliche Glied, Penis, in 
Verbindung mit den Schambeinen. Die 
Wurzel des männlichen Gliedes, Radix 
| penis. Der Schwellkörper der Harnröhre, 
Corpus cavernosum wurethrae, ist in 
| seiner vorderen Hälfte samt der Eichel, 
Glans penis, von den Schwellkörpern des 
Gliedes, Corpora cavernosa penis, abge- 
| löst und nach der Seite umgelegt worden. 
| Ansicht von vorn und unten. 


| i Penis, männliches Glied. 
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Collum glandis Corona glandis 


Tela subeutanea 


, Orihieium urethrae 
externum 


Tunica albuginea. -- 
Fascia penis -# 


Praeputium 


Integumentum 
commune 


-- Frenulum praeputii 


Fig. S66. Der freie Teil des männlichen Gliedes in der Ansicht von der rechten Seite. 

Die Haut ist entlang dem Rücken des Penis gespalten und die rechte Hälfte der Vor- 

haut, Praeputium, nach unten umgelegt worden. Die Tela subcutanea des Gliedes 
und die Fascia penis sind stufenweise abgetragen. 


Collum glandis 


Integumentum commune._ ‚Corona glandis 


Fascia penis - 


. Praeputium (inneres 
und äußeres Blatt) 


Orificium urethrae externum 


Corpus cavernosum penis __. 
Septum penis. 
Fossa navicularis urethrae 


(Morgagnii) 
Frenulum praeputii 


Tunica albuginea 


Corpus cavernosum urethrae 


Pars cavernosa urethrae 


Fig. 867. Mediansagittaler Durchschnitt durch den freien Teil des männlichen Gliedes. 


V. dorsalis penis Glans penis 
. ” s I 
A.dorsalis penis Praeputium .-, _ 


‚Urethra (Fossa 
“  navicularis) 


Tunica albuginea \ 


A. profunda z 
penis 34 


Septum penis 


Corpora caver-_. 
nosa penis 


Fascia penis WS Urethra ' “ Corpus cavernosum 
Corpus cavernosum ” urethrae 
urethrae ; 
Mitte des Penis. Hinterer Teil der Vorderer Teil der 
Eichel, Eichel. 


Fig. 868. Querschnitte durch das männliche Glied. 


Penis, männliches Glied. 


ORGANA GENITALIA MULIEBRIA. 


DIE WEIBLICHEN GESCHLECHTSWERKZEUGE. 
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Lig. suspensorium ovarii_ -Tuba uterina 


(Falloppii) 
‚Corpus uteri 


Ovarium (Oophoron) _ 

5 Corpus uteri o 

Tuba uterina (Falloppii) 
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° Cervix uteri, 
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Cervix uteri. urinaria 


Lig. latum uteri--; 


Portio vaginalis __ 


(cervicis) Intestinum - 
Vagina (Tunica _ rectum 


mucosa) 


Fig.869. Dieinneren Geschlechtsteile eines Fig.870. Die Geschlechtswerkzeuge eines 


neugeeborenen, kräftig entwickelten Mäd- neugeborenen, kräftig entwickelten Mäd- 
chens. Die hintere Wand der Scheide ist chens in mediansagittalem Durchschnitt, 
durch einen medianen Längsschnitt ge- Linke Hälfte. 


spalten und seitlich umgelegt worden. 
Ansicht von hinten. 


„_. Lig. suspensorium ovarii 


Infundibulum tubae _ 
uterinae 


Tuba uterina (Falloppii) 
Ovarium (Oophoron) 


Mesosalpinx 


Corpus uteri « ‚Cervix uteri 
3 2 


„.Plica rectouterina (Douglasi) 
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Vesica urinaria 
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Ovarium s j 
' Tuba uterina 
Lig. ovarii proprium | 


a hl N Glans clitoridis 
Cervix uteri 


“Labium minus 


- EL pudendi 
Portio vaginalis (cerv "Labi j 
g (cervicis) ____. ehe Labium majus 
| N pudendi 
Vagina (hintere i ; " Orifici h 
Be 5/ D . ! N rılıcıum urethrae externum 
fe Perineum \ 


Wand umgelegt) ' Hymen (femininus) 


Fig. 871. Die inneren Geschlechtsteile Fig. 872. Die Geschlechtswerkzeuge eines 
eines 8 Jahre alten Mädchens. Ansicht 10 Jahre alten Mädchens in mediansagittalem 
von hinten. Durchschnitt. Linke Hälfte. 


Die weiblichen Geschlechtswerkzeuge im kindlichen Zustand. 
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‚Margo mesovaricus 
Mesovarium 
Mesosalpinx 

Ampulla tubae uterinae 


Isthmus tubae uterinae 
Lig. ovarii proprium 
Fundus uteri 
L Tuba uterina 
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ı proprium 
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Fimbria ovarica, 
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Lig. teres 
uteri 


“ Corpus uteri 
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A. und V. ovarica 


Bar nalis) 
E i = A Cervix uteri 
Extremitas tubaria ovarii/’ RE m (Portio supra- 
, vaginalis 
a = a 7 
Ovarium (Facies lateralis) / Y F ) : 
a 1- Fomix vaginae 
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# Orifieium externum uteri 


“ . ME 
Extremitas uterina ovarii 


. ; > Portio vaginalis 
L.aabium anterius _ Ss 5 


cervicis 
£ : 5/ 
/6 
Fig. 873. Die Gebärmutter, Uterus; der linke Eileiter, Tuba uterina (Falloppii) (sinistra), 
und der linke Eierstock, Ovarium (sinistrum), in Verbindung mit dem vollständig ent- 
falteten breiten Mutterband, Ligamentum latum uteri. Ansicht von hinten. Von einer 
19 Jahre alten Jungfrau. 


Ampulla tubae uterinae ___. EN _. Lig. suspensorium ovarii 


Infundibulum tubae uterinae __ Extremitas tubaria ovarii 


._ Bursa ovarica 
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Plica rectouterina (Douglasi) 
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... Peritonaeum viscerale 
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Fig. 874. Die inneren Geschlechtsteile einer 35 Jahre alten Frau. Gebärmutter, Scheide 
und Harnblase in mediansagittalem Durchschnitt. Der linke Eierstock mit dem linken 
Eileiter. Bursa ovarica durch Abziehen des letzteren entfaltet. 


Die inneren weiblichen Geschlechtsteile im ausgebildeten Zustand. 
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Epoophoron (Ductus longitudinalis): 
Tunica serosa | 
Mesosalpinx 


| | . Plicae (ampullares) tubariae 
® ı I 
Isthmus tubae t | 
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tubae 


nale tubae 


I 
"Appendix vesicu- 
Orificium internum 
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Fig. 875. Die Gebärmutter und der rechte Eileiter von hinten eröffnet. Von dem breiten: 
Mutterband ist die hintere Bauchfellplatte abgetragen. Nebeneierstock, Epoophoron. 
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Tuba uterina --7, 
(Falloppii) N Tunica serosa 
ER 4 
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Folliculi oophori \ 


vesiculosi (Graaf) 


Mesovarium 


Mesometrium 
Fig. 876. Ligamentum latum uteri, Meso- 
varium, Mesosalpinx, Eierstock und Ei- 


Fig. 877. Längsschnitt durch den Eier- 
leiter im Querschnitt. 


stock. 


Theestollienli Innica interna 
Theca follieuli 


Stratum granulosum 
Tunica externa, ı / g 
ianzge,, /  „ Cumulus oophorus 
Folliculus Stroma ovarii _ £ 
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RE 
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Stroma ovarii VFolliculi oophori primarii 
Fig. 878. Ausbildungsstufen der Primär- Fig. 879. Graafscher Follikel, Folliculus 
follikel des Eierstockes. oophori vesiculosus, im Durchschnitt. 
Uterus, Gebärmutter. — Tuba uterina, Eileiter. — Ovarium, Eierstock. 
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Plicae (tubariae) ampullares-—.. 


Tunica mucosa __ >  ___. Mesosalpinx 


Tela subserosa .- 
} \ 
\ \Plexus (venosus) ovarieus 


TINTE NEE Epoophoron 
Tunica muscularis — 


Fig. 880. Die Ampulle des Eileiters, Ampulla tubae uterinae, mit dem angrenzenden 
Teil des Mesosalpinx und dem Nebeneierstock, Epoophoron, im Querdurchschnitt. 


Lig. ovarii proprium 
Tuba uterina (Isthmus) 


M, piriformis 


Os sacrum Lig. teres uteri 


Corpus uteri ___ 


(Facies 
intestinalis) 


.. Lig. latum uteri (Mesometrium) 


_. Ureter (Pars pelvina) 


Parametrium 


Intestinum .. 
rectum . 


st b222 Getvieinteril 


j 2 
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” . # 
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2 
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Ramus superior 0ssis 
pubis 


Plexus (venosus). 
uterovaginalis 
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\Vesica urinaria 


\ 
\ ‘M. obturator internus 
Peritonaeum parietale 


Fascia diaphragmatis pelvis “ A. pudenda interna 
superior 


Fascia diaphragmatis 
pelvis inferior 


Fig. 881. Sagittalschnitt durch das weibliche Becken, 4cm rechts von der Mittelebene 
geführt. Der Schnitt trifft das rechte breite Mutterband und zeigt den Übergang der 
beiden Bauchfellblätter desselben in das Peritonaeum parietale des Beckenbodens; 
zwischen diesen das Parametrium, in welchem sich, von reichlichem Bindegewebe um- 
geben, der Plexus uterovaginalis und der Beckenteil des Harnleiters im Durchschnitt 
zeigen. Das Diaphragma pelvis mit seiner oberen und unteren Faszie und das unter 
diesem befindliche Fettgewebe der Fossa ischiorectalis. — Die Gebärmutter ist in 
diesem Fall steil aufgerichtet. Gefrierpräparat. 


Tuba uterina, Eileiter. — Ligamentum latum uteri, breites Mutterband. — 
Parametrium, 


.- 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl, 65 
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-_ Mons pubis 


-.. " Commissura labiorum anterior 


‚ 


Praeputium clitoridis______ 


BR Labium majus pudendi 


-.... Rima pudendi 


Commissura labiorum ._._. 
posterior 


in. Perineum 


Crens ani.___. ..® 


Fig.882. Die weibliche Scham, Pudendum muliebre, mit den großen Schamlippen und 
der Schamspalte. Der weibliche Damm, Perineum im engeren Sinn. Der Schamberg, 
Mons pubis, mit den Schamhaaren, Pubes. 


Praeputium clitoridis Commissura labiorum anterior 


Glans clitoridis 


Labium majus pudendi 
Frenulum clitoridis _ 


Labium minus pudendi Ductus paraurethralis 


k j j -.. Orificium urethrae externum 
Vestibulum vaginae ___ 


'-... Carina urethralis (vaginae) 


Carunculae hymenales ....- --. Columna rugarum anterior 


Mündung der Glandula ...- 


n : ; -. Orificium vaginae 
vestibularis major 


Fossa navicularis (vestibuli 


f + Columna rugarum posterior 
vaginae) 


Frenulum labiorum pudendi ..- 


---- Commissura labiorum posterior 


e ı 
"ig,883. Der Vorhof der Scheide mit den kleinen Schamlippen, dem Scheideneingang, 
der Mündung der Harnröhre und der Eichel der Clitoris. Die großen und kleinen 
Schamlippen sind seitlich auseinandergezogen und dadurch die Schamspalte und der 
Scheideneingang weit geöffnet worden. 


Partes genitales externae, die äußeren weiblichen Geschlechtsteile. 
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Lig. suspensorium clitoridis __ Symphysis ossium pubis 


-. Frenulum clitoridis 


Orifieium urethrae externum 


Bulbus vestibuli -. Re: | I Ei\N A 5 — Vestibulum vaginae 


nn -. Orificium vaginae 


-.... Fossa navicularis (vestibuli vaginae) 


4/ 
5 


Fig. 884. Die Schwellkörper des Kitzlers, Corpora cavernosa clitoridis, und die Bulbi 
vestibuli, von den Venen aus mit Harzmasse injiziert und nach Abtragung der großen 
und kleinen Schamlippen vollständig freigelegt. Ansicht von vorn und unten. 


Praeputium clitoridis __ 


Glans clitoridis_____ 


Crus clitoridis __ 


Bulbus ES 


-- Labium majus pudendi 
Orilficium urethrae externum 


-- Vestibulum vaginae 
Mündung der Bartholinischen RN 


Drüse 


Ausführungsgang der Bartholini- 
schen Drüse 


Glandula vestibularis major .-“” 
(Bartholini) 


Fig. 855. Von den äußeren weiblichen Geschlechtsteilen ist die rechte Wand des Vor- 

hofes mit der rechten großen und kleinen Schamlippe abgetragen worden, um die 

Lagebeziehungen des Schenkels der Clitoris, des Bulbus vestibuli und der Bartholini- 

schen Drüse darzustellen. Die linke große und kleine Schamlippe sind seitlich ab- 
gezogen. 


Partes genitales externae, die äußeren weiblichen Geschlechtsteile. 
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Mons pubis 


i litoridi ; : : 
AEReDU UN ROSE < Labium majus pudendi 


Glans clitoridis _ 
‚ Orificium urethrae externum 


Frenulum clitoridis __ 
__ Ductus paraurethralis 


Labium minus pudendi __ 


Mündung der Glandula vestibularis 
major 


Hymen (femininus) --—— 


major (Bartholini) 
Carina urethralis (vaginae) 


Columna rugarum posterior — Tunica mucosa vaginae 


---- Tunica muscularis vaginae 
Columna rugarum anterior 


__ Paries anterior vaginae 


Rugae vaginales _-- 


Paries posterior vaginae .. 
 Labium anterius 


Fornix vaginae 8 f 
5 EVa; -- Orihceium externum uteri 


Portio vaginalis (cervieis) <“ 


Portio supravaginalis (cervicis) 


Fig. 886.. Die äußeren weiblichen Geschlechtsteile einer Jungfrau im Zusammenhang 
mit der freigelegten und eröffneten Mutterscheide, Vagina, und einem Teile des Gebär- 
mutterhalses. Die hintere Wand der Scheide ist ihrer ganzen Länge nach links von der 
Mittelebene durchschnitten und nach der rechten Seite umgelegt worden. 
Neben dem Scheidenvorhof trifft der Schnitt die linke Bartholinische Drüse. Hymen 
(femininus). Das Scheidengewölbe, Fornix vaginae, mit der vorderen und hinteren 
Muttermundslippe und dem äußeren Muttermund, Orificium externum uteri. Die Schleim- 
hautleisten, Rugae vaginales, und die Runzelsäulen, Columnae rugarum, der Vagina. 


Vagina, Mutterscheide. 


- Durchschnitt der Glandula vestibularis 


Die weiblichen Geschlechtswerkzeuge. 517 


Plica,axillaris anterior ___ 


Brachium ___ 


Glandulae areolares_ 
(Montgomerii) 


Papilla mammae _}:_-___._-- 


& 


Areola mammae --""" 


Mamma accessoria (Var.) ___. 


Fig.837. Brustdrüse, Mamma, eines 13 Jahre alten Mädchens. 


Medialer Rand __ 


Fascia pectoralis 


Corpus mammae 


M, pectoralis major . 
4 N Lobuli mammae 


Sinus lactiferi,, 


Lobi mammae__ 
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Ductus lactiferi 


Papilla 
R 
mammae 


Papilla 
Sinus lactifer Ya mammae 
Corpus mammae. 
DR 
. Pannieulus 
adiposus 

y = Integumentum commune 

Fig.855. Horizontalschnitt durch Fig.589. Brustdrüse einer stillenden Frau, in 

die weibliche Brustdrüse. konzentriertem Alkohol gehärtet; zur Hälfte sind 


die äußere Haut und das subkutane Fettgewebe 
abgetragen und die Milchgänge mit den Milch- 
säckchen bloßgelegt worden. 


Mamma, Brustdrüse. 


u 
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„ Chorion 
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„ Dotterblase 


capsularis 


Membranae deciduae i 
; 5 . Amnion 


Corpus luteum’ 


Ovarium x 
” > Orifieium internum uterj 
Corpus uteri (Tunica muscularis) “ 

- Canalis cervicis uteri 


Cervix uteri -— 


Orihieium 'externum uteri 


2/ 
[3 


Fig. 890. Gebärmutter in der 5. Woche der Schwangerschaft, von hinten eröffnet. Durch 
teilweise Abtragung der Eihäute ist auch die Fruchtblase eröffnet worden. 


Fundus uteri (Tunica muscularis) 


__.. Placenta 


Placentarinsertion des Funi- 


culus umbilicalis 9 „. Cavum uteri 


Ovarium- 


Tuba uterina 
“ Membrana decidua 
vera und capsularis 
vereinigt) 


Venen- / 


durchschnitte SL } 
* Amnion 


#___ Orificium internum uteri 
--—- Orificium externum uteri 


Fio, 891. Gebärmutter im 6. Monat der Schwangerschaft, durch Abtragung der hinteren 
Wand eröffnet. Fötus mit dem Querdurchschnitt des Mutterkuchens und der Eihäute. 


Uterus gravidus, Gebärmutter im Zustand der Schwangerschaft. 


E= 
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V. umbilicalis ___£ Amnion (umgelegt) 


Aa. umbilieales 


- Chorion 


Anastomose der —“ 
Aa. umbilicales 


Fig. 892. Der Mutterkuchen, Placenta, mit den injizierten Nabelgefäßen von der fötalen 
Seite gesehen. Ende der Schwangerschaft. 


Membrana decidua --- 
(basalis) : 


Chorion _. 


Abgerissene . a 
Venae utero- ven Funicu us 
placentares umbilicalis 


Is 


Fig. 893. Der Mutterkuchen, Placenta, von der uterinen Seite gesehen. Die Nabel- 
schnur (Nabelstrang), Funiculus umbilicalis. Ende der Schwangerschaft. 


Querschnitte von Zweigen der Öffnung einer Arteria uteroplacentaris 
. umbilicalis‘, Ba ‘ in die Bluträume der Placenta uterina 


-. Tunica muscu- 
Placenta 


laris uteri 
fetalis 
Chorion - - Membrana deci- 
dua (basalis) 
Zotten der--- > -_ Peritonaeum 
Placenta 2 x VII) Ill) viscerale 
G a | N N UN. n 
‚ uterina Offnung einer Vena üteroplacentaris % 


in die Bluträume der Placenta uterina 


Fig. 894. ‚Teil eines Querschnittes durch Uterus und Placenta. Sechster Monat der 
Schwangerschaft. 


| Placenta, Mutterkuchen. 
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Abdominale Öffnung des -—& 
Ductus Muelleri 


Malpighische Körperchen R 


Quere Kanälchen des al 
Wolffschen Körpers 
Ductus Wolffi 


Ductus Muelleri 


Gemeinschaftliche Mündung der 
Müllerschen Gänge 


Allantois ___S 
Mündungen der Wolffschen Gänge ” 


Fig. 89%. Die indifferente (doppelgeschlechtige) Anlage des Harn- und Geschlechts- 
apparates. Der Wolffsche Körper mit dem Wolffschen und Müllerschen Gang. 


Appendix epididymidis, Infundibulum tubae uterinae 
e m 
Appendix testis.-T } er 
Epididymis ._..- Desire 
Rete testis - BE % Epoophoron — ES R 
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tudinalis (Gartneri) 
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Vesica urinaria N x .-Vesicula ’ 
seminalis Anlage des Uterus. __ Ä 
 Frenias Rad Ser Vagina N Hi N y i 
prostaticus Sinus urogenitalis---Z u | Mr Intestinum rectum 
Penis_L. ,y Clitoris N, )) J) 
Mündung des Sinus ee i ! ee ah j 
B » ı e 3 2 
urogenitalis Anlage Meat Ah Labium majus pudendi "Arie 
Scrotum 
Fig.8%. Die Ausbildung des männlichen Fig.897. Die Ausbildung des weiblichen | 
a | 
Harn- und Geschlechtsapparates. Harn- und Geschlechtsapparates. | 


Schema der primitiven Anlagen des Harn- und Geschlechtsapparates. | 


AS 


Die Entwieklung der Geschlechtswerkzeusge. 5) 


Ductus venosus 
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- Diaphragma 
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; : er Urniere 
FE VE \ -. Mesenterium Ä 
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Blinddarm -D_\1@ 4 -- Funiculus umbilicalis j 
Scheitel der primitiven — > Geschlechtsstrang (Ductus H 
Bäbelschleife des Darmes Wolffi und Ductus Muelleri) 
A. omphalomesenterica — °], 
| Fig.898. Menschlicher Fötus,6 Wochen alt. Ge- Fig. 899. Harn- und Geschlechtswerk- 


schlechtsdrüsen und Wolffscher Körper nach zeuge eines menschlichen Fötus aus 


Entfernung der Leber, des Magens und des der ersten Hälfte des 3. Monates. 
absteigenden Schenkels der Nabelschleife. 


. V. umbiliealis 


Lobus sinister hepatis 


— Intestinum tenue 


Colon sigmoideum.__ I___ Zwerchfellsband der Urniere 
.__ Leistenband der Urniere 


us 


Eierstock -- 


Corpus Wolfi —/ 


A. umbiliealis 
Vesica urinaria- 


Fig. 900. Die Bauchorgane eines weiblichen Fötus aus der Mitte des 4. Monates. 


Caput epididy- 3% ‚ Rest des Ductus 
midis 


Muelleri (Var.) 


._ Appendix testis 
(Morgagnii) 


A 1 


ar 

Epoophoron® 

Ductus epoophori longi- 
tudinalis (Gartneri) 
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__ Testis (Facies 


lateralis) 
Ductus Wolff 


Fig. %1. Uterus und Tuba eines 3'/, Monate Fig. 902. Hoden eines Erwachsenen mit 
alten Fötus mit dem Wolffschen Gang. einem Rest des Müllerschen Ganges am 


Nebenhoden. 
Entwicklung der Geschlechtswerkzeuge. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 
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4 A 


Vesica fellea -__ | Ä nn — Diaphragma 
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Pars superior duodeni __|_ 


j_ Flexura duodenojejunalis 
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Intestinum caecum .-- 


- Üreter 
Plexus pampiniformis___ and 
A. testicularis___ N Palestis 
Me A... _ Epididymis 


--.. Gubernaculum testis (Hunteri) 
(Leitband des Hodens) 

-- Eingang in den Processus vaginalis 

peritonaei 


Vesica urinaria_ 


\_ 
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Fig. 903. Die Baucheingeweide eines Fötus aus dem Ende des 6. Monates (28 cm 
Körperlänge). Der Dünndarm ist abgeschnitten und die Leber so viel als möglich 
emporgehoben worden. Hoden und Nebenhoden liegen in der Leistengegend. 


Ureter | ‚Colon sigmoideum 

1 | „Aa. umbilicales 

En ‚ Vesica urinaria 

„E /  Caput epididymidis 
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Plica umbilicalis ____ testis (Hunteri) 
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le: ini- A i 
Plexus pampini- ___: Processus vagi- 


formis \ - 5 . 
nalis peritonaei 
- Processus vaginalis 
2 eritonaei 
Ductus deferens -- en periton 


>. 


"Gubernaculum testis (Hunteri) 


Processus vaginalis peritonaei -- 


- Scrotum 


1 

h 

Fig. 904. Beckenteil eines Fötus aus der Mitte des 9. Monates (42 cm Körperlänge). 

Der rechte Hoden ist in den Hodensack abgestiegen, der linke befindet sich noch ober 

dem Eingang des Leistenkanales. Auf der rechten Körperseite ist der hinter dem 

Scheidenfortsatz gelegene Plexus pampiniformis von diesem abgelöst und seitlich 
abgezogen. In den linken Scheidenfortsatz ist eine Sonde eingeführt. 


Gubernaculum testis (Hunteri) 


Descensus testis. 


en 
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N __. Umbilieus 
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Peritonaeum 
parietale 


__. Linea alba 
4A. umbilicalis | 


Vagina m. recti 
abdominis 


Vesica urinaria 


___. Äponeurosis m. 
obliqui externi 
abdominis 


Abgangsstelle des 

Processus vaginalis _ 
peritonaei x 

Annulus in- 


guinalis sub- 
cutaneus 


Ductus deferens _ 


Plexus pampiniformis .. Penis (Durchschnitt) 


_Processus vaginalis 
peritonaei (von 
vorn eröffnet) 


Processus vaginalis __-—-- -- 
peritonaei 


Septum scroti .__._-. 
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----___Gubernaculum testis 
(Hunteri) 


Fig.905. Bauch- und Beckenteil eines Fötus aus der Mitte des 10. Monates (47 cm 
Körperlänge). Beide Hoden befinden sich in dem Hodensack; der Scheidenfortsatz des 
Bauchfells, Processus vaginalis peritonaei, steht noch in offener Kommunikation mit 
der Bauchhöhle. Auf der rechten Körperseite sind die Schichten der Bauchwand bis 
auf das Peritonaeum parietale abgetragen worden, auf der linken Körperseite ist die 
Scheide des Musculus rectus abdominis und die Aponeurose des Musculus obliquus 
externus abdominis mit dem Annulus inguinalis subcutaneus dargestellt. Der linke 
Scheidenfortsatz des Bauchtfells ist an seiner vorderen Seite eröffnet worden. 


Scrotum 


Funieulus spermaticus -- 


& 
©, 


DS | _Fascia cremasterica (Cooperi) 
EIN) 
9, 


Fascia cremasterica (Cooperi) 


Plexus pampiniformis___ 


Überrest des Processus__ 


Q\-. Tunica vaginalis communis 
vaginalis peritonaei 


Plexus pampiniformis 


u 


M. cremaster __ 


Tunica vaginalis communis _ 


Tunica vaginalis propria testis 
_. Rest des Processus vaginalis 


| peritonaei 
Testis 


Fig. 906. Der Samenstrang eines 2Monate Fig.907. Der Verschluß des Processus 


alten Knaben mit eröffneten Scheiden- vaginalis peritonaei, in drei aufeinander 
häuten und dem Überrest des Processus folgenden Stadien an Querschnitten des 
vaginalis peritonaei. Samenstranges schematisch dargestellt. 


Descensus testis. 
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Sinus urogenitalis _ 


Geschlechtsfalte 


Schwanzspitze - = Kloake 


Fig. 908. Die äußeren Geschlechtsteile 

eines Fötus aus der 7. Woche. Harn- und 

Geschlechtskanäle münden mit dem Darm 

in einer gemeinschaftlichen Öffnung, der 
Kloake, aus. 


Glans clitoridis 


en 


Labium majus 
pudendi 


Geschlechts- __ 
falte \ 


Sinus uro- 
genitalis 


Perineum -- 


Fig. 910. Die äußeren Geschlechtsteile 
eines weiblichen Fötus aus der Mitte 
des 3. Monates (5'6 cm Körperlänge). Voll- 
zogene Trennung des Afters von dem 
Sinus urogenitalis; Bildung des Dammes. 


Glans clitoridis _ 


Labium minus__ 
pudendi 


Vestibulum___ 
vaginae 


Labium majus _- 
pudendi 


Raphe perinei __ 


Anus__ 


Fig. 912. Die äußeren Geschlechtsteile 
eines weiblichen Fötus aus dem Ende 
des 5. Monates (11'5 cm Körperlänge). 


„.. Geschlechts- 
höcker 


N 


- Anus 
Schwanzspitze 


Fig. 909, Die äußeren Geschlechtsteile 

eines menschlichen Fötus aus dem Anfang 

des 3. Monates (45cm Körperlänge). Be- 

ginn der Trennung des Afters von dem 
Sinus urogenitalis. 


„Glans penis 
Geschlechtsfalte 


Sinus uro- 
genitalis 


Die äußeren Geschlechtsteile 


Fig. 911. 

eines männlichen Fötus aus dem Anfang 

des 4. Monates (81cm Körperlänge). Ver- 

einigung der Geschlechtsfalten zur Bil- 
dung der Harnröhre. 


Praeputium 


externum 


.Raphe penis 
„Raphe seroti 


.Scrotum 


I 


Fig. 913. Die äußeren Geschlechtsteile 
eines männlichen Fötus aus dem Ende 
des 5. Monates (12cm Körperlänge). 


Entwicklung der äußeren Geschlechtsteile. 


Re Geschlechtsfalte 


>. Geschlechtswulst 


Scrotum 


Glans penis mit dem 
_ Orificium urethrae 
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Fascia diaphragmatis pelvis inferior 


Fossa ischiorectalis 


Anus 


Fascia superhcialis---= 
perinei BE 4 


glutaea 
“. Tuber ischia- 
dieum 
Radix penis.- 
=. Sehnige Ver- 
diekung an der 
Grenze der Fascia 
glutaea gegen die 


Scheidewände der Fascia lata 


Fascia penis zu 
dem Diaphragma 
urogenitale 


“\ Ramus inferior 
ossis ischii 


Fascia penis - "> Fascia lata 


a 


Verbindung der Fascia ._ - Corpus penis 


penis mit dem Septum 
scroti 


INN  -. Scrotum 
Fig. 914. Die oberflächlichen Schichten der Mittelfleischgegend, Regio perinealis, des 
Mannes. 
Auf der rechten Körperseite ist die Fossa ischiorectalis mit der Fascia diaphragmatis 
pelvis inferior durch vollständige Abtragung der äußeren Haut und der Fascia super- 
ficialis perinei freigelegt worden. Auf der linken Körperseite ist mit einem Teil der 
äußeren Haut und der Fascia superficialis perinei auch ein Teil des der letzteren 
angehörigen Fettgewebes, welches die Fossa ischiorectalis einnimmt, erhalten ge- 


blieben. — Der hintere Anteil der Fascia penis und ihr Zusammenhang mit dem 
Perimysium des Musculus sphincter ani externus und mit dem Septum scroti. — Die 


angrenzenden Teile der Fascia glutaea und der Fascia lata. 


Regio perinealis, Mittelfleischgegend. 
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Abgeschnittene Bündel des M. sphincter, , Vertebra coccygea V. 
ani externus, welche in der Haut enden IN 2 
f} N v4 


- Oberflächliche . N nn / 
M. sphincter Schichte : : | 
ani externus 


Tiefe Schichte, 


M. levator ani, ‚ Tuber ischiadieum 
N 4 


‚ M. glutaeus 
maximus 


"M. adductor magnus 
M. transversus perinei/ - ı M. gracilis 
superficialis 
M. transversus perinei 
profundus 


Zi 
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‘Corpus cavernosum urethrae 
. / \ 
M. ischiocavernosus " Raphe scroti 


M. bulbocavernosus‘ !Scrotum 


Fig. 915. Die Muskeln der Mittelfleischgegend des Mannes in. der Ansicht von unten und 
hinten: Musculus levator ani, der Heber des Afters; Musculus sphincter ani externus, 
der äußere Schließmuskel des Afters; Musculus bulbocavernosus; Musculus ischio- 
cavernosus; Musculus transversus perinei superficialis; Musculus transversus perinei 
profundus. Die angrenzenden Teile der Musculi glutaeus maximus, adductor magnus 
und gracilis. — Hinter dem After sind einige in die äußere Haut und in das Liga- 
mentum anococcygeum einstrahlende Bündel des Musculus sphincter ani externus 
samt diesem Band abgeschnitten worden; vor dem After sind die nahe der Mittel- 
linie in die äußere Haut übergehenden Bündel des genannten Muskels mit einem Rest 


der Fascia superficialis perinei in Verbindung geblieben. 


Musculi perinei, Muskein des Mittelfleisches. 
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| Diaphragma pelvis 


\ 


Spina ischiadica 
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Fig. 916. Die Muskeln der Mittelfleischgegend des Mannes schief von der rechten Seite 
gesehen. Der den After und die Steißgegend umgebende Hautrest ist umgelegt worden, 
um die Einstrahlung von Bündeln des Musculus sphincter ani externus in die äußere 
Haut zur Ansicht zu bringen. — Musculus levator ani, .der Heber des Afters, und 
Musculus coccygeus, der Steißbeinmuskel, als die Grundlagen des Diaphragma pelvis. 
Von dem Ligamentum sacrotuberosum ist ein Teil abgetragen worden, um den 
Musculus coccygeus in etwas größerem Umfang zur Ansicht zu bringen. 


Musculi perinei, Muskeln des Mittelfleisches. 
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Labium majus pudendi ‚M. ischiocavernosus 
Orificium vaginae., | | ‚Fascia diaphragmatis urogenitalis inferior 
Labium minus pudendi, | | | ‚M transversus perinei superficialis 
Orificium urethrae Sxternum;: H; | ı : hd 
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iM. coccygeus 
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iliaca) 
M. levator ani (Pars pubica) 
Fig. 917. Die Muskeln der Mittelfleischgegend des Weibes schief von der rechten Seite 
gesehen. Von den äußeren Geschlechtsteilen sind die große und kleine Schamlippe der 
rechten Seite abgetragen worden. Musculus levator ani und Musculus coccygeus, als 
die Grundlagen des Diaphragma pelvis. 


Musculi perinei, Muskeln des Mittelfleisches. 
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Fig.918. Musculus levator 
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Fig. 919. Musculus levator ani und Musculus coccygeus. Ansicht von oben. Die beiden 
Hüftbeine sind nach Spaltung der Symphysis ossium pubis auseinandergelegt worden. 


Museuli perinei, Muskeln des Mittelfleisches. 
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Fig. 920. Musculus transversus perinei profundus des Mannes, als die Grundlage des 
Diaphragma urogenitale. Ansicht von vorn und unten. 
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Fig. 921. Musculus transversus perinei profundus des Weibes, als die Grundlage des 
Diaphragma urogenitale. Ansicht von vorn und unten. 


Musculi perinei, Muskeln des Mittelfleisches. 
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M. sphincter urethrae membranaceae ‘ Durchschnittsrand der Fascia obturatoria 


Fig. 922. Musculus transversus perinei profundus des Mannes, als die Grundlage des 
Diaphragma urogenitale. Ansicht von hinten und oben. Der Ursprungsteil der Pars 
pubica des Museulus levator ani. 
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Fig. 923. Die Lage der Samenbläschen und der Ampulle der Samenleiter im Ver- 

hältnis zum Blasengrund und zur Vorsteherdrüse. Der M.levator ani ist in frontaler 

Richtung durchschnitten. — Faszien des Beckenausganges. Die Fascia prostatae ist 

auf der rechten Körperseite vollständig entfernt, auf der linken Körperseite ist ihr 

oberer, auf die Samenblasen übergehender Anteil abgelöst und nach unten umgelegt 
worden. Ansicht von hinten. 
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Fig. 924. Fascia endopelvina mit dem Arcus tendineus fasciae pelvis. Die Lage der 

Gefäße und Nerven an dem oberen Teil der seitlichen Beckenwand. Die Harnblase 

ist so weit als möglich von der Beckenwand nach hinten und unten abgezogen worden. 
Ansicht schräg von oben und innen. 
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Fig.925. Frontaler Durchschnitt durch das männliche Becken in der Ebene des 
Orifiecium urethrae internum. Die Harnblase ist nahezu vollständig kontrahiert. — 


Fascia endopelvina, Fascia diaphragmatis pelvis superior und der obere Teil der 
Fascia obturatoria, als Bestandteile der Fascia pelvis. Ansicht von vorn. 
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Fig.926. Die Lage der Beckeneingeweide des Mannes und ihre Beziehungen zu den 
Muskeln des Beckenausganges, an der rechten Beckenhälfte dargestellt. Ansicht von 


der linken Seite. Die Harnblase befindet sich in stark ausgedehntem Zustand, der 
Mastdarm ist nahezu leer. 
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Fig.927. Die Lage der Beckeneingeweide des Weibes und ihre Beziehungen zu den 
Muskeln des Beckenausganges, an der linken Beckenhälfte dargestellt. Harnblase und 
Mastdarm sind wenig gefüllt. Das Colon sigmoideum ist aus der Excavatio rectouterina 
herausgehoben und das rechte Ligamentum latum uteri samt der Tuba uterina, dem 
Eierstock und dem Ligamentum teres uteri durch einen sagittalen, neben dem Körper 
des Uterus geführten Schnitt abgetragen worden. Übergang der Bauchfellplatten des 
Lig. latum uteri in das Peritonaeum parietale des Beckenbodens, sowie des Peri- 
tonaeum viscerale .der Gebärmutter (Perimetrium) auf die Wand der Harnblase und 
des Mastdarms. Parametrium. 
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Fig. 928. Einblick auf die von dem Bauchfell bekleideten Teile der Beckeneingeweide 
des Mannes von oben und vorn: der Körper und Scheitel der Harnblase und der 
oberste Anteil des Mastdarms. Die Lage des Blinddarms und des S-förmigen 
Grimmdarms. ‘Das Verhalten des Bauchfells im Beckenraum und an dem an- 


grenzenden Gebiet der vorderen Bauchwand; Plicae umbilicales, media und lateralis, 
Plica vesicalis transversa, Plica rectovesicalis. Durch das Bauchfell durchscheinend 
sind zu erkennen: die Arteria epigastrica, der Ureter, der Ductus deferens und das 


Bündel der Arteria und der Venae spermaticae internae. 
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Fig. 929. Die Beckeneingeweide eines 29 Jahre alten Weibes in der Ansicht von vorn 
und oben. 


Colon sigmoideum 
Promontorium _ 


F „€ 
" Mesosalpinx 
Lig. suspensorium ovarüi _ j / ‚Isthmus tubae uterinae 


Bursa ovarica E Fossa iliaca 


Infundibulum tubae _ 
uterinae 
Mesovarium ._ 


Peritonaeum parietale der 
“ seitlichen Beckenwand 


Margo liber ovarii a 


Peritonaeum 
——- parietale der vor- 
deren Bauchwand 


Facies medialis. 
ovarii 


: Rn ”>-- Plica epigastrica 
Extremitas uterina .\ pIg 
ovarü 


—- Lig. teres uteri 
"—--. Fundus uteri 


Lig. ovarii proprium -- —- Plica umbilicalis lateralis 


Plica rectouterina - 
(Douglasi) 

Excavatio rectouterina mit dem — 

Cavum Douglasi Fornix vaginae “ 


=. Vertex vesicae 


= - Symphysis ossium pubis 

a 

Fig. 930. Die Lage des Eierstockes an der Seitenwand des Beckens. Die Bursa ovarica 
ist durch Emporheben des Eileiters entfaltet worden. 
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Fig.631. Die Lage und Gestalt des leeren, kontrahierten Mastdarms an dem frontalen 

Durchschnitt des Beckens einer gefrorenen Leiche dargestellt. Das unterste Stück 

des Mastdarms ist durch einen schräg nach hinten geführten Schnitt eröffnet. Nach 

Entfernung des Bauchfells und der großen Gefäße sind die Muskeln des Beckens 
bloßgelegt worden. Ansicht von vorn. 
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Fig. 932. Die Lage und Gestalt des durch Kotmassen stark ausgedehnten Mastdarms 

an dem frontalen Durchschnitt des Beckens einer gefrorenen Leiche dargestellt. Im 

Bereich des 1. und 2. Kreuzwirbels ist das Bauchfell mit dem Gekröse des Mastdarms 

erhalten geblieben, im unteren Teil des Beckens ist die Fascia pelvis bloßeelegt. 

Das unterste Stück des Mastdarms ist wie in der vorhergehenden Figur eröffnet. 
Ansicht von vorn. 
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Lateinische Namen: 


Die mit * bezeichneten Namen sind in dem von der anatomischen Gesellschaft festgestellten Verzeichnis nicht enthalten. 


A. 


Aditus laryngis 434, 435, 461. 
Ala nasi 412. 
*Allantois 468, 520. 
Alveoli pulmonum 465. 
Alveolus dentalis 426, 431. 
*Amnion 468, 518, 519. 


Ampulla ductus deferentis 496, 500, 504, 505, 532. 


> recti 538. 

» tubae uterinae 511—513. 
Angulus oris 412, 415—417. 
Annulus haemorrhoidalis 445, 538. 

» inguinalis abdominalis 533. 

> > subceutaneus 501. 

» urethralis 498, 506. 
Antrum pyloricum 438. 


Anus 488, 514, 520, 524, 526—529, 534, 535, 538. 
Aorta abdominalis 481, 487, 494, 495, 521, 556. 


» ascendens 410, 41, 482, 486. 

»  descendens 470, 471, 478—480, 487. 
Apex cartilaginis arytaenoideae 458. 
cordis 452, 486. 
linguae 415, 419, 420. 
nasi 412. 
prostatae 505. 
pulmonis 463, 464, 483, 485, 487. 
radicis dentis 426, 427. 
suprarenalis (gl. dextrae) 492. 
Apparatus digestorius 409—456. 

» respiratorius 457—467. 
> urogenitalis 489—524 
Appendices epiploicae 443. 
Appendix epididymidis 502, 520. 
» fibrosa hepatis 446, 447, 454. 
> testis [Morgagnii] 500, 502, 520, 521. 
> ventriculi laryngis 460, 461. 
» vesiculosa [Morgagnii] 512, 520. 
Arcus aortae 478, 479, 482. 

»  cartilaginis cricoideae 458. 

»  dentalis inferior 419. 

» > superior 419. 

»  glossopalatinus 415—419, 421. 

» 

» 
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pharyngopalatinus 415—418, 434, 436. 
tendineus fasciae'pelvis 497, 532, 533. 
» > m.levatoris ani 530, 532. 
Area cribrosa renis 492. 
Areola mammae 517. 
Arteria(ae) arciformes renis 491, 493. 
> bronchiales 464. 

coeliaca 451, 494. 
deferentialis 501, 502, 533. 
dorsalis clitoridis 531. 

» penis 508, 531. 
epigastrica inferior 533. 
gastrica brevis 450. 

> sinistra 451. 
gastroepiploica sinistra 450. 
hepatica 446, 451. 
hypogastrica 533. 
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Arteria(ae) iliaca communis 533. 

» »  externa 533. 
interlobulares renis 493. 
lienalis 441, 450, 451. 
lingualis 424, 425. 
mesenterica inferior 451. 

» superior 451, 479, 494, 495. 
obturatoria 533. 
omphalomesenterica 521. 
ovarica 511. 
profunda linguae 414, 421. 

> penis 506, 508. 
pudenda interna 513, 532, 537. 
pulmonalis 471, 482, 486, 488. 
Ramus dexter 410, 411, 456, 465, 471. 

» sinister 464, 465. 
renalis 490, 491, 494. 
spermatica interna 494, 501. 
submaxillaris 405. 
testicularis 501, 522. 
eh: inferior 410, 470. 

superior 410, 425. 
irbiliealte Du 521523. 
uterina 512. 

» uteroplacentaris 519. 
Arteriolae rectae renis 493. 

Articulatio cricoarytaenoidea 459. 

» cricothyreoidea 459, 460. 
DE (cordis) dextrum 411, 471, 486. 

> sinistrum 41, 465, 471. 
NEBEN cordis dextra 410, 411, 471. 
> » „ sinistra 184. 
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B. 


Basis cartilaginis arytaenoideae 458. 
»  glandulae suprarenalis 492. 
»  nasi 412. 
»  prostatae 496, 505. 
»  pulmonis 464, 483, 485. 
» pyramidis (renis) 491, 492. 
Bifurcatio tracheae 411, 462. 
Bronchus (dexter, sinister) 462—465, 470, 471, 478. 
Bronchioli 465. 
» respiratorii 469. 
Bucca 412. 
Bulbus aortae 471. 
» urethrae 500, 504, 506, 507, 533, 534. 
»  vestibuli (vaginae) 515, 535. 
Bursa omentalis 452, 456, 468, 476—480, 484, 495. 
»  ovarica 511, 536. 
»  pharyngea 434, 436. 


C. 
Calyces renales 491, 492. 
> > majores 491. 
> > minores 491, 493. 
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Canalis cervicis uteri 511, 512, 518. 
» radicis dentis 426, 427. 
Capsula adiposa renis 479, 481, 484, 485. 
> articularis cricoarytaenoidea 459. 
» fibrosa [Glissoni] 448, 482. 
» glomeruli 493. 
Caput epididymidis 502, 503, 521, 522. 
»  pancreatis 440, 441. 
Cardia 438, 439, 477, 484, 486, 487. 
Carina urethralis (vaginae) 514, 516. 
Cartilago(-ines) arytaenoidea 458, 459, 461. 


® » bronchiales 465. 
» corniculata [Santorini] 458. 
» cricoidea 433, 458, 459, 462. 
» cuneiformis [Wrisbergi] 460. 
» epiglottica 420, 458, 459, 461. 
» laryngis 458, 
» thyreoidea 420, 433, 458—460, 462. 
» tracheales 461, 462. 
» triticea 459, 460. 
» tubae auditivae 410, 435, 436. 


Caruncula sublingualis 419, 424. 
Carunculae hymenales 514. 
Cauda epididymidis 502, 503. 
» pancreatis 441, 480, 483. 
Cavum dentis 426, 427. 
» Douglasi 535, 537. 
»  laryngis 411, 461. 
» mediastinale anterius 456, 471, 476, 494. 


» posterius 410, 456, 470, 471, 


479, 483. 
»  nasi 410, 411. 
»  oris 411, 414—423. 
»  pelvis 467, 536. 
» „ pericardii 410, 411, 456, 471, 482, 484. 


pharyngis 415, 416, 434, 461. 
pleurae 467, 471, 476, 479, 480, 482—484, 
uteri 511, 512, 518. 
* » viscerale capitis et colli 410. 
Centrum tendineum (diaphragmatis) 446, 485. 
Cervix uteri 513, 518. 
Choanae 434, 435, 
*Chorda dorsalis 468. 
*Chorion 468, 518, 519, 
Cysterna chyli 494. 
Clitoris 500, 514—516, 520. 
Colliculus cartilaginis arytaenoideae 458. 
» seminalis 498, 505, 506. 
Collum dentis 426, 430. 
»  glandis 508. 
» vesicae felleae 449. 
Colon 451—456, 472—487. 
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» ascendens 453, 473, 475, 485—488, 522, 536. 


»  descendens 455, 474, 485, 486, 536, 537. 
»  sigmoideum 455, 474, 475, 522, 534—537. 
» 


transversum 443, 446, 473—475, 481, 482, 485, 


486, 588. 
Columna rugarum anterior 514, 516. 
» » posterior 514, 516. 
Coiuumnae rectales [Morgagnii] 445. 
» renales [Bertini] 491, 492. 
Commissura labiorum (oris) 419. _ 
(pudendi) anterior 514. 
> » » posterior 514. 
Conus elasticus (laryngis) 459. 
Cornu inferius cartilaginis thyreoideae 456. 
»  superius » » 456. 
Corona dentis 426—430. 
> glandis 506—508. 
Corpora cavernosa clitoridis 515. 
> > penis 500, 504, 506—508. 
Corpus adiposum buccae 414. 


>» » 


peritonaei 408, 452, 456, 480, 481, 484, 495. 


Register. 


Corpus albicans 512. 
» cavernosum urethrae 500, 504, 506-508. 
clitoridis 515. 
epididymidis 502, 503. 
glandulare prostatae 505. 
Highmori 503. 
linguae 414. 
luteum 512, 518. 
mammae 517. 
pancreatis 441, 480. 
penis 507, 526, 534. 
spongiosum urethrae (muliebris) 535. 
uteri 510,511, 013.513,7535, 597: 
ventriculi 438, 480, 482, 484. 
vesicae felleae 449. 
»  (urinariae) 496, 497, 535, 536. 
vesiculae seminalis 504. 
» Wolffi 468, 520, 521. 
Corpuscula renis [Malpighii] 493. 
Crena ani 514, 528, 537. 
Crista arcuata cartilaginis arytaenoideae 458. 
» urethralis (muliebris) 498. 
> > (virilis) 498, 506. 
Crus clitoridis 515. 
» penis 504, 506, 507, 534. 
Cumulus oophorus 512. 
Cupula pleurae 467, 470, 476—479, 483, 485, 487, 488. 
Curvatura ventriculi major 438, 450, 476, 478, 486. 
» minor 438, 439. 
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>» 
Cuticula 404. 
D. 


Dens serotinus 429, 430. 
Dentes 426—431. 
» canini 426—431. 


»  decidui 427, 428, 431. 

» _ incisivi 426—431. 
®* »  inferiores 427. 

»  molares 427—431. 

» permanentes 427—431. 

» praemolares 427, 429—431. 
Eur superiores 427. 


Descensus testis 522, 523. 
Diaphragma 470, 479, 482—487, 494, 521, 522. 


» oris 414. 
» pelvis 513, 528, 529, 533, 534. 
» urogenitale 526, 529, 531—535. 


Diverticula ampullae (ductus deferentis) 504. 
*Diverticulum duodenale [Vateri] 440, 442. 
Dorsum linguae 411, 416, 417, 419. 
» nasi 412. 
Ductuli alveolares 465. 
» efferentes testis 502, 503. 
» epoophori transversi 512. 
ee aberrans (inferior) 502, 503, 520. 
» (superior) 502, 503. 
Duclas choledochus 440—442, 446, 449, 468. 
» cysticus 446, 449. 
» deferens 496, 500—504, 520,522, 523, 533, 536. 
» ejaculatorius 498, 500, 504—506. 
» epididymidis 502, 503. 
» epoophori longitudinalis [Gartneri] 512, 520, 
521% 
» excretorius 405. 


» » glandulae bulbourethralis 504, 
506, 534. 
» vesiculae seminalis 504, 505. 


>» 

» hepaticus 446, 449. 

» incisivus 416. 

> lactiferi 517. 

» lingualis 420. 

» Muelleri 520, 521. 

» omphaloentericus 468. 
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Ducetus pancreaticus (Wirsungi) 440—442, 
» >» 

papillares (renis) 493. 

paraurethralis 514, 516. 

parotideus [Stenonis] 413, 416, 424, 425 

prostatici 498, 505. 

sublinguales minores 524. 

sublingualis major 524. 

submaxillaris [Whartoni] 414, 424, 425 

venosus [Arantii] 452, 521. 

»  Wolffi 468, 520, 521. 
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Duodenum 438—442, 451, 453, 456, 468, 478, 479, 487. 


Pars descendens 438, 440, 441, 476. 
» inferior 438, 440. 
Pars horizontalis 438, 440, 456, 481. 
» ascendens 438, 440, 454. 
» superior 438, 440, 477, 495, 522. 


E. 


Epididymis 500—503, 520, 522. 
Epiglottis 415, 419, 435, 461. 
Epithelium 404, 468. 
Epoophoron 500, 512, 513, 520, 521. 
Excayatio rectouterina 511, 513, 535, 537. 
» rectovesicalis 456, 534. 
» vesicouterina 511, 535, 537. 
Extremitas inferior lienis 450, 482, 486. 
» renis 490—492, 
» testis 502. 
superior lienis 450, 483. 
> renis 480, 490—492. 
» testis 502, 503. 
tubaria ovariüi 511. 
uterina ovarii 5il, 537. 


BIN HH 


F. 
Facies 412. 
» anterior glandulae suprarenalis 492. 


» pancreatis 441. 
» prostatae 505. 
» renis 490. 
articularis arytaenoidea 458. 
» cartilaginis arytaenoideae 458. 
» thyreoidea 458. 


buccalis dentis 4283—430. 
contactus dentis 430. 
costalis pulmonis 464, 486. 
diaphragmatica lienis 450. 

» pulmonis 464. 
gastrica lienis 450, 479. 
inferior hepatis 446, 447. 

» linguae 419—421. 

» pancreatis 441. 
intestinalis uteri 511, 513, 535. 
labialis dentis 430. 


» ovarii 511. 
» testis 502, 521. 
lingualis dentis 428, 430. 
masticatoria 428, 429. 
medialis dentium (ineisiv. et canin.) 430. 
> oyarıı 511,537. 
» testis 502. 
mediastinalis pulmonis 463, 464. 
posterior dentium (praemol. et molarium) 
428, 429. 
glandulae suprarenalis 492. 
hepatis 446, 447. 
pancreatis 441. 
prostatae 505, 506, 532. 
renis 490. 
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accessorius [Santorini] 441,442. 


lateralis dentium (ineisiv. et canin.) 429, 430. 


Facies renalis lienis 450. 
» superior hepatis 446. 
»  urethralis penis 507. 
» vesicalis uteri 511, 537. 
Fascia buccopharyngea 414, 415, SE 418. 
>» eremasterica [Cooperi] 501, 
»  diaphragmatis pelvis Re 3a 526,403, 


839» 
» » » superior 497, 513, 532, 
099,.983% 
» » urogenitalis inferior 529. 
» » » superior 532. 
endopelvina 532, 533. 


» jliaca 533. 
»  linguae 420—423. 
»  obturatoria 528—530, 532, 533. 
» parotideomasseterica 415. 
»  pelvis 533. 
» penis 508, 526, 533. 
» pharyngobasilaris 432, 433, 436. 
» prostatae 505, 532. 
»  salpingopharyngea 436. 
»  superficialis perinei 526, 527. 
Fauces 415, 416. 
Fibrae obliquae (tunicae museularis ventriculi) 439. 
Fibrocartilago basalis 432, 436. 
Fimbria ovarica 511. 
Fimbriae tubae 511. 
Flexura coli dextra 472, 473, 475, 477, 482. 
477—479, 483. 


» » sinistra 451, 453, 474, 

» duodeni inferior 438, 440, 481. 

» » superior 438, 440, 485. 

» duodenojejunalis 438, 440, 451, 454, 474, 


475, 484, 494. 
» perinealis (recti) 534, 535, 538. 
sacralis (recti) 534, 535, 537, 538. 
Folliculi linguales 419, 421, 423. 
» oophori primarii 512. 


» » vesiculosi [Graafi] 512. 
Foramen apicis dentis 426, 427. 

» caecum linguae [Morgagnii] 449—421. 

» epiploicum [Winslowi] 478, 479. 

» thyreoideum 459, 460. 


Foramina panpillaria (renis) 492. 
Fornix pharyngis 411, 456. 
» vaginae 511, 512, 516, 537. 
Fossa caecalis 455, 537. 
»  ductus venosi 447. 
>  iliacosubfascialis 494. 
> . ischioreetalis 513, 526, 527, 329, 530: 
»  navicularis urethrae [Morgagnii] 506, 508. 
» » (vestibuli vaginae) 514, 515. 
»  sagittalis dextra (hepatis) 447. 
sinistra (hepatis) 447. 
»  supratonsillaris 416. 
» venae cavae 447. 
umbilicalis 447, 
»  vesicae felleae 447. 
Fossulae tonsillares 418. 
Fovea inguinalis (medialis, lateralis) 536. 

»  oblonga (cartilaginis arytaenoideae) 458. 

»  supravesicalis 536. 

»  triangularis (cartilaginis arytaenoideae) 458. 
Frenula valvulae coli 444. 


» » 


495. 


>» » 


Frenulum celitoridis 514—516. 
» labii inferioris 419. 
» »  superioris 416. 
» labiorum (pudendi) 514. 


» linguae 419. 
» praeputii 508. 
Fundus uteri 511, 518, 537. 
» ventriculi 438, 477, 483, 484, 486. 
»  vesicae felleae 446, 449, 476, 486. 
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Fundus vesicae (urinariae) 496, 497, 532, 533. 
Funiculus spermaticus 501, 502, 523. 
» umbilicalis 518, 519, 521, 522. 


G. 


Ganglion submaxillare 425. 

Gaster 438, 439. 

Gingiva 414—416, 419, 426, 429, 431. 

Glandula(ae) 405. 

# » alveolaris composita 405. 

» > simplex 405. 

> areolares [Montgomerii] 517. 

» bronchiales 465. 

» buccales 413, 415, 424. 

» bulbourethralis [Cowperi] 500, 504, 

506, 526. 

» duodenales [Brunneri] 407, 442. 

» intestinales [Lieberkuehni] 406, 407, 
442, 443. 

labiales 405, 413. 

laryngeae 460. 

linguales 420, 421, 423. 

lingualis anterior [Blandini, Nuhni] 
420, 421. 

mucosae 406, 418, 423. 

» biliosae 440, 448, 449. 
palatinae 414—418. 
parathyreoidea 466. 
parotis 415, 424, 425, 434. 

> accessoria 424. 
salivales 424, 425. 

\serosae (linguae) 423. 

sublingualis 414, 424, 425. 

submaxillaris 405, 424, 425, 434. 

suprarenalis 480, 492, 494, 495, 521. 
» accessoria 492. 

thyreoidea 411, 434, 466, 467, 470. 

thyreoideae accessoriae 466. 

thyreoidea accessoria suprahyoidea 

466. 
» tracheales 459, 461, 465. 
» tubulosae 405, 406. 
» urethrales (muliebres) 498. 
» vestibularis major [Bartholini] 500, 
514—516, 535. 
Glans clitoridis 498, 510, 514—516, 524, 529. 
» penis 506—508, 524. 

Glomeruli (renis) 493. 

Glomus coceygeum 534. 

Glottis 461. 

Gubernaculum testis [Hunteri] 522, 523. 


H. 
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Haustra coli 443. 
Hemisphaeria bulbi urethrae 507. 
Hepar 446—449, 456, 472, 476—478, 480, 482—486, 
488, 495, 521, 522. 
Hilus glandulae suprarenalis 492. 
. >» lienis 450. 
» ovarii 512. 
» pulmonis 464, 465, 484. 
»  renalis 490, 492. 
Hymen (femininus) 510, 515, 516. 


I. 


Impressio colica (hepatis) 446, 447. 

» duodenalis (hepatis) 447. 
gastrica (hepatis) 446, 447. 
hepatica (renis) 490. 
lienalis (renis) 490. 
muscularis (renis) 490. 
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Impressio oesophagea (hepatis) 447. 

» renalis (hepatis) 446, 447. 

> suprarenalis (hepatis) 446, 447. 
Inceisura cardiaca (pulmonis sinistri) 464. 


» interarytaenoidea 461. 

» interlobaris (pulmonis) 464, 483, 485, 487, 
488. 

» pancreatis 441. 


» thyreoidea (superior) 458. 

» umbilicalis (hepatis) 446, 447. 
Infundibulum tubae uterinae 500, 510, 511, 520, 537. 
Intestinum caecum 444, 455, 472—475, 486—488, 

536. 


» crassum 443. 
» ileum 407, 442, 444, 455, 456, 473, 475. 
» jejunum 442, 454, 473—475, 481. 
» rectum 445, 456, 475, 486—488, 513, 530, 
533—538. 
Pars. analis 445, 538. 
» tenue 442, 521. 


Isthmus faueium 411, 417, 434, 435. 
» glandulae thyreoideae 411, 466. 
» prostatae 504, 505. 
» tubae uterinae 500, 511—513, 537. 


L. 


Labia oris (inferius, superius) 412, 419. 
Labium anterius uteri 511, 516. 
inferius valvulae coli 444. 
majus pudendi 510, 514—516, 520, 524, 529. 
minus pudendi 510, 514—516, 524, 529. 
posterius uteri’511, 516. 
superius valvulae coli 444. 

» vocale 461. 
Lacunae urethrales [Morgagnii] 506. 
Lamina(ae) cartilaginis cricoideae 458. 
thyreoideae (dextra, sini- 

stra) 458. 
» mediastinales 410, 476, 479, 483, 486, 

487, 494. n 
membranacea tubae auditivae 433, 436. 
mesenterii propria 408, 452. 
muscularis mucosae 406, 407. 
omenti, vgl. Omentum majus. 

» propria mucosae 404—-407, 422, 423. 

Larynx 458—461, 463. 
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"Lien 450453, 477, 479, 480, 482—484, 486, 487, 


495, 522: 
»  accessorius 450. 
Ligamentum(a) anococceygeum 527—529. 
annularia (trachealia) 459—462. 
apicis coccygis 528. 
ceratocricoideum anterius 460. 

» laterale 459. 

» posterius 459. 
corniculopharyngeum 459. 
coronarium (hepatis) 446. 
cricoarytaenoideum posterius 459. 
cricopharyngeum 435, 459. 
cricothyreoideum (medium) 459, 

460, 462, 466. 
cricotracheale 459, 462. 
epididymidis inferius 502. 

> superius 502. 

falciforme (hepatis) 446, 447, 472, 

476, 480, 495. 
gastrocolicum 476. 
gastrolienale 450, 477, 479, 480, 495. 
hepatocolicum 477. 
hepatoduodenale 477—480. 
hepatogastricum 477, 478, 480. 
hepatorenale 478, 480. 
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* 
Ligamentum (a) hyoepiglotticum 420, 459. M. 
» hyothyreoideum laterale 459, 460. 
» » medium 420, 459 Macula flava 461. 
460. Mala 412. 
» latum (uteri) 510—513, 535, 537. Mamma 471, 517. 
» ovarii proprium 510—513, 518, » accessoria 517. 
RER Margo anterior hepatis 446, 462, 486. 
» phrenicocolicum 474, 477, 479, » > lienis 450. 
(483. » » pancreatis 441. 
» puboprostaticum (pubovesicale) » » pulmonis 464, 486. 
laterale 533. » » testis 502, 503. 
» puboprostaticum (pubovesicale) » inferior pulmonis 464, 483, 485—488. 
medium 497, 533. »  lateralis linguae 419—421. 
» pulmonale 464. » » renis 490, 491. 
» pylori 438, 439. » »u vv ütefl 512. 
» suspensorium clitoridis 515. » liber (ovarii) 511, 537. 
» » glandulae thyreoideae » medialis glandulae suprarenalis 492. 
466. » » renis 490, 491. 
> » ovarii 455, 510, 511, »  mesovaricus 511. 
538,1537% » nasi412. 
» teres hepatis 446, 453, 472, 476, 480. » posterior lienis 450. 
» Ar nuterı #53 5801,91 3,00985, 537. » » pancreatis 441. 
» thyreoepiglotticum 459. » » testis 502. 
» transversum pelvis 531, 532. » superior glandulae suprarenalis 492. 
» triangulare dextrum (hepatis) 446, » pancreatis 441. 
447, 478. Mentus nasopharyngeus 436. 
» » sinistrum (hepatis) 446, Mediastinum testis 503. 
> 447, 477. Membranae deciduae (basalis, capsularis, vera) 518, 
» umbilicale laterale 533. 519, 
» » medium 496, 497, 520, Membrana hyothyreoidea 433, 459, 460, 462. 
539% ® > propria (glandulae) 405. 


venae cavae 446, 447. 
venosum [Arantii] 446. 
ventriculare 459. 
vocale 459. 
Linea axillaris 488. 
» mamillaris 486, 488. 
mediana anterior 486. 
> posterior 487. 
obliqua (cartil. thyreoideae) 458. 
parasternalis 486. 
scapularis 487. 
»  sternalis 486. 
Lingua 419—425. 
Lobuli (glandulae) 405. 
»  corticales (renis) 493. 
Pars convoluta 493. 
» radiata 493. 
»  epididymidis 502, 503. 
»  glandulae thyreoideae 466. 
»  hepatis 448. 
>» 
» 
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mammae 517. 
pulmonis 464, 476. 
»  testis 503. 
Lobus(i) (glandulae) 405. 
» caudatus [Spigeli] 446, 447, 452, 477. 
» glandulae thyreoideae (dexter, sinister) 
466. 
» hepatis (dexter, sinister) 446, 447, 472, 476, 
477, 480, 482—486, 495, 521, 522. 
mammae 517. 
placentae 519. 
prostatae (dexter, medius, sinister) 505. 
pulmonum (inferior, medius, superior) 464, 
471, 483, 485, 487, 488. 
pyramidalis (gland. thyreoideae) 466, 467. 
quadratus (hepatis) 447, 478. 
renales 492. 
» thymi (dexter, sinister) 467. 
Lymphoglandulae bronchiales 411, 471, 484. 


+ a ns 


> mediastinales (anteriores) 482, 
484, 
> pulmonales 464. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 


Mentum 412. 
Mesenteriolum processus vermiformis 455, 475. 
Mesenterium 408, 451—456, 474, 475, 481, 512, 521, 
536. 
» commune 421, Var. 453. 
primitives 468. 
ER 443, 451, 474, 475. 
» ascendens 451, 453, 475, 522,536. 
» descendens 451, 453—455, 474, 479, 481, 


536. 
» sigmoideum 451, 453, 455, 474, 534—537. 
» transversum 451, 454, 456, 474, 475, 


477—479, 481. 
*Mesoduodenum 451, 453. 
Mesogastrium 451, 452, 456, 468, 479. 
Mesometrium 513, 535, 537. 
Mesorchium 522. 
Mesorectum 455, 536, 538. 
Mesosalpinx 510—513, 537. 
Mesovarium 511, 512, 537. 
Mons pubis 514, 516. 
Musculi perinei 526—531. 
Musculus aryepiglotticus 460. 
“ » arymembranaceus 460. 

» arytaenoideus obliquus 460, 461. 

» » transversus 460, 461. 

» bronchooesophageus 470. 

» buccinator 413—415, 417, 424, 433. 
buccopharyngeus 433. 
bulbocavernosus 527—529, 532. 
ceratocricoideus 460. 
ceratopharyngeus 433. 
chondroglossus 420. 
chondropharyngeus 420, 433. 
coccygeus 528—530, 538. 
constrictor pharyngis inferior 432, 433. 
medius 432, 433. 
superior 415, 417, 

418, 432, 433,435, 
436. 


» » 
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» >» 


» cremaster 501, 523. 


» > internus 501. 


+ 
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Musculus SRARTIRERUISERR lateralis 460. 
» posterior .460. 

ee 433. 
cricothyreoideus 433, 460. 
geenioglossus 414, 420, 421, 425. 
glossopalatinus 417. 
glossopharyngeus 433. 
hyoglossus 410, 420, 421, 425, 453. 
ischiocavernosus 527—529, 532, 533. 
levator ani 445, 497, 513, 519, 527—530, 

532,1089,.988. 
» levator glandulae thyreoideae 466. 

»  veli palatini 410, 417, 418, 433, 

435, 436. 

longitudinalis inferior (linguae) 420, 421. 
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mylopharyngeus 433. 


orbicularis oris 413. 
pharyngopalatinus 417, 418, 435. 
pleurooesophageus 470. 
prostaticus 497. 
pterygopharyngeus 433. 
pubovesicalis 497. 
rectocoecygeus 530. 
rectouterinus 535. 
salpingopharyngeus 435. 
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534, 535, 538. 
» internus 445, 538. 
» tertius 445. 
pylori 438, 439. 
urethrae membranaceae 532. 
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stylopharyngeus 410, 415, 432, 433, 435, 
436, 440. 

» suspensorius duodeni 494, 

» tensor veli palatini 410, 417, 418, 433, 435, 
436. 

ERBE PU IDEEN (externus) 460, 461. 

superior 460. 

ihireonialneibee 460. 

thyreopharyngeus 433, 466. 

transversus linguae 420, 421. 

» perinei profundus 517, 518, 

521, 522. 

superficialis 517, 519, 
922 


NET 


> > > 


> uvulae 418, 435. 
» verticalis (linguae) 421, 422. 
» vocalis 460, 461. 


N. 
Nares 412. 
Nervus alveolaris inferior 425. 
> dorsalis clitoridis 531. 


» » penis 531. 

»  hypoglossus 421, 425. 

»  laryngeus inferior 470. 

» lingualis 410, 414, 421, 424, 425. 

»  obturatorius 533. 

»  vagus 470. 

Noduli Iymphatici aggregati [Peyeri] 442. 

» » lienales [Malpighii] 450. 

> » solitarii 407, 440—443, 445. 


O. 


Oesophagus 408, 411, 433, 434, 456, 461, 470, 471, 
478, 479, 487. 
Pars abdominalis 438, 479, 494. 
» cervicalis 411, 470. 
» thoracalis 411, 470, 478, 479. 


» superior (linguae) 420—422. 


obturator internus 529, 530, 532, 533, 538. 


sphincter ani externus 445, 497, 526—530, 


styloglossus 410, 415, 417,421, 425, 432, 433, 


* 


Omentum majus 456, 472—477, 481. 
* Lamina anterior 456, 472, 486—488. 
% » posterior 456, 473—477. 
* Pars libera 472—477. 
Omentum minus 452, 456, 477, 480, 495, 522. 
* Pars condensa 477. 
flaceida 477. 
Oophoron 510. 
Organa genitalia muliebria 509—524. 
» > virilia 499—508. 
» uropoetica 489—498. 
Orificium externum uteri 500, 511, 512, 516, 518. 
» internum uteri 511, 512, 518. 


a5 » 


» ureteris 498. 

» urethrae externum (muliebris) 498, 510, 
514—516, 529, 531. 

» » » (virilis) 506—508, 524. 


» > internum 496, 498, 511, 533. 
» vaginae 514, 515, 529, 531. 
Ostium abdominale tubae uterinae 500, 511, 512. 
» pharyngeum tubae auditivae 411, 436. 


» uterinum tubae uterinae 500, 512. 
» venosum dextrum 471. 
> sinistrum 471. 


en 453, 500;-510—512, 518, 520, 535, 537. 
Ovulum 512. 


RR: 
Palatum durum 410, 411, 414, 416, 419, 425, 436. 
» molle 416. 
Pancreas 441, 451, 452, 456, 468, 478—480, 484, 495. 
> RER) 441. 


» Winslowi 441. 
» Anlagen des 468. 
Papilla(ae) conicae (linguae) 419, 422. 
» duodeni [Santorini] 440. 
filiformes 419, 422. 
foliatae 419. 
fungiformes 419, 422. 
incisiva 416, 417. 
lenticulares 419, 423. 
mammae 471, 486, 488, 517. 
renales 491 —493. 
vallatae 416,419, 421, 423. 
Paradidymis 500, 502, 503, 520. 
Parametrium 513, 535. 
Paries membranaceus tracheae 459, 461, 465. 
Paroophoron 500, 520, 521. 
Partes genitales externae (muliebres) 514, 515, 
Pelvis renalis 490—492. 
Penis 501, 506—508, 520, 522—524, 534. 
Pericardium 410, 411, 456, 470,471, 477,482, 484,528, 
Perimetrium 535. 
Perineum 510, 514, 524, 534. 
Periosteum alveolare 426. 
Peritonaeum 451—456, 500. 
» parietale 408, 452—456, 472, 473, 
478—481,483— 485, 494, 495, 
513,522, 523, 533—538. 


BEE EEE 


® » » primäres 408, 453, 456. 
# » » sekundäres 408. 
» viscerale 408, 445, 456, 511, 533—535. 


Petiolus epiglottidis 458. 
Pharynx 432—436. 
* Paries dorsalis 436. 
= »  lateralis 436. 
Pars laryngea 411, 434, 470. 
» nasalis 411, 434, 436. 
» oralis 411, 434. 
Philtrum 410. 
Placenta 518, 519. 
» fetalis 519. 


* 


Placenta uterina 519. 
Pleura 477, 482—484, 487, 488. 
» costalis 467, 470, 471, 477—479, 482 —487. 
» _diaphragmatica 476, 477, 479, 484, 485, 494. 
»  mediastinalis 470, 471, 478, 482. 
» parietalis 479, 484. 
» " pericardiaca 471, 476, 477, 494, 
» pulmonalis 464, 477, 478, 484, 
Plexus oesophageus (posterior nervi vagi) 470. 
»  pampiniformis 501—503, 522, 523, 533. 
» (venosus) ovaricus 512, 513. 
pudendalis 532, 533. 
» uterovaginalis 512, 518, 
Plica(ae) adiposae (pleurae) 476, 194. 
» aryepiglottica 461. 
caecalis 455. 
eirculares [Kerkringi] 440, 442. 
duodenojejunalis 454, 474. 
duodenomesocolica 454, 474, 
epigastrica 536, 537. 
fimbriata 419, 421. 
gastropancreatica 479. 
ee lateralis 419, 461. 
mediana 419. 


» » 


ee 455. 
longitudinalis duodeni 440. 
nervi laryngei 434, 461. 
palatinae transversae 416, 417. 
palmatae 512. 
pharyngoepiglottica 415, 434, 435, 461. 
rectouterina [Douglasi] 510, 511, 534, 
537. 
rectovesicalis 536. 
salpingopalatina 436. 
salpingopharyngea 434, 436. 
semilunares coli 443, 444. 
serosa 455. 
sublingualis 414, 419, 424. 
transversalis recti 445, 538. 
triangularis 416, 419. 
tubariae (ampullares) 512, 513. 
tunicae mucosae vesicae felleae 449, 
umbilicalis lateralis 472, 494, 522, 536, 537. 
» media 472, 494, 536, 537. 
ureterica 498. 
ventricularis (laryngis) 461. 
vesicalis transversa 535—537. 
vocalis 461. 
Porta hepatis 447. 
Portio supravaginalis (cervicis) 511, 516. 
» vaginalis (cervicis) 510, 511, 516. 
Praeputium clitoridis 498, 514—516. 
» penis 508, 524. 
Processus caudatus (lobi Spigeli) 447, 478.. 
» Ferreini 493. 
» muscularis (cartil, arytaenoideae) 458. 
» papillaris (lobi Spigeli) 447. 
» retromandibularis (glandulae parotis) 
415, 425. 
uncinatus (pancreatis) 441. 
vaginalis peritonaei 455, 522, 523. 
vermiformis 444, 455, 474, 475, 537. 
vocalis (cartil. arytaenoideae) 458, 459. 
Prominentia laryngea 411. 
Prostata 497, 498, 500, 504 —506, 532— 534. 
Pubes 514. 
Pudendum muliebre 514. 
Pulmo (dexter, sinister) 463—465, 467, 471, 
476—-479, 482—488, 494. 
Pulpa dentis 426, 
» lienis 450. 
Pylorus 438—441, 482, 486, 487. 
Pyramides renales 491, 492. 
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R. 


Radix dentis 426, 430. 
» linguae 411, 419, 434, 435, 471. 
» _ mesenterii 453, 454, 474, 475, 522, 536. 
» nasi 412, 
». penis 507, 526, 
»  pulmonis 464, 465. 
Rami bronchiales (eparterialis, hyparteriales) 462, 
465, 483, 484. 
pulmonum (*dorsales, *medialis, 
*ventrales) 462, 463. 
»  ductus hepatici 448. 
»  lienales (arteriae lienalis) 440. 
Raphe palati 416. 
» penis 524, 
» perinei 524, 
» pharyngis 432, 
» pterygomandibularis 417, 433. 
»  _scroti 501, 524, 527. 
Recessus duodenojejunalis 454, 474. 


» >» 


paracolici 455. 
pharyngeus [Rosenmuelleri] 434, 436. 
» phrenicohepaticus 454, 
» piriformis 434, 461. 
» retrocaecales 455. 
» superior omentalis 479, 
Regio perinealis 526. 
»  pylorica 439. 
Ren 408, 479—481, 483—485, 487, 488, 490—495, 
521. 
Rete testis [Halleri] 503, 520, 
Rima glottidis 461. 
Pars intercartilaginea 461, 
» intermembranacea 461. 
»  oris 411, 412. 
» pudendi 514. 
»  vestibuli 561. 
Rudimentum processus vaginalis 455. 
Rugae vaginales 516. 


» ileocaecalis inferior 455. 

> BED superior 475. 

> inferior omentalis 476. 

» intersigmoideus 455, 522. 

> lienalis (bursae omentalis) 479. 
> 


S. 


*Saccus lienalis 477, 483. 
Scrotum 500, 501, 520, 522—524, 526, 527, 534. 
Septula testis 503. 
Septum atriorum 471, 
» bulbi urethrae 533. 
»  glandis 508. 
»  linguae 420, 421. 
» mobile nasi 411. 
> nasi 414. 
» » eartilagineum 411. 
» penis 506, 508. 
»  scroti 501, 523, 526. 
» ventriculorum 471, 484, 
Sinus costomediastinalis 471. 
» epididymidis 502, 503. 
lactiferi 517. 
maxillaris [Highmori] 414. 
phrenicocostalis 470, 479, 480, 482—485. 
rectales 445, 
renalis 491, 492. 
sphenoidalis 436, 
tonsillaris 415, 418, 419, 
urogenitalis 520, 524. 
*Spatium praeperitonaeale [Retzii] 456, 534. 
» retroperitonaeale 408, 456, 480, 481, 494, 
495, 534, 
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Splanchnologia 401 ff. 
*Stratum circulare (tunicae muscularis) 407, 452. 
> granulosum (follieuli oophori) 512. 
= > 
Stroma ovarii 512. 
Substantia adamantina 426, 427. 
» corticalis gland. suprarenalis 492, 
» renis 491—493. 
eburnea 426, 427. 
medullaris gland. suprarenalis 492. 
> renis 491, 493. 
» ossea (dentis) 426. 
*Sulcus aorticus (pulmonis) 464. 


FEYUEED 


Bi dorsalis penis 507. 
medianus (linguae) 419. 
mentolabialis 412. 

* 


nasalis posterior 436. 
nasolabialis 412. 
subelavius (pulmonis) 464. 
» terminalis linguae 419. 
*Syndesmosis arycorniculata 459. 


YUV UR 


Ir 


Taenia libera 443, 444, 473, 474, 
» mesocolica 443, 444, 
»  omentalis 444, 473, 478. 
Taeniae coli 443, 444. 
Tela subeutanea 508. 
» submucosa 405—407. 
» subserosa 407. £ 
Testis 456, 500—507, 520—523. 
Theca folliculi 512. 
Thymus 410, 411, 456, 467, 476. 
Tonsilla lingualis 416, 419. 
> palatina 415—419, 424, 434—436. 
» pharyngea 411, 434—436. 
Torus tubarius 434, 436. 
Trabeculae lienis 450. 
Trachea 408, 411, 433, 456, 462, 463, 465—471, 
478, 479. 
Trigonum vesicae [Lieutaudi] 498. 
Tuba uterina [Falloppii] 455, 500, 510—513, 518, 
520,.5215599837. 
Pars uterina 512. 
we omentale hepatis 446, 447, 478. 
» pancreatis 478, 479. 
Tuber cula (coronae) dentis 427— 429, 
Tuberculum corniculatum [Santorini] 461. 


» cuneiforme [Wrisbergi] 460, 461. 
» epiglotticum 461. 

> labii superioris 412, 419. 

> thyreoideum inferius 458. 

» » superius 458. 


Tubuli renales (contorti, recti) 493. 

»  seminiferi (contorti, recti) 503. 
Tubus digestorius 438—445. 
Tunica adventicia 407. 


»  albuginea corporum cavernosorum 506, 508. 


> lienis 450. 
> testis 503. 
dartos 501. 


fibrosa (renis) 491, 493. 
mucosa 406, 407. 
muscularis 406, 407, 452. 

> ductus deferentis 501. 
intestini ilei 407. 

» recti 445. 
urethrae 498. 
uteri 512, 518, 519. 
ventriculi 439, 
vesicae (urinariae) 496—498. 
serosa 407, 408. 
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>» 
>» 
» 
» 
>» 
> 
>) 
>» 
>» 
> 
>» 
» 
> 
>» 


longitudinale (tunicae muscularis) 407, 452. 
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Tunica vaginalis communis (testis et fun. sperm.) 
501-—503, 523. 
propria testis 456, 501—503, 523. 


» » 


D: 


Umbilicus 481, 488, 523. 
Ureter 490—492, 494, 496, 497, 513, 520—522, 
532—536. 
Anlage des 468. 
Pars abdominalis 494. 
» pelvina 496, 513. 
Urethra muliebris 498, 500, 510, 511, 535. 
» virilis 488, 500, 505—508, 533. 
Pars cavernosa 504, 506, 508. 
»  membranacea 498, 504—-506, 531, 
534. 
»  prostatica 498, 504—506. 
Uterus 500, 510—513, 520, 521, 535, 537. 
» _ gravidus 518. 
Utriculus prostaticus 498, 500, 504—506, 520. 
Uvula (palatina) 416, 417, 435. 
»  vesicae 498, 504. 


Vv. 


Vagina 500,510, 511, 516, 520, '521,:531, 535. 
Paries anterior 511, 516. 
» posterior 511, 516. 
Vallecula epiglottica 419, 461. 
Valvula(ae) bicuspidalis 471, 482. 


» coli 444. 
» processus vermiformis 444. 
» pylori 438. 
» semilunares aortae 482. 
» spiralis [Heisteri] 449. 
» tricuspidalis 471. 
» venae cavae [Eustachii] 482. 
Vas afferens (glomeruli renis) 493. 
» efferens ( > » .) 493. 


Vasa aberrantia hepatis 446—448. 
Velum palatinum 411, 416, 434—436. 
Vena(ae) arciformes (renis) 493. 


» azygos 471. 
» cava inferior 446, 471, 479—481, 494, 
495, 521. 


» superior 471, 477, 478, 482, 486. 
centralis (hepatis) 448, 
dorsalis clitoridis 531. 

» penis 508, 531, 532. 
epigastricae inferiores 533. 
hepatica 446, 494. 
hypogastrica 537. 
iliaca communis 533. 

>». externa 533. 
interlobulares hepatis 448. 

» renis 493. 
lienalis 441. 
mesenterica inferior 454. 

> superior 479, 495. 
obturatoria 533. 
portae 446, 480. 
profundae penis 532. 
pudenda interna 532. 
pulmonales 464, 465, 470, 471. 
renalis 490, 494. 
spermatica interna 494. 
stellatae (renis) 493. 
sublobularis (hepatis) 448. 
suprarenalis 492. 
thyreoideae inferiores 411. 


EEE EEE DEE NEU DDR TE EDER 


I 


Register. 549 


Vena(ae) testicularis 522. 
» umbilicales 519, 521, 522. 
» uteroplacentares 519. 
Ventriculus 438, 439, 451, 452, 456, 472, 476—478, 
480, 482—484, 486, 487, 495, 514. 
Paries anterior 438, 472. 
» . posterior 478, 483. 
Pars cardiaca 438. 
» pylorica 438—440, 477, 482. 
» cordis dexter 471, 484. 
» » sinister 471, 484. 
> laryngis [Morgagnii] 461. 
Venulae rectae (renis) 493. 
Vertex vesicae 494, 496, 534, 536, 537. 


Vesica fellea 446, 449, 453, 476—478, 482, 485, 486, 
495, 522. 
»  urinaria 456, 496-498, 500, 504, 510, 511, 
513, 520—523, 533—537. 
Vesicula seminalis 496, 497, 500, 504—506, 520, 


532, 534. 
» umbilicalis 468. 
Vestibulum bursae omentalis 452, 479, 495. 
» laryngis 411, 461. 
» oris 411, 414—417. 
» vaginae 498, 500, 510, 514, 515, 520, 
524, 529. 


Villi intestinales 407, 432. 
Viscera capitis et colli 411. 


Deutsche Namen: 


A. 


After 524, 527. = 

»  Heber des 527, 528—530. 

» Schließmuskel, äußerer des 527—530. 
Ampulle des Eileiters 513. 

» des Samenleiters 504, 532. 
Atmungsapparat 457—467. 
Ausführungsgang (der Drüsen) 405, 406. 
Ausspritzungskanal 504, 505. 


B. 


Backe 412, 415. 
>» . Schleimhaut der 414. 
Backendrüsen 413. 
Bartholinische Drüse 515, 516. 
Bandverbindungen der Kehlkopfknorpel 459. 
Basalmembran 404. 
Baucheingeweide, Grenzlinien der 486—488. 
» Projektion der 486—488. 
» Topographie der 472—488. 

Bauchfell 408, 451—456, 484. 

D Eingreweideteil, Wandteil des 408. 

» Scheidenfortsatz des 522, 523. 
Bauchhöhle 472—488, 
Bauchspeicheldrüse 441, 478—480, 483, 484, 495. 
Beckenausgang (Muskeln, Faszien) 525—535, 538. 
Beckenboden 513. 
Beckeneingeweide, Topographie der 525—538. 
Beckenwand, Gefäße und’Nerven der 533. 
Blasengrund 532. 
Blinddarm 444, 472—475. 

» Anlage des 451, 521. 
Blinddarmklappe 444. 
Blutgefäße der Niere 490—493. 
Bluträume der Placenta 519. 
Briesel 467. 
Bronchialbaum 462, 463. 
Bronchialzweige 463, 465. 
Brunnersche Drüsen 407, 442. 
Brustdrüse 517. 
Brustfell 477. 
Brusthöhle 476—487. 
Brustorgane, Grenzlinien der 486—488. 


» Projektion der 486—488. 
» Topographie der 410, 411, 470, 471, 
476—488. 
©: 


Cowpersche Drüse 504, 506. 


D. 


Damm (weiblicher) 514, 524. 
Darmkanal, Entwicklung des 451, 468. 
Darmschleimdrüsen 406, 407. 
Darmwand 407. 
Darmzotten 407. 
Dauerzähne (bleibende Zähne) 427, 429—431. 
Dickdarm 443, 472. 
Dickdarmgekröse 474, 475. 
Dotterblase 468, 518. 
Drüsen 405, 406. 
»  alveoläre 405, 406. 
» schlauchförmige 405, 406. 
Drüsenkanälchen 405. 
Driüsenlappen 405. 
Drüsenläppchen 405. 
» accessorisches 406. 
Drüsenzellen 405. 
Dünndarm 445, 473, 477. 
» (Durchschnitt) 407. 
Dünndarmgekröse 452, 474, 475, 481. 


E. 

Eckzähne 426, 
Eichel der Clitoris 514. 

» des Penis 507, 508. 
Hierstock'51l, 512,537. 
Eierstockfollikel 512. 
Eihäute 468, 518. 
Eileiter 511—513, 537. 
Eingeweide, allgem. Verhältnisse der 403—408. 


» Entwicklung (primitive Anlagen) der 
468. 
Eingeweideraum der Brust 410. 
» des Kopfes und des Halses 410. 


Enddarm 468, 520, 521. 
Entoderm 468. 

Epithel 404. 
Epithelkörperchen 466. 


F. 


Fettkörper an der Membr. hyothyreoidea 459, 560. 
Flimmerepithel (zylindrisches) 404. 

Flimmerhaare 404. 

Fruchtblase 518. 


G. 


Gallenblase 446, 449, 476, 495. 
» Anlage der 468. 
Gallenblasengang 449. 
Gallengang, gemeinschaftlicher 441, 449. 
» der Leber 449. 
Gallengangdrüsen 448. 
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Gallengangzweige, abirrende 448. 
Gaumen, harter 414, 416. 

» weicher 416—418. 
Gaumenbögen 415—418. 
Gaumendrüsen 414, 418. 
Gaumenmandel 415, 416, 418. 
Gaumensegel 416. 


> Muskeln des 435. 
Gebärmutter 511, 512, 514. 
» schwangere 518. 


Gebärmutterhals 516. 
Gebiß, bleibendes 429, 450. 
Gekröse 408, 451—456, 474, 475. 

» des Mastdarms 536, 538. 

» Anwachsungen des 452, 455. 

» Bauchfellüberzug des 408. 

» Entwicklung des 451, 468. 

» Wurzellinie des 453, 454, 474, 475. 
Geschlechts- und Harnapparat 489—524. 
Entwicklung des 

520—524. 


» > ? 


Geschlechtsfalte 524. 
Geschlechtshöcker 520, 521, 524. 
Geschlechtsteile (männliche) äußere 501, 524. 
» (weibliche) äußere 504, 505, 524. 
» > innere 510,541. 
Geschlechtswerkzeuge, männliche 499—508. 
» weibliche 509—519. 


Übersicht der 500. 
Geschlehre 520, 524. 
Geschmacksknospen 423. 
Gesicht 412. 

» Frontaldurchschnitt durch das 414. 
Gewebe, adenoides 418, 423. 
Gießbeckenknorpel 458. 

Glied, männliches 506—508. 
Graafsche Follikel 512. 
Grenzlinien der Brust- und Baucheingeweide 
486—488. 
Grimmdarm, absteigrender 474. 
» aufsteigender 473—475. 
» S-förmiger 474, 475. 


H. 


Hakenfalte 436. 
Harn- und Geschlechtsapparat 489—524. 
» > » Entwicklung des 
520—524. 
Harnblase 496—498, 500, 533—536. 

» Muskulatur der 496, 497. 
Harnkanälchen (der Niere) 493. 
Harnleiter 496. 

Harnröhre, männliche 500, 504, 506. 

» weibliche 498, 500. 

» Schwellkörper der 507. 
Harnwerkzeuge 489—498. 
Hebemuskel des Hodens 501. 

Heber des Afters 527, 528—530. 
Heistersche Klappe 449. 
Henlesche Schleifen 493. 
Herzbeutel 467, 476, 477. 
Herzkammern 482, 484. 
Hoden 501—503, 522, 523. 
»  Kanälchensystem des 503. 
» Scheidenhäute des 501, 502, 523. 
Hodensack 501, 522, 523. 
Hohlvene, obere, untere 482. 


> Entwicklung der 520—524. 


- Mahlzahn 431. 


‘Malpighische Körper chen der Milz 450. 


K. 


Kaufläche der Zähne 429, 
Kehldeckel 419, 458. 
Kehlkopf 420, 458—461, 466. 

» Bänder des 459. 

» Knorpel des 458. 

» Muskeln des 460. 

» . Schleimhaut des 460, 461. 
Kehlkopfeingang 435, 461. 
Kehlkopftasche 461. 

Keimzentrum 407. 
Kiemenspalten 468. 
Kinn 412. 
Kitzler 515. 
Kloake 520, 524. 
Kopf, Frontaldurchschnitt durch den 436. 
»  mediansagittaler Schnitt durch den 436, 
Kopfdarm 468. 
Krummdarm 442, 473, 474. 


L. 


Leber 446—449, 476—478, 480, 482—484. 
» Anlage der 468. 
» Anwachsungsfläche an das Zwerchfell 479. 
»  Gallengang der 449. 
Venen "der 446 448, 
Telanschen 448. 
Leberzellen 448. 
Leerdarm 442, 473, 474, 481. 
Leistenband der Urniere 521. 
Leistenkanal 522. 
Lieberkühnsche Drüsen 407. 
Lippen 412, 413. n 
Lippendrüsen 413. 
Luftröhre 462, 463, 466, 478. 
Luftröhrenäste 462, 463, 478. 
Lunge 463—465, 467, 476—479, 483, 484. 
» Anlage der 468. 
Lungenpforte 464, 465. . 
Lungenwurzel 464, 465. 
Lymphknötchen (solitäres) 407. 


M. 


Magen 438, 439, 468, 476—478, 480, 482—484, 495. 
» Anlage des 468. 
» Muskulatur des 439. 
» Schleimhaut des 438. 
Magenbogen (großer) 476. 
Magengrrund 483. 
Magenmund 438. 


> » » Niere 493. 

» » » ÜUrniere 520. 
Mastdarm 445, 475, 497, 534, 535, 538. 
Mesoderm 468. 

Milchgänge 517. 
Milchgebiß 428, 429. 
Milchsäckchen 517. 
Milchzähne 427, 428. 
Milz 450, 479, 480, 483, 495. 
» Anlage der 468. 
Mitteldarm 468. 
Mittelfellplatten 476, 477. 
eig hinterer 470, 478. 
vorderer 476. 
Mittelfleischgegend (Muskeln, Faszien der) 
526—535, 538. 
Müllerscher Gang 520, 521. 
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“ Mundbucht 468. 


Mundhöhle 414—423. 
Mundspalte, Mundwinkel 412. 
Mundspeicheldrüsen 424, 425. 
Mutterband (breites) 511—513. 
Mutterkuchen 518, 519. 
Muttermund (äußerer) 516. 
Muttermundslippen 516. 
Mutterscheide 510, 516. 

» Vorhof der 514, 516. 


N. 


Nabelgefäße 519. 
Nabelschleife des Darms 451, 521. 
Nabelschnur (Nabelstrang) 519. 


Nasenbasis, Nasenflügel, Nasenlöcher, Nasenrand, 


Nasenrücken, Nasenspitze, Nasenwurzel 412. 
Nasenhöhle 436. 
Nasenrachenraum 436. 
Nebeneierstock 512, 513. 
Nebenhoden 501—503, 522. 

» Kanälchensystem des 502, 503. 

Nebenmilz 450. 
Nebenniere 480, 483, 492, 494. 
Nebenschilddrüse 466. 
Netz, großes 472, 473, 476—478. 

» » hintere Platte 473—478. 

» » vordere Platte 472, 476, 477. 

» kleines 477. 
Netzbeutel 456, 476—480. 

» Vorraum des 479, 480. 

‚Niere 480, 481, 483, 490 — 495. 

» Blutgefäße der 490, 491, 493. 

» Entwicklung der 492, 520, 521. 

» Harnkanälchen der 493. 

»  Marksubstanz der 491. 

» KRindensubstanz der 491, 493. 
rs 491. 

primitives 520. 

Meenkeiche 491. 
Nierenpapillen 492. 


O. 


Oberhäutchen 404. 

Oberlippe 412, 416, (Durchschnitt) 413. 
Ohrspeicheldrüse 415, 424, 425. 

Ohrtrompete, Schlundkopfmündung der 436. 
Orientierungslinien für die Brustorgane 486—488. 


PB; 


Papillen der Schleimhaut 404, 406. 
Peritonäalepithel 468. 
Pflasterepithel, geschichtetes 404, 406. 
Pförtner 438, 439, 
> Schließmuskel des 439. 

Plattenepithel 404. 
Porenfeld (der Nierenpapillen) 492. 
Primärfollikel des Eierstocks 512. 
Projektion der Brust- und Baucheingeweide 

486—488. 
Pyramidenzellen 404. 


Q. 


Quergrimmdarm 473, 475, 476, 482. 


R. 


Rachen 415, 416. 
Rachenhaut 468. 
Rachenmandel 436. 


Resorptionsflächen der Zahnwurzeln 428. 
Retroperitonäalraum 408, 494. 
Ringknorpel 458. 
Rumpf, Frontalschnitt durch den 482, 483. 
»  Horizontalschnitt durch den 471, 480, 495. 
»  Sagittalschnitt durch den 484, 485. 
Runzelsäulen (der Scheide) 516. 


S. 


Samenbläschen 496, 497, 504, 506, 532. 
Samenleiter 496, 504, 532. 

Samenstrang 501, 503. 

Sammelkanälchen (der Niere) 493. 
Schaltstück (der Harnkanälchen) 493. 
Scham, weibliche 514. 

Schamberg 514. 

Schamhaare 514. 

Schamlippen 514, 515. 

Schamspalte 514. 

Scheide 510, 516. 

Scheideneingang 514. 
Scheidenfortsatz, (des Bauchfells) 522, 523. 
Scheidengewölbe 516. 
Scheidenhäute des Hodens 501, 
Schilddrüse 466, 467. 
Schildknorpel 458. 
Schleimdrüsen 406. 
Schleimhaut 404, 406. 
Schleimhautleisten (der Scheide) 516. 
Schlundkopf 415, 432—436, 461. 


502, 523. 


» "Abteilungen des 434. 
» Muskeln des 432, 433, 435. 
» Schleimhaut des 434, 435, 461. 


Schlundkopfraum 434. 

Schlundkopfschnürer 432, 433. 

Schneidezahn 426, 431. 

Schwellkörper des männlichen Gliedes und der 
Harnröhre 507. 


» des Kitzlers 515. 
Speiseröhre 432, 438, 466, 470, 478. 
» Bauchteil der 494. 

» Brustteil der 470. 


Steißbeinmuskel 528, 530. 
Stimmapparat 461. 
Stimmband 459. 
Stimmfalte 461. 
Stimmlippe 461. 
Stimmritze 461. 


T: 
Taschenband (des Kehlkoptes) 459. 
Taschenfalte » » 461. 
Topographie der Baucheingeweide 454—488. 
» des Bauchfells 456, 472—484, 494, 
495, 513, 533—538. 
» der Bauchspeicheldrüse 478—480, 
483, 484, 495. 
» der Beckeneingeweide 532—538. 
» des Blinddarms 472—475, 485—487, 
521, 522. 
» des Briesel 410, 411, 467, 476. 
» der Brust- und Baucheingeweide 
470—488. 
» des Brustfells 470, 471, 476—479, 
481—488, 494. 


» des Dünndarms 472, 473, 481. 

» des Eierstockes und des Eileiters 536. 

» der Gallenblase 476, 482, 495. 

» der Gebärmutter 513, 535, 537. 

» des Grimmdarms 472—476, 481, 
485—487. 
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Topographie der Harnblase 494, 496, 510, 511, 513, 

532 —537. 

» des Harnleiters 494, 532 —535. 

» der männlichen Harnröhre 533, 534. 

» der weiblichen Harnröhre 510, 511, 
BSD. 

» des Herzens 471, 482, 484, 486. 

» des Hodens 501. 

» des Kehlkopfes 511. 

» der Leber 476, 480, 482—487, 495. 

» der Luftröhre 411, 470, 471, 478, 482. 

» der Lungen 471, 476—478, 482—487, 
494, 

» des Magens 472,476, 477, 480, 482—484, 
486, 487, 495, 522. 

» des Mastdarms 486—488, 533—538. 

» der Milz 479, 480, 482—484, 486, 487, 
495. 

» - der Mundspeicheldrüsen 424, 425. 

» der Nebennieren 480, 483, 494, 495, 
521% 

> der Nieren 480, 481, 483,485, 487, 
494, 495, 521. 

» der Samenbläschen und der Samen- 
leiter 496, 532—534. 

» der Schilddrüse 411, 470. 

» der Speiseröhre 411, 456, 470, 471, 
478, 479, 487. 

» der Vorsteherdrüse 497, 532, 534. 

>» des Zwölffingerdarms 478, 479, 481, 
482, 487. 

U. 


 Unterkieferdrüse 424, 425. 
Unterlippe 412, 415. 
Unterzungeendrüse 424, 425. 
Urniere, siehe Wolffscher Körper. 


Vv. 
Verdauungsapparat 409—460. 
» Bauch- und Beckänten des 
437 —456. 
> Kopf- und Halsteil des 
409— 436. 


Verdauungskanal 438-—445. 
Vorhaut 508. 
Vorhof der Scheide 514—516. 
Vorraum der Mundhöhle 414. 

» des Netzbeutels 479, 480. 
Vorsteherdrüse 505, 506, 532. 
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w. 


Wange 412. 
Wechselzähne 428. 
Wolffscher Gang 520, 521. 
» Körper 520, 521. 
Wuilstfalte 436. 
Wurmfortsatz 444. 
Wurzel des männlichen Gliedes 507. 
Wurzelhaut des Zahnes 426. 
Wurzelkanal des Zahnes 426, 427. 
Wurzellinie des Gekröses 453, 454, 474, 475. 


2. 
Zahn (Zähne) 426—431. 
» bleibende (Dauerzähne) 427, 429—431. 
» Durchschnitte durch 426, 427. 
» Entwicklungsstufen der 431. 


Zahnanlage 431. 
Zahnbein 426. : 
Zahnfach 426, 431. 
Zahnfleisch 414, 426, 429. 
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Bemerkung. Der Abstand vom Fokus (Zentrum) der Röhre zur photographischen 
Platte betrug bei den drei Brustaufnahmen 60 cm; die Originalbilder sind daher über- 
lebensgroß. Die Röntgenröhre befand sich hinter dem Rücken, die photographische Platte 
lag vorn der Brust an, die Schichtseite der Haut zugewendet. Die Durchleuchtung der 
Brust fand also in der Richtung von hinten nach vorn statt, und der Beschauer betrachtet 
den durchleuchteten Brustkorb von vorn. Bei der Bauchaufnahme betrug die Fokus- 
Plattendistanz 80 cn. | 

Die drei Aufnahmen des Brustkorbes wurden unter gleichen Umständen gemacht. 
Bei der ersten befand sich der Mann in mittlerer Atmungseinstellung des Brustkorbes; 
bei der zweiten hielt er den Atem in vollem Inspirium, bei der dritten in extremem 
Exspirium an, veränderte aber im übrigen seinen Ort und seine Haltung nicht. Ebenso 
wurde die Stellung der Röntgenröhre nicht geändert und die photographische Platte 
wurde an dieselbe Stelle gebracht. 

Die Konturzeichnungen wurden in dem oben genannten Institute genau nach den 
Originalen (durch Pausierung) angefertigt; die Töne sind behufs bessererVeranschaulichung 
schematisch gehalten. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 69a 


Brustkorb eines 32 Jahre alten gesunden Mannes (sitzend) bei mittlerer Atmungs- 
Einstellung. Postero-anteriore Aufnahme. Zwerchfellskuppel rechts in der Höhe 
des 5. Zwischenrippenraumes, links etwas tiefer. Ungefähr '/, der natürlichen Größe. 


to 


A De A u DE ZU 


Konturzeichnung zur Röntgeraufnahme des Brustkorbes bei mittlerer. Atmungs- 
Einstellung. 


17—12 hinteres Ende der 1. bis 12. Rippe. Z7—X vorderes Ence der 1. bis 10. Rippe. $ Incisura jugularis sterni. 

W Wirbelsäule. C Clavicula. S Scapula. Z Zwerchfellkontur. Z Leber. Z Herz. 7’ Trachea. zv Kontur der 

rechten Vorkammer. /4 Kontur der linken Kammer. s Heızspitze. £ Kontur der Arteria pulmonalis. c Kontur 
der Vena cava superior. « Schatten des Aoıtenbogens. 


IE Ve 69a* 


Brustkorb eines 25 Jahre alten gesunden Mannes (sitzend) bei tiefster Einatmung. 
Postero-anteriore Aufnahme. Ungefähr '/, der natürlichen Größe. 
Zwerchfellkuppel rechts in der Höhe des 6. Zwischenrippenraumes. Verzweigungen der 
von der Lungenwurzel ausgehenden Bronchialzweige und Blutgefäße angedeutet. 


4 


Brustkorb desselben Mannes (sitzend) bei äußerster Ausatmung. 
Postero-anteriore Aufnahme. Ungefähr '/, der natürlichen Größe. 
Zwerchfellkuppel rechts in der Höhe des 3. Zwischenrippenraumes. Herz stark gehoben 
und mehr horizontal gelagert, Aortenbogen emporgerückt. Lungen stark verkleinert 
und verdunkelt. 


Konturzeichnung zur Röntgenaufnahme des }Brustkorbes bei tiefster 
Ye Einatmung. 


: 1—12 hinteres Ende der 1.—12. Rippe. /— X vorderes Ende der 1.—10. Rippe. c Kontur der Vena cava superior. 
»v Kontur der rechten Vorkammer. a Kontur des hinteren Abschnittes des Aortenbogens. # Kontur der Arteria. 
pulmonalis. 7% Kontur der linken Herzkammer. s Kontur der Herzspitze. A vordere Achselfalte. C Clavicula- 

H Herz. % Incisura jugularis sterni. Z Leber. S Scapula. 7’ Trachea. W Wirbelsäule. Z Zwerchfellkontur- 


Konturzeichnung zur Röntgenaufnahme des Brustkorbes bei äußerster 
Ausatmung. 


1—12 hinteres Ende der 1.—12. Rippe. 7— X vorderes Ende der 1.—10. Rippe. c Kontur der Vena cava superior. 

zv Kontur der rechten Vorkammer. a Kontur des hinteren Abschnittes des Aortenbogens. /2 Kontur der linken 

Herzkammer. s Kontur der Herzspitze. A vordere Achselfalte. C Clavicula. 77 Herz. 7 Incisura jugularis sterni. 
Z Leber. S Scapula. 7’ Trachea. W Wirbelsäule. Z Zwerchfellkontur. 


Bauchaufnahme von einem 21 Jahre alten gesunden Mann, im Stehen bei leicht vor- 
geneigtem Oberkörper und eingehaltenem Atem. Postero-anteriore Aufnahme bei 80 cm: 
Fokus-Plattendistanz. Ungefähr '/, der natürlichen Größe. 


Unmittelbar nach Magenfüllung durch Einnahme von 300 g Wismut-Griesbrei wurde auch der Dickdarm 

durch ein (im Liegen) beigebrachtes Wismut-Stärke-Klysma gefüllt; dieses hat sich teilweise sedimentiert,. 

wobei sich in den hochgelegenen Punkten des Dickdarmes Luftblasen angesammelt haben. Der pylorische: 
Teil des Magens berührt im Bilde die Flexura coli dextra, 


Konturzeichnung zur Röntgenaufnahme des mit Wismut gefüllten Magens und 
Dickdarmes. 


10—12 hinteres Ende der 10.—12. Rippe. /X—X7/ die vier untersten Brustwirbel. 7-7 die fünf Lenden- 
wirbel. VYV’Magen. Du. Duodenum. C Intestinum caecum. 7’. v. Processus vermiformis. C. a. Colon ‘ascendens. 


FI.c.d. Flexura coli dextra. C. # Colon transversum. #7. c.s. Flexura coli sinistra.. C. d. Colon descendens. 
C. s. Colon sigmoideum. #7 Herz. Z Leber. Z Zwerchfell. D Darmbein. 
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ANGIOLOGIA. 


DIE GEFÄSSLEHRE. 


ALLGEMEINE VERHÄLTNISSE DER GEFÄSSE. 


Allgemeine Verhältuisse der Gefäße. 


Tunieaintına Par 
- (dreifach geschichtet) 


Tünica.medanz an 


Tunica externa (adventicia) e 


Fig. 933. Teil eines Querschnittes durch die Wand der Aorta thoracalis des Menschen: 
Innere, mittlere und äußere Gefäßhaut, Tunicae intima, media und externa. In der 
Tunica externa sind Durchschnitte der Vasa vasorum zu sehen. 


Arteria brachialis Vena brachialis 


Tunica intima 


-----. Tunica media 


Tunica intima 


Tuniea externa 
(adventicia) 


iR 


äußerer | Abschnitt der Tunica 
innerer ) externa (advehticia) 


Tunica media 


Fig.934. Teil eines Quefschnittes durch das Ellbogenstück der Arteria und Vena 
, brachialis des Menschen. 


Die Schichten der Blutgefäßwände. 


Allgemeine Verhältnisse der Gefäße. 557 


Tunica externa 


(adventicia) 
Tunica externa (adventicia) —_....) 
Tunica media a. i 
AR ae Io lYunica media 
Tunica intima ____ 
BR £ ____ Tunica intima 
. WE) 
Arteria 2. DE | 
Ego ! 
® / 
Vena 
Fig.935. Querschnitt durch eine Arterie und eine zugehörige Vene des menschlichen 
Mesenterium. 
’ Tunica externa (adventicia) 
ZN 


Tunica media -- Tunica media 


Arteria Vena 


Fig. 986. Längenansicht einer kleinen Arterie und Vene aus dem Pankreas. 


Die Schichten der Blutgefäßwände. 
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Venenwurzel —-.- 


22. Venöse Kapillaren 


A} > Arterielle Kapillaren 


-_. Vena 


.. 


Endverzweigung der Arte- 
rien in der tiefsten Schichte 
der Lamina propria mucosae 


Schichte der Lamina propria 


Lamina muscularis --- 23 mUcosae 


INUCOS@e 


u 
Fig.937. Das Gefäßsystem der Magenschleimhaut im senkrechten Durchschnitt: Vasa 
capillaria, Haargefäße, und deren Zusammenhang mit den Arterien und Venen. 


=... Arteria. 


Vasa capillaria 


Fig.935. Das Venennetz, Rete venosum, und die arterielle Endverzweigung in der 
tiefsten Schichte der Lamina propria mucosae der Magenschleimhaut. Flächenansicht. 


Die kapillare und vorkapillare Blutgefäßverteilung. 


-— 
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Fig.939. Klappenführende vorkapillare Saugadern, Vasa Iymphatica, aus dem sub- 
mukösen Lymphgefäßnetz der Conjunctiva bulbi des Menschen, mit durchsichtigem 
Leim eingespritzt. 


Lymphgefäß- 
kapillaren 
REES 
Lymphgefäß- ______ Tu 
stämmchen 


Fig. 940. Lymphgefäßkapillaren aus der Muskelschichte des Froschmagens, mit opakem 
gelben Leim eingespritzt. 


J 


Die kapillaren und vorkapillaren Lymphgefäße, Vasa Iymphatica. 


3 
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Septum vaginae vasorum 


A. femoralis __.. 


V, saphena 


magna 7 : 
Ss Sl _____ Vena femoralis 


----- Vagina 
vasorum 


Klappen- 

-» ausbuchtungen 
$ der Venen- 
wand 


SEE NUN 


. 


\ 
“ Venae comitantes 
gr” 


ae 


Vagina vasorum ---—. 


ı 


s KS,)N 
14 ä NET nt 
Septum V agınae SPAR = 5, I 
vasorum I 


Fig.941. Die aufgeschnittene Gefäßscheide Fig. 942, Die Klappen an der aufgeschnitte- 
der Arteria und Vena femoraälis. Die Vasa nen Vena femoralis und an ihren Seiten- 
vasorum und Begleitvenen der Arteria \ ästen. 

femoralis. Halbschematisch. | 


Arteriae helieinae | 
| „Trabeculae corporis cavernosi 


Tunica albuginea corporis __ 
cavernosi 


A. profunda penis 


72 = 
; II \ 
: 5) IR . < 
u m > Lacunae COrPOTIs cavemosiı 
Ki n / 


7 (zentrale, weitere) 


Vena cavernosa _ i ; 
” — Lacunae corporis cavermosi 
(periphere, engere) 


Fig. 943. Längsschnitt durch den Schwellkörper des männlichen Gliedes: Verzweigung 

der A. profunda penis; Arteriae helicinae, Rankenarterien; Venae cavernosae; die 

fibröse Hülle, das Balkenwerk und die kavernösen Räume des Schwellkörpers. Halb- 
schematisch. 


Vasa vasorum; Vagina vasorum, Gefäßscheide; Venenklappen; Corpus cavernosum. 
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„. Arcus aortae 


_ Lig. arteriosum 


V. cava superior Ramus sinister der A. pulmonalis 


V. pulmonalis dextra V. pulmonalis sinistra superior 


superior 


Aorta ascendens ____-- N. A. pulmonalis 


ee Sinus arteriae pulmonalis 


Auricula dextra ___ u 00. ME EN Auricula sinistra 


Ramus descendens 
Venae cordis SQ i j NN ___ anterior der A. coro- 


anteriores naria (cordis) sinistra 


V.cordis magna 


A. coronaria (cordis) BR 
dextra 


_. Ventrieulus sinister 


Ventriculus dexter / 


Lo 


Facies sternocostalis =... Apexcorde 


Ineisura (apieis) cordis 


Fig.94H. Das Herz in der Ansicht von vorn mit den injizierten Kranzgefäßen: Die 
rechte Kranzarterie, A. coronaria (cordis) dextra; der vordere absteigende Ast der linken 
Kranzarterie,; das Anfangsstück der großen Herzvene, V.cordis magna; die vorderen 
Herzvenen, Venae cordis ‚anteriores. Das Botallosche Band, Lig. arteriosum. Die 
Herzkrone, Corona cordis, und die Brustbeinrippenfläche, Facies sternocostalis, des 
Herzens. 
(Die Herzhöhlen wurden mit Talg eingespritzt.) 


Äußere Gestaltsverhältnisse und Blutgefäße des Herzens. 
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Aorta. 


Lig. arteriosum., 
-, . * . N 
Ramus sinister der A. pulmonalis. 


Venae pulmonales sinistrae-; _V.cava superior und Ein- 
mündung der V. azygos 
'_. Ramus dexter der 
A. pulmonalis 
V, obliqua atrii sinistri 
(Marshalli) N 


? 2% -Venae pulmonales dextrae 
Auricula sinistra _ ä 


m HR] if 

HAHN E i 
hi IN ---_. Atrium sinistrum 
) 


---—. Sulcus longitudinalis 
, posterior (zwischen 
Sulcus coronarius _____ 4 : den Vorkammern) 


--_. V.cava inferior 


SS __Sinus venarum (cavarum) 


-___ Suleus terminalis atrii 
dextri 


——_. Atrium dextrum 


REN - 
x Sinus coronarius 


IN - . 
A. coronaria (cordis) dextra 


Ba N 
Se x NV. cordis parva 
X 
- b , x NV. cordis media 
Incisura (apicis) Fa 
2. ws “\ Ramus descendens posterior der A, coronaria 


Facies diaphragmatica! / a) Be 
Fig. 945. Das Herz in der Ansicht von hinten mit den injizierten Kranzgefäßen: Die 
rechte Kranzarterie, A. coronaria (cordis) dextra, mit ihrem hinteren absteigenden Ast, 
Ramus descendens posterior; der umschlungene Ast der linken Kranzarterie, Ramus 
circumflexus arteriae coronariae (cordis) sinistrae; die große Herzvene, V.cordis magna, 
und’ ihr Übergang in den Sinus coronarius; die mittlere und die kleine Herzvene, 
Vv.cordis, media und parva; die Marshallsche Vene, V. obliqua atrii sinistri. Die Grenz- 
furche der rechten Vorkammer, Sulcus terminalis atrii dextri, und die Hohlvenenbucht, 
Sinus venarum (cavarum). Die Herzbasis, Basis cordis, und die Zwerchfellfläche, Facies 
diaphragmatica, des Herzens. 
(Das Präparat von Fig. 944 in der Ansicht von hinten.) 


Äußere Gestaltsverhältnisse und Blutgefäße des Herzens. 
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-_.._. Lig. arteriosum 
V.cava superior __ 


Aorta ascendens ___- Teilungsstelle der A. pulmonalis 


anterioris arteriae 
pulmonalis 


u. 


N __. Lunula 


.Nodulus valvulae semilunaris 


_. Valvula semilunaris sinistra 
arteriae pulmonalis 
-—--—--- Auricula sinistra 


Auricula dextra _ 


Conus arteriosus ___ 
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springend 
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_— Suleus longi- 
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anterior 


i Il 
Atrium dextrum -—--! 


- Chordae tendi- 
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Septum ventri- 
culorum ent- 
-  springend 


/alvula 
tricus- /Cuspis medialis . 
pidalis 

Cuspis posterior .___ 


Mm. papillares 


Fig. 946. Das Herz in der Ansicht von vorn. Die vordere Wand der rechten Kammer 
und ihres Arterienkegels, Conus arteriosus, wurde abgetragen; die Lungenartecrie, 
A. pulmonalis, ist durch einen zwischen ihrer vorderen und rechten halbmondförmigen 
Klappe bis zu ihrem Teilungswinkel hinaufgeführten Schnitt eröffnet und ihre vor- 
dere Wand nach links umgelegt worden. So wurden die dreizipflige Klappe, Valvula 
tricuspidalis, mit ihren Papillarmuskeln, Musculi papillares, und den Sehnenfäden, 
Chordae tendineae, sowie die halbmondförmigen Klappen, Valvulae semilunares, der 
Lungenarterie mit ihren Knötchen, Noduli, und Säumen, Lunulae, zur Ansicht gebracht. 
(Das Herz war vorher durch Behandlung mit Chromsäure und Alkohol in ausgedehntem 
Zustand gehärtet worden.) 


Rechte Herzkammer, Ventriculus dexter. 
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Foramina venarum minimarum (Thebesii) 
\ Mm. papillares 


Suleus coronarius‘ 
I RER, N 
"Cuspis medialis 


Cuspis posterior valvulae trieuspidalis 


Fig.947. Das Herz in der Ansicht von der rechten Seite. Nachdem das Herz in aus- 
gedehntem Zustand in Formalin erhärtet war, wurde der rechte Anteil der Kammer und 
Vorkammer durch einen von der Spitze der rechten Herzkammer zur lateralen Seite 
der Hohlvenenmündungen geführten Schnitt abgetragen. An der rechten Herzkammer, 
Ventriculus dexter, sieht man: den vorderen, den hinteren und den Scheidewandzipfel, 
Cuspis anterior, Cuspis posterior und Cuspis medialis, der dreizipfligen Klappe, sowie 
die aus der Kammerscheidewand, Septum ventriculorum, entspringenden Papillar- 
muskeln, Musculi papillares, und Sehnenfäden, Chordae tendineae. An der rechten 
Vorkammer sieht man die eiförmige Grube, Fossa ovalis, mit dem Vieussensschen 
Wulst, Limbus fossae ovalis, und den Lowerschen Höcker, Tuberculum intervenosum; 
ferner die Hohlvenenmündungen, die Eustachische Klappe, die Einmündung des Sinus 
coronarius mit der Thebesischen Klappe und die Höhle des rechten Herzohres, Auricula 
dextra. An der Aorta, an der oberen Hohlvene und an den rechten Lungenvenen ist 
der Übergang der serösen Schichte des Pericardium in das Epicardium zu sehen. 


Rechte Vorkammer, Atrium dextrum. Rechte Herzkammer, Ventriculus dexter. 
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Fig.948. Das Herz in der Ansicht von links und hinten. An der durch teilweise 
Entfernung der hinteren Wand eröffneten: linken Herzkammer, Ventriculus sinister, 
wurden die zweizipflige Klappe, Valvula bicuspidalis (mitralis), und die beiden Papillar- 
muskeln samt ihren Sehnenfäden zur Ansicht gebracht. An der Herzbasis ist der 
Übergang der serösen Schichte des Pericardium in das Epicardium der linken und 
rechten Vorkammer dargestellt. 
(Das Präparat von Fig. 946.) 


Linke Herzkammer, Ventriculus sinister. 
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Fig. 949. Das Herz in der Ansicht von der linken Seite. Die linke Herzkammer und 
Vorkammer wurden durch einen von der Herzspitze zum Zwischenraum zwischen 
den Vorkammermündungen der linken Lungenvenen und von da über die obere Wand 
der linken Vorkammer zum Zwischenraum zwischen den Einmündungen der rechten 
Lungenvenen geführten Schnitt eröffnet und die Wände nach beiden Seiten auseinander- 
gelegt. An der linken Herzkammer, Ventriculus sinister, sieht man den entzweigeschnit- 
tenen hinteren Zipfel, Cuspis posterior, und den unversehrten Aortenzipfel, Cuspis an- 
terior, der zweizipfligen Klappe; ferner den vorderen und den hinteren Papillarmuskel 
mit ihren Sehnenfäden, Chordae tendineae, weiterhin die Kammerscheidewand, Septum 
ventriculorum, die Fleischbalken, Trabeculae carneae, und in der Nähe der Herzspitze 
einige frei ausgespannte Sehnenbälkchen, Trabeculae tendineae. An der linken Vor- 
kammer sieht man die Einmündungen der vier Lungenvenen, Venae pulmonales; die 
Vorkammerscheidewand, Septum atriorum, mit ihrem der Valvula foraminis ovalis 
entsprechenden häutigen Anteil, und den Eingang in das linke Herzrohr. 


Linke Vorkammer, Atrium sinistrum. Linke Herzkammer, Ventriculus sinister. 
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Fig.9%0. Das Herz in der Ansicht von vorn. Nach vorausgegangener Formalinhärtung 
des Herzens in ausgedehntem Zustand wurden durch einen frontalen Schnitt ein 
vorderes Segment des Kammerkegels, die vordere Hälfte der aufsteigenden Aorta 
und der Stamm der Lungenarterie bis nahe zur Teilungsstelle abgetragen. An dem 
eröffneten Kammerkegel sieht man die fleischige und die häutige Kammerscheide- 
rand, Septum musculare und Septum membranaceum ventriculorum; sämtliche Zipfel 
der zwei- und dreizipfligen Klappe; ferner die Papillarmuskeln und ihre Sehnenfäden. 
Von den Vorkammern sieht man das rechte und linke Herzohr; zwischen diesen und 
den Arterienstämmen die Zugänge zu dem Sinus transversus pericardii. Am Ostium 
arteriosum sinistrum ist die hintere halbmondförmige Aortenklappe mit dem Aranzi- 
schen Knötchen, Nodulus, und dem Klappensaum, Lunula, ganz erhalten. An der 
Vorderseite der linken Lungenvenen, des linken Astes der Lungenarterie und der 
oberen Hohlvene ist der Übergang der serösen Schichte des Pericardium in das 

Epicardium zu sehen. 


Herzkammern und Kammerscheidewand, Septum ventriculorum. 
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Fig. 951. Der Herzkammerkegel in der Ansicht von der Zwerchfellfläche, Facies 
diaphragmatica, und die beiden von ihm abgehenden Arterienstämme: die Lungen- 
arterie, A. pulmonalis, mit ihrer Teilung und die Aorta. Die Aortenzwiebel, Bulbus 
aortae; die Ursprünge der rechten und der linken Kranzarterie, Aa. coronariae (cordis), 
dextra und sinistra. Das Botallosche Band, Lig. arteriosum, und die Aortenenge, Isthmus 
aortae. (An dem in ausgedehntem Zustand gehärteten Herzen wurden die beiden Vor- 
kammern dicht oberhalb der Kranzfurche, Sulcus coronarius, abgetragen und dadurch 
auch der Sinus coronarius bis zu seiner Vorkammermündung eröffnet.) 


Der Herzkammerkegel und die von den Herzkammern abgehenden Arterien- 
stämme. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 
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Fig. 952. Die untere Hälfte des quer durchgeschnittenen Kammerkegels des Herzens. 

An der Schnittfläche sieht man den annähernd kreisrunden Kontur der linken und 

den sichelförmigen Umriß der rechten Kammerhöhle; ferner den Aufbau der Herz- 

wand durch das Herzfleisch, Myocardium, und die Außen- und Innenhaut des Herzens, 

Epicardium und Endocardium; endlich die beträchtlichere Wandstärke der linken 
Herzkammer. 
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Fig. 953. Die Lage der Kammerostien, durch Abtragung der beiden Vorkammern, sowie 

der Aorta und der A. pulmonalis oberhalb ihrer halbmondförmigen Klappen dargestellt. 

Der Schnitt hat den Sinus coronarius mit der Thebesischen Klappe, Valvula sinus 

coronarii, und dem angrenzenden Teil der großen Herzvene, V,cordis magna, getroffen. 

Die Stellung der Klappen entspricht der Systole der Herzkammern: die venösen Östien 
sind geschlossen, die arteriellen offen. 
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Das gegenseitige Lageverhältnis der Kammerostien. 


Das Herz. tal! 


V. pulmonalis inferior dextra 


‚Valvula venae cavae (inferioris, Eustachii) 


V.cava inferior 


Venae pulmonales_——— 
SR ji 
sinistrae 


« "ossa ovalis (Pars 
er Fossa ova s 
“CU fi membranacea 


septi atriorum) 


Sinus venarum 
(cavarum) 

---. Limbus fossae ovalis 

(Vieussenii) 


ovalis 


Sinus transversus pericardii 
A. coronaria (cordis) sinistra __\ 


Auricula sinistra Crista terminalis 


A. pulmonalis 


un 4 
\ ‘Mündung der V. cava superior 


Aorta 


_ Auricula dextra 


Fig. 954. Sinus transversus pericardii. Kammuskeln und Grenzleiste der rechten Vor- 
kammer, Sinus venarum (cavarum). Der häutige Anteil der Vorkammerscheidewand. 
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Fig.9%5. Die halbmondförmigen Klappen der Aorta und der Lungenarterie mit ihren 
Knötchen, Noduli valvularum semilunarium. Der häutige Anteil der Vorkammerscheide- 
wand und die Eustachische Klappe. 


(Der Vorkammerteil des Herzens ist mitlelst eines durch die beiden Herzohren sowie 

durch die Wurszelstücke der Aorta und A. pulmonalis und mitten durch das Endstück 

der unteren Hohlvene parallel zur Kranzfurche geführten Schnittes geteilt worden. 
In Fig. 954 ist die obere, in Fig. 955 die untere Hälfte dargestellt.) 


Die Lagebeziehungen der Vorkammern zu einander und zu beiden Arterienstämmen. 
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Fig. 956. Ausguß der rechten Herzhälfte mit der A. pulmonalis und. den Endstückeh 
der beiden Hohlvenen und des Sinus coronarius, von der medialen Seite her geschen. 
(Korrosionspräparat.) 


Formverhältnisse der rechten Herzhälfte. 
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Fig. 957. Ausguß der linken Herzhälfte mit der Aorta bis jenseits des Isthmus, den 
Anfangsteilen der Kranzarterien und den Endstücken der Lungenvenen, von der 
medialen Seite her gesehen. 

(Korrosionspräparat.) 


Formverhältnisse der linken Herzhältfte. 


- — 


574 Das Heız. 


V,cava superior 


Venae pulmonales dextrae _ 
V. cava inferior 


Atrium sinistrum 


Atrium 
dextrum 


Venae 
pulmonales 
sinistrae 
-- Sulcus coro- 


narius 
Sinus coronarius.-“ 
Sulcus coronarius _- 
_. Ventriculus 
dexter 


Ventriculus sinister --- ——- 


- Sulcus longitudinalis 
posterior 


Fig. 958a. Die obertlächliche Muskulatur an der hinteren Fläche der Kammern und 
der Vorkammern des Herzens. 
Das Herz war vor der Präparation mit Talg gefüllt worden und hat auch für die 
nächstfolgende Figur als Vorlage gedient. 


Die Muskulatur des Herzens, Myocardium. 
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Fig.9%Sb. Die Muskulatur an der vorderen Fläche der Kammern und Vorkammern. 
Valvula semilunaris posterior aortae 
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Fie.959. Das atrioventriculare Verbindungsbündel (Zissches Bündel), aut Grund der 
Untersuchungen Holls am menschlichen Herzen, schematisch dargestellt. 


Die Muskulatur des Herzens, Myocardium. 
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ig.%0. Der Herzwirbel, Vortex cordis, an der Spitze des Kammerkegels; Ansicht 
von unten. 
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Fig. 91. Der Herzkammerkegel in der Ansicht von oben und hinten mit bloßgelegter 


oberflächlicher Muskelschichte; die Faserringe der Kammerostien, Annuli fibrosi, und 
deren Knötchen, Trigona fibrosa. 


| Der Herzwirbel, Vortex cordis. — Die Faserringe, Annuli fibrosi. 
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Fig. 962. Entwicklungsstufen des menschlichen Herzens in den ersten Wochen des 
embryonalen Lebens. (Vergrößert, Nach W. His.) 
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Fig. 963. Das Septum atriorum mit dem eiförmigen Loch, Foramen ovale, durch Ab- 

- tragung der freien Wände beider Vorkammern an dem Herzen eines 6 Monate alten 
menschlichen Fötus dargestellt. 
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Fig. 964. Das injizierte Herz eines reifen neugeborenen Kindes in der Ansicht von links 
und vorn. Der Botallosche Gang als direkte Fortsetzung des Lungenarterienstammes. 


Entwicklungsstufen des Herzens. 
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Fig. 966. Konstruktion des Herzens und des Gefäßsystems eines menschlichen Embryo 
von 42mm Körperlänge (22. bis 23. Tag der Entwicklung) in der Ansicht von der 
rechten Seite. (Nach W. His.) 


Das Gefäßsystem am Ende der dritten und im Anfang der vierten Fötalwoche. 
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Fig. %7. Schematische Darstellung der Umwandlungen der Kiemenbogenarterien. 
A. Ursprüngliche Anordnung der Kiemenbogenarterien. B. Umwandlung derselben 
in die bleibenden Arterienstämme. 
(Rathkesches Schema mit einer kleinen Abänderung nach A. Hochstetter.) 
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Fig. 968. Schematische Darstellung der primitiven Anlage des Körpervenensystems (4.) 
und der Heranbildung des Systems der oberen Hohlvene (2.). 
(Rathkesches Schema mit Abänderungen von f. Hochstetter.) 
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Fig. 969. Schematische Darstellung der Entwicklung der unteren Hohlvene. 
(Rathkesches, von F. Hochstetter verbessertes Schema.) 


Die primitiven Anlagen des Arterien- und Venensystems und die sekundären 
Umwandlungen derselben. 
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Fig. 970. Der embryonale Kreislaufapparat, an einem totgeborenen reifen Kind dar- 
gestellt. Ansicht von der rechten Seite. 
(Die laterale Wand der rechten Herzvorkammer wurde abgetragen, um das ciförmige 
Loch und dessen Klappe sowie die Eustachische Klappe zur Ansicht zu bringen. 
Die Nabelvene, ihre Leberäste und der Aranzische Gang sind gelb, die Pfortader, 
die Lungenarterie und der Botallosche Gang grün gefärbt.) 


Der embryonale Kreislaufapparat. 
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Fig, 971. Die Leber und das Herz eines totgeborenen reifen Kindes. Die Nabelvene, 
V, umbilicalis, vom Nabelring bis zu ihrer Einmündung in den linken Pfortaderast und 
die in der linken Längsfurche der Leber vom Nabelvenenstamm abgehenden Leber- 
äste; die Teilung der Pfortader, V.portae, in den rechten und linken Ast; der Abgang 
des Aranzischen Ganges vom linken Pfortaderast und die Einmündung dieses Ganges 

in die linke Lebervene. 
(Die Leber ist in der Ansicht von unten, das Herz in der Ansicht von hinten dar- 

gestellt. Der erhaltene kurze Stumpf der Pfortader wurde nach oben umgelegt.) 


Die embryonalen Kreislaufverhältnisse an der Leber. 
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Fig. 972. Die Lage des Herzbeutels, Pericardium; seine Verbindungen mit der Fascia 

endothoracica und mit dem Zwerchfell. Der Übergang seiner fibrösen Schichte auf. 

die Wand der Aorta, der oberen Hohlvene und der rechten Lungenvenen. Die Ligg. 
sternopericardiaca. Ansicht von rechts und vorn. 

(Das Brustbein wurde median durchgesägt, seine linke Hälfte etwas nach vorn ab- 

gezogen, die rechte Thoraxwand bis zur zehnten Rippe abgetragen und die rechte 

Lunge stark zurückgelegt, um die Gefäße der Lungenwurzel zur Ansicht zu bringen.) 


Herzbeutel, Pericardium. — Ligamenta sternopericardiaca. 
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Fig. 973. Die Lage des Herzbeutels, Pericardium; seine Verbindungen mit der Fascia 
endothoracica und mit dem Zwerchfell; der Übergang seiner fibrösen Schichte auf 
den Aortenbogen, auf den linken Ast der Lungenarterie und auf die vordere Wand 
der linken Lungenvenen. An der vorderen Wand des Herzbeutels sieht man die Stümpfe 
der abgeschnittenen Ligg. sternopericardiaca. Ansicht von links und vorn. 
(An dem Präparat der Fig. 972 wurde auch auf der linken Körperseite die Thorax- 
wand im gleichen Umfang wie auf derrechten Seite abgetragen; beide Lungen wurden 
stark zurückgelegt, um die Gefäße der Lungenwurzeln zur Ansicht zu bringen.) 


Herzbeutel, Pericardium. — Ligg. sternopericardiaca. 
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Fig. 974. Die Plica venae cavae sinistrae des Epicardium und ihr Verhältnis zur V. obliqua 
atrii sinistri (Marshalli). Ansicht von links, vorn und unten. 
(Nach Entfernung des Brustbeins wurde ein großer Teil der linken Thoraxwand 
abgetragen und die vordere und linke Wand des Herzbeutels entlang ihrem Ansatz an 
den großen Gefäßstämmen und am Zwerchfell abgeschnitten und entfernt. Das Herz 
wurde nach rechts und oben abgezogen, um seine Zwerchfellfläche zur Ansicht 
zu bringen. Seine Kranzgefäße wurden. durch teilweise Abtragung des Epicardium 
bloßgelegt.) 


Pericardium, Epicardium, Plica venae cavae sinistrae, Herzvenen. 
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Fig.975. Die \,ena cava superior sinistra (Abnormität) und ihr Verhältnis zu den Herz- 
venen. Ansicht von links, unten und vorn. Die V.hemiazygos mündet in der Höhe 
des 4. Brustwirbelkörpers von hinten her in die V.cava sinistra ein. Der verhältnis- 
mäßig schwache quere Verbindungsast zwischen der linken und rechten oberen Hohl- 
vene, aus welchem nach der Obliteration des kardialen Abschnittes der V.cava sinistra - 
der quere Anteil der V. anonyma sinistra hätte hervorgehen sollen, nimmt nebst 
‚anderen auch die unteren Schilddrüsenvenen auf. 
(In ähnlicher Weise wie am Präparat der Fig. 974 wurden Brusthöhle und Herzbeutel 
eröffnet und das Herz abgezogen. Die V.cava superior sinistra wurde in ihrem Ver- 
lauf an der hinteren Seite der linken Vorkammer oberhalb der Kranzfurche bis zu 
ihrer Einmündung in den Sinus venarum cavarum verfolgt und ebenso wie die in die- 
selbe einmündenden Venen und die Kranzarterien des Herzens durch teilweise Ent- 
fernung des Epicardium bloßgelegt.) 


Persistierende V. cava superior sSinistra. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 74 
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Fig. 976. Die Lage des Herzens, der großen Gefäßstimme und der Kammerostien und 
deren Projektion auf die vordere Thoraxwand. 
(Nach vorheriger Formalinhärtung wurde der Herzbeutel in den Zwischenrippenräumen 
bloßgelegt. Sodann wurde das Brustbein in der Höhe des zweiten und des sechsten 
Zwischenrippenraumes quer durchgesägt und samt den anstoßenden Rippenstücken 
abgetragen, um das Herz vollends freilegen zu können. Nun wurde der abgetragene 
Teil der Thoraxwand wieder genau eingepaßt, das Präparat zuerst mit und dann 
ohne demselben photographiert und so die Projektion des Herzens gewonnen. Mittels 
geeigneter Schnitte wurden dann Lage und Grenzen der Kammerostien bestimmt und 
diese.letzteren auf die Vorderfläche des Herzens projiziert. — Der Knorpel der 8. Rippe 
erreicht in diesem Fall noch das Brustbein, und die Aa. anonyma und carotis 
communis sinistra entspringen aus einem gemeinschaftlichen Stamm.) 


Lage und Projektion des Herzens, der Kammerostien und der großen 
Gefäßstämme. 
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Fig. 977. Die Lungenarterie, A. pulmonalis; ihre Teilung in den rechten und linken 
Ast, Ramus dexter und Ramus sinister; die Verzweigung beider Äste innerhalb der 
Lungen und ihr Verhältnis zum Bronchialbaum. 
(Korrosionspräparat. Ansicht von der hinteren Seite.) 


Die Lungenarterie, A. pulmonalis. 
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Fig. 978. Schematische Darstellung der Verzweigung der Rumpfwandarterien an einem 
Segment des Thorax. 


Schema der Rumpfwandarterien. 
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Fig. 979. Die Brustaorta, Aorta thoracalis, mit ihren viszeralen und parietalen Ästen 
in der Ansicht von links und vorn: Aa. bronchiales und Aa. oesophageae; die 
Zwischenrippenarterien, Aa. intercostales, wurden im 3.—11. Zwischenrippenraum der 
linken Seite bis zu den Mm. intercostales interni und subcostales freigelegt. Man sieht 
ihre Teilung in die hinteren und vorderen Äste, Rami posteriores und anteriores, 
und an diesen letzteren den Abgang von Muskelzweigen, Rami musculares. Als häufig 
vorkommende Variante gehen die 4. u. 5., die 6. u. 7. Zwischenrippenarterie aus je einem 
gemeinschaftlichen Stamm hervor. Die zweite Zwischenrippenarterie bildet das End- 
stück der A. intercostalis suprema aus dem Truncus costocervicalis. Von der A. ano- 
nyma entspringt die abnorme Neubauersche Schilddrüsenarterie, A. thyreoidea ima. 


Aorta thoracalis, Brustaorta. — Aa. bronchiales und oesophageae.— 
Aa. intercostales, Zwischenrippenartericen. 
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Fig. 980. Die Verzweigung der hinteren Äste der Zwischenrippenarterien am Rücken. 
Links sind die medialen und lateralen Hautzweige, rechts hauptsächlich die Muskel- 
zweige dargestellt. Auf der rechten Seite wurde die Fascia lumbodorsalis von den 
Dornfortsätzen abgeschnitten und lateral umgelegt, der M. iliocostalis lateral, der 
M.longissimus dorsi in seinem unteren Teil lateral, in seinem oberen Teil medial 
abgezogen. Rami musculares und Rami cutanei dorsales (mediales- und laterales). 
Die laterale Astreihe wird durch dorsale Zweige der vorderen Äste der Zwischen- 
rippenarterien gebildet, welche zwischen den Musculi longissimus dorsi und ilio- 
costalis in mediale und laterale Zweige zerfallen. 


Rami posteriores, die hinteren Äste der. Zwischenrippenarterien. 


592 Die Arterien des Rumpfes. 


Trachea Oesophagus (Pars cervicalis) 


A. carotis communis dextra 


A. thyreoidea inferior 


A. thyreoidea inferior __ Rami oesophagei und tracheales 


Truncus thyreocervicalis 
22% A. vertebralis 
A. intercostalis suprema ___ -- A. mammaria interna 


A. subelavia dextra \ ? re 
%---. A. carotis communis sinistra 
A. anonyma . 


Arcus aortae 


Aorta ascendens 


%--- A. bronchialis 


NG 


A. coronaria (cordis) dextra __ - Aorta descendens 


3ulbus aortag 


Oesophagus (Pars 
thoracalis) ' 


=. A. oesophagea 


Arteriae intercostales 


A. phrenica Mi 


inferior dextra _ 


._ Ramus dorsalis 


A. intercostalis 
Hiatus aorticus _ (Ramus anterior) 


A.mesenterica superior A. coeliaca 


Arcus Jumbocostalis __ 
medialis 


A. renalis dextra _ 


A. lumbalis 1. 


Ä. mesen- 


Arcus lumbocostalis terica inferior 


lateralis _ Lig. lumbo- 


costale 
Pars costalis 
diaphragmatis 
M. quadratus 
Jumborum 


A. lumbalis IV. 


RE: A. lumbalis ima 
A.spermatica interna 


Aorta abdominalis -- A.iliaca com- 


munis sinistra 
Ramus 


lumbalis A. iliolumbalis 


A. hypogastrica 
A. ilio- 
lumbalis Ramus --7 


3 —. A. sacralis 
iliacus 


media 
Ramus - 
spinalis 
A. iliolumbalis 


A. circumflexa ilium 


A.ıiliaca externa 
profunda 


M. psoas major 
Fig. 981. Die parietalen Äste der Brust- und Bauchaorta: Die Zwischenrippenarterien, 


die Lendenarterien und die mittlere Kreuzbeinarterie. Die viszeralen Äste der Aorta, 
mit Ausnahme der A. bronchialis, wurden an ihren Ursprungsstellen kurz abgeschnitten. 


Aa. intercostales und lumbales, die Zwischenrippen- und Lendenarterien. 
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Fig. 952. Die Rami spinales der Aa. intercostales, lumbales und sacrales laterales in der 
Ansicht von vorn. (Der Wirbelkanal und die Zwischenwirbellöcher wurden durch 
Abtragung der Wirbelkörper eröffnet. Bis zum 8. Brustwirbel wurden Rückenmark und 
Dura mater entfernt; vom 8. Brust- bis zum 1. Lendenwirbel wurde durch Abtragung 
der Dura mater das Rückenmark bloßgelegt; vom 1. Lendenwirbel abwärts wurden 
das hintere Längsband und die hintersten Lagen der Zwischenwirbelscheiben erhalten.) 


Die Arterien des Wirbelkanals. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 20 
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Fig. 983. Die Dreiteilung der A. coeliaca, Tripus coeliacus (Halleri), nach Entfernung 
des Omentum minus von vorn her dargestellt: Die linke Magenarterie, A. gastrica 
sinistra; die Milzarterie, A. lienalis, und die Leberarterie, A. hepatica; die A. hepatica 
propria mit ihrem rechten und linken Ast, Ramus dexter und Ramus sinister; die 
Gallenblasenarterie, A. cystica, und die A. gastroduodenalis; die rechte Magenarterie, 
A. gastrica dextra; die Aa. gastroepiploicae, dextra und sinistra. In dem ausgebreite- 
ten großen Netz sieht man die von den Aa. gastroepiploicae abzehenden Netzzweige, 
Rami epiploici. Weiterhin ist das gegenseitige Lageverhältnis der im Lig. hepato- 
duodenale enthaltenen Gebilde (A. hepatica propria, V.portae und Ductus choledochus) 
ersichtlich. Die linke untere Zwerchfellarterie, A. phrenica inferior sinistra, entspringt 
von der A. coeliaca (häufige Varietät). 


Die unpaarigen viszeralen Äste der Bauchaorta. 
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Fig. 984. Die Verzweigung der A. coeliaca, von der hinteren Bauchwand aus dargestellt: 
Die Milzarterie, A. lienalis; ihre Zweige für das Pankreas und die Milz, Rami pan- 
creatici und lienales; die kurzen Magenarterien, Aa. gastricae breves; die A. gastro- 
epiploica sinistra und ihre Verbindung mit der A. gastroepiploica dextra; die 
Verteilung der A. gastroduodenalis; die Rami pancreatici und duodenales der 
Aa. pancreaticoduodenales, superior und inferior. 
(Am Präparat der Fig. 983 wurde die Leber stark aufwärts gedrängt und der Magen 
nach oben umgcelegt. Das Duodenum und das Pankreas wurden freigelegt. Durch 
Abtragung eines Stückes des Pankreaskörpers wurden die Bauchaorta, sowie die 
Ursprünge der beiden Nierenarterien und der oberen Gekrösarterie bloßgelegt. Das 
große Netz wurde bis zum Lig. gastrolienale entfernt.) 


Die unpaarigen viszeralen Äste der Bauchaorta. 
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Fig. 985. Die Verteilung der oberen Gekrösarterie, A. mesenterica superior, Die Darm- 
arterien, Aa. intestinales: A. pancreaticoduodenalis superior, Aa. jejunales und ileae, 
Aa. ileocolica und appendicularis. A. colica dextra und A. colica media. 

(Das Intestinum jejunum und Intestinum ileum wurden samt ihrem Gekröse nach 


links, das Colon und Mesocolon transversum nach oben umgelegt.) 
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Fig. 986. Die Verteilung der unteren Gekrösarterie, A. mesenterica inferior: Die 
A. colica sinistra und ihre Anastomose mit der A. colica media; die Aa. sigmoideae 
und die obere Mastdarmarterie, A. haemorrhoidalis superior. Die A. ileocolica aus der 
A. mesenterica superior und ihr Seitenzweig für den Wurmfortsatz, A. appendicularis. 
(Am Präparat der Fig. 985 wurden das Colon und Mesocolon transversum nach oben, 
das Intestinum jejunum und Intestinum ileum samt ihrem Gekröse nach rechts um- 
velegt. Durch Spaltung der linken Peritonealplatte des Dünndarmgekröses wurde 
die A. ileocolica bloßgelegt und die aus derselben abgehende A. appendicularis bis 
zum Wurmfortsatz hinab verfolgt.) 


Die unpaarigen viszeralen Äste der Bauchaorta. 
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Fig.987. Die parietalen und die paarigen viszeralen Äste der Bauchaorta: Die unteren 
Zwerchfellarterien und die Lendenarterien; die mittlere und die seitlichen Kreuzbein- 
arterien; die Milzarterie, die Nieren- und die Nebennierenarterien; die Hodenarterie, 
A. testicularis (spermatica interna), und die äußere Samenarterie, A. spermatica externa. 
(Die Baucheingeweide wurden bis auf die Milz, die Nieren und Nebennieren entfernt. 
Nach Abtragung der vorderen Hälfte des Hodensackes wurde die mediale Fläche des 
rechten Hodens durch Entfernung der Scheidenhäute freigelegt, um den Eintritt der 
A. testicularis zur Ansicht zu bringen; der linke Hoden wurde medial umgelegt, um 
die Endverzweigungen der A. spermatica externa auf.der Tunica vaginalis communis 
und zwischen den Bündeln des M. cremaster darzustellen.) 


Die parietalen und die paarigen viszeralen Äste der Bauchaorta. 
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Fig.98S. Auf der linken Körperseite wurden die oberflächlichen Arterien dargestellt; 

auf der rechten Körperseite wurden in den Zwischenrippenräumen die Aa. mammaria 

interna und musculophrenica, sowie durch teilweise Abtragung des geraden Bauch- 
muskels die Aa. epigastricae, superior und inferior, bloßgelegt, 


Die Arterien der vorderen Rumpfwand. 
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Fig. 989. Die viszeralen Äste, Rami viscerales, der A. hypogastrica an einem männ- ü 
ö lichen Becken von der linken Seite dargestellt. 
(Das linke Hüftbein wurde dicht neben der Schoßfuge durchgesägt und samt dem 
linken Seitenteil des Kreuzbeins entfernt; von der linken Seitenhälfte des Diaphragma 
pelvis wurde ein schmaler Streifen erhalten und etwas gegen den Damm umgelegt. 
Überdies wurden durch Abtragung der Querfortsätze der zwei letzten Lendenwirbel 
die dorsalen Äste der zwei letzten Lendenarterien und der seitlichen Kreuzbeinarterien 
dargestellt und ihre Rami spinales bis zum Eintritt in den Wirbelkanal verfolgt.) 


Die Arterien der männlichen Beckeneingeweide. 
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Fig. 990. Die parietalen Äste, Rami parietales, der Beckenarterie, A. hypogastrica: 
A.iliolumbalis; die seitliche und die mittlere Kreuzbeinarterie, A. sacralis lateralis 
und A. sacralis media; die obere und die untere Gesäßarterie, A. glutaea superior 
und A. glutaea inferior; die A. obturatoria und die Anastomose ihres Ramus pubicus 
mit dem Ramus obturatorius aus der A. epigastrica inferior. A. circumflexa ilium pro- 
funda; A. epigastrica inferior mit der A. spermatica externa; die Samenleiterarterie, 
A. deferentialis. — Der Verlauf der A. pudenda interna und der Ursprung ihrer Zweige 
für die männlichen äußeren Geschlechtsteile. 

(An dem Präparat der Fig. 989 wurden die Beckeneingeweide und der Rest der linken 
Beckenhälfte entfernt; der M. levator ani wurde nach oben umgelegt, unterhalb des- 
selben die Fascia obturatoria gespalten und die A. pudenda interna bloßgelegt. Der 
Bulbus urethrae und der linke Schenkel des Penis wurden entfernt, um den Eintritt 
der A. profunda penis in den Schwellkörper und den Verlauf der A. dorsalis penis zur 
Rückenseite des Penis zur Ansicht zu bringen.) 


Die Arterien der Beckenwand und der männlichen äußeren Geschlechtsteile. . 
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Fig. 991. Der Verlauf und die Verzweigung der A. pudenda interna in der männlichen 
Mittelfleischgegend: die untere Mastdarmarterie, A. haemorrhoidalis inferior, und die 
Dammarterie, A.perinei, mit ihren Endausläufern, den hinteren Hodensackarterien, 
Arteriae scrotales posteriores. 
(Auf der linken Körperseite wurde der Verlauf der A. pudenda interna von ihrem Aus- 
tritt aus der Beckenhöhle durch das Foramen ischiadicum majus bis zu ihrem Eintritt in 
das Diaphragma urogenitale dargestellt; der M. glutaeus maximus wurde von seinem 
unteren Rand aus eingeschnitten und zurückgelegt, das Lig. sacrotuberosum und die 
“ascia obturatoria gespalten und der M. transversus perinei superficialis ganz entfernt.) 


Die Arterien der männlichen Mittelfleischgegend. 
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Fig. 992. Die Verteilung der Arteria penis: Arteria bulbi urethrae, Arteria urethralis, 
Arteria profunda penis und Arteria dorsalis penis. 
(Auf der linken Körperseite wurde die Fascia obturatoria gespalten und die A. pu- 
denda interna bis zu ihrem Eintritt in das Diaphragma urogenitale bloßgelegt; auf 
der rechten Körperseite wurde die A. penis im Diaphragma urogenitale freigelegt. Das 
Corpus cavernosum urethrae wurde unterhalb der Schoßfuge quer durchgeschnitten, 
der Bulbus urethrae vom Diaphragma urogenitale abgelöst und nach hinten umgelest, 
um den Eintritt der A. bulbi urethrae an der dorsalen Seite des Bulbus zur Ansicht 
zu bringen. Der linke Schenkel des Penis wurde quer durchgeschnitten und etwas 
lateral abgezogen, um den Eintritt der Äste der A. profunda penis besser zeigen zu 
können. Rechts wurde dieselbe Arterie im Corpus cavernosum eine Strecke weit 
verfolgt. Vor ihrem Eintritt in den Schwellkörper gibt sie einen Ast ab, welcher sich 
hinter dem Vereinigungswinkel der beiden Corpora cavernosa penis gabelförmig 
teilt und mit je einem Zweig die beiden Schwellkörper versorgt.) 


Die Arterien der männlichen Mittelfleischgegend. 
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Fig. 993. Die oberflächlichen Äste der Arteria pudenda interna in der weiblichen Mittel- 
fleischgegend: Die untere Mastdarmarterie, Arteria haemorrhoidalis inferior, und die 
Mittelfleischarterie, Arteria perinei, mit ihren Ausläufern, den hinteren Schamlippen- 
arterien, Arteriae labiales posteriores. 
(Auf der rechten Körperseite wurde der M. glutaeus maximus von Seinem unteren 
Rand aus eingeschnitten und zurückgelegt, das Lig. sacrotuberosum ganz durchge- 
schnitten und mit dem Muskel zurückgeschlagen. Durch Spaltung der Fascia obtura- 
toria wurde die A. pudenda interna von ihrem Austritt aus der Beckenhöhle bis zu 
ihrem Eintritt in das Diaphragma urogcnitale freigelegt.) 


Die Arterien der weiblichen Mittelfleischgegend. 
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Fig. 994. Die tiefen Äste der Arteria pudenda interna in der Regio urogenitalis der 
weiblichen Mittelfleischgegend. Die Verteilung der Arteria clitoridis: A. bulbi vesti- 
buli (vaginae), A. profunda und A. dorsalis clitoridis. Die Arteriae dorsales clitoridis 
‚stehen durch eine bogenförmige, quer vor dem Lig. arcuatum pubis verlaufende 
Anastomose miteinander in Verbindung. 
(Am Präparat der Fig. 993 wurden die großen und kleinen Schamlippen durch einen 
frontalen Schnitt abgetragen; auf der rechten Körperseite wurden die Mm. bulbo- 
cavernosus und transversus perinei superficialis entfernt, die Verbindung zwischen 
den Bulbi vestibuli und der Clitoris durchgeschnitten und der Durchtritt der Harn- 
röhre durch das Diaphragma urogenitale durch Hinabdrängen der Scheide zur Ansicht 
gebracht. Der rechte Schwellkörper der Clitoris wurde, von der Eintrittsstelle der 
A.profunda clitoridis angefangen, der Länge nach gespalten und diese Arterie inner- 
halb des Schwellkörpers eine Strecke weit verfolgt. Der linke Schwellkörper wurde 
an der Eintrittsstelle der A. profunda clitoridis quer durchgeschnitten und durch 
Auseinanderlegen seiner beiden Hälften der Verlauf der A. dorsalis clitoridis zur 
Rückseite der Clitoris dargestellt.) 
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Fig. 995. Die linke Beckenarterie, Arteria hypogastrica, und ihre viszeralen Äste, 
Rami viscerales, im subserösen Raum eines weiblichen Beckens dargestellt: Die 
untersten Verzweigungen der A. haemorrhoidalis superior; die A. uterina bis zu ihrem 
Eintritt in das Mesometrium; die Aa. vaginales; die Zweige für die Harnblase, Aa. 
vesicales, und für den Harnleiter. Von den parietalen Ästen, Rami parietales, wurden 
die Aa. sacrales laterales und die zwei untersten Aa. lumbales erhalten; die Rami 
spinales wurden bis zum Eintritt in den Wirbelkanal verfolgt. 
(Die linke Beckenwand wurde durch einen Schnitt, welcher vorn dicht neben der 
Mittelebene und hinten durch die linksseitigen Kreuzbeinlöcher verlief, entfernt, 
jedoch der Bauchfellüberzug derselben bis zu seinem Übergang auf die Harnblase, 
die Scheide und den Mastdarm erhalten. Die extraperitonaeal gelegenen Teile dieser 
Organe wurden bloßgelegt und das Diaphragma pelvis nach unten umgeschlagen.) 


Die Arterien der weiblichen Beckeneingeweide. 
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Fig. 996. Die Verteilung der Arteriae sacrales laterales, der Arteria haemorrhoidalis 
superior, der Arteria uterina, der Arteria ovarica und der Arteria clitoridis. 
(Am Präparat der Fig. 99 wurde das Peritonaeum parietale an seinem Übergang auf 
den Mastdarm und auf die Harnblase abgetragen und das Mesometrium entlang 
Seiner Haftlinie an der Gebärmutter abgeschnitten, der Eileiter samt seinem Gekröse, 
sowie das Aufhängeband des Eierstockes medial und aufwärts, das Mesovarium 
auf- und rückwärts umgelegt, die untere Platte des letzteren abgetragen und die 
A.ovarica samt ihren Eierstockzweigen und ihrer Anastomose mit der A. uterina 
dargestellt. Vom Diaphragma urogenitale wurde die obere Faszie abgelöst und nach 
aufwärts abgezogen, um den innerhalb desselben nach vorn verlaufenden Zweig der 
A. clitoridis bloßzulegen. Aus einer queren Anastomose dieses Zweiges mit einem 
entsprechenden Zweig der anderen Seite entspringen mehrere Ästchen, welche der 
Urethra entlang nach vorn ziehen. Durch Entfernung der unteren Faszie des Dia- 
phragma urogenitale wurde die A, clitoridis bis zu ihrer Endteilung bloßgelegt.) 


Die Arterien der weiblichen Beckeneingeweide. 
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Fig. 997. Die Arterien der Gebärmutter, der Eierstöcke, der Eileiter, der Scheide und 
der Harnblase, von hinten dargestellt: Die Eierstockarterie, Arteria ovarica (A. sper- 
matica interna); die Gebärmutterarterie, Arteria uterina, samt ihren Zweigen für 
den Eierstock, für den Eileiter, für die Scheide und für die Harnblase, Ramus ovarii, 
Ramus tubarius, Aa. vaginales und A. vesicalis inferior; Arteria pudenda interna und 
ihre Zweige für die Scheide. Der Beckenteil des Harnleiters und dessen Lagebe- 
ziehungen zur Arteria uterina, zum Gebärmutterhals, zur Scheide und zur Harnblase. 
(Mittels eines frontalen, beiderseits durch das Foramen ischiadicum majus geführten 
Schrittes wurde die hintere Beckenwand abgetragen, um nach Entfernung des Mast- 
darms den Uterus und die Scheide, sowie die Seitenteile der Harnblase bloßzulegen. 
Gebärmutter und Eileiter wurden emporgezogen, die Eierstöcke nach oben und vorn 
umgelegt; die untere Platte des Mesovarium und die hintere Platte des Mesometrium 
wurden entfernt und die bloßgelegten Harnleiter möglichst in ihrer natürlichen Lage 
erhalten. Die rechte Beckenarterie wurde lateral und rückwärts abgezogen, um den 
Abgang ihrer Zweige und des seitlichen Nabelbandes besser zur Ansicht zu bringen. 
Die hinteren Aste der Beckenarterien wurden kurz abgeschnitten und die Arteria 
pudenda interna auf beiden Seiten bis zu ihrem Durchtritt durch das Foramen ischia- 
dicum minus verfolgt.) 


Die Arterien der weiblichen Beckeneingeweide. 
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ig. 998. Die oberflächlichen Arterien des Halses und des Kopfes, der oberen Brust- 
und Schultergegend; Ansicht von der rechten Seite. 
(Auf dem vorderen Teil der Ohrspeicheldrüse wurde die Fascia parotideomasseterica 
erhalten. Das untere Ende des M. quadratus labii superioris wurde entfernt, um die 
A. maxillaris externa und den Ursprung der A. labialis superior bloßzulegen.) 


Die oberflächliche Verästelung der Aa. carotis externa, subelavia und axillaris. 
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Fig. 999. Am Präparat der Fig. 998 wurden die oberflächlichen Gesichtsmuskeln, der 
hintere Teil der Ohrspeicheldrüse, sowie die Unterkieferspeicheldrüse, der Kopf- 
wender und der untere Bauch des M. omohyoideus, ferner der obere Teil der Pars 
clavicularis des großen Brustmuskels und das tiefe Blatt der Brustfaszie entfernt. 
Der Schließmuskel des Mundes wurde parallel der Mundspalte durchgeschnitten und 
bis zur Schichte der Lippendrüsen zurückpräpariert, um die Lippenarterien bloßzulegen. 


Die tieferen Äste der Aa. carotis externa, subelavia und axillaris. 
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Fig. 1000. Auf der rechten Körperseite wurde das Rippenfell samt der Lunge etwas 

zurückgedrängt und lateral von der inneren Brustarterie entfernt. Die Lamina media- 

stinalis sinistra wurde bis an die Lungenwurzel vom Herzbeutel abgelöst und samt 
der Lunge lateral umgelegt. 


Die Verteilung der Äste des Aortenbogens am Hals und am Kopf und die 
A. mammaria interna. 
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Fig. 1001. Die Äste des Aortenbogens ‚und die Arterien des Halses in der Ansicht 

von hinten. Die Arterien des Schlundkopfs: Die aufsteigende Schlundkopfarterie, 

A.pharyngea ascendens, ihre Schlundkopfzweige, Rami pharyngei, und die hintere 

Arterie der harten Hirnhaut, A. meningea posterior; die Schlundkopfzweige, Rami 

pharyngei, der oberen und der unteren Schilddrüsenarterie; die Speiseröhren- und 
Luftröhrenzweige der A. thyreoidea inierior. 


A.subeclavia, A. carotis communis, A. carotis interna; 
die Arterien des Schlundkopfs, der Luft- und Speiseröhre. 
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Fig. 1002-Die tiefen Arterien der rechten Nacken- und Schultergegend. Ansicht vonhinten. 
(Das Schulterblatt wurde etwas vom Rumpf abgezogen, der Deltamuskel an seinem 
hinteren Rand eingeschnitten und zurückgelegt und der große runde Armmuskel 
etwas nach unten gezogen. Von der A.circumflexa scapulae wurde nur die ober- 
Nächliche Verästelung auf der Fascia infraspinata bloßgelegt; ihre unter dem M. infra- 
spinatus gelegene tiefe Verzweigung ist in der Fig. 1020. dargestellt.) 


Aa. occipitalis, transversa colli, circumflexa scapulae und circumflexa 
humeri posterior. 
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Fig. 1003. Die Arterien der Hinterhauptgegend und die tiefsten Arterien des Nackens; 
Ansicht von hinten. Auf der linken Seite versieht die A. cervicalis profunda auch den 
oberen Teil des Halbdornmuskels des Kopfes, welcher auf der rechten Seite durch einen 
stärkeren Muskelzweig (Ramus profundus) der A. cervicalis ascendens versorgt wird. 
Die rechte A. transversa colli durchsetzt den M. scalenus posterior (häufige Variante). 
(Am Präparat der Fig. 1002 wurde der M. semispinalis capitis auf beiden Seiten an 
seinem Schädelansatz abgeschnitten und lateral umgelegt. Rechts wurde der M. semi- 
spinalis cervicis etwas oberhalb seiner Mitte quer durchgeschnitten und sein unterer 
Stumpf lateral abgezogen, um den Durchtritt der A.cervicalis profunda zwischen 
dem 7. Hals- und dem 1. Brustwirbel zur Ansicht zu bringen. Auf der linken Seite 
wurden die hinteren kurzen Drehmuskeln des Kopfes entfernt und dadurch die Wirbel- 
arterie ober- und unterhalb des Atlas vollends freigelegt.) 


Aa. cervicalis profunda, vertebralis und oceipitalis. 
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Fig. 1004. Die Arterien der oberen Halsgegend, der Fossa retromandibularis und der 
Fossa infratemporalis; Ansicht von der rechten Seite. 
(Am Präparat der Fig. 999 wurde die Ohrmuschel abgeschnitten und die A. temporalis 
superficialis oberhalb des Abganges der A. temporalis media entfernt. Der Jochbogen 
wurde samt dem größten Teil des M. masseter abgetragen und der Unterkieferast 
von dem Unterkieferhals bis unterhalb seiner Mitte entfernt, das Lig. sphenomandi- 
bulare jedoch erhalten. Der vordere Teil der lateralen Augenhöhlenwand wurde mit 
Schonung der Periorbita abgetragen, der erhaltene Stumpf des Schläfenmuskels nach 
oben umgelegt und durch Spaltung des oberflächlichen Blattes der Schläfenbinde das 
unterliegende Fettpolster, sowie der vordere Ast der A. temporalis media bloßgelegt; 
der hintere Ast dieser Arterie wurde durch Spaltung der Schläfenbinde und des 
Schläfenmuskels zur Ansicht gebracht. Der M. thyreohyoideus wurde größtenteils ent- 
fernt, um den Durchtritt der A. laryngea superior durch die Membrana hyothyreoidea‘ 
zur Ansicht zu bringen.) 


Die innere und die äußere Kieferarterie, Aa. maxillaris interna und externa. 
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Fig. 1005. Die Arterien der Augenhöhle, die Endäste der inneren Kieferarterie, die 
Arterien des Schlundkopfs und der Unterzungengegend. Ansicht von der rechten Seite. 


(Am Präparat der Fig. 1004 wurde die rechte Unterkieferhälfte bis zum Ansatz des 
M. digastricus samt den beiden Flügelmuskeln und dem mittleren Abschnitt der 
inneren Kieferarterie entfernt und durch Zurückschlagen des M. mylohyoideus die 
Glandula sublingualis bloßgelegt. Mittels eines sagittalen Schnittes, welcher den 
Canalis infraorbitalis eröffnete, wurde die laterale Hälfte der Augenhöhle entfernt, 

ihr Inhalt jedoch geschont. Durch einen Schnitt, welcher :den vorderen Teil des 
Canalis pterygoideus, die rechte Keilbeinhöhle, sowie die Foramina rotundum, ovale 
und spinosum eröffnete, wurde der größte Teil des Bodens der mittleren Schädel- 
grube abgetragen und nach Entfernung der lateralen Flügelplatte samt dem M. tensor 
veli palatini die Verzweigung der inneren Kieferarterie in der Flügelgaumengrube 
dargestellt.) 


A. maxillaris interna. A. ophthalmica. Aa. pharyngea und palatina ascendens. 
A. sublingualis. 


Toldt, Anatomischer Atlas, 10. Aufl, 
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Fig. 1006. Am Präparat der Fig. 1005 wurde durch einen ein wenig rechts von der Mittel- 
ebene geführten sagittalen Schnitt die rechte Seite der Nasenscheidewand bloßgelegt; 
durch einen etwas weiter rechts von der Mittelebene geführten Schnitt wurde der 
untere Teil der medialen Flügelplatte entfernt und der Vidische Kanal bis zu seiner 
hinteren Ausmündung eröffnet. Mittels eines annähernd in der Richtung der Achse 
der Pyramide durch das Schläfenbein geführten Schnittes wurde das Mittelohr und 
sodann der Canalis caroticus durch Eätfernung seiner lateralen Wand eröffnet. 
Der hinterste Teil der knorpeligen Ohrtrompete wurde entfernt, der M.levator veli 
palatini dicht ober seinem Eintritt in das Gaumensegel abgetragen und die Fascia 
pharyngobasilaris bis zum oberen Rand des M. constrictor pharyngis superior bloß- 
gelegt. Durch Entfernung des vorderen Teiles dieses Muskels wurde die laterale 
Fläche der Gaumenmandel freigelegt. Durch teilweise Entfernung des M. hyoglossus 
und Umlegen seines unteren Abschnittes wurde die A. lingualis und durch teil- 
weise Abtragung des Fleischkörpers der Zunge die A. profunda linguae bloßgelesgt. 


Arterien der Nasenscheidewand. A. lingualis. Aa. pharyngea und palatina 
ascendens, A. carotis interna. 
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Fig. 1007. Die Arterien der lateralen Wand der Nasenhöhle, der knorpeligen Ohrtrompete, 
des harten Gaumens, der Gaumenmandel und der lateralen Wand der Mundhöhle; die 
kleineren Arterien der harten Hirnhaut; die innere und die äußere Kopfschlagader 
und die Astfolge dieser letzteren. Ansicht der linken Kopfhälfte von der medialen Seite. 
(Durch einen links neben der Mittelebene geführten sagittalen Schnitt wurde die rechte 
Hälfte des Kopfes entfernt, von welchem vorher die Wirbelsäule abgetrennt worden 
war, Nach Abtragung des Schlundkopfs wurden die äußere und die innere Kopf- 
schlagader der linken Seite, sowie die Äste der erstgenannten Arterie von innen her 
bloßgelegt. Die linke Gaumensegelhälfte und die linke Gaumenmandel wurden erhalten 
und diese letztere etwas nach vorn umgelegt, um die Verästelung des Ramus tonsillaris 
der A. palatina ascendens an derselben zur Ansicht zu bringen. Hinter dem M. levator 
veli palatini wurde ein schmaler Streifen des M.pterygopharyngeus erhalten. Die 
hintere Spitze der mittleren Nasenmuschel wurde abgetragen, um den lateralen Ast 
der A. sphenopalatina freizulegen. In der Mundhöhle wurden die Zunge und die Unter- 
zungendrüse entfernt, die Mm. mylohyoideus und geniohyoideus, sowie der vordere 
Teil der A. sublingualis erhalten und die von dieser Arterie, sowie von einem durch- 
bohrenden Zweig der A. submentalis und von dem Ramus mylohyoideus der A. alveo- 
laris inferior entspringenden unteren Zahnfleischarterien dargestellt.) 


A. carotis communis 


| Arterien der lateralen Nasenhöhlenwand. 
_ A. pterygopalatina. A. canalis pterygoidei. Aa. pharyngea und palatina ascendens. 
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Fig. 1008. Zunge, Kehlkopf- und Schild- 
drüse in der Ansicht von der ventralen 
Seite. Die Verteilung der tiefen Zungen- 
arterie, A. profunda linguae, und die quere 
Anastomose zwischen den beiderseitigen 
Arterien, Arcus raninus; die Zungen- 
arterie, A. lingualis, mit ihrem Zungen- 
beinast, Ramus hyoideus; die Arterien der 
Gaumenmandel; die obere Schilddrüsen- 
arterie, -A. thyreoidea superior, mit der 


oberen Kehlkopfarterie, A. laryngea su- 


perior, mit dem Ramus cricothyreoideus. 
(An der rechten Zungenhälfte wurde der 
M.hyoglossus erhalten, an der linken ent- 
fernt und so die Zungenarterie vollends 
bloßgelegt. DieUnterzungenarterie, A.sub- 
lingualis, wurde beiderseits kurz abge- 
schnitten, die dorsalen Zungenzweige 
wurden durch teilweise Abtragung der 
Zungenmuskulatur weit hinein in die 
Zungensubstanz verfolgt.) 
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Fig. 1009. Zungenwurzel, KehlkopfundPars 

laryngea des Schlundkopfs mit dem an- 

erenzenden Teil der Speiseröhre und 

mit der Schilddrüse in der Ansicht von 
der dorsalen Seite. 

(Nach Entfernung der hinteren Wand des 

Schlundkopfs wurde die Schleimhaut- 


auskleidung des linken Recessus piri- 


formis und der vorderen Wand des 
Schlundkopfs bis zum Anfang der Speise- 
röhre entfernt und die obere und untere 
Kehlkopfarterie bloßgelegt. Der Kehl- 
deckel wurde nach rechts abgezogen, um 
die ihn versorgenden Zweige der oberen 
Kehlkopfarterie zur Ansicht zu bringen. 
Auf beiden Seiten wurde die Schleimhaut 
der Zungenwurzel und derGaumenmandel 
teilweise abgetragen, um den Durchtritt 
des hintersten Ramus dorsalis linguae 
und dessen oberflächliche Verteilung dar- 
zustellen.) 


Arterien der Zunge, des Kehlkopfs, der Gaumenmandel und der Schilddrüse. 
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Fig. 1010. Der kraniale Abschnitt der inneren Kopfschlagader, A. carotis interna, und 
die Verteilung der Augenhöhlenarterie, A. ophthalmica. Ansicht von oben. 
Die A. meningea media sinistra schickt durch die laterale Augenhöhlenwand hindurch 
einen Zweig (Ramus orbitalis) an die Tränendrüse (häufige Varietät). Auf der linken 
Seite ist die- hintere Siebbeinarterie stärker als die vordere und verläuft quer über 
(statt unter) dem M. obliquus superior hinweg (Var.). 
(Von den beiden Augenhöhlen wurde das Dach und von der rechten auch der obere 
Teil der lateralen Wand abgetragen. An der hinteren Fläche des von der Stirn- 
beinschuppe abgelösten und etwas hinabgelegten Hautmuskellappens wurden die 
unter dem Margo supraorbitalis austretenden Äste der A. ophthalmica, die Aa. supra- 
orbitalis, frontalis und dorsalis nasi, freigelegt. Auf der rechten Seite wurden die 
Mm. levator palpebrae superioris, rectus superior und obliquus superior teilweise 
entfernt und ihre Ursprungsstümpfe nach hinten umgelegt, um den ganzen Verlauf 
der A. ophthalmica, ihre Zweige für die Augenmuskeln und für den Augapfel und den 
Abgang der Siebbeinarterien zur Ansicht zu bringen. Die rechte vordere Siebbein- 
arterie wurde von ihrem Ursprung bis zu ihrem Austritt aus der Schädelhöhle bloß- 
gelegt; durch teilweise Abtragung der oberen Wand der Keilbeinhöhle mit Schonung 
ihrer Schleimhautauskleidung wurde in dieser letzteren die Verzweigung der hinteren 
Siebbeinarterie dargestellt.) 


Arterien der Augenhöhle, der vorderen und mittleren Schädelgrube. 
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Fig. 1011. An der Brust wurden die Wirbelkörper mit den Rippenköpfchen, am Hals 
die Wirbelkörper und die vorderen Spangen der Querfortsätze abgetragen und so die 
A. vertebralis und nach Beseitigung der Dura mater spinalis die Rami spinales dar- 
gestellt. Am Kopf wurde der größte Teil der Schädelbasis und auf der rechten Körper- 
seite auch der vorliegende Teil der Dura mater encephali abgetragen und so die 
Arterien der Gehirnbasis dargestellt. Ansicht von vorn. Die A. auditiva interna ent- 
springt in diesem Fall von der A. cerebelli inferior anterior (häufige Variante). 


A. vertebralis, A. basilaris. A. carotis interna. 
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Fig. 1012. Die Verteilung der Arterien an der Gehirnbasis und der Willissche Arterien- 
kranz, Circulus arteriosus (Willisi). 
(Die Stirnlappen wurden etwas auseinandergedrängt, um den Verlauf der beiden 
vorderen Großhirnarterien bis zum Balkenknie ersichtlich zu machen; die Fissura 
cerebi lateralis dextra wurde etwas erweitert, um die Verästelung der mittleren Groß- 
hirnarterie verfolgen zu können. Nach Abtragung der linken Kleinhirnhemisphäre 
wurde die Verteilung der hinteren Großhirnarterie an der basalen Fläche des Hinter- 
haupt- und Schläfenlappens dargestellt.) 


Arterien des Gehirns. 
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Fig.1013. Die Verteilung der Großhirnarterien, Arteriae cerebri, an der konvexen 
Fläche der linken Großhirnhemisphäre und des Stammlappens, sowie an der basalen 
Fläche des Stirnlappens. Ansicht der linken Großhirnhemisphäre von der lateralen 
Seite, 
(Die Fissura cerebri lateralis (Sylvii) wurde durch starkes Auseinanderdrängen der 
angrenzenden Lappen der Großhirnhemisphäre bedeutend erweitert, um in der Tiefe 
derselben die Verästelung der A. cerebri media zur Ansicht zu bringen.) 


Arterien des Gehirns. 
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Fig. 1014. Die Verteilung der ‘vorderen und hinteren Großhirnarterie, Aa. cerebri, 

anterior und posterior, an der medialen Fläche der linken Großhirnhemisphäre, sowie 

die Verästelung der oberen und der hinteren unteren Kleinhirnarterie, Aa. cerebelli, 

superior und inferior posterior, an der oberen Fläche der rechten Kleinhirnhälfte. Die 

hintere Rückenmarksarterie,. A: spinalis posterior; die Wirbelarterie, A. vertebralis, 

und die A. basilaris. 

(Nachdem der Balken median durchgeschnitten worden war, wurde die rechte Groß- 
hirnhemisphäre durch einen Schnitt, welcher den rechten Großhirnstiel durchtrennte, 
abgetragen, um den Verlauf der Aa. cerebri, anterior und posterior, und der A. cerebelli 
superior, sowie die in den Hirnstamm und in die Tela chorioidea ventriculi tertii 

eintretenden Zweige der hinteren Großhirnarterie zur Ansicht zu bringen.) 


Arterien des Gehirns. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10, Aufl. 
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Fig. 1015. Querschnitt durch den Hals, in der Höhe der Stimmritze und durch den 
Körper des fünften Halswirbels geführt; untere Schnittfläche. 
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Fie. 1016. Querschnitt durch den Hals, nahe der unteren Endfläche des siebenten Hals- 
wirbelkörpers geführt; untere Schnittfläche. 


Topographie des Halses. | 
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Fig. 1017. Die Unterschlüsselbeinarterie und die Achselarterie der rechten Seite und 
ihr Verhältnis zum Armnervengeflecht. Ansicht von vorn und der medialen Seite, 
Die Teilung der ungenannten Arterie in die Aa. subclavia und carotis communis 
dextra. Das Bruststück der A. subclavia mit den Abgängen der Wirbelarterie, des 
Truncus thyreocervicalis und der inneren Brustarterie; das Halsstück der A. subclavia 
mit dem Abgang der queren Halsarterie. Von den Zweigen der Achselarterie sieht man: 
die Äste der A. thoracoacromialis: Ramus pectoralis mit dem Ramus subclavius, Ramus 
acromialis und Ramus deltoideus; die seitliche Brustwandarterie; die A. subscapularis 
und ihre Teilung in die Aa. circumflexa scapulae und thoracodorsalis; die vordere und die 
hintere umschlungene Oberarmarterie, Aa. circumflexae humeri, anterior und posterior. 
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Fig. 1018. Die Verzweigung der Arteria axillaris, nach vollständiger Entfernung der 
vorderen Wand der Achselhöhle und des Armnervengellechtes dargestellt. Ansicht 
von vorn und der medialen Seite, Die oberste Brustwandarterie, A. 

suprema; die A. thoracoacromialis; die seitliche Brustwandarterie, A. thoracalis 
lateralis; die Unterschulterblattarterie, A. subscapularis, mit den Rami subscapu- 
lares und ihre Teilung in die A. thoracodorsalis und die A. circumflexa scapulae; 
die vordere und die hintere umschlungene Oberarmarterie, Aa. circumflexa humeri, 

anterior und posterior. 
(Am Präparat der Fig. 1017 wurden das sternale Endstück des Schlüsselbeines und der 
große Brustmuskel abgetragen; der kleine Brustmuskel wurde durchgeschnitten, sein 
medialer Anteil gegen die Mittellinie umgelegt und das Armnervengeflecht entfernt. 
Der Arm wurde vom Rumpf abgezogen und der Deltamuskel an seinem vorderen 
Rand eingeschnitten und lateral umgelegt, um den Verlauf der A. circumflexa humeri 
anterior und ihren Zweig für das Schultergelenk zur Ansicht zu bringen.) 
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Fig. 1019. Die Arterien des rechten Oberarms, der Schulter und der Achselgegend. 


Ansicht von der vorderen und medialen Seite. 


Arterien des Oberarms und der Schulter. 
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‚A. transversa scapulae (Endstück) 
! Lig. transversum scapulae inferius 


Rete acromiale 


A. eircumflexa humeri poste- 
rior, durch die laterale 


\ Achsellücke durchtretend 
M. triceps brachü | N 
(Caput longum) 5 


_. Schultergelenks- 
kapsel 


Mediale Achsel- __ 
lücke ? 


A. circumilexa -- 
scapulae 


X. profunda 
brachii 


M. teres major __ A..brachialis 
Ramus deltoideus 
A. collateralis media, 
von der A, brachialis 

entspringend (Var.) 


Caput laterale des 
M. triceps brachii 


Kür, ; >— A, nutricia humeri 
M. latissimus dorsi -—.-- 


= N. radialis 


-— A. collateralis radialis 
Caput 


| laterale“ 
M. triceps brachii - derer 
| 98 Be Endast der 
Caput mediale B Arreollaterahis 
Fi: __.. ‚hinterer | radialis 


-—-- M. brachioradialis 


Rete articulare cubiti .___.. 


Fig. 1020. Die tiefen Arterien: an. der hinteren Seite des rechten Oberarms und der 
ö Schulter; das Elibogennetz, Rete articulare cubiti. 
(Der hintere Teil des Deltamuskels, sowie die Mm. infraspinatus und teres minor 
wurden entfernt und der laterale Kopf des M. triceps brachii der Länge nach gespalten 
und auseinandergelegt.) 


Arterien des Oberarms und der Schulter. 
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N. medianus 
IM_--- A. collateralis ulnaris inferior 


A. brachialis 


-.__ Hautzweig 
M.brachioradialis __\ 


_-_ A. ulnaris 
A. recurrens radialis 


A. radialis M.flexor carpi radialis 


M. pronator teres 


Rami cutanei 


- „M. flexor carpi ulnaris 


M. tHlexor pollicis Iongus M___ mM. palmaris longus 


MM. flexor digitorum sublimis 


Ramus volaris superficialis 


iali A. ulnaris 
der A. radialis "ME: IM ______ 


Aponeurosis palmaris __ 


Fig. 1021. Die oberflächlichen Arterien der Ellbogengrube und der volaren Seite des 
rechten Unterarms. 


Volare Arterien des Unterarms und der Hand. 
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EEE A. collateralis ulnaris superior 
M. biceps brachii -- 


-——- Septum intermusculare mediale 


(der Länge nach gespalten und 


auseinandergelegt) 
A. collateralis ulnaris inferior.__ 


-_. M. brachialis 
A. brachialis---- 


_sN: medianus 
Lacertus Abrosus--—- HN 5 


r 


1 
A. recurrens radialis —— | 


x 


M. brachioradialis 


_M. pronator teres (ober- 
7 Hächlicher Kopf) 
___- M. Hlexor carpi radialis 


» 


M. palmaris longus 


‚ A. recurrens ulnaris Tl ASS Ua ARD --—-___ _A. ulnaris 

M. flexor digitorum sublimis 

(ulnar umgelegter proximaler 
Stumpf) 


M. supinator-— 


A. interossea communis-—|| 


longus —” 
M, extensor carpi radialis 


SAL mediana, den N. medianus 
durchbohrend (Var.) 
a ge A. ulnaris 


------ M. flexor carpi ulnaris 


#_ ____ M. tlexor digitorum profundus 


M.fexor digitorum sublimis (radial--- 
umgelegter distaler Stumpf) I 


M. brachioradialis --- 


M. fHlexor pollicis longus--._..H 


MM. llexor digitorum profundus --. R; 


A. mediana --—_M 
M.pronator quadratus -——-_\ 


M. flexor carpi radialis ___ 
A. radialis-- 
Ramus volaris superfieialis --——-- x 


ı.__.__-. Os pisiforme 


Lig. carpi transversum --—-— 4: 


—--Ramus volaris profundus der A. ulnaris 
M.abductor pollieis brevis ._-— 


(doppelt, sehr häufige Var.) 


M. flexor pollieis brevis —-- 
(oberflächlicher Kopf) 


Aa. digitales volares communes ——-- SV FTTH EN 


Be Mi 


t Arcus volaris superficialis 


M. adductor pollieis -—- £ 


M. interosseus dorsalis I.---\2--24# 


Mm. lumbricales == ae E 
> Aa. digitales volares propriae 


s 


Fig. 1022. Die Speichen- und die Ellenarterie und der oberflächliche Hohlhandbogen. 
Die stärker entwickelte A. mediana durchbohrt in diesem Fall den N. medianus. 


Volare Arterien des Unterarms und der Hand. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. &0 
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‚A. collateralis ulnaris superior 


M. biceps brachii 


Vorderer Endast der A. collateralis radialis.____} KANN 1177 | SAN SEN. ulnarie 


- Septum intermusenlare mediale 
M. brachialis : 


-_— A. brachialis 
__. Epicondylus medialis humeri 


} -__ Kapsel des Ellbogengelenkes 
M,.brachioradialis __ 


--—. M.flexor carpi ulnaris 
(humeraler Kopf) 
--- M.. brachialis 


A. recurrens radialis 


N. ulnaris 


M.supinator _ 


| communis ___ 
A. interossea dorsalis ____%8 
| volarıez 


_ M. flexor carpi ulnaris 
De 


[ Jongus -—— 
M, extensor carpi radialis 
. \ brevis —-” 


M. pronator teres — !____A. ulnaris 


Membrana interossea antibrachii -— M.Hexor digitorum profundus 


M,tHexor pollicis longus = 


AT. pronator quadratus (der Länge des 
Unterarms nach durchschnitten und 
auseinandergelegt) 


Durchtritt der A. interossea volaris durch 
die Membrana interossea antibrachii 


-—_. Ramus carpeus dorsalis 


____. Ramus carpeus volaris 


Ramus carpeus volaris._. i : 
-__. Rete carpi volare 
Ramus volaris superficialis - 


M. abductor pollieis brevis _ ___Ramus volaris profundus der A. ulnaris 


A.radialis _ ... M. ahductor digitiV. 
A. princeps pollieis _. 


EAN i - a 
M. addactor pollieis. Ben parken 


Ü____Arcus volaris profundus 


M. tlexor pollieis longus _ --. Aa. metacarpeae volares 


M, interosseus dorsalis I.. „Mm. interossei 


iR 


Aa. digitales volares communes, 
distal umgelegt 


A. volaris indieis radialis 


Fig. 1023. Die volare Zwischenknochenarterie des rechten Unterarms und der tiefe 
Hohlhandbogen; Ansicht von der volaren Seite. 


Volare Arterien des Unterarms und der Hand. 
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._. M. biceps brachii 


Y _.._ IM. brachialis 


-___. M. brachioradialis 


AT, extensor carpi radialis longus 


MM. anconaeus (durchschnitten- 
und auseinandergelegt) 


M. supinator __ N.radialis (Ramus prolundus) 


A. interosscea recurrens.--- 


Mm. extensor dieitorum und extensor digiti 
duinti proprius 


A, interossea dorsalis ._ 


M,. extensor carpi ulnaris ___ 


-—. M. abduetor pollieis longus 


-— . M. extensor carpi radialis brevis 


Dorsale Zweige der A. interossea volaris -<“ 


8 % -—- M. extensor pollicis brevis 
Dorsaler Endast der A. interossea volaris 


——- M. extensor pollicis longus 
MT. extensor indieis proprius 


.._.. Lig. carpi dorsale 
KRete carpi dorsale 


- Ramus carpeus dorsalis 
Ramus carpeus dorsalis der A. ulnaris 


.. A. radialis 


Ramus perforans 


Aa. metacarpeae dorsales .M. interosseus dorsalis 1. 


Hin 


Fig. 1024. Die Aa. interossea dorsalis und interossea recurrens; der dorsale Ast der 
A.interossea volaris; die tieferen Arterien des Handrückens. 


Dorsal& Arterien des Unterarms und der Hand. 
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EEE OL EN M. palmaris longus 


M.brachioradialis ----- # 


Br A. ulnaris 
AZ. Hexor pollieis longus----- ı My: } 
_--- A. mediana 


A. radialis ___ - 
AS M. flexor carpi ulnaris 

M.Aexor carpi radialis _! __.M. flexor digitorum 

sublimis 


Ramus volaris superheialis __ 


--. A. ulnaris 


M. palmaris brevis 


. Aponeurosis 
palmaris 


... Aa. digitales 
volares 
communes 


Fascieuli transversi_-- 
aponeurosis palmaris 


A. volaris indicis radialis -- | 


Fig. 1025. Die oberflächlichen Arterien der Hohlhand; die volaren Arterien der Finger. 
(An den drei ersten Fingern wurde die Haut der Volarseite samt dem Unterhautbinde- 
gewebe entfernt und so die Lig. vaginalia bloßgelegt. An dem 4. und 5. Finger wurde 
das Unterhautbindegewebe mit den in demselben sich verzweigenden Arterien erhalten.) 


Arterien der Hohlhand. 
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f } -——- A. interossea dorsalis 
MT, extensor carpi ulnaris —___ _ 


eine M, abductor pollieis longus 
M. extensor digiti V. proprius | 


h--—.. M. extensor pollieis brevis 


M. extensor digitorum communis 


--— A. interossea volaris 
(dorsaler Endast) 


Rete carpi dorsale._... __ 
(oberflächliche Lage, auf dem 
Lig. carpi dorsale) 


..--— .M. extensor pollicis longus 
Ramus carpeus dorsalis 
der A. ulnaris 


_-A. radialis 


N ----Ramus carpeus dorsalis 
der A. radialis 


Aa. metacarpeae dorsales, 


_.M. interosseus 
dorsalis I. 


_.M. adductor 
pollicis 


Aa. digitales dorsales_._ 


Dorsale Zweige der Aa. digitales? 
volares propriae 


Fig. 1026. Die oberflächlichen Arterien des Handrückens: die Speichenarterie, A. radialis; 
der dorsale Handwurzelast, Ramus carpeus dorsalis, der Speichen- und Ellenarterie; 
der dorsale Endzweig der A.interossea volaris: das oberflächliche dorsale Hand- 
wurzelnetz, Rete carpi dorsale; die dorsalen Mittelhandarterien, Aa. metacarpeae 
dorsales; die zweite derselben ist auffallend stark entwickelt (häufige Var.). Die 
dorsalen Fingerarterien, Aa. digitales dorsales, und die dorsalen Zweige der Aa. digi- 
tales volares propriae. (Die rechte Hand mit dem distalen Endstück des Unterarms. 
Ansicht von der dorsalen Seite.) 


Arterien des Handrückens. 
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E N. museulocutaneus V. cephalica 
A. brachialis, 
N. medianus N 


M. bieeps brachii 
N. cutaneus antibrachii medialis 


M, brachialis 
V. basilica 


N. ulnaris y . 
„.- Septum intermusculare 
laterale 


-— A. collateralis radialis 
- N. radialis 


Ä vr 
Venae brachiales / 


Septum intermusculare mediale : F) u Rn 
". Fascia brachii 
Caput mediale - 

& 1 
II. triceps | Br 
ä Brecht Caput longum 7 I 


Caput laterale - nes 


NSS 
RR 
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Fig. 1027. Querschnitt durch die Mitte des rechten Oberarms; distale Schnittfläche. 


V. cephalica 


V. mediana cubiti 


A. brachialis 
Sehne des M. biceps brachii 


M. brachialis \ N. radialis 


N. medianus._ 


M. bhrachioradialis 


__ .M. extensor carpi 
radialis longus 


superior --M. anconaeus 
Olecranon -—- 
LI 
E POTT TI 
Bursa subeutanea oleerani - Be 


Fig. 1025. Querschnitt durch den gestreckten rechten Ellbogen in der Höhe der beiden 
Nebenknorren; distale Schnittfläche. 


Topographie des Oberarms und des Ellbogens. 
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Sehne des M. palmaris longus 


i F N. medianus (mit der A. und V. mediana) 


x 
N gssuiäibiiil AT 
til, r a ZT 


M. tlexor digitorum sublimis 


M. Hexor carpi radialis 


N. ulnaris -, ' M. Hexor pollicis longus 


M. Hexor carpi ulnaris SE 
% ü ; ; A. radialis 


JM, .brachioradialis 


V.lbasili _kamus superficialis des 
‚[Daslllca -. N,radialis 


-V. cephalica 


M.tlexor digitorum profundus -_- 


-M. pronator teres 


Sehne des.M. extensor 
carpi radialis longus 
”—__ M. extensor carpi radialis 
brevis 

>. N. interosseus (antibrachii) 

e Er volaris 
M. extensor carpi ulnaris - 
Membrana interossea antibrachiü,-” 


En 
> __ Mm. abductor longus und extensor 
brevis pollicis 


A.i lorsalis —“ Br ER e 
interossea dorsalis RK > M. extensor digitorum communis 


M. extensor digiti V. proprius. a, >, Ramus profundus des N. radialis 


Fig. 1029. Querschnitt durch den rechten Unterarm, etwas oberhalb seiner Mitte (in der 
Höhe des Ansatzes des M. pronator teres) geführt; distale Schnittfläche. 


ii Ur Lig. carpi volare 
Sehnen des M.Aexor digitorum sublimis \ A = ä 


z ; \ r N 27 * 
Sehnen des M. Hexor digitorum profundus , 7 : a des M. . palmaris longus 
S _- N. medianus 


___- Sehne des M.fHexor carpi radialis 


A. uluaris 


N. ulnaris 


Ramus dorsalis manus .M. abductor pollieis longus 
des N. ulnaris f 
_M. extensor pollieis brevis 


Diseus articularis Radius 
Bee 


Capitulum ulnae 


Sehne des M. extensor carpi ulnaris IS - 2 FRIZPI__ M. extensor carpi radialis brevis 


Sehne des M.extensor digiti V.proprius 


2 dd 1 un: : ._ Sehnen der Mm. extensor digitorum communis 
Lig..carpi dorsale - ui und extensor indieis proprius 


Aa. metacarpeae volares . Aa. metacarpeae dorsales, II. und II. 


M. abductor pollieis 


Tiefe Faszie der Hohlhand 
; ‚oberflächliche \ Haszie des 


Sehne des M. fHexor pollieis > tiefe f Handrückens 


longns 


__._.M. interosseus 


£ FR ans li at 
A. princeps pollieis re In 


_M.interosseus 
volaris ILL, 


_Hypothenar 


/ Zn 
Y DNZE 
I ao 
“ Ze 
es 7 


\ # 


Arcus volaris superficialis " Aponeurosis palmaris 


Fig. 1031. Querschnitt durch die rechte Hand, unmittelbar distal von den Basalteilen 
der Mittelhandknochen geführt; distale Schnittfläche. 


Topographie des Unterarms und der Hand. 
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A. circumflexa ---- 


eh f __ A. epigastrica 
superficialis superficialis 
Lymphoglandulae ___ 
inguinles Fine Weyer 252 / TI Aa praeuae 
externae 


Rami inguinales _-. 


Lymphoglandulae __ 
subinguinales 
ficiales | 
Kre i Aa. scrotales 
anteriores 
" 


V.saphena magna 


Fig. 1032. Die subkutanen Arterien der Regio hypogastrica, der Leistengegend, der 

äußeren männlichen Geschlechtsteile, der Fossa subinguinalis und der angrenzenden 

Gegenden des rechten Oberschenkels; die Lymphoglandulae inguinales und subingui- 

nales superficiales und der proximale Abschnitt der großen Rosenvene, V.saphena 
magna; Ansicht von vorn. 

(Die Fascia cribrosa, die Fascia cremasterica und die Fascia penis wurden erhalten.) 


Arterien der vorderen Seite des Oberschenkels. 
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A, epigastrica superficialis 


A. femoralis 
M. iliopsoas 
a <a 5 V. femoralis 


N.femoralis _ 


A. spermatica externa 
A. eircumflexa ilium 
superficialis 


A. circumflexa femoris lateralis _| al) NAHME Da 


A. profunda femoris ___ en eberhialie 


der A. circumflexa 
femoris medialis 


M. tensor fasciae latae __ 


A. femoralis 


- M. adductor longus 


- M. gracilis 


N \ DE _ _ _ _ Schnittrand der Lamina super- 
S \ Ri m m . . . 
fieialis fasciae latae 


22..." M. sartorius 


Rete patellae _--- ___. A, genu superior medialis 


ls 


Fig. 1033. Die Topographie des Trigonum femorale (Fossa Scarpae major) und die sub- 
kutanen Arterien der Vorderseite des rechten Oberschenkels, der Kniegelenkgegend, der 
äußeren männlichen Geschlechtsteile und der Regio hypogastrica. Ansicht von vorn. 
(Im Bereich des Trigonum femorale und der Mm. sartorius, adductor longus und tensor 
fasciae latae wurde das oberflächliche Blatt der Fascia lata abgetragen.) 


Arterien der vorderen Seite des Oberschenkels. ’ 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl, 3 81 
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A. epigastrica superficialis _ 


h „A. spermatica externa 
M. tensor fasciae latae __. 


N.femoralis ___ 


A. femoralis . 


V. femoralis _.- 


M. sartorius _ 


_ A. circumflexa femoris 
medialis 


A. profunda femoris ._..L 
Aida [ Ram. ascendens __.: 


femoris lateralis | ee. 


Schnittrand der Lamina super- 
fieialis fasciae latae 


.. Ramus superfieialis 


M. adductor brevis 
A. perforans prima ___ 


A. profunda femoris 


BRAPRE M. adductor longus 


M. vastus medialis 


BurN“ M. gracilis 


V, femoralis ------ 


EI! N DIRR m | Vordere Wand des Canalis 
N. saphenus ------ ET RÄNNN. adductorius (Hunteri) 


A. femoralis ------- 


M.rectus femoris ____-_ 


Ka Ramus muscularis 


Le ET N. saphenus 
- . M. sartorius 


ERS A. genu suprema 


A. genu superior medialis 


4 . . 
# | -- Ramus articularis 
Rete articulare genu ‘ | 


‚ Ramus saphenus 


"s 


Fig. 1034. Die Schenkelarterie, A. femoralis, bis zu ihrem Eintritt in den Hunterschen 


Kanal und die A. profunda femoris. 
(Das Mittelstück des Schneidermuskels ist abgetragen worden.) 


Arterien der vorderen Seite des Oberschenkels. 
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—__. Hiatus tendineus (adductorius) 
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+ V.poplitea 
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articulare genu M A. poplitea 
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. Ramus saphenus | der A. genu 


In ---- Ramus articularis | a 
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Fig. 1035. Die tiefe Schenkelarterie, A. profunda femoris, nach teilweiser Entfernung 

der A. femoralis freigelegt; die Arteria und Vena femoralis in dem von vorn her 

eröffneten Hunterschen Kanal und ihr Durchtritt durch den Hiatus tendineus (ad- 
ductorius). Ansicht von vorn. 


Arterien der vorderen Seite des Oberschenkels. 
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A. femoralis-___ | 


Ramus ascendens _! 
der A. circumflexa 
femoris lateralis 


A. profunda femoris____W 'M. adductor 


\ N minimus 
ZN 
M.vastus lateralis___- Bi M, obturator externus 
"-Ramus profundus der A. cir- 
cumflexa femoris medialis 

Pr- -Trochanter minor 

MM. rectus R 

femoris 


Ramus acetabuli der_-” 
A. circumflexa 
femoris medialis 


M. adductor minimus 
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Ye 
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Fig. 1036. Die rechte Arteria obturatoria, ihre Teilung in den vorderen und hinteren 
Ast und die vom letzteren abgehende Deren terie. Die tiefe Schenkelarterie, der 
tiefe Ast der A. circumflexa femoris medialis und dessen Pfannenzweig, Ramus acetabuli. 
Von den beiden Ästen der A. circumflexa femoris lateralis entspringt der aufsteigende 
aus der A. profunda femoris, der absteigende hingegen aus der A. femoralis (Var.). 
(Der Schneidermuskel wurde kurz abgeschnitten; von den durchgeschnittenen Mm. pec- 
tineus, adductor longus und adductor brevis Wurden die distalen Stümpfe medial um- 


gelegt, die proximalen Stümpfe entfernt. Der M.adductor magnus wurde gänzlich - 


abgetragen, der M. adductor minimus entzwe igeschnitten und auseinandergelegt. Der 
dadurch eisctest, M. obturator externus wurde an seinem ober en Rand eingeschnitten 
und medial-abwärts umgelegt.) 


Arterien der vorderen Seite des Oberschenkels. 
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Hautzweige der Rami dorsales/“ 
der Aa. lumbales 2 
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S Hautzweige der übrigen Aa. per- 
£ forantes (laterale Reihe) 


Hautzweige der Aa. perforantes Z 
(mediale Reihe) 


“ Hautzweige der A. poplitea 
Hautzweige der A. poplitea > 


1/ 
[3 


Fig. 1037. Die subkutanen Arterien der Gesäßgegend, der hinteren Schenkel- und 
der Kniekehlengegend. (Das rechte Bein in der Ansicht von hinten.) 


Arterien der Gesäßgegend und der hinteren Seite des Oberschenkels. 
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A. glutaea superior (Ramus superior) 


M. glutaeus medius 


‚M. piriformis 
F 


‚A. comitans n. ischiadici 


M. obturator internus zwischen den 
f Mm. gemelli 


‚A. circumflexa femoris medialis 
(Ramus profundus) 


‚Rete trochantericum 


Lig. sacrotuberosum __ _ M. quadratus 


femoris 
A. haemorrhoi-. 
dalis inferior e 
l___M. glutaeus 
: maximus 


A. perinei 


M.adductor 
minimus 


| ._A. perforans prima 


SIE UK M. adductor magnus 


M. adductor magnus 


et, | || i \TLRRUNUUN v | M. vastus lateralis . 


M. semitendinosus _____ 


MM. biceps femoris 
(Caput longum) 


Fig. 1035. Die tiefen Arterien der rechten Gesäßgegend; Ansicht von hinten. Der obere 
Ast, Ramus superior, der oberen Gesäßarterie; die untere Gesäßarterie, A. glutaea 
inferior, und die Begleitarterie des Hüftnerven, A. comitans nervi ischiadici; die 
innere Schamarterie, A. pudenda interna, von ihrem Austritt aus dem großen bis 
zu ihrem Eintritt in das kleine Sitzbeinloch; die untere Mastdarmarterie, A. haemor- 
rhoidalis inferior, und die Mittelfleischarterie, A. perinei. Der Austritt der ersten durch- 
bohrenden Arterie, A. perforans prima, zwischen dem Schenkelansatz des M. adductor 
minimus und des M. adductor magnus und ihre Teilung in einen auf- und absteigenden 
Ast; das Rollhöckernetz, Rete trochantericum. 
(Der große Gesäßmuskel wurde etwas unterhalb seiner Mitte entzweigeschnitten und 
auseinandergelegt.) 


Arterien der Gesäßgegend. 
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M. glutaeus medius 


Ramus inferio an 
ne . M. glutaeus minimus 


M. obturator internus 
Ramus superior ___ zwischen den Mm. gemelli 


A. glutaea superior ___.__.. 


INN pitiTormis. 2 


A. glutaea inferior-------- 


A. pudenda interna --_---—- 


A. comitans 
n. ischiadici _- 


Fascia obturatoria . N 

I_ M. quadratus 
i femoris 
A.haemorrhoi- 


dalis inferior 


Lig. sacro- 


Ansatz des 
tuberosum 


M.iliopsoas 
am Trochan- 
ter minor 


A. perinei 


A. circumflexa  _ 

femoris medialis 7 \ \ 

(Ramus profun- it 1 70 KU EMLN N > SER 
dus) | Vi ; 


=. M. adductor 
minimus 
A. perforans prima 


a I M.adductor magnus 


ESF ER A. perforans secunda 


M. biceps femoris 7 
(Caput longum) 


Fig. 1039, Die tiefen Arterien der rechten Gesäßgegend und des angrenzenden Teils 
, der hinteren Schenkelgegend. 
(Am Präparat der Fig. 1033 wurde der mittlere Gesäßmuskel nach oben umgelest, 
das Lig. sacrotuberosum entzweigeschnitten, von der Fascia obturatoria abgetrennt 
und auseinandergelegt, um die A. pudenda interna im kleinen Sitzbeinloch bloßzu- 
legen. Nach teilweiser Entfernung des Hüftnerven und des vierseitigen Schenkel- 
muskels wurde der tiefe Ast der A. circumflexa femoris medialis unterhalb des 
M. obturator externus bloßgelegt. Durch teilweise. Abtragung des Schenkelansatzes 
des M. adductor magnus wurde auch die zweite durchbohrende Arterie bloßgelegt.) 


Arterien der Gesäßgegend. 
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M. glutaeus maximus 
A. glutaea superior (Ramus superior) °; 


, M. glutaeus medius 


_ M. piriformis 


A. pudenda interna 


_ N. glutaeus inferior 
Zweige der A. glutaea inferior, welche 


das Lig. sacrotuberosum durchbohren 


.. M. obturator internus zwischen 


den Mm. gemelli 
N. pudendus 


A. glutaea inferior 


—_, - __. Trochanter major 

Überzählige A. glutaea inferior, -- 4 \ \ N 

welche den N. ischiadicus 
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-—-- A.circumflexa femoris medialis 


(Ramus profundus) 


N\ oma -—- IM. quadratus femoris 
A. comitans n. ischiadiei ------ R A 


N “ Hautzweige der A. perforans 
M. gracilis --:--.' IM A) 1 prima 
M. adductor magnus 


M, semimembranosus 


ll | | | j M  " Hautzweige der übrigen Aa. per- 
BE \ | 4 forantes (laterale Reihe) 
Fascia lata (kurz abgeschnitten_.___. 1 


und lateral umgelegt) 


M. semitendinosus -------- 


V. poplitea 


N opti 


M. semimembranosus 


a 


ERS | i ||| \ _. N. peronaeus communis 
N. tibialis _-._. I JB -— j 


A. suralis lateralis 
M. gastrocnemius (Caput mediale) „ 53 . r r 


A.suralis medialis --- 


... M. gastrocnemius (Caput laterale) 


“ 


Hautzweige der A. suralis lateralis 


je 


Fig. 1040. Die Topographie der Gesäßgegend und der Kniekehle, die subkutanen Arterien 
an der hinteren lateralen Seite des rechten OÖberschenkels. Ansicht von hinten. 


Arterien der Gesäßgegend, der ‚hinteren Seite des Oberschenkels 
und der Kniekehle. 
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A. glutaea superior (Ramus superior) ‚M. glutaeus medius 


M pirilformis 
er * ” 
N. elutaeus inferior 


M. obturator internus zwischen 
2 den Min. gemelli 


--. A. circumflexa femoris medialis 
(Ramus profundus) 


--- M. quadratus femoris 


A. comitans n. ischiadici - --.. Zweig der A. perforans prima 


M. adductor magnus __.- a0 ll ll DEN / An, M. glutaeus maximus 


M. semitendinosus 


M. biceps femoris (Oaput longum) 


M. semitendinosus __._N 

-.-. A, nutricia femoris superior 

M. adductor magnus __-- P 

Septum intermusculare (femoris) 
laterale 


A. perforans tertia 


M. biceps femoris (Qaput breve) 


et. Ramus muscularis der A. femoralis 
-------A. nutricia femoris inferior 


v lit .__ M. biceps femoris (Caput longum) 
. poplitea ___. 


Hiatus tendineus (adductorius) B, 
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M. semimembranosus __---\ 
M, vastus medialis__ 


: il! Ramu uscularis 
A. poplitea___._ N “ isch 


A. genu superior medialis_____ j 2 
.A. genu superior lateralis 


A. suralis lateralis 


A.suralis medialis _____\ 


M. gastrocnemius (Caput mediale) >“ 


A, genu inferior medialis _..- 


V. poplitea -—-- \ 
N. tibialis ._-- 
"N. peronaeus communis 
1 
le 


”—\ Areus tendineus m. solei 


Fig. 1041. Die tiefen Arterien der Gesäßgegend; die durchbohrenden Arterien, Aa. per- 
forantes; die Kniekehlenarterie, A. poplitea, vom Adductorenschlitz bis zu ihrem Ein- 
tritt in den Canalis popliteus; ihre Muskel- und Gelenkzweige. Ansicht von hinten. 


Arterien der Gesäßgegend, der hinteren Seite des Oberschenkels 
und der Kniekehle. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 832 


650 Die Arterien der unteren. Gliedmaßen. 


A. genu superior lateralis _N® 


M.biceps femoris 


. Rete patellae 


Lig. collaterale fibulare 4 : z . 
i : EN ____. Lig, patellae 
A. genu inferior lateralis -—- F a 


A. recurrens tibialis anterior 


__ Membrana interossea eruris 


A. tibialis anterior __ 


= M.tibialis anterior 


M. extensor hallucis longus _ 


M, peronaeus longus __ 


Ramus perforans der A. peronaea _ A. dorsalis pedis 


A. malleolaris anterior lateralis - 
9, j 5 = A. tarsea lateralis 
Rete malleolare laterale __ 


Lig. cruciatum ceruris _4 


M, extensor digitorum brevis -- \8W 5 N __. M.extensor hallucis brevis 


Aa. metatarscae dorsales _--@ 


Aa. digitales dorsales .-- 


Fig. 1042. Die vordere Schienbeinarterie und ihr Übergang in die Fußrückenarterie. 

(Der ‚vordere Schienbeinmuskel und der lange Zehenstrecker wurden auseinander- 

gezogen und der oberste Teil des erstgenannten Muskels entfernt. Das Kreuzband 
des Fußes wurde gespalten und der laterale Schenkel desselben umgelegt.) 


Arterien der vorderen Seite des Unterschenkels und des Fußrückens. 
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A. tibialis anterior --——- u WE 


Membrana interossea cruris --—-— 


Ramus communicans -_ 


A. malleolaris anterior lateralis 
I 


A. dorsalis pedis 


ER tarseae mediales 


BA, A. arcuata 
Rete dorsale pedis----- 


Ren... Ramus plantaris profundus 


—— Aa. metatarseae dorsales 


Rami perforantes.= 


Rami anastomotici der Aa. metatar-..- 
seae dorsales mit den Aa. digitales 
plantares 


„Na. digitales dorsales 


Fig. 1043. Das distale Endstück der vorderen Schienbeinarterie, seine Verbindung mit 
dem durchbohrenden Ast, Ramus perforans, der A. peronaeca und seine Fortsetzung 
in die Fußrückenarterie, A. dorsalis pedis; die vordere mediale und laterale Knöchel- 
arterie, Aa. malleolares anteriores, medialis und lateralis; das mediale und das laterale 
Knöchelnetz; die laterale und die medialen Fußwurzelarterien, A. tarsea lateralis 
und Aa.tarseae mediales; die Bogenarterie, A. arcuata; das Fußrückennetz, Rete 
dorsale pedis; der tiefe Fußsohlenast, Ramus plantaris profundus, der A. dorsalis 
pedis; die dorsalen Mittelfußarterien, Aa. metatarseae dorsales, und ihre Verbindungen 
mit den durchbohrenden Ästen, Rami perforantes, aus dem Fußsohlenbogen; die 
dorsalen Zehenarterien, Aa. digitales dorsales, und ihre Anastomosen mit den plantaren 
Zehenarterien. 
(Der rechte Fuß mit dem distalen Endstück des Unterschenkels; Ansicht von der 
dorsalen Seite, Die Zehenstrecker wurden bis zu den Köpfchen der Mittelfußknochen 
und der dritte Wadenbeinmuskel ganz entfernt, um die Arterien am Fußrücken 
bloßzulegen.) 


Arterien des Fußrückens. 
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Hautzweige der A. poplitea © 


-Hautzweige der A. suralis lateralis 


V. saphena parva 


" Hautzweige der A. peronaea 
f 
f 


A. malleolaris anterior lateralis 


Rami calcanei laterales... 


5 i 3 i/ılIN\\\ Ws 
Rete calcaneum Ri, Rh  Rete malleolare laterale 
- RE, 2 \ 


Ri 


Rete plantare ——" 


Fig. 104. Die subkutanen Arterien der Wade und der Knicekehlengegend nebst Teilen 

der kleinen und der großen Rosenvene, Vena saphena parva und Vena saphena magna; 

das Fersennetz und das laterale Knöchelnetz; der hintere Teil des Fußsohlennetzes. 
(Rechter Unterschenkel und Fuß; Ansicht von der hinteren und lateralen Seite.) 


Arterien der hinteren Seite des Unterschenkels. 
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; an A. femoralis 
AT, rectus femoris _— __ Il 


—-—- _- Ansalzsehne des MM. adductor 
magnus 


I —- A. genu suprema 
AT. vastus medialis--- 
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. ” . -— 
Arcus tendineus musculi solei--” 
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A. tibialis posterior. 


A. peronaea.-——. 


M.tibialis posterior 


Fascia cruris (kurz abgeschnitten ____._. 
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. Pascia cruris (Lamina superficialis) 


_ 2 M.Hexor hallucis longus 


_Fascia eruris (Lamina profunda, 
gespalten und zurückgelegt) 


AT. Hexor digitorum longus 


A. malleolaris posterior medialis 


Fi se “ Haut >] »r A, tibiali steri 
A. plantatis medialis_ ‚Hautzweige der A. tibialis posterior 


A. plantaris lateralis_ 


M. abductor hallucis 


___Rami calcanei mediales 


Rete calcaneum 


\ 
! 
! 
N 
I 


Aponeurosis plantaris 


Fig. 1045. Die Kniekehlenarterie, ihr Durchtritt durch den Kniekehlenkanal und die 
a hintere Schienbeinarterie. 


Arterien der hinteren Seite des Unterschenkels. 
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MM. adductor magnus -—-——! me Kl) NN nn > A. poplitea 


MT. vastus medialis 


A. genu suprema 
_...M. biceps femoris (Caput breve) 


A. genu superior medialis -- —— h 2 4 AN] -—- A. genu superior lateralis 


Ansatzstumpf des M. semimembranosus _—-A, suralis lateralis 


} —- A. genu media 
A. suralis medialis - 8 


_. M. plantaris 
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M. gastrocnemius (Caput mediale) \ IN Mel, M. gastrocnemius (Caput laterale) 
A. genu inferior medialis - 


Tiefes Blatt der Fascia cruris — 


2 : "=. Arcus tendineus musculi solei 
auf dem M. popliteus 


„M. soleus (Caput fibulare) 
A. tibialis posterior ____N 


AT. soleus (Caput tibiale) ___- | 


Ber A. peronaea 


AI. tibialis posterior 14 


Al. Hexor digitorum longus 
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Mm. peronaei 


VERSFTENER A. peronaea 
A. malleolaris posterior lateralis 


__. Tendo calcaneus (Achillis) 


> Rami calcanei laterales 


Fig. 1046. Die Knickehlenarterie, Arteria poplitea; ihr Durchtritt durch den Canalis 
popliteus; die hintere Schienbeinarterie und die Wadenbeinarterie. 
(Rechter Unterschenkel und Fuß in der Ansicht von hinten.) 
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M. adductor magnus ——— 


| i — M. biceps femoris (Caput breve) 
AN 
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\ -—- A. genu superior lateralis 
Ye 


A. genu suprema -——- 
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= A. poplitea 


A. genu media 7 Ä 
‘ 1} 
MN 


al 


—— Lig. collaterale fibulare 


Sehne des M,. semimembranosus —- 
__ A. genu inferior lateralis 


A. genu inferior medialis--—- 
A. poplitea ---- 


___ A. tibialis anterior 
..Membrana interossea cruris 
„A. nutrieia tibiae 
> 


A. tibialis posterior____ __. A. peronaea 


M.tlexor digitorum longus ___ 
_ A. nutrieia fibnlae 


a M. tlexor hallucis longus ; 


M. tlexor hallucis longus 


M. peronaeus brevis 


Ramus perforans der A. peronaea 


M. tibialis posterior __.. ,M. peronaeus longus 


A. malleolaris posterior medialis __. 


IR 


__. Rami calcanei laterales 


Rami calcanei medial RU) 
en ® NND, _. Rete calcaneum 


Fig. 1047. Die Gelenkzweige der Kniekehlenarterie; der Ursprung der vorderen Schien- 
beinarterie; die Aa. nutriciae, tibiae und fibulae; die Endteilung der Wadenbeinarterie. 
(Rechter Unterschenkel und Fuß in der Ansicht von hinten.) 
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__ Rete calcaneum 


A. plantaris medialis_ 
M. abductor hallucis 


N 


Ramus profundus _ ; } 
pP = <--- A. plantaris lateralis 


Ramus superficialis -- ——- M. abductor digiti quinti 


M. flexor dieitorum brevis ___- 


Sehne des M. Hexor hallucis longus __ ii 


M.tlexor hallueis brevis --— 


Mm. Iumbrieales ——___Äh "Bi | | Na ST 


Aa. metatarseae plantares _ --- .M. adductor hallueis 


(Caput transversum) 


Fascieuli transversi aponeurosis 


En ---_. Rami anastomotici der 
plantaris 


Aa. digitales plantares 
mit den Aa. metatarseae 


dorsales 
Aa. digitales plantares - 


Fig. 1048. Die oberflächlichen Arterien der Fußsohle: Das Fersennetz, Rete calcaneum, 
und ein Teil des Fußsohlennetzes; die laterale Fußsohlenarterie, A. plantaris latc- 
ralis, und ihre oberflächliche Verzweigung; die mediale Fußsohlenarterie, A. plantaris 
medialis, und ihre Teilung in den oberflächlichen und tiefen Ast, Ramus superficialis 
und Ramus profundus; die plantaren Mittelfußarterien, Aa. metatarseae plantares; die 
plantaren Zehenarterien, Aa. digitales plantares, und ihre Verbindungsäste mit den 
dorsalen Mittelfußarterien. 
(Rechter Fuß in der Ansicht von der plantaren Seite, Die Aponcurosis plantaris 
wurde bis auf ihre Fasciculi transversi entfernt; an der Ferse wurde das subkutane 
Fettpolster erhalten.) 
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M. Hexor digitorum brevis _ 


A. tibialis posterior „_Rete calcaneum 


M. abductor hallucis 


[ medialis — 


A. plantaris ee 


Sehne des M. Hexor hallucis longus __ 


_._ M. quadratus plantae 


[ superlicialis -- 
Ramus 
| profundus-- 


der A. plantaris medialis 


.-—. M. abductor digiti quinti 


__ M, adductor hallucis 
(Caput obliguum) 


--. Ramus perforans 


Ramus plantaris profundus __ 


der Audopsalis pedis .Aa. metatarseae plantares 


A, metatarsea plantaris I. =- 


M, fHexor hallucis brevis --- 
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2049. Die. tiefen nleren der Fußsohle: Der I use en; die plantaren 
Mittelfuß- und Zehenarterien. 
(Am Präparat der Fig. 1045 wurde, um die. beiden Endäste der hinteren Schienbein- 
arterie vollends bloßzulegen, der M. abductor hallucis vom Fersenbein abgelöst und 
medial abgezogen, der kurze Zehenbeuger hinten quer durchegeschnitten, sein proxi- 
maler Stumpf nach hinten umgelegt, sein distaler Stumpf bis zu den Köpfchen der 
Mittelfußknochen beseitigt. Nach teilweiser Entfernung der Sehnen des langen Zehen- 
beugers und des langen Großzehenbeugers, sowie des schiefen Kopfes des M. adductor 
hallucis wurde der Fußsohlenbogen samt den durchbohrenden Ästen und den plantaren 
Mittelfußarterien bloßgelegt.) 


Fie 
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A, circumflexa femoris lateralis 

, N.’ cutaneus femoris lateralis 
/ ” 

m un „ M. rectus femoris 

ra « 


M. sartorius 
N.saphenus” 
A. femoralis 


A. profunda femoris_ M. tensor. fasciae latae 
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V. saphena magna__ 
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M. semimembranosus--” 


(Ursprungssehne) ">. N. entaneus femoris 


posterior 


M.semitendinosus 7 
und biceps femoris 
(Caput longum) 


M. glutaeus maximus j Far: 
Fig. 1050. Querschnitt durch den rechten Oberschenkel, in der Höhe des kleinen Roll- 
höckers geführt; distale Schnittfläche. 
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Fig. 1051. Querschnitt durch den rechten Oberschenkel, etwas oberhalb seiner Mitte 
geführt; distale Schnittfläche. 


Topographie des Oberschenkels. 
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Fig. 1052. Querschnitt durch den rechten Oberschenkel, etwas oberhalb des Adductoren- 
_  schlitzes durch den Hunterschen Kanal geführt; distale Schnittfläche. 
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Fig. 1053.- Querschnitt des rechten Kniees, in der Streckstellung durch: die Mitte der 
.& Kniescheibe geführt; distale Schnitttläche. 


Topographie des Oberschenkels und der Kniegegend. 
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4__ Septum intermusculare 


Die Arterien der unleren Gliedmaßen. 
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Fig. 1054. Durchschnitt durch den rechten Unterschenkel, etwas oberhalb der Mitte 
desselben geführt; distale Schnittfläche. 
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Fig. 1055. Durchschnitt durch den rechten Unterschenkel, dicht oberhalb der Knöchel 


geführt; distale.Schnittfläche. 
N. eulaneus dorsalis medialis A. metatarsea dorsalis II. 
\ Fascia interossea dorsalis 


\ 


Fascia dorsalis pedis \ 
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a STSz -. M. interosseus plantaris Il. 
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x 


S N Fascia plantaris profunda 
/ \ Sehnen des M. tlexor digitorum hrevis 
Aponeurosis plantaris ’ F ’ ’ 
'Sehnen des M. flexor dieitorum longus und Mm.lumbricales 
Fig. 1056. Frontalschnitt des rechten Fußes, durch die Mitte des ersten Mittelfuß- 


knochens geführt; distale Schnittfläche. 


Topographie des Unterschenkels und des Fußes. 
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SR: ee M - Glandula thyreoidea 
V. Jugularis interna -—--- in 


j \ 
V, thyreoidcea ima -.. RN 


de 


„.V. anonyma sinistra 
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„A. und V.'mammaria interna 


4 Sn - ” 
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Vv.thymicae __ 
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__- A. phrenica inferior 


__-- Glandula supra- 
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Glandula supra- _ 
renalis dextra 


A. mesenterica stück) 
superior IM 7 £ ei I al ____ Lien 
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RER ; m > Se 8 [VT V. lienalis 


Aorta abdominalis _ ">>--.V. suprarenalis 
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(A. testieularis) WIE 7 DZ N N NN A. und V. lumbalis 
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A. und V. iliaca_ ea \ KE N -—- Ureter sinister 
‚communis dextra NN \ ) 
-—-- A, und V./ıhaca 
communis sinistra 
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en, #"Ramus iliacus der 
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Azsund V. circum- _ 
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>—- Ductus deferens 
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-__ Plexus pampini- 
Vv. pudendae__} formis 


externae 
--— V. saphena magna 


\Vv.serotales anteriores 
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ie,.1057. Die Zusammensetzung der oberen und unteren Hohlvene, V.cava superior 
und VW. cava inferior; die parietalen und viszeralen Wurzeln, Radices parietales und 
visecrales, der letzteren. Die Bauchaorta, Aorta abdominalis. Ansicht von vorn. 
’ 


Das System der oberen und unteren Hohlvene. 
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M. longus colli .—— \_--Prce. transversus des VI. Halswirbels 

__—- A. thyreoidea inferior, mit der A. vertebralis 
1 vereint’entspringend (Var.) 
——---A, und V/ vertebralis 
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Aa. und Vv. intercostales -<_ 


V. azygos--- 
t--- V! hemiazygos - 


Au Costa XTI. 


>.V. lumbalis ascendens 
sinistra 
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communis sinistra 
_.Ramus iliacus der A. 
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M. iliacus _. 
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sinistra 

—. A. und V. iliaca externa 
sinistra 


A. und V. eireumflex» 
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\ dd E j A eg 
A, und V\ sacralis lateralis “7 


G5-_—  M. levator.ani 
7 (Ansatzselıne der Pars pubica) 


Fie. 1058. Die Venen an der Innenseite der hinteren Rumpfwand. 
Ansicht von vorn. 


A. und V, sacralis media 


Das System‘ der Vv.’azygos und hemiazygos. 
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V. intercostalis 


suprema dextra | V. anonyma sinistra  Ductus thoracicus 
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AN ,/  sinistra 
\ N YNh intercostalis 


suprema 
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. V.anonyma dextra 
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__--V. cava superior 
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2 V. azygos Vorazy2os 


ER Arteriae und Venae intercostales ___ 


rt Einmündung der V. hemiazygos 
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tb V. azygos V. hemiazygos --- 
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—- Hiatus aortieus. des 
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B------- Aa. und Vv. lumbales 
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---__ Vena’ cava inferior 


----- Vena iliaca. communis 
sinistra 
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Fig. 1059. Ansicht von der rechten Seite, Fig. 1060. Ansicht von der linken Seite. 


Das System der Vv. azygos und hemiazygos. 
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Processus spinosus 
des X1I. Brust- 
wirbels 


">, Rami dorsales der 
vorderen Äste der 
Aa. intercostales und 
Begleitvenen 


Plexus venosi vertebrales __. 
externi posteriores 


Lie. Iumbocostale 


M.intereostalis externus 


‚Rami dorsales der 
Vv. intercostales 


Rami dorsales der“ 
Aa. und Vv.lum- - 
bales - 


M.levator 
costa6 


3/ 

8 
Fig. 1061. Die äußeren hinteren Wirbel- Fig. 1062. Die äußeren hinteren Wirbel- 
geflechte der Brustgegend. eeflechte der untersten Brust-, der 


Lenden- und Kreuzgegend. 
Plexus venosi vertebrales externi posteriores, die äußeren hinteren Wirbelgeflechte. 


_. 


Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 84 
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. { ” Sal) 
Subkutanes Venennetz am Hinterkopf _ # 2 Sl, 
ii \ Ramus parietalis der 
. . . 
N A. temporalis superficialis 


_M. occipitalis 


Emissarium 


Verbindungszweig zwischen 2 
& 5 ‚ mastoideum 


V,auricularis posterior und, 
V.temporalis superficialis | 


= Emissarium condylo- . 
ideum 


posterior 
A. oceipitalis“ 


PR PER >. Arcus posterior atlantis 
interer Bauch des‘ 
M. digastriceus 


A _ V. jugularis interna 


1 H S 4 * 
il _. A. carotis interna 
\\ 


\ ‚A. und V. cervicalis 
ı W profunda 


Mm. scaleni, medius und 
er posterior 
A. und V. cervicalis--- 


profunda 


M. scalenus posterior __ 


A.und Vv. trans- _ 
versae coli 


Fig. 1063. Die Venen der Hinterhauptgegend und die tiefen Venen des Nackens in der 
Ansicht von hinten: Das subkutane Venennetz am Hinterkopf; die Hinterhauptvene, 
V. occipitalis, und ihr Zusammenhang mit der tiefen Nackenvene, V.cervicalis pro- 
funda; die Emissaria, mastoideum und condyloideum; die äußeren hinteren Wirbel- 
geflechte, Plexus venosi vertebrales externi posteriores; die hintere Ohrvene, V. auri- 
cularis posterior. 
(Auf der linken Seite wurden der M.levator scapulae lateral abgezogen und nach 
Entfernung des M. semispinalis capitis die kurzen hinteren Kopfmuskeln, sowie der 
M. semispinalis cervicis bloßgelegt. Aut der rechten Seite wurden auch diese Muskeln 
entfernt und die äußeren hinteren Wirbelgeflechte dargestellt.) 


Die tiefen Venen des Nackens und des Hinterhauptes. 
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V. cervicalis profunda 


S Sr | Rami anteriores der 
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intervertebralis 
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A. cervicalis profunda 
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Wirbelbogens “ 
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7 costarum 
Ligg. intercosta-.-" € s 
lia interna er 
Ramus posterior der 
A. und Ramus dor- ._ 
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costalis 


Collum costae VI.-- Dura mater 
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Fig. 1064. Die inneren Wirbelgeflechte, nach Eröffnung des Wirbelkanals am Halsteil 

und an der oberen Hälfte des Brustteils der Wirbelsäule von hinten dargestellt; 

ihre Verbindungen mit der V.cervicalis profunda und mit den Vv. intercostales. 
Sinus durae matris, Blutleiter der harten Hirnhaut. 


Plexus venosi vertebrales interni, die inneren Wirbelgeflechte. 
V. cervicalis profunda, die tiefe Nackenvene. 


u 
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Rete venosum vertebrae _ 


Retia venosa 
foraminum 
intervertebralium 
Plexus venosi 
vertebrales externi 


posteriores 


'——Plexus venosi 


Nn.thoracales v ertebrales 
X. und XI. interni 
(anteriores) 


">.Vv. basiverte- 


I R brales 
Plexus venosi “ 
vertebrales interni 
(posteriores) 
Vertehra 
thoracalis XLI. 


Sinus vertebralis 
longitudinalis 


Lig. interspinale 


73; 


El 

an, 

2 SIR .. Lig. longitu- 
-— dinale posterius 


Lücken in den 
Retia venosa 
vertebrarum zum 
Durchtritt der 
Rückenmarks- 
nerven 


Fig. 1065. Die inneren Wirbelgeflechte, Plexus venosi vertebrales interni, an der linken 
Hälfte eines Medianschnittes durch die vier untersten Brust- und die zwei obersten 
Lendenwirbel dargestellt; ihr Zusammenhang mit den Venae basivertebrales und 
ihr Verhältnis zu den aus dem Wirbelkanal tretenden Wurzeln der Rückenmarksnerven. 
(Das hintere Längsband wurde an den. Brustwirbeln entfernt, an den Lendenwirbeln 
erhalten. Zwischen den Dornfortsätzen des VIIl.—X. Brustwirbels wurden durch Ent- 
fernung der Ligg. interspinalia auch Teile der äußeren Wirbelgeflechte bloßgelegt.) 


Plexus venosi vertebralis interni, die inneren Wirbelgeflechte. 
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V. basivertebralis.. 


-—-Plexus venosus vertebralis 


Sinus vertebralis longitudinalis-.._| externus anterior 


9‘ Plexus venosus vertebralis 
internus (anterior) 


Rete venosum 
| vertebrae 


“ Plexus venosus vertebralis 
internus (posterior) 


Plexus venosus vertebralis-- 
externus posterior 


Fig. 1066. Die Vena basivertebralis, ihr Zusammenhang mit den vorderen Wirbel- 
geflechten, Plexus venosi vertebrales antcriores, und das venöse Wirbelnetz, Rete 
venosum vertebrae, welches von den inneren Wirbelgeflechten, Plexus venosi verte- 
brales interni (anteriores und posteriores), gebildet wird, an einem Horizontalschnitt 
durch einen Lendenwirbel dargestellt. Ansicht von oben. 
(Um die in verschiedenen Ebenen gelegenen Wurzeln der V. basivertebralis zur An- 
sicht zu bringen, wurde von der horizontalen Schnittfläche des Wirbelkörpers aus die 
Substanz desselben teilweise abgetragen.) 


Vv. basivertebrales. Plexus venosi vertebrales, Wirbelgeflechte. 
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ae A Hautzweige der 
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A. pudenda interna 
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Fig. 1067. Die subkutanen Arterien und Venen der hinteren Rumpfwand. 


Die subkutanen Blutgefäße der hinteren Rumpfwand. 
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abdominis 
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A. und V. epigastrica 
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Er 
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A und VE eireumflexa. ; Lymphoglandulae 
ilium superficialis | = subinguinales 
V.saphena magna___ nn un A S pudales 


Fr Vv. und Aa. puden- 
\ R ah \ £ = 
V. femoralis _._ f al RL : dae externae 


Vv. dorsales penis _E 
subeutmeae 


Fig, 1008. Die subkutanen Arterien und Venen der vorderen Rumpfwand. 


Die subkutanen Blutgefäße der vorderen Rumpfwand. 
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1 | uf ’ sang fm __ A, lumbalis und 


V. mesenterica inferior 
Vv. lumbales 


aiier täten 


Aorta abdominalis - - 


A. mesenterica inferior _ 
A. haemorrhoidalis superior Yr a 
3 ascendens sinistra 
Ureter sinister 
A, und V. iliaca communis sinistra _. V. iliolumbalis 
sSinistra 


A. hypogastrica sinistra 
Rami dorsales 


Ureter sinister, 


V. hypogastrica 
dextra 


A,und V.iliaca externa sinistra, 
Intestinum caecum 


Lig. umbilicale 
A. sacralis 


laterale 
A. vesicalis superior fi lateralis 
| A. u. V. glutaea 
7 superior 


Duetus deferens,, 
sinister ! A: u. .V, haemor- 
A, und V. obtura- , thoidalis superior 
toria 


A.u. V. pudenda 


interna 


A.u. V. glutaea 
inferior 


A.und V. 
sacralis 
lateralis 
Peri- 
tonaeum 
parietale 
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Ductus 
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sinister 
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sinistra 


Intestinum 
rectum 


A. und V. dor-, 
salis penis 
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Diaphragma pelvis 


» 
Pas £ h x \ 2 h, N = z 
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N N ea a SRTostHata 


Plexus vesicalis “ 
-. V. pudenda interna 


ls 


Plexus pudendalis 


Corpus cavernosum penis 

A. penis 
Fig. 1069. Die Venengeflechte des männlichen Beckens; Ansicht von der linken Seite. 
(Durch einen Schnitt, welcher vorn etwas seitlich von der Mittelebene und hinten 
durch die linken Kreuzbeinlöcher verlief, wurde die linke Beckenwand entfernt, jedoch 
das parietale Bauchfell derselben bis zu seinem Übergang auf die Harnblase und den 
Mastdarm erhalten. Die extraperitonaeal gelegenen Teile dieser Organe wurden 
samt den dieselben umspinnenden Gefäßen bloßgelegt; das Diaphragma pelvis wurde 
kurz zugeschnitten und etwas nach unten umgelegt. Die V.hacmorrhoidalis inferior 

ist gelb injiziert.) 


Die Venen des männlichen Beckens. 
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Aorta abdominalis 


. V,.lumbalis ascendens 


k BET A, 
V,cava inferior, + sinistra 
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communis 
dextra 


N.obturatorius, 
ft 


Vv. obturatoriae ı 
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ilium profunda Ir 
Ductus deferens \. 
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A. obturatoria, - \ \ % 
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gastrica inf. ent- N Sail 
springend (Var.) 

Fascia obturatoria” 


Diaphragma pelvis--— 


\ 
| \Vom Plexus pudendalis ableitende 
A Venen (abgeschnitten) 
“. v2: "Schnittränder der Fascia obturatoria 
a. dorsales“" 
penis \ 
Crus penis dextrum 
V. dorsalis penis“ 


Corpus cavernosum penis 
sinistrum 


: Vy. profundae penis 


ı A. profunda penis dextra 


Fig. 1070. Die Venen der rechten Beckenwand und der äußeren männlichen Geschlechts- 
teile. Ansicht von der linken Seite. 


Die. Venen des männlichen Beckens. 
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Vv. scrotales anteriores 


‚M. ischiocavernosus 


! ‚Diaphragma urogenitale 


! ‚A penis und Begleitvenen 
! ‚Lig. sacrotuberosum 
‚A und V. comitans n. ischiadiei 


\ SE 
NA. und V, glutaea 


} 20 KR 

Vv. haemorrhoidales ’ inferior 
inferiores ee \ 
ü M. glutaeus maximus 
F > 2 2 
A. pudenda interna und Vv. pudendae 2 /M, obturator internus 
internae e 3 - 
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Fig. 1071. Die oberflächlichen und tiefen Venen der männlichen Mittelfleischgegend. 
(Auf der rechten Körperseite wurden die oberflächlichen Blutgefäße, dargestellt und 
das Unterhautfettgewebe stellenweise erhalten. Auf der linken Körperseite wurden der 
große Gesäßmuskel und das Lig. sacrotuberosum entzweigeschnitten und auseinander- 
gelegt, um den Durchtritt der A. pudenda interna und der Vv. pudendae internae durch 
das Foramen ischiadicum minus darzustellen; diese Gefäße wurden auch in der late- 
ralen Wand der Fossa ischiorectalis bloßgelegt. Der linke Hoden wurde entfernt, um 
die vorderen Hodensackvenen und ihre Anastomosen mit den hinteren Hodensackvenen 
zur Ansicht zu bringen.) 


Die Venen der männlichen Mittelfleischgegend. 
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V. dorsalis clitoridis zwischen den 


“Aa. dorsales clitoridis \ 


‚Geflechtartige Verbindung der Bulbi vestibuli mit der Clitoris 
l “ ‚Crus elitoridis 

‚Bulbus vestibuli 

Vv. labiales posteriores 


Glans clitoridis 


Diaphragına urogenitale 
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‚A. und V. perinei 


Scehnittrand der 
‚Fascia obturatboria 


A. u. V. comitans 
'  n. ischiadiei 


EN 
Plexus subeutaneus ani’ 

. 4 
A. und Vv. pudendae internae * 


Y ' A. und Vv. glutaeae inferiores 

Lig. sacrotuberosum 

Fig. 1072. Die oberflächlichen und tiefen Venen der weiblichen Mittelfleischgegend: 
Die unteren Mastdarmvenen, Vv.haemorrhoidales inferiores; der subkutane Venen- 
kranz des Afters, Plexus subcutaneus ani; die Venae pudendae internae; die hinteren 
Schamlippenvenen, Vv.labiales posteriores; die Rückenvene des Kitzlers, V. dorsalis 

clitoridis, und die Vorhofszwiebeln, Bulbi vestibuli. 
(Auf der rechten Körperseite wurden die oberflächlichen Gefäße dargestellt. Auf 
der linken Körperseite wurden der große Gesäßmuskel und das Lig. sacrotuberosum 
entzweigeschnitten und auseinandergelegt und durch Spaltung der Fascia obturatoria 
die Vasa pudenda interna in der lateralen Wand.der Fossa ischiorectalis bloßgelegt. 
Der M. bulbocavernosus wurde samt dem vorderen Ende des M.levator ani abge- 
tragen, um die Bulbi vestibuli und die queren Verbindungen der aus denselben ab- 
leitenden Venen darzustellen.) 


Die Venen der weiblichen Mittelfleischgegend. 
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Kig. 1075. Die Eierstockvene, V, ovarica; das Blasenvenengeflecht, Plexus vesicalis, und 
der Plexus uterovaginalis; das Venengeflecht des Lig, teres uteri. Die mittlere und die 
obere Mastdarmvene, Vv. haemorrhoidales, superior und media; das Mastdarmvenen- 
gellecht, Plexus haemorrhoidalis. Die Venengeflechte, welche die Rami spinales der 
Aa. iliolumbalis und sacralis lateralis umspinnen. 

(Durch einen Schnitt, welcher vorn nahe der Mittelebene und hinten durch die linken 
Kreuzbeinlöcher verlief, wurde die linke Beckenwand entfernt, jedoch das parietale 
Bauchfell derselben bis zu seinem Übergang auf die Harnblase, die Scheide und den 
Mastdarm erhalten. Die extraperitonacal gelegenen Teile dieser Organe wurden, soweit 
es die denselben anliegenden Venengeflechte zuließen, bloßgelegt. Das Diaphragma 

pelvis wurde nach unten umgelegt.) 


Die Venen des weiblichen Beckens. 
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Fig. 1074. Die Venen der Gebärmutter, der Scheide, der Eierstöcke und der Eileiter, von 
hinten dargestellt: V, ovarica, Eierstockvene; ihr Übergang in das Venengellecht des 
Eierstockes, Plexus (venosus) ovaricus, und ihr Zusammenhang mit den Gebärmutter- 
venen, Vv. uterinae, und mit dem Plexus uterovaginalis. Die V. pudenda interna und ihre 
Verbindung mit dem hinter dem Bulbus vestibuli gelegenen Venengeflecht. 
(Nachdem die hintere Beckenhälfte durch einen dicht hinter den Sitzbeinstacheln «e- 
führten frontalen Schnitt samt dem Mastdarm entfernt und das hintere Blatt des 
Mesometrium abgetragen worden war, wurde der Plexus uterovaginalis mit den aus 
demselben ableitenden Venen dargestellt. Die Eileiter wurden stark hinaufgezogen, um 
deren Gekröse ausbreiten zu können; der linke Eierstock wurde etwas medianwärts 
gezogen, um nach Entfernung der lateralen Platte seines Gekröses den Plexus (venosus) 
ovaricus zur Ansicht zu bringen. Die Vasa iliaca communia wurden samt den Harn- 
leitern beiderseits lateral abgezogen. Die Vasa pudenda interna wurden durch Entfernung 
der Fascia obturatoria in der lateralen Wand der Fossa ischiorectalis gänzlich freigelegt.) 


Die Venen des weiblichen Beckens. 
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Fig. 1075. Die Zusammensetzung der Pfortader, V.portae, aus der oberen und unteren 
Gekrösvene, V. mesenterica superior und V. mesenterica inferior, aus der Milzvene, 
V.lienalis, und der Kranzvene des Magens, V. coronaria ventriculi. 

(Das große Netz wurde unterhalb des großen Magenbogens abgeschnitten und der 
Magen nach oben umgelegt. Das Intestinum jejunum und das Intestinum ileum, sowie 
die obere Hälfte des Colon ascendens und das Colon transversum wurden entfernt 
und das Dünndarmgekröse an seiner Wurzellinie abgeschnitten. Der Blinddarm wurde 
lateral abgezogen, um innerhalb des ausgebreiteten Mesenteriolum die A. und V. appen- 
dicularis zur Ansicht zu bringen. Durch teilweise Abtragung des Pankreas wurde die 
Vereinigung der V.mesenterica superior mit der V,lienalis dargestellt. Die Aorta 
abdominalis, die V.cava inferior und die V,und A. sacralis media wurden nach Ent- 
fernung des sie bedeckenden Peritonaeum parietale bloßgelegt.) 


Das Pfortadersystem, V. portae. 
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Fig. 1076. Die Zusammensetzung der oberen Gekrösvene, V. mesenterica superior, und 
das Endstück der unteren Gekrösvene, V. mesenterica inferior. Ansicht von vorn. 
(Das Intestinum jejunum und das Intestinum ileum wurden samt ihrem Gekröse nach 
links, das Colon und Mesocolon transversum samt dem angrenzenden Teil des großen 
Netzes nach oben umgelegt.) 


_ V. mesenterica superior, die obere Gekrösvene. 
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Fie. 1077. Die oberflächlichen Venen des Kopfes und des Halses; die Zusammensetzung 

der vorderen und der hinteren Gesichtsvene, Vv. faciales, anterior und posterior; die 

Hinterhauptsvene, V. oceipitalis; die vordere und die äußere Drosselvene, Vv. jugu- 
lares, anterior und externa; die Hautvene des Nackens, V. cervicalis subcutanea. 


Die Venen des Kopfes und des Halses. 
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V. diploica frontalis 
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Fig. 1075. Die vordere Gesichtsvene, V., facialis anterior; die Zusammensetzung der 

hinteren Gesichtsvene, V. facialis posterior; die innere Drosselvene, V. jugularis 
interna; die Achselvene, V.axillaris. Ansicht von der rechten Seite und von vorn. 


Venen des Kopfes, des Halses und der Achselhöhle. 
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Fig. 1079. Die oberflächlichen Venen des Gesichtes, die oberflächlichen und tiefen Venen 
des Halses und die Venen der Achselhöhle. Ansicht von vorn. 

(An der rechten Seite des Halses wurden durch Entfernung des oberflächlichen Blattes 
der Fascia colli die Fossa submaxillaris, der Vorraum der Fossa supraclavicularis 
major und das Spatium interaponeuroticum suprasternale eröffnet. Die untere Hälfte 
des rechten Kopfwenders wurde samt dem entsprechenden Teil des oberflächlichen 
Blattes der Halsbinde entfernt, um die Einmündung des Arcus venosus juguli in das 
Endstück der V. jugularis externa ersichtlich zu machen. An der linken Halsseite wurde 
die Halsbinde ganz entfernt und die untere Hälfte des Kopfwenders, sowie das sternale 
Endstück des Schlüsselbeins abgetragen, um die tiefen Venenstämme und den Angulus 
venosus zur Ansicht zu bringen. — Aufder rechten Körperseite wurde die Pars clavi- 
cularis des großen Brustmuskels nach unten umgeschlagen und die Achselvene ober- 
halb des kleinen Brustmuskels bloßgelegt. Auf der linken Körperseite wurden nach Ent- 
fernung des großen Brustmuskels die Gefäße und Nerven der Achselhöhle dargestellt. 
Ferner wurden auf dieser Seite durch teilweise Entfernung der Ligg. intercostalia externa 
und der inneren Zwischenrippenmuskeln die Vasa mammaria interna bloßgelegt und 
ihr Verhältnis zur Pleura costalis und zum M. transversus thoracis dargestellt.) 


Venen des Kopfes, des Halses und der Achselhöhle. 
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Fig. 1080. Die Venen des Schlundkopfs, der Luft- und Speiseröhre; Plexus basilaris; 


Vv. azygos und hemiazygos; Ductus thoracicus. Ansicht von hinten. 


Plexus pharyngeus und basilaris — Vv. azygos und hemiazygos. 
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Fig. 1081. Die Venen der Augenhöhle und der Sinus cavernosus; die tiefen Eingeweide- 
venen des Kopfes und des Halses; die tiefe Nackenvene und die Wirbelvene, V. cervi- 
calis profunda und V. vertebralis. Ansicht von der rechten Seite. 
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Fig. 1082. Die Venen der Augenhöhle in der Ansicht von oben: Die obere Augenhöhlen- 
vene, V,.ophthalmica superior, ihre Vereinigung mit der unteren Augenhöhlenvene, 
V. ophthalmica inferior, und ihre Einmündung in den Sinus cavernosus; die vordere 
und die hintere Siebbeinvene, Vv. ethmoidales, anterior und posterior; die Tränen- 
drüsenvene, V.lacrimalis; die Wirtelvenen, Vv. vorticosae; die Muskelvenen, Vv. mu- 
sculares; die V. ophthalmomeningea, welche in diesem Fall in den Sinus spheno- 
parietalis einmündet. Der Zellblutleiter, Sinus cavernosus, und die Sinus intercavernosi, 
anterior und posterior, welche in Verbindung mit den beiden Sinus cavernosi den Kreis- 
blutleiter, Sinus circularis, abschließen. Das Grundbeingeflecht, Plexus basilaris. Die 
mittlere Hirnhautarterie und die mittleren Hirnhautvenen, Vv. meningeae mediae. 
(Die linke Augenhöhle wurde durch Abtragung ihres Daches, die rechte durch Entter- 
nung ihrer oberen und des größeren Teils ihrer lateralen Wand eröffnet. Rechts 
wurden sämtliche Muskeln der Augenhöhle erhalten; links wurden die Mm. levator 
palpebrae superioris und rectus superior teilweise entfernt, um den ganzen Verlauf 
der V. ophthalmica superior zur Ansicht zu bringen. Links wurde in der Dura mater, 
welche die untere Fläche des abgetragenen kleinen Keilbeinflügels bekleidete, der 
Sinus sphenoparietalis dargestellt und bis zu seiner Einmündung in den Sinus caver- 
nosus verfolgt.) 


Venen der Augenhöhle. — Sinus cavernosus und Sinus circularis. 
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‚A und V. infraorbitalis 


Vv. temporales PEBEIASAR, i V. diploica frontalis 


Dura mater encephali V. frontalis 


\ 
\ 
—= 


Lacuna lateralis des Sinus 
sagittalis superior (injiziert), 


Sinus spheno- _ 


arietalis : 
i ‚V. nasofrontalis 


N Vv.nasales 
WIEN TUN externae 


. V. ana- 
stomo- 


tica 
facialis 
EN. dan 
v gualis 
. tem- 
oralis <=" NE 
A. - V.facialis 
Vv. articulares-- anterior 
“ mandibulae =__A. maxil- 
A. temporalis_-- laris 
superficialis externa 
Plexus pterygoideus — 2), 
A. maxillaris interna 
_M. diga- 
strieus 


N. alveolaris inferior” 
-_. V. comitans 


V. facialis posterior ” 
n. hypoglossi 


A. und V. alveolaris inferior 


R ">> A, lingualis 
| externa -” g 


V. jugularis | --_A. und V. laryngea 
superior 


V. facialis communis IN) 
i >>. A, und V. thyreoidea 


superior 


Fig. 1083. Die Zusammensetzung der gemeinschaftlichen Gesichtsvene, V., facialis 
communis, aus der vorderen Gesichtsvene, V. facialis anterior, und der hinteren Ge- 
sichtsvene, V. facialis posterior. Der Plexus pterygoideus, die Venen des Unterkiefers 
und die Venen der harten Hirnhaut, Vv. meningeae mediae. Ansicht von der rechten 
Seite 
(Durch teilweise Abtragung des Schädeldaches wurde die Dura mater encephali 
bloßgelegt. Nach Entfernung des Jochbogens und der oberen Hälfte des Unterkieferastes 
mit Ausnahme des Unterkieferköpfchens und nach Abtragung der Mm. temporalis 
und masseter wurde der Plexus pterygoideus dargestellt. Nach Eröffnung des Canalis 
mandibulae wurde die A.alveolaris inferior mit ihrer geflechtartig angeordneten 
Begleitvene zur Ansicht gebracht.) 


Plexus pterygoideus. — Venen der harten Hirnhaut und des Unterkiefers. 
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Vv. cerebri superiores Dura mater encephali 
= 


. 


Injizierte Lacuna lateralis 
des Sinus sagittalis 
superior 


‚V. cerebri media 


Sinus transversus! 


V.temporalis media / 


M. sternocleido- 
mastoideus 


SA. maxillaris 
interna 
S,V. comitans 
Ss n.hypoglossi 
“Ductus submaxillaris 


2 A z 
A. carotis externa” 7 x 
A. maxillaris externa 


+ 
. a 7 
V. palatina” 7 
. . er 
MT. pterygoideus internus 7 


a 7» P 
EN Pe — V. facialis anterior 
V. facialis posterior -” 


+ 2 


|_A. lingualis 


“Einmündung der V. thyreoidea 
superior in die V. facialis 
communis 


I 
ı 


A. carotis interna -” 


Bebypeplogsus, V. jugularis interna 


Fig. 1084. Die Venen der konvexen Fläche der Großhirnhemisphären, Vv. cerebri 
superiores, und ihre Einmündungen; die mittlere Großhirnvene, V.cerebri media. 
Die A. maxillaris interna verlauft in diesem Fall statt an der lateralen an der medialen 
Seite des M. pterygoideus externus, umschlossen von dem tiefen Teil des Plexus ptery- 
goideus, welcher im Einklang mit der abweichenden Lage der Arterie stärker als 
sonst ausgebildet ist. Ansicht von der rechten Seite. 
(Nach gänzlicher Entfernung des Schädeldaches und der Dura mater encephali wurden 
die Venen an der konvexen Fläche der rechten Großhirnhemisphäre bloßgelegt und 
bis zu ihrer Einmündung in die Lacunae laterales des Sinus sagittalis superior ver- 
folgt. Die rechte Unterkieferhälfte wurde mit Zurücklassung des Discus articularis 
abgetragen. Vom M. pterygoideus externus wurde nur ein Teil des oberen Kopfes, 
vom M. pterygoideus internus der kraniale Stumpf erhalten.) 


Plexus pterygoideus. — Venen des Gehirns. 
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Sinus sagittalis superior _ 


Vv. cerebri superiores 


Injizierte Lacuna 

lateralis des Sinus \ 

sagittalis superior x 
(geschlossen) 


‚Lacuna lateralis des 
Sinus sagittalis 
superior (eröffnet) 


/ 


‚ Granulationes 
arachnoideales 
(Pacchioni) 


de il 


% 
Vv. cerebri.” 
superiores % 


\ 
\Lacuna lateralis des Sinus 
sagittalis superior (eröffnet) 


N 
\\ Venenmündung 


Fig. 1085. Die oberen Großhirnvenen, Vv. cerebri superiores. Der obere Sichelblutleiter, 
Sinus sagittalis superior; seine Lacunae laterales und die Beziehungen dieser letzteren 
zu den oberen Grofihirnvenen und den Pacchionischen Granulationen, Granulationes 
arachnoideales. Ansicht von oben. 
(Die Dura mater encephali wurde bis auf die nächste Umgebung des von oben er- 
öffneten Sinus sagittalis superior abgetragen. Auf der linken Seite wurden die injizierten 
Lacunae laterales dieses Blutleiters in geschlossenem Zustand dargestellt; auf der 
rechten Seite wurden dieselben von oben eröffnet und die in diese venösen Räume 
hineingewucherten Pacchionischen Granulationen zur Ansicht gebracht.) 


Venen des Gehirns. 
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Wurzeln der Vv. cerebri supe- 
na Ar 
\riores an der unteren Fläche 


\ N des Stirnlappens 
N 


Pa cerebri 
L “media 
V.basalis \ 
(Rosenthali) \ 


_ Brücken- 
e 
venen 


\ 
\ . 
“Vv. cerebri 


FA v 
. „ / 
Sinus petrosus < ‚ inferiores 


superior 


Einmündungen der 
Vv: cerebri inferiores 
in den Sinus transversus j 
=. Vv.spinales externae 


GR k 
Vv, cerebelli inferiores +" anteriores 


> Einmündung des Sinus rectus in den linken 


I 
B . . B ie . 2 H 
Einmündung des Sinus sagittalis superior “ | - 
| Sinus transversus 


in den rechten Sinus transversus 
Sinus occipitalis (in der Falx cerebelli) 


Fig. 1086. Die Venen der Gehirnbasis: die mittlere Großhirnvene, V.cerebri media; 
die unteren Großhirnvenen, Vv. cerebri inferiores; die Wurzeln und der Stamm der 
Rosenthalschen Vene, V.basalis; die Venen der Brücke und die unteren Kleinhirn- 
venen, Vv. cerebelli inferiores. 
(Das Gehirn wurde samt dem Tentorium cerebelli aus der Schädelhöhle herausge- 
nommen, wobei entlang den Ansatzrändern des Gezeltes der Sinus transversus und 
die Sinus petrosi inferiores von unten eröffnet wurden. Die Stirnlappen wurden 
etwas auseinandergedrängt, um auch die Venen an der medialen Fläche derselben 
ersichtlich zu machen. Der rechte Schläfenlappen ist von dem Großhirnstiel abge- 
hoben, und von ihm wurde soviel abgetragen, daß der Stamm der Rosenthalschen 
Vene sichtbar wird.) 


Venen des Gehirns. 
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VENAE EXTREMITATUM 
SUPERIORUM ET INFERIORUM. 


DIE VENEN DER OBEREN UND 
UNTEREN GLIEDMASSEN. 
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Oberflächliches Blatt der Schul-.--— 
terbinde (dem Sulcus deltoideo- "—- E 
pectoralis entlang gespalten 
und auseinandergelegt) 


N 
> Subkutanes Venennetz der vorderen 


- Seite des Oberarms 


V. cephalica 


Fascia hrachi -_ | 


Akzessorische V. mediana cubiti __ 
(Var.) 


V. mediana basilica_ 


V. mediana cephalica 


Verbindungszweig zwischen den ober- _ 
flächlichen und den tiefen Venen 
(Ramus anastomoticus) 


Fascia antibrachii _MN NZ V. mediana antibrachii 


5 


Fie. 1087. Die Hautvenen der vorderen Schultergegend, des Oberarms und der 
Ellbogenbeuge. 


Hautvenen des Arms. 
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| 
Fascia antibrachii —--—- EL 


[ 


V. cephalica 


_V,basilica 


_ V. mediana antibrachii 


Verbindungszweig zwischen den ober- _____- u 
flächlichen und den tiefen Venen 


N 
\ Subkutanes Venennetz der vorderen 
; Seite des Unterarms 


___ Verbindungszweig zwischen den ober- 
flächlichen und den tiefen Venen 


___ Rete venosum volare 


Subkutanes Venennetz der volaren 
Fingerseite 


Fig. 1088, Die Hautvenen der volaren Seite des Unterarms und der Hand. 


Hautvenen des Arms. 


7 
Subkutanes Venennetz der dorsalen x 
Seite des Unterarms 


Die Venen der oberen Gliedmaßen. 


-—- V. cephalica 


-_—— Akzessorische V. mediana.cubiti 


----- V, mediana basilica 


_ V. cephalica 


Rete venosum dorsale manus ____. 


Arcus venosi digitales 


Fig. 1089. Die Hautvenen der dorsalen Seite des Unterarms und der Hand. 


Hautvenen des Arms. 


Vv. metacarpeae dorsales 
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_.V. cephalica 


(humeri) Vena cephalica 


_ (humeri) 


i__ V. capitalis 


brachii Vena basilica 
(humeri) 
vr basilica _\ 
mediana | cephalica _ MN 
.... V.mediana 
eubiti 
V, basilica : 
5 Ä er _ .. V. mediana 
tenubsscbu] antibrachii 
-_ V. mediäna x 
 (antibrachii) N naepnaie 


(antibrachii) 


--. V. cephalica 


(antibrachii) Vena basilica 


(antibrachii) 


Rete venosum volare 


Fie. 1090. Die häufigsten Varianten der Hauptvene des Armes, V. capitalis brachii 
(K. v.. Bardeleben), und ihrer Kollateralbahnen. 


Hautvenen des Arms. 
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.V. jugularis interna 
V. transversa scapulae 4 V.jugularis externa 
A. und V, axillaris \ V, transversa colli 
A. eircumflexa humeri anterior u. Begleitvenen \ ; 


N V. transversa scapulae 
V.subclavia 


Arcus venosus juguli 


V. ecircumflexa humeri 
posterior 
V. eircumflexa scapulae “ 


M. biceps brachii 


A.und Vv. collaterales 
ulnares superiores 


V. basilica 


M. hiceps brachiia, | 
Vv. brachiales _—= 
N. ulnaris 


A. und V.thoracodorsalis 


„V. mediana cubiti 


2 EU A. collateralis ulnaris inferior und Begleitvenen 
M. brachioradialisz Z 


.. V.-basilica 


___.. Verbindungsast (Ramus anastomoticus) der Vv. radiales 
mit den oberflächlichen Venen 
A. ulnaris und Vv. ulnares 


A. radialis und Vv. radiales 


Fig. 1091. Die tiefen Venen und Arterien der Fossa supraclavicularis major, der Achsel- 
höhle und der Vorderseite des Oberarms; der Zusammenhang zwischen den ober- 
Nlächlichen und tiefen Venen der Ellbogenbeuge. 


Tiefe Venen der Achselhöhle und des Oberarms. 
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Laterale Achsellücke 


\ 


M. triceps brachii (Caput longum) , \ A. circumflexa humeri posterior und Vv. circumflexae 
r x { ” . 
M. teres minor N \ humeri posteriores 


A. und V.circumflexa scapulae _ 


Mediale 
Achsellücke N, 


” Akzessorische A. colla- 
teralis radialis aus der 
A. circumflexa humeri 

posterior (Var.) 


"A. brachialis und 
a Vv. brachiales 
"A. collateralis ulnaris supe- 
rior aus der A. profunda 
brachii (Var.) und Begleit- 
venen 
M.latissimus dorsi- - / 


A. und V. profunda brachii‘ 


N 


vv. collaterales radiales 


" N.radialis 


A. und V. collateralis media # 


RE 


M. triceps brachii (Caput laterale)“ 


Rete articulare cubiti 


Fig. 1092. Die tiefen Venen und Arterien an der dorsalen Seite der rechten Schulter 
und des Oberarms; Ansicht von hinten. 
(Der Deltamuskel wurde an seinem hinteren Rand eingeschnitten und auseinander- 
gelegt, der M. teres minor etwas hinaufgezogen, um die durch die beiden Achsellücken 
durchtretenden Gefäße darzustellen. Der laterale Kopf des M.triceps brachii wurde 
der Länge nach gespalten und auseinandergelegt, um die Verteilung der Vasa pro- 
funda brachii freizulegen.) 


Tiefe Venen der Schulter und des Oberarms. 
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N. medianus 


M. biceps brachii -—- Wa 
GR und V. collateralis ulnaris inferior 


__.Abgeschnittener Verbindungsast mit den 
oberflächlichen Venen 
x 


A. brachialis und Vv. brachiales 


Schnittrand des Lacertus Aibrosus des __ 


M. biceps brachii 
_ı__M. brachialis 


V. recurrens radialis __. 


Abgeschnittener Verbindungsast zwischen _ j 
den Vv. radiales und den subkutanen A. und V. recurrens ulnaris 


Venen 
A. radialis und Vv. radiales e | 


_._ Caput ulnare er 
des M. pro- 


| nator teres 
_.. Caput humerale 


A. und V. mediana I 


A. ulnaris und Vv. ulnares 


M.pronator teres (Ansatzstumpf) __ 
M. Hexor carpi radialis 


M. flexor digitorum profundus /__M 
... M.palmaris longus 


M. brachioradialis ___ 
M. flexor digitorum sublimis 


M. flexor carpi radialis .._.. 


M. flexor carpi ulnaris 


M. palmaris longus -—— --—4 


M. Hexor digitorum sublimis 


V. cephalica Sr 
l 


Abgeschnittene Verbindungsäste< I___.._.. A. ulnaris und Vv. ulnares 
zwischen den tiefen und den N 
oberflächlichen Venen 


. Lig. carpi transversum 


Ramus volaris superfiialis der A. radialis _ 27 
ns V, basilica 


Arcus volaris venosus superfieialis . Aa. u. Vv, digitales volares communes 


Fig. 1093. Die tiefen Venen und Arterien der Ellbogenbeuge und der volaren Seite des 
Unterarms; der oberflächliche venöse und arterielle Hohlhandbogen. 


Tiefe Venen des Unterarms und der Hand. 
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N. medianus 


k M. biceps brachiü __.- 
A. und V. collateralis ulnaris inferior 


N.radialis_ | 
A. brachialis und Vv. brachiales _. 


EN a 
FAIRE pamus profundus ____ 


A. und V.recurrens radialis .__ 


ı_A. und V. recurrens ulnaris 
M. supinator ___| 


- A, ulnaris und Vv. ulnares 


M. extensor carpi radialis longus ___ 
-- M. pronator teres 


MM. pronator teres (Ansatzstumpf) ___ 
=—- M.flexor carpi radialis 


‚radialis u .radiales___N \l EINEN a Er 
Au radiabs und Vweragiales Da | >- M. paımaris longus 


M. brachioradialis 


Caput radiale des j 
IM. flexor digitorum sublimis -—___ | 91 ./ RR N : 
(abgeschnitten) 1 ) Ik ... M. Hexor digitorum profundus 


M. Hexor carpi ulnaris 
A. und Vv.interosseae volares___ en 


MT, Hexor pollicis longus .___ 


M. pronator quadratus —_.. 
(auseinandergeschnitten) 


Ramus carpeus volaris der A. radialis 


Ramus volaris superficialis 
-—— —- . Ramus carpeus volaris der A. ulnaris 


MM. abductor pollicis brevis ._ 
M. opponens pollicis ___ Arcus volaris venosus profundus 


A. princeps pollieis und .__ 
Begleitvenen 


M, interosseus 
dorsalis I. 


Vv. und Aa. i 
metacarpeae volares “ 
M. interosseus volaris II.“ 


Fig. 1094. Die tiefen Venen und Arterien der Ellbogenbeuge und ihr Zusammenhang 
mit den tiefen Venen der volaren Seite des Unterarms; der tiefe venöse und arterielle 
Hohlhandbogen. 


Tiefe Venen des Unterarms und der Hand. 
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Lymphoglandulae inguinales___ 


-- V. epigastrica super- 


V. circumflexa ilium superfieialis Sei 
heialis 


Vv. pudendae externae 
l,ymphoglandulae subinguinales —- 
superficiales 


r-=-Vv. dorsales penis 
subcutaneae 


>—Vv, scrotales anteriores 


Subkutanes Venennetz, 


\ 


an der Vorderseite \ 
des Oberschenkels 


Fig. 109. Die Hautvenen der vorderen und medialen Seite des rechten Oberschenkels, 

der unteren Bauchgegend und der äußeren männlichen Geschlechtsteile. Die große 

und die akzessorische Rosenvene, V.saphena magna und V.saphena accessoria; die 
oberflächlichen Lymphknoten der Leisten- und Unterleistengegend. 


r 


Hautvenen der unteren Gliedmaßen. 


Dt 
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S SV. saphena 
N magna 


| 

V.saphena _ 
rn) 
magna 


y / 
Subkutanes 
Venennetz \ 


Subkutanes 


$ 


Venennetz \ 


Verbindungszweig . 
zwischen den 
Vv. saphenae, 
parva und magna 


- Verbindungszweig 
zwischen den 
Vv. saphenae, 
magna und parva 


V. saphena parva 


us ul IN __V.saphena magna 


1), 
Rete venosum 
dorsale pedis | "—-.. , 
Ärcus venosus e . -— Rete veno- 
Ale Rete venosum Penn detehle 
ealcaneum / pedis 


Ramus anastomoticus zwischen den 


oberflächlichen und tiefen Venen 
Rete venosum 


plantare 
>Vv. digitales pedis dorsales 
Fig. 1096. Ansicht von der vorderen Fig. 1097. Ansicht von der hinteren 
und medialen Seite, und lateralen Seite. 


Die Hautvenen des Unterschenkels und des Fußes: Die große und die kleine Rosen- 
vene, V. saphena magna und V.saphena parva, und ihre Wurzeln. 


Hautvenen der unteren Gliedmaßen. 
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‚Vv. glutaeae superiores 


A. glutaea inferior und 


Vv. glutaeae inferiores' .M.glutaens minimus 


M. glutacus 
medius 


Lig. sacro- 
tuberosum 
M. piriformis 


A.und Vv.pudendae --— 
M. obturator 


internae S 
Schnittrand der Fascia-- : a und 
obturatoria . gemelli 


A.und V. comitans 


n. ischiadici Trochanter 
Vv. haemorrhoidales---- er 
& 2 ; M. obturator 
inferiores = externus 
Lig. sacrotuberosum = 7. glutaeus 
maximus 


- Ramus profundus 
der A. circumflexa 
femoris medialis 
und Begleitvenen 


__. M.iliopsoas 


M. sphincter ani 
externus 


M. bulbocavernosus 
; %: >=.. M. quadratus 


femoris 


- M. adductor 


Aa. und Vv. scrotales YEn® 
Se mInIımUus 


posteriores 


“ V. und A. perforans. 


M. biceps femoris 
(Caput longum) 


"= M.adductor magnus 


-_. M. vastus lateralis 


Fig. 1098. Die tiefen Venen und Arterien der rechten Gesäßgegend und der Fossa 

ischiorectalis mit den oberflächlichen Gefäßen an der hinteren Seite des Hodensackes. 

(Der große und der mittlere Gesäßmuskel sowie das Lig. sacrotuberosum wurden 

entzweigeschnitten und auseinandergelegt, der vierseitige Schenkelmuskel teilweise 
entfernt.) 


Tiefe Venen der Gesäßgegend. 
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A. und V, eircumflexa ilium profunda 


M. pectineus 


3 V,. obturatoria 
A. u. V. epiga- 
strica inferior 


R ‚M. obturator externus 
(abgeschnitten) 


I 


Kaae: x M. adductor minimus 


femoralis . ‚Lig. suspen- 
I: 


, sorium penis 


| 
l 
I 
| 
j 
I 
' 
j 
I 
I 
I 


M.tensor --- Annulus 
fasciae latae inguinalis 
subeutaneus 
ee uetus 
deferens 
T De 
Aun a eir -_V. pudenda 
cum erae externa 
femoris 3 
mediales SE testicu- 
laris 
M. vastusı, --V.und Aa. 
lateralis doysales 
penis 


RS 
”\\ Plexus 


Vv.circum- _ 
flexae femoris pampini- 
laterales formis 


M. pectineus — 
"N. Caput epi- 


M. adductor __—\: didymidis 
brevis | 
A. und Vv. per- __-— ll E 
forantes1. < Testis 
A.und V.pro- ___ 


funda femoris 


N Tunica vaginalis 
propria testis 


M. vastus 
medialis 


N 
\“ Scrotum 


A. und V. per- 
forans II. 


M. adductor __. 
longus (lateral . 
abgezogen) 


Endstück der A.u. V. profunda femoris % 
(A. und V. perforans III.) 
Fig. 1099, Die Verteilung der V.und A. profunda femoris, die Vasa obturatoria, die 
dorsalen Blutgefäße des Penis und die Venen des Hodens. 
(Die vordere Bauchwand wurde samt dem Leistenband entfernt; die Mm. pectineus, 
adductor brevis und longus wurden bis auf kurze Stümpfe abgetragen, um die Vasa 
obturatoria und circumflexa femoris medialia bloßlegen zu können. Auf der rechten 
Körperseite wurden der Hoden und der Samenstrang entfernt, während auf der 
linken Seite an denselben das Rankengeflecht, Plexus pampiniformis, dargestellt 
wurde. Am Penis, welcher von der V.dorsalis aus und durch Einstich in ein Corpus 
cavernosum injiziert wurde, sind die tiefliegenden Rückengefäße freigelegt worden.) 


Tiefe Venen des Oberschenkels und der männlichen Geschlechtsgegend. 


z 
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V. circumflexa ilium profunda 

IA. u. Vv.epigastricae superficiales 

7 

M. sartorius _ 
re ‚A. und Vv. epigastricae inferiores 

A. und V. eircumflexa ilium. 

superficialis 
M.!iliopsoas.___ 


.V, femoralis 


iM. peetineus 


M.rectus femoris 1 „Vv.pudendae externae 


M.tensor fasciae latae_____ ? 

_. Funiculus spermaticus 
A. femoralis____—M# 

Ramus ascendens der A. circumflexa V. saphena magna 

femoris lateralis und Begleitvenen 


Vv. dorsales penis 
subcutaneae 


V, eircumflexa femoris lateralis____ 


Ramüuüs descendens der A. circumflexa __—- 


femoris lateralis und Begleitvenen .__. Vv.scrotales anteriores 


M. vastus lateralis 


M.rectus femoris _ 


M. vastus lateralis 


Vordere Wand des Canalis adductorius 
(Hunteri) 


M. sartorius 


A. genu suprema und 
Begleitvenen 


GE 7 / \ 


* Fig. 1100. Die Schenkelarterie und die Schenkelvene, A. und V. femoralis, bis zu ihrem 
Eintritt in den Hunterschen Kanal und die Verzweigung der A. und V. circumflexa 
femoris lateralis. Ansicht des rechten Oberschenkels von vorn. 
(Die Mm. sartorius und rectus femoris wurden teilweise entfernt und die Mm. tensor 
fasciae latae und vastus lateralis lateral abgezogen.) 


Tiefe Venen an der vorderen Seite des Oberschenkels. 


Die Venen der unteren Gliedmaßen. 70 


[3 
- ‚A. und V. eircumflexa ilium profunda 


Ä. femoralis 


‚A. und Vv. epigastricae inferiores 
F 
.,.V. femoralis 


„Vv. pudendae externae 


SR 


M. tensor fasciae latae, 


- M. adductor longus 
Vv. circumflexae femoris laterales.. _ 


A. profunda femoris. 
M. vastus lateralis 
A. perforans I. und Vv. perforantes I. -- All] 


A. und V, perforans IL.___ IN 


Endstück der A. und V. profunda I} 
- femoris (A. und V. perforans III.) | BEN. femprelis 


M. vastus lateralis ! 
red A. femoralis 


=== Vordere Wand des Hunterschen 
\ || Zr 7 Kanals (gespalten u. auseinander- 
Vv. comitantes___ INN ll gelegt) 

\ | \ M. sartorius 


M.rectus femoris __ 


Fig. 1101. Die tiefe Schenkelarterie und die tiefe Schenkelvene des rechten Ober- 

schenkels in der Ansicht von vorn. (Am Präparat der Fig. 1100 wurde ein Stück der 

A. und der V. femoralis ausgeschnitten, der M. adductor longus teilweise abgetragen 
und der HZuntersche Kanal von vorn geöffnet.) 


Tiefe Venen an der vorderen Seite des Oberschenkels. 
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|__ Fascia glutaea 


__- N. cutaneus femoris posterior 
und Begleitarterie 


Ramus communicans zwischen |. 


Vv.saphenae, magna und parva 
(proximaler subkutaner Abschnitt 
der V. femoropoplitea) 


Fascia lata 


Verbindung mit den tiefen Venen -- 


V.femoropoplitea (distaler, teils in, -- 

teils unter der Fascia lata gelegener “ 

und den N. cutaneus femoris —- 
posterior begleitender Abschnitt) 


__.M. semimembranosus 


-M. biceps femoris 
V. poplitea __ 


V. saphena magna ._._. ! NN BSH A__..N. tibialis 


=__N. peronaeus communis 


M. gastrocnemius ==--- 
-—_V.saphena parva und N. cutaneus femoris 


posterior 


Fascia cruris (tiefere Schichte des --“ 


oberflächlichen Blattes) 2-. Fascia ceruris (oberflächliche Schichte, 


gespalten und zurückgelegt) 


Fig. 1102. Die V. femoropoplitea des rechten Oberschenkels. 
(Entlang der Mitte des Oberschenkels wurde der zwischen den Schichten der Fascia 
lata verlaufende N. cutaneus femoris posterior mit den ihn begleitenden Gefäßen 
freigelegt und im Bereich der Kniekehle die Faszie vollständig entfernt.) 


Oberflächliche Venen an der hinteren Seite des Oberschenkels. 
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‚A.und V.perforansI. (zwischen 
den Mm. adductor minimus und 
adductor magnus durchtretend) 


M. glutaeus maximus -— 


ee 
N. ischiadicus -” 
De 


M. adductor magnus ._ s„ M.biceps femoris 


(Caput longum) 


Muskelzweig der A. femoralis 4 _ A. und V. perforans III. 


und Begleitvene 


M. semitendinosus __\ 


!___V. femoropoplitea 


IM. semimembranosus — 


A. u. V. poplitea — I_- N. tibialis 


_ N. peronaeus communis 


.. V. saphena parva 


Fig. 1103. Die durchbohrenden Venen, Vv. perforantes, und ihre Verbindung mit der 
V.saphena parva, an der hinteren Seite des rechten Oberschenkels dargestellt. 
(Die Muskeln der Beugergruppe wurden soweit als möglich von einander abgezogen.) 


Tiefe Venen an der hinteren Seite des Oberschenkels. 


—  — — — — —_ 
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Y__- A. recurrens tibialis anterior und 
Vv. recurrentes tibiales anteriores 


_4M. tibialis anterior 


I 


M. extensor digitorum longus & 


i----- Vv. tibiales anteriores 


M. extensor hallucis longus -_-_. A. tibialis anterior 


Ramus perforans der A. peronaea und Begleitvene 


| A. dorsalis pedis und Vv. dorsales pedis 
. 1: . » r . 
Ramus communicans der A. tibialis anterior zum__ fr 
Ramus perforans der A. peronaea u. Begleitvenen 


_.Arcus venosus dorsalis pedis 


___Vv. digitales communes 
f pedis 

_.Vv. digitales pedis 
= dorsales 


“ 


» 


2 


N 


! f 
Fig. 1104. Die vorderen Muskeln des Unterschenkels wurden auseinandergezogen, der 
proximale Teil des vorderen Schienbeinmuskels vom Knochen abgelöst und zurück- 
gelegt, der kurze Zehenstrecker und die Sehnen des langen Zehenstreckers bis zu 


den Grundstücken der Mittelfußknochen entfernt. 


Tiefe Venen und Arterien an der vorderen Seite des Unterschenkels und am 
Fußrücken. 
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M. adductor magnus _ 


M, semitendinosus _ 
A.poplitea _ 


M. biceps femoris 
M. semimembranosusz! 


| 


‚et A. genu superior lateralis und 


A. und V. genu superior medialis__N Vyv. genu superiores laterales 


! A. und V. suralis lateralis 
A: und V. suralis medialis._}1# 

M. plantaris 

Vv. popliteae _-- 


Ü-< m. gastrocnemius (Caput laterale) 


"> A. genu inferior lateralis und 


M.gastrocnemius (Caput mediale) __ Vv. genu inferiores laterales 


Tiefes Blatt der Fascia cruris auf dem _-ANG m. \ | I % 
M, popliteus (gespalten und 
auseinandergelegt) 


>>. A. genu inferior medialis und 
Vv. genu inferiores mediales 


_+M. soleus 


M, Hlexor digitorum longus___ 


A.tibialis posterior und Vv. tibiales___- 


A.peronaea und Vv. peronaeae 
posteriores 


M. flexor hallucis longus 

>(der Länge nach gespalten 
und auseinandergelegt) 

M. Hlexor hallucis longus« 


M. flexor hallucis longus 
Ramus communicans der A. tibjalis posterior 
zur A. peronaea und Begleitvenen = 


A. peronaea und Vv. peronaeae_ 


M. tHexor digitorum longus _ 


I I H 7 


M.tibialis posterior ._ 


A. malleolaris posterior medialis und -—.\ 

Vv. malleolares posteriores mediales 

1 

Rami calcanei mediales und Begleitvenen --- 2 


Rete venosum calcaneum --M 


Fig.1105. Die langen Kniebeuger und die Ursprungsstümpfe desM. gastrocnemius wurden 

auseinandergezogen, die Achillessehne ober dem Fersenhöcker quer durchgeschnitten, 

der M. soleus vom Schienbein abgelöst und samt dem M. gastrocnemius lateral ab- 
gezogen; der lange Großzehenbeuger wurde gespalten und auseinandergelest. 


Tiefe Venen an der hinteren Seite des Unterschenkels. 


er 


712 Die Venen der unteren Gliedmaßen. 


___ A. tibialis anterior 


V.saphena magna __ 


.. Venae tibiales anteriores 


M.tibialis anterior —-- 


Venae metatarseae dorsales 


Venae digitales communes 
pedis 


-- >>> 


7 


Venae digitales pedis dorsales_ 


rar : 
Venae intercapitulares 


Fig. 1106. Die oberflächlichen Venen und die tiefen Venen und Arterien des Fuß- 
rückens: Die dorsalen und die gemeinschaftlichen Zehenvenen, Vv. digitales pedis 
dorsales und Vv. digitales communes pedis; die dorsalen Mittelfußvenen, Vv. meta- 
tarseae dorsales, und die Zwischenköpfchenvenen, Vv. intercapitulares (pedis); der 
dorsale Venenbogen des Fußes, Arcus venosus dorsalis pedis, und das venöse Fuß- . 
rückennetz, Rete venosum dorsale pedis; der Übergang der Fußrückenvenen, Vv. dor- 
sales pedis, in die vorderen Schienbeinvenen, Vv. tibiales anteriores; die große Rosen- 
vene, V.saphena magna. 
(Am Unterschenkel wurde von den vorderen Muskeln nur der M.tibialis anterior er- 
halten; am Fußrücken wurde der kurze Zehenstrecker entfernt, während die End- \ 
stücke der Sehnen der langen Zehenstrecker erhalten blieben.) 


Venen des Fußrückens. | 
ü 
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._Vv. digitales plantares 
——. Vv. metatarseae plantares 


V Arcus venosus plantaris 


_A. plantaris lateralis und 
Vv. plantares laterales 


_ Ramus profundus der 
Z@ A. plantaris medialis und 
) Vv. plantares mediales 


er 


Vv. tibiales posteriores____. 


M. tibialis posterior_-_- 
 Rete venosum calcaneum 
A. tibialis posterior ___ 


V. saphena magna _____ 


M. flexor digitorum longus _ 


v 


/ /% ---.- V. saphena parva 


Fig. 1107. Die oberflächlichen Venen und die tiefen Venen und Arterien der Fußsohle: 
Das venöse Fußsohlennetz, Rete venosum plantare, und das venöse Fersennetz, Rete 
venosum calcaneum; die plantaren Zehenvenen, Vv. digitales plantares, und die Zwi- 
schenköpfchenvenen, Vv. intercapitulares (pedis); die plantaren Mittelfußvenen, Vv. meta- 
tarseae plantares, und der venöse Fußsohlenbogen, Arcus venosus plantaris; der Über- 
gang der Fußsohlenvenen, Vv. plantares, in die hinteren Schienbeinvenen, Vv.tibiales 
“posteriores; die plantaren Wurzeln der großen und der kleinen Rosenvene, V.saphena 
magna und V.saphena parva. 
(Die Muskeln der Fußsohle wurden mit Schonung der oberflächlichen und tiefen Blut- 
gefäße gänzlich entfernt.) 


” 


Venen der Fußsohle. 
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= Vasa afferentia 


Vasa efferentia z 
Anastomose zwischen Vasa j 
afferentia und efferentia 


_.. Hilusstroma mit 

den sich sammeln- 

den ausführenden 
Lympbhgefäßen 


Zu 


Vasa afferentia 


ER. Bindegewebskapsel 


« 


‘ Vasa efferentia im Hilus Fi 
Fig. 1109. Querschnitt durch eine Lympho- 
elandula’hypogastrica des Menschen nach 


Einspritzung der Lymphbahnen mit Ber- 
linerblau und Erhärtung in Alkohol. 


Fig. 1108. Lymphknoten aus der Gruppe 
der Lymphoglandulae hypogastricae des 
Menschen mit den injizierten zuführenden 
und ausführenden Lymphgefäßen, Vasa 


afferentia und Vasa efferentia. L 
Er 
En nd R 
Bälkchen des Binslgewehe ‚Rin enknötchen 
Bindegewebs- h Markstränge kapsel ei lag 
gerüstes ;\ ‚(Substantia medullaris) m 
Binde- | Bun Hr Ende IA 
en — \ Keimzentrum \d 


-ı Rindenknötchen 


kapsel Ä : 
DE (Substantia te 

AR, corticalis) X \ 
Sy) 
; } 


ng 
Bälkchen des/ 
24 H h 
Bindegewebs-“_ 
gerüstes 


Markstrang (quer-—. 
durchschnitten) 


Zelliges Reticulum” 
Markstrang (im Längsschnitt) 


Tiefe Lymphbahnen / K 10) 
Vene im Bindegewebe i 
des Hilusstroma 


Fig. 1110. Durchschnitt durch eine in Alkohol 
erhärtete Lymphoglandula mesenterica. 

(Die Blutgefäße, an dem Präparat mit Berliner- 

blau eingespritzt, sind tief schwarz gezeichnet.) 


Fig. 1111. Rindenknötchen und Mark- 

stränge einer Lymphoglandula me- 

senterica im Durchschnitt, bei stär- 
kerer Vergrößerung gezeichnet. 


Lymphoglandulae, Lymphknoten. 


Mt 
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Bindegewebskapsel, 


Zelliges Reticulum ..__ 


Markstränge (Substantia medullaris) 


Rindenknötchen 
(Substantia co rticalis) ‘ : 


Bindegewebs- ___ 
kapsel SSH are 


Anastomose zwischen einem 
Vas afferens und einem 
Vas efferens 


ERNE Vasa alferentia 


Fig. 1112. Schematische Darstellung des inneren Baues eines Lymphknotens mit den 
zu- und ausführenden Lymphgefäßen, Vasa afferentia und Vasa efferentia. 


Lymphoglandulae, Lymphknoten. . 
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18 Das Lymphgefäßsystem. 
- 5 Ductus thoraeicus 
V. jugularis interna __Ewiiy ; \ ,‚V.jugularis interna 
‘  Truncus jugularis sinister 
. Truncus subelavius sinister 


Ductus [ Truncus jugularis dexter 
lymphaticus 
dexter | ‘runcus subclavius dexter 


i > _. V. subelavia sinistra 
V.subclavia dextra < 


V. anonyma dextra 
- Lymphoglandulae axillares 


‘ und Plexus (lymphaticus) 
axillaris 


V.azygos --& N 
RN 


Lymphoglandulae 
intercostales 


_. V. hemiazygos 


Crus mediale der Pars 


Jumbalis diaphragmatis Cisterna chyli 


h i -  .. Truncus intestinalis 
Trunei lumbales, - 


dexter und sinister 


--. Lymphoglandulae 


Plexus (lymphaticus) _ lumbales 


lumbalis 


Lymphoglandulae aorticae _ 


...L,ymphoglandulae 
und Plexus (lymphaticus) z 


 iliacae und Plexus 


aorticus iliacus exteınus 
Lymphoglandulae HB En 
sacrales und Plexus ’x (Pouparti 
sacralis medius : 
ILymphoglandulae 


Fascia iliopectinea . =” inguinales und ober- 
SQ > . 

5 flächlicher Plexus 

Rosenmüllerscher ; inguinalis 

Lymphknoten und.tiefer _ 


Plexus inguinalis 
1 
Is 


_.. Margo falciformis 
(Cornu inferius) 
-Lymphoglandulae sub- 
inguinales superficiales 


Lymphoglandulae __W% 
subinguinales NM 
profundae und Vasa 
lymphatica profunda 


A. und V. femoralis 
V.saphena magna 


Fig. 1113. Der Milchbrustgang;, Ductus thoracicus, und die in ihn einmündenden 
Lymphgefäßstämme; die Lymphgefäße und Lymphknoten der hinteren Rumpfwand; 
die oberflächlichen und tiefen Lymphgefäße und Lymphknoten der Subinguinalgegend. 


Ductus thoracicus, Milchbrustgang. 
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Intestinum 
tenue 


Vasa 
chylifera 


A. und V. intesti- 
nalis 


N N N 
N 


Fig. 1114. Die Milchsaftgefäße und die Gekröslymphknoten, an einer Dünndarmschlinge 
durch Injektion mit Quecksilber dargestellt. 


Milchsaftgefäße, Vasa chylifera; 
Gekröslympbknoten, Lymphoglandulae mesentericae. 


N Lumen nn tar. 
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I,ymphoglandula auricularis posterior - 


Lymphoglandulae cervicales superficiales'-" 
\JW: 


V Lymphoglandulae 
submentales 


”)s 


Lymphoglandulae i 
axillares 
Fascia axillaris' re a en j vi DR RN 


Bu 
Fig. 1115. Die oberflächlichen Lymphgefäße, Vasa Iymphatica superficialia, des Kopfes 
und Halses, der oberen Brust- und Schultergegend mit den zugehörigen oberflächlichen 
Lymphknoten. 


Lymphgefäße des Kopfes, des Halses und der vorderen Brustwand. 
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Lymphoglandulae auriculares x 


anteriores  Lymphoglandulae parotideae 


V., facialis anterior 


ILymphoglandulae, 
auriculares | 
posteriores 


Lymphoglandulae.. N 
occipitales 


--Lymphoglandulae sub- 
maxillares 
"= Lymphoglandula submentalis 


M. sternocleidomastoideus _— 
(abgeschnitten) 


Lymphoglandulae cervicales pro- <= 
 fundae superiores 

-—Plexus jugularis 

Lymphoglandulae cervicales-profundae. 


inferiores „Verbindung mit den Lymphoglan- 
dulae mediastinales 
Ductus [ Truncus jugularis.._. anteriores 


lymphaticus 
dexter | Truneus subclavius _ 


V. cephalica 


Plexus axillaris 


Lymphoglandulae axillares‘ 


Lymphgefäßgeflecht der 
Brustdrüse 


Yi 
a 
Ir 


Lymphoglandulae pectorales 


Fig. 1116. Die oberflächlichen Lymphgefäße des Kopfes und die tiefen Lymphgefäße, 
Vasa lymphatica profunda, des Halses und der Achselhöhle mit den zugehörigen 
Lymphknoten; die Lymphgefäße der weiblichen Brustdrüse. 


Lymphgefäße des Kopfes, des Halses, der Achsel und der Brustwand. 
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Das Lymphgefäßsystem. 


Lymphoglandulae axillares __ _ 


V. cephalica -- 


‘Lymphoglandulae’ 
eubitales superficiales 


Fig. 1117. Die oberflächlichen Lympheefäße, Vasa lympha- 
tica superficialia, des Armes, der vorderen und seitlichen 
Rumpfwand und der Brustdrüse und ihre Beziehungen zu 
den oberflächlichen Lymphknoten der Ellbogengegend und 
zu den untersten'Lymphknoten der Achselhöhle. An dem 
hier abgebildeten Objekt sammeln sich die Lymphgefäße 
der Regio infraclavicularis und der oberen Schultergegend 
zu einem Stamm, welcher oberhalb des Schlüsselbeins in 
die Tiefe zieht, während am Präparat der Fig. 1115 die 
Lymphgefäße der genannten Gegenden und jene der Regio 
supraclavicularis sämtlich zu den Lymphoglandulae axil- 
lares verlaufen. ’ 


Lymphgefäße der oberen Gliedmaßen, der vorderen und seitlichen Rumpfwand. 
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._ Vasa lymphatica superficialia 
Fascia brachii, 5 


SS 
ea 


> V. basilica 


V. cephalica 


= 
a 


-„Lymphoglandulae cubitales superficiales 


A. brachialis und Vv. brachiales 


Sehne des M. biceps brachii ___| n Lymphoglandulae eubitales profundae 


Vasa Iymphatica profunda _ 


—_ Vasa Iymphatica superficialia 


Fascia antibrachii _ 


‚Wurzelgebiet der Vasa Iymphatica superficialia 


Bogenförmiges, auf das Dorsum manus der Volarseite des Unterarms 


übergehendes Lymphgefäßstämmchen \ %/ 


‚__ Arcus volaris superficialis 


__‘Aponeurosis palmaris 


-_ Lymphgefäßnetz in dem subkutanen 
Fettgewebe der Vola manus 


Auf den Handrücken übergehende-—- {N 
Lymphgefäßstämmchen der Finger 


Fig. 1115. Lymphgefäße an der Volarseite ‘des Unterarms und der Hand. In der EII- 
bogengrube sind nach Spaltung der Fascie die tiefen Lymphgefäße und Lymphknoten 
‚ dargestellt. 


Lymphgefäße der oberen Gliedmaßen. 


n= 


Lig. inguinale 
(Pouparti) 


Lymphoglandulae, ıh 
inguinales > 
A. femoralis 2 


V. femoralis__ 


Lymphoglandulae. 
subinguinales : 
superficiales 


V. saphena magna._Wı 


NR 
\ x Lymphoglandula sub- 
inguinalis profunda 


uN___V. saphena accessoria 


Fig. 1119. Die oberflächlichen Lymphgefäße, Vasa Iymphatica superficialia, der Leisten- 
gegend, der männlichen äußeren Geschlechtswerkzeuge und der Nachbarregionen mit 
den zugehörigen Lymphknoten; das oberflächliche Leistengeflecht, Plexus inguinalis. 
(Das obere Horn des Margo falciformis und ein Teil der großen Rosenvene wurden 

entfernt.) 


ÖOberflächliche Lymphgefäße und Lymphknoten der Leistengegend und der 
männlichen äußeren Geschlechtswerkzeuge. 


u 


Das Lymph sefäßs ystem. 


\.) 
\Lymphoglandulae sub- 
_ inguinales superficiales 


" Cornu inferius des 
Margo falciformis 


Lymphoglandula subinguinalis 
profunda 


V, saphena magna 


V. epigastrica: 


„ superficialis 


N. Lymphoglandulae 


inguinales 


_. Lig. inguinale 


Rosenmüllerscher 
Lymphknoten 


-_ A. und V. femo- 
ralis 


> Lymphoglandulae 
subinguinales 
superficiales 


N Glans clitoridis 


' Labium majus 
pudendi 


Labium minus 
pudendi 


Fig. 1120. Die oberflächlichen Lymphgefäße, Vasa Iymphatica superficialia, der Leisten- 
gegend, der weiblichen äußeren Geschlechtswerkzeuge und der Nachbarregionen 


mit den zugehörigen Lymphknoten. 


Oberflächliche Lymphgefäße und Lymphknoten der Leistengegend und der 


weiblichen äußeren Geschlechtswerkzeuge. 


.— 
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Lymphoglandulae inguinales _- 


Lymphoglandulae subinguinales__- 
superficiales 


V. saphena magna - 


Kig. 1121. Die oberflächlichen Lymphegefäße, Vasa Iymphatica superficialia, der rechten 

unteren Gliedmaße, der männlichen äußeren Geschlechtsteile und der vorderen Bauch- 

wand, mit den Leistenlymphknoten, Lymphoelandulae inguinales, und den Lympho- 

glandulae subinguinales superficiales. Ansicht von der vorderen und medialen Seite. 
(Die Lymphgefäße sind mit Quecksilber injiziert worden.) 


Lymphgefäße der unteren Gliedmaßen. 


- 
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Scrotum! 


__. Vas Iymphaticum profundum 


-_Fossa poplitea 


V: saphena parva 


1 

ls 

Fig. 1122. Die oberflächlichen Lymphgefäße, Vasa Ivmphatica superficialia, an der ; 

hinteren Seite der rechten unteren Gliedmaße, der Hüftgegend und des Hodensackes. 

In der Kniekehle sind nach Spaltung der Faszie die tiefen Lymphgefäße und Lymph- 
knoten dargestellt worden. 


Lymphgefäße der unteren Gliedmaßen. 
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Glare elrkbrärs -Dersale Lymphgefäße der Clitoris 


V. epigastrica superficialis \ 


Haut des Labium majus pudendi 
% ” . ” | 
Lymphoglandulae subinguinales superficiales | 


| 

| 

| 

! / Fettgewebe des Labium 
| f ß majus pudendi 

| / R 

| 
| 


Gegend des Sitzhöckers N \ Perineum 
} \ 

7 . Ra x 

Fettgewebe der Fossa ischiorectalis an f 


Fig. 1123. Die oberflächlichen Lymphgefäße, Vasa Iymphatica superficialia, der Mittel- 

fleischgegend und der weiblichen äußeren Geschlechtswerkzeuge. (Um die dorsalen 

Lymphgefäße der Clitoris zur Ansicht zu bringen, ist, wie auch in Fig. 1120, die vordere 

Kommissur der großen Schamlippen, sowie die Vorhaut der Clitoris abgetragen und 
so das Corpus clitoridis freigelegt worden.) 


Oberflächliche Lymphgefäße der Mittelfleischgegend. 


REGISTER 


FÜR DIE 


GEFÄSSLEHRE. 
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(62' 


Lateinische Namen: 


Die mit * bezeichneten Namen sind in dem von der anatomischen Gesellschaft festgestellten Verzeichnis nicht enthalten. 


A. 


#"Angulus vwenosus 585, 684. 
Annuli fibrosi (cordis) 576. 
Aorta 564, 566—569, 571, 573, 577, 585, 592. 
» abdominalis 592, 595, 597, 598, 644, 662, 678. 
>» ascendens 562, 568, 569, 573, 577, 579, 584, 
586, 590, 592. 
»  descendens 579, 580, 584, 590, 592, 613, 664, 
685. 
» » dextra 578. 
»  thoracalis 589, 590: 
Ramus visceralis 589. 
Schichtung der Wand 556. 
Apex cordis 562, 563, 569, 586. 
Arcus aortae 562, 573, 577, 579, 583, 590, 592, 662. 
»  (arteriosus) plantaris 657, 660: 
Rami perforantes 651, 657. 
raninus 620. 
tarseus inferior 612. 
» superior 612. 
venosi digitales 696. 
venosus dorsalis pedis 703, 710, 712. 
»  juguli 584, 671, 684, 698. 
> plantaris 713. 
volaris (arteriosus) profundus 634. 
» > 
» venosus profundus 701. 
superficialis 700. 


BEE EBINEEET NE: 


> » > 
Arteria 557, 558. 
» acetabuli 644. 
» alveolaris inferior 616, 619, 688: 
Ramus mylohyoideus 616, 619. 
Arteriae alveolares superiores anteriores 616. 
Arteria alveolaris superior posterior 616: 
*Rami gingivales superiores 617. 
angularis 610—612, 617. 
anonyma 579—586, 590, 592, 612, 613. 
appendicularis 596, 597, 678, 679. 
arcuata 651, 710. 
auditiva interna 619, 622, 623. 
aurieularis posterior 611, 613— 617, 619, 666: 
Ramus auricularis 611, 612, 615. 
»  occipitalis 610, 614, 615. 
» auricularis profunda 617. 
» axillaris 611, 628, 629, 683, 684, 698: 
Rami subscapulares 629. 
» basilaris 622, 623: 
Rami ad pontem 623. 


NSW NIMM 


superficialis 633, 639, 723. 


Arteria brachialis 623—634, 638, 699— 701, 723: 
Hautzweige 630, 632. 
Schichtung der Wand 556. 
Arteriae bronchiales 590, 592, 612: 
*Rami oesophagei 590. 
Arteria buccinatoria 616. 
» bulbi urethrae 600, 601, 603. 


» »  vestibuli (vaginae) 605, 607. 

» canalis pterygoidei (Vidii) 617—619. 

» carotis communis 579, 590, 592, 610—613, 
626, 685. 

» » externa 579, 610, 612, 613, 616—620, 
685, 689. 

» » interna 578, 579, 610 —613,616—623, 
685—687, 689: 

Ramus caroticotympanicus 618. 

» centralis retinae 617. 

» cerebelli inferior anterior 622, 623. 

» » » posterior 622, 623, 625. 

» » superior 622, 623, 625. 


Arteriae cerebri 622—625. 
Arteria cerebri anterior 622—625. 
media 622—624. 
posterior 622—625. 
» cervicalis ascendens 612, 622: 
Rami musculares 614. 
Ramus profundus 615. 
Rami spinales 622. 
» cervicalis profunda 615, 622, 666, 667, 686, 
superfieialis 610—612, 629: 
Hautzweige 670, 671. 
» chorioidea 623. 
Arteriae ciliares posteriores 617, 621. 
Arteria circumflexa femoris lateralis 641—644, 
658: 
Ramus ascendens 642—644, 706. 
> descendens 642—644, 706. 
» eircumflexa femoris medialis 602, 642—644, 
705: 
Ramus profundus 643, 644, 646— 649, 704: 
Ramus acetabuli 644. 
»  superficialis 641—644. 


> >» 


'» » 


» > 


» circumflexa humeri anterior 628, 629, 698, 
» » » posterior 614, 628, 629, 
631: 


Hautzweige 670. 
ilium profunda 598, 601. 
superficialis 599, 640, 
641, 671. 


» » » 


——  .—_\ 
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Arteria circumflexa scapulae 614, 628—631, 684, 
699: 
Hautzweige 670. 
» clitoridis 604, 605, 607, 676. 
» coeliaca 578, 580, 592, 594, 595, 598, 662, 
678. 
» colica dextra 596, 679. 
media 596, 597. 
sinistra 597, 678: 
aufsteigender Ast 596. 
» collateralis media 631, 699. 


» » 
» >» 


» » radialis 631, 634, 635, 638; 
accessorische (Var). 699. 
» » ulnaris inferior 630, 632, 633, 
698, 700, 701. 
» » » superior 630, 633, 634, 


638, 698, 699. 
*Arteriae colli et capitis 610—626. 
Arteria comitans n. ischiadici 602, 646—649, 674, 


675, 707. e 
» communicans anterior 623, 625. 
» » posterior 623. 


» coronaria (cordis) dextra562, 563, 5069—571, 
578, 590, 292% 
Ramus descendens posterior 563, 


570, 584. 
» coronaria (cordis) sinistra 568—571, 573, 
590: 
Ramus circumflexus 563, 567, 570, 573, 
585. 


»  descendens anterior 557, 562, 570, 
573, 584, 585. 
» cystica 594, 595, 678. 
» deferentialis 600, 601. 
Arteriae digitales (manus) dorsales 637. 


» » (pedis) » 650, 651. 
» » plantares 656, 657: 
Rami anastomotici mit den 

Aa.metatarseae dorsales 651, 
656, 657. 

» » volares communes 633, 634, 636, 

700. 
» » » propriae 633, 636: 


dorsale Zweige 637. 
Arteria dorsalis clitoridis 605, 607, 675, 676. 
nasi 610—612, 616, 617, 621. 
pedis 650, 651, 660, 710, 712. 
Ramus plantaris profundus 651, 657, 
660. y 
» dorsalis penis 600, 601, 603, 672, 673, 
705. 
» epigastrica inferior 598, 599, 601, 644, 662, 
673, 705— 707: 
Hautzweige 599, 671. 
Ramus obturatorius 601. 
» epigastrica superficialis 599, 640— 643, 671, 
706. 
» superior 599, 612: 
Hautzweige 599, 671. 
» ethmoidalis anterior 618, 619, 621, 622, 
687. 
posterior 618, 619, 621, 687. 
*Arteriae extremitatum superiorum et inferiorum 627 
bis 660. 
Arteria femoralis 598, 599, 641—644, 658, 659, 662, 
705—-707, 724, 725: 
Rami inguinales 640. 
*  » musculares 643, 649. 
» frontalis 610—612, 616, 617, 621. 
Arteriae gastricae breves 595, 678. 
Arteria gastrica dextra 594, 595, 678. 
sinistra 594, 595, 662, 678: 
Rami oesophagei 594. 


> » 


®° » 


» » 


>» » 


Arteria gastroduodenalis 594, 595, 678. 
Arteriae gastroepiploicae, dextra und sinistra 594, 
595, 678: 
» Rami epiploici 594, 679. 
Arteria genu inferior lateralis 649, 650, 654, 655. 


» » »  medialis 649, 653—655. 

» » media 649, 654, 655. 

» » superior lateralis 649, 650, 654, 655. 

» » » medialis 641, 642, 649, 653 
bis 655. 

» » suprema 642, 643, 653—655, 706, 


70.2002 
Rami articulares 642, 643. 
»  musculares 642. 
Ramus saphenus 642, 643. 
» glutaea inferior 580, 600—602, 604, 606, 
608, 646—649, 672, 674, 
675, 704: 
Hautzweige 645, 670. 
superior 580, 600, 601, 606, 608, 
647, 672, 676: 
Hautzweige 645, 670. 
Ramus inferior 647. 
» superior 646—649. 
» haemorrhoidalis inferior 601, 602, 604, 605, 
608, 646, 647, 649: 
Hautzweige 645, 670. 
superior 597, 600, 606, 607, 
672, 676. 


» » 


>» » 


"Arteriae helicinae 560. 


Arteria hepatica 594, 595, 678. 
» » propria 594, 595, 678: 
Ramus dexter 594. 
> » sinister 594. 
» hypogastrica 592, 593, 598, 600, 601, 606 
bis 608, 672, 676, 677: 
Rami parietales 606. 
»  viscerales 606. 
Arteriae ileae 596. e 
Arteria ileocolica 596, 597, 679. 
» iliaca communis 580, 592, 598, 601, 606 bis 
608, 672, 673, 676, 677. 
externa 580, 592, 598, 601, 606—608, 
644, 662,.663, 672, 676, 677. 
» iliolumbalis 592, 593, 600, 601, 606, 
676: 
Ramus iliacus 592, 593, 598, 662, 663. 
» Jlumbalis 592, 593. 
» . spinalis 592, 606. 
» infraorbitalis 611, 612, 616, 688. 
Arteriae intercostales 593, 622, 663, 664: 
Schema der Verzweigung 589. 
Rami anteriores 589, 592, 593: 
Rami cutanei anteriores (abdominales) 599, 
» cutanei laterales (pectorales et abdomi- 
nales) 589, 670: 
Ramus anterior 589: 
& Rami mammari laterales 
599, 
» posterior 589. 
N dorsalis 589, 591, 592, 665. 
Rami musculares 590, 591. 
»  posteriores 589—591, 593, 622, 667: 
Rami musculares 589, 591. 
Ramus cutaneus *dorsalis (lateralis) 
589, 591, 614, 670. 
» cutaneus *dorsalis (medialis) 
589, 591, 614, 670. 
» . spinalis 589, 593, 622. 
Arteria intercostalis suprema 590, 592, 622: 
Rami dorsales 615, 622. 
»  spinales 622. 
» interossea communis 639, 694. 


>» » 
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Arteria interossea dorsalis 634, 635, 637, 639. 
» » recurrens 635. 
volaris 634, 635, 639, 701: 
dorsaler Endast 635, 637. 
Arteriae intestinales 596, 719. 
» jejunales 596. 
» labiales anteriores 599, 604. 
Arteria labialis inferior 611, 612, 616, 617. 
Arteriae labiales posteriores 604. 
Arteria labialis A 610—612, 616, 617. 
» lacrimalis 617, 621. 
» laryngea inferior 620. _ 
» » superior 610, 612, 616,620, 683, 688, 
» lienalis 594, 595, 598, 662, 678: 
Rami lienales 594, 595, 598. 
»  pancreatici 59. 
» lig. teretis uteri 599, 676. 
» lingualis 610—613, 616— 618, 620, 685, 686 
688, 689: 
Rami dorsales linguae 618, 620. 
Ramus hyoideus 610, 612, 616, 618, 620. 
Arteriae lumbales 592, 593, 598, 600, 606, 662— 664 
672: 
*Ramus anterior 593. 
» dorsalis 593, 600, 606, 692: 
Hautzweige 645. 
*Rami cutanei. dorsales (mediales und 
laterales) 670. 
Ramus spinalis 593, 600, 606. 
Arteria lumbalis ima 592, 598, 606. 


» » 


2 


) 


» malleolaris anterior lateralis 650—652, 708. 
» > » medialis 651. 

» » posterior lateralis 654, 655, 711. 
» » » medialis 653-655, 711. 
» mammaria interna 589, 599, 611, 612, 684: 


Rami intercostales 589, 599, 612. 
» _ perforantes 589, 599, 610, 612: 
Rami cutanei 599, 671. 
»  mammarii 599. 
Rami sternales 589. 
Ramus costalis lateralis (Var.) 599. 


» masseterica 616. 
» maxillaris externa 610—613, 616—618, 682, 
688, 689: 


Rami glandulares 611. 
» maxillaris interna 613, 616, 617,619, 688, 689. 
» mediana 633, 636, 700. 
*Arteriae mediastinales anteriores 589, 612. 
Arteria meningea anterior 618, 621, 622. 
» » media 616, 617, 619, 621, 622, 687: 
Ramus meningeus accessorius 617, 621. 
»  orbitalis (Var.) 621. 
»  petrosus superficialis 621. 

» meningea posterior 613, 619. 

» mentalis 611, 612, 616. 

» mesenterica inferior 595, 597, 600, 606. 
superior 595—598, 678, 679. 
Arteriae metacarpeae dorsales 635, 637, 639. 

» » volares 634, 639, 701: 

Rami perforantes 634, 635. 

» metatarseae dorsales 650, 651, 660: 

Rami anastomotici zu den 
Aa. digitales plantares 651, 
656, 657. 

plantares 656, 657, 660. 

Arteria musculophrenica 599, 612. | 
*Arteriae nasales anteriores laterales 619. 
septi 618. 


» » 


» >» 


* > » > 


posteriores laterales 619. 
» » » septi 618. 
*Arteria nasopalatina 618, 619. 
»  nutricia femoris inferior 649. 
superior 649. 


» » 
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Arteria nutricia fibulae 655. 
Arteriae nutriciae humeri 631. 
Arteria nutrieia tibiae 655. 
» obturatoria 601, 608, 644, 673: 
Ramus anterior 644. 
» posterior 644. 
»  pubicus 601. 
» occipitalis 610, 611, 613—617, 619, 666, 683, 
686: 
Rami occipitales 614, 615. 
»  musculares 614. 
Ramus descendens 611, 614, 615, 617. 
» mastoideus 614, 615. 
Arteriae oesophageae 590, 592. 
* Arteria omphalomesenterica 578. 
» ophthalmica 617, 621, 622, 686, 687: 
Rami musculares 621. 
» ovarica 607, 608, 677. 
» palatina ascendens 613, 617—619: 
Ramus tonsillaris 617—620. 
» palatina descendens 617, 619. 
major 619: 
*Rami gingivales superiores 619. 
Arteriae palatinae minores 619, 

» palpebrales laterales 612, 616, 621. 
mediales 612. 

» pancreaticoduodenales, inferior und supe- 

rior 595, 596: 
Rami duodenales 595. 
» pancreatici 595. 
Arteria penis 600—603, 672, 674. 
» perforans prima 642—644, 646, 647,649, 705, 
197,209: 
secunda 643, 647, 705, 707. 

» » tertia 649, 659, 705, 707, 709. 
Arteriae perforantes, Hautzweige 645, 648, 670. 
Arteria pericardiacophrenica 612: 

*Rami mediastinales 612. 
* » pericardiaci 612. 
» perinei 601—605, 646, 647, 674, 675. 
» peronaea 653—655, 660, 711: 
Hautzweige 652. 
Rami calcanei laterales 652, 654, 655. 
»  communicantes 654, 655, 709. 
Ramus perforans 650, 651, 655, 660, 710. 
» pharyngea ascendens 613, 617—619, 686: 
Rami pharyngei 613. 
phrenica inferior 592, 594, 598, 662: 
Rami suprarenales superiores 598, 
Arteriae phrenicae superiores 612; 
Arteria plantaris lateralis 653, 656, 657, 713. 
» » medialis 653, 656, 657: 
Ramus profundus 656, 657, 713. 
»  superficialis 656, 657. 
» poplitea 643, 648, 653—655, 659, 709, 711: 
Hautzweige 645, 652. b 
®Rami musculares 649. 
» princeps pollicis 634, 639, 701. 
» profunda brachii 629—631, 699: 
Ramus deltoideus 631. 

>» profunda clitoridis 605, 607. 
femoris 641—644, 658, 705, 707. 
linguae 618, 620, 686. 
penis 560, 600, 601, 603, 673: 
Arteriae pudendae externae 599, 640, 641. 

Arteria pudenda interna 600—606, 608, 646—649, 
672—677, 704. 
» pulmonalis 562, 564—569, 571, 572, 575, 577, 
579, 580, 586, 588: 
Ramus dexter 563, 565— 567, 572, 579 bis 
583, 588. 
» sinister 562, 563, 566—568, 572, 
577, 579, 581, 533—585, 588. 


» >» 


» > 


» » 
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» » 
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Arteria radialis 632—637, 639, 698, 700, 701: 
Ramus carpeus dorsalis 635, 637. 
volaris 634, 701. 


>» » 


»  volaris superficialis 632—634, 636, 


639, 700, 701. 
» recurrens radialis 630, 682—634, 701. 
» » tibialis anterior 650, 710. 
» » ulnaris 633, 700, 701. 
» renalis 592, 595: 
*Ramus capsularis 598. 
Arteriae sacrales laterales 593, 598, 600, 601, 606, 
607, 662, 672, 676: 
Hautzweige 670. 
Rami spinales 593, 600, 676. 
Arteria sacralis media 592, 597, 598, 601, 662. 
Arteriae scrotales anteriores 640. 
» » posteriores 602, 704. 
» sigmoideae 597. 


Arteria spermatica externa 598, 601, 641, 642, 662. 


» » interna 592, 597,598, 608, 662, 678. 
» sphenopalatina 617, 619. 

» spinalis anterior 593, 622, 623. 

» » posterior 623, 625. 

» sternocleidomastoidea 610, 616, 685. 


» stylomastoidea 611, 613, 616, 617, 686. 
» subclavia 579, 582—586, 590, 592, 610—613, 
622, 628, 629, 664, 683. 
» sublingualis 617—620, 686: 
*Rami gingivales inferiores 619. 
» submentalis 610—612, 616, 619: 
*Rami glandulares 611. 
» subscapularis 628—630, 684: 
Rami subscapulares 629. 
» supraorbitalis 611, 612, 616, 617, 621. 
Arteriae suprarenales, inferior und media 598. _ 
» surales, *lateralis und *medialis 649, 653 
bis 655, 711: 
Hautzweige 648, 652 
Arteria tarsea lateralis 650, 651. 
Arteriae tarseae mediales 650, 651. 
Arteria temporalis media 616. 
Arteriae temporales profundae, 
posterior 616. 
Arteria temporalis superficialis 610—613, 616, 617, 
683, 688: 
Rami auriculares anteriores 610, 612. 
Ramus frontalis 610, 612. 
» parietalis 610, 612, 666. 
» testicularis 598, 662, 705. 
» thoracalis lateralis 628, 629, 671: 
*Rami mammarii 628. 
» thoracalis suprema 629. 
» thoracoacromialis 610, 611, 628—630: 
Rami pectorales 611, 628, 682. 
Ramus acromialis 610, 611, 628, 630. 
i »  deltoideus 610, 611, 628, 630. 
»  subclavius 628. 
» thoracodorsalis 599, 628—630, 698. 
Arteriae thymicae 612. 
Arteria thyreoidea ima (Var.) 590. 
inferior 590, 592, 611—613, 620, 
626, 629, 663, 717: 
Rami glandulares 613. 
» .oesophagei 592, 613, 620. 
» pharyngei 613. 
» tracheales 592, 613, 620. 
» thyreoidea superior Gin 613, 616, 617, 619, 
620, 626, 683, 685: 
ee Kyoidens Hu 
»  sternocleidomastoideus 610. 
» anterior 611, 612, 616: 
Ramus cricothyreoideus 612, 
616, 620. 


anterior und 


» Pr) 


- Ramus posterior 611—613, 616. 
*Rami pharyngei 613. 
Arteria tibialis anterior 650, 651, 654, 660, 710: 
Ramus communicans 651, 710. 
»  fibularis 655. 
posterior 654, 655, 660, 711, 713: 
Hautzweige 652, 653. 
Rami calcanei mediales 653, 655, 
2744: 
» transversa colli 599, 610—615, 628: 
Ramus ascendens 611, 614, 


645% 
» descendens 611, 614, 

615. 

» » faciei 610—612. 
; » scapulae 590, 599, 611, 612, 628, 


629, 631: 
Hautzweige 670. 


"Arteriae trunci 587 —608. 


Arteria tympanica anterior 617. 
» » superior 621. 
»  ulnaris 632—634, 636, 639, 698, 700, 701: 
Ramus carpeus dorsalis 634, 635, 637. 
» » volaris 634, 701. 
»  volaris profundus 633, 634. 
Arteriae umbilicales 578, 580. 
Arteria urethralis 603. 
» uterina 606—608, 677: 
Ramus ovarii 607, 608. 
»  tubarius 607, 608. 
Arteriae vaginales 606, 608, 677. 
Arteria vertebralis 579, 612, 613, 615, 622, 623, 626, 
628, 685: 
Rami spinales-622, 623. 
Ramus meningeus 615, 619. 
»  muscularis 615. 
Arteriae vesicales 606. 
Arteria vesicalis inferior 600, 601, 608. 
Arteriae vesicales superiores 580, 600, 601, 672. 
Arteria volaris indieis radialis 634, 636. 
» . zygomaticoorbitalis 610, 612. 
Atrium cordis 578. 
» (cordis) dextrum 562—565, 572, 574, 575, 
584, 586. 
sinistrum 563, 566, 567, 571, 573 bis 
575, 58H, 584. 
Auricula (cordis) dextra 562, 564, 565, 568, 571, 972, 
DI, 578, 580. 
sinistra 562564, 566—568, 571, 
529,919,0940,.9314980> 


> > 


> >» 


B. 


Basis cordis 563. 

Bulbus aortae 569, 592. 
» v. jugularis inferior 582, 583, 684—686. 
» » superior 685. 
» vestibuli (vaginae) 605, 607, 675, 676. 


C. 


Chordae tendineae 564, 566, 567. 
Circulus arteriosus (Willisi) 623. 
Cisterna chyli 718. 
Confluens sinuum 667. 
Conus arteriosus 562, 564, 565, 570, 572, 576. 
Cor 561—577. 
Corpus cavernosum 560. 
Crista supraventricularis 564; 
Abdruck an dem Her Aaen 572: 
»  terminalis 571. 


a 
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D. 


*Ductus arteriosus (Botalli) 577, 579, 581. 
»  Cuvieri 578, 579. 
» Iymphaticus dexter 718, 721. 
»  thoracicus 664, 685, 718. 
» . venosus (Aranti) 580, 581. 


E. 
*Emissarium canalis hypoglossi (Var.) 685. 
» condyloideum 666, 667. 
> mastoideum 666, 667. 
» occipitale 667. 


Endocardium 570. 
Epicardium 565, 566, 568, 570, 571, 584, 585. 
F. 
Facies diaphragmatica (cordis) 563, 569. 
» sternocostalis (cordis) 562. 
*Foramen ovale (cordis) 577, 580. _ 
Foramina venarum minimarum (Thebesii) 565. 


Fossa ovalis (cordis) 565, 571; 
Abdruck an dem Herzausguß 572. 


G. 


Glomus caroticum 619. 


H. 


Hilus des Lymphknoten 716, 717. 


I. 


Ineisura (apieis) cordis 562, 563, 576. 
Isthmus aortae 569, 573. 


L. 


Lacunae corporis cavernosi 560. 


= » laterales des Sinus sagittalis superior 688 
bis 690. 
Ligamentum arteriosum 562—564, 567—569, 583 


bis 585. 
Ligamenta sternopericardiaca, *inferius und *supe- 
rius 582, 583. 
*Ligamentum venae cavae (inferioris) 581. 
» umbilicale laterale 601, 606—608, 663, 
672, 676. 
*Limbus foraminis ovalis 577. 
» fossae ovalis (Vieussenii) 565, 571; 
Abdruck an dem Herzausguß 572. 
Lunulae valvularum semilunarium aortae 568. 


> » » a. pulmonalis 564. 
Lymphoglandulae 716, 717. 
> » aorticae 718. 
» auriculares anteriores 721. 
» » posteriores 720, 721. 
> axillares 718, 720—722. 
» cervicales profundae inferiores 


626, 721; 
Verbindung mit den Lympho- 
glandulae mediastinales ante- 
riores 721. 


Lymphoglandulae cervicales profundae superiores 
123% 
» > superficiales 683, 720. 
» cubitales superficiales 722, 723. 
» » profundae 723. 
» hypogastricae 716. 
» iliacae 718. 
» inguinales 599, 640, 671, 702, 718, 
724—726. 
intercostales 718. 
lumbales 718. 
mesentericae 716, 719. 
occipitales 720, 721. 
parotideae 721. 
pectorales 721. 
popliteae 727. 
sacrales 718. 
subinguinales profundae 718, 724, 
725. 
» » superficiales 599, 
640, 671, 702, 718, 724—726, 
Z28E 
» submaxillares 610, 721. 
» submentales 720, 721. 
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M. 


Musculi papillares 564—568, 570, 575. 
» pectinati 571. 
Myocardium 570, 574, 575. 


N. 
Noduli valvularum semilunarium aortae (Arantii) 
568, 571. 
> » > a. pulmonalis 564, 
37 
O. 


Ostium arteriosum dextrum 569, 570, 586. 
» » sinistrum 568, 570, 586. 
» venosum dextrum 570, 571, 580, 586. 


» > sinistrum 569, 571, 586. 


P. 


Pars membranacea septi atriorum 571. 
Pericardium 582—585, 612., 
Plexus (lymphaticus) aorticus 718. 


» » axillaris 718, 721. 

» » iliacus externus 718. 

» » inguinalis, oberflächlicher 718, 
724. 

» » » - tiefer 718. 

» » jugularis 721. 

> » lumbalis 718. 

» > sacralis medius 718. 

»  (venosus) basilaris 685, 687. 

» » haemorrhoidalis 676. 

»  venosus mamillae 671. 

»  _(venosus) ovaricus 606, 677. 

» » pampiniformis 598, 662, 705. 

» » pharyngeus 685. 

» » pterygoideus 688, 689. 

» » pudendalis 672, 673. 

» » sacralis anterior 662, 663. 

» » subcutaneus ani 675. 

» » uterovaginalis 676, 677. 


ee SEE SORHEE RR | 


Plexus venosi vertebrales 669: 
externi 626, 665, 666: 
. (*externi) anteriores 669. 
» posteriores 665, 666, 668, 669. 
interni 626, 667, 668: 
. *anteriores 668, 669. 
*posteriores 667—. 669. 
»  (venosus) vesicalis 672, 676. 
Plica venae cavae sinistrae 584. 


R. 


*Rami cutanei (arteriosi) 630, 632, 640, 641. 
®* » anastomotici (zwischen ober flächlichen und 
tiefen Venen) 694, 698, 703. 
Ramus communicans 651, 654, 655, 708— 711. 
Rete (arteriosum) acromiale 610, 631, 682. 


» » articulare cubiti 631, 635, 699, 
» » > geenu 642, 643, 653. 
» » calcaneum 652—657. 


» (venosum) canalis hypoglossi 685. 

» (arteriosum) carpi dorsale 635, 637. 
> » » volare 634. 

» » dorsale pedis 651. 

» (venosum) foraminis ovalis 687. 

» (arteriosum) malleolare laterale 650-—- 652. 
> 

» 

» 


» > mediale 651. 


> patellae 641, 650. 

“ » trochantericum 646, 649. 

»  venosum 558. 
ur“ » calcaneum 703, 711, 713. 
Bmuz » cutaneum abdominis 671. 
Se » » pectoris 671. 

» » dorsale manus 696. 

» » > pedis 703, 712. 

» » plantare 703. 


= volare manus 695, 697. 
*Retia venosa foraminum intervertebralium 626, 667, 
668. 


vertebrarum 668, 669. 


nr » 


S. 


Septum atriorum 565, 567, 569—572. 
» membranaceum ventriculorum 568, 575. 
» musculare » 0068,:57.9: 
» vaginae vasorum (femoralium) 560. 
» ventriculorum 564, 566—568, 570, 572, 573 
Sinus aortae (Valsalvae) 570, 573. 
* >» arteriae pulmonalis 562. 
» _cavernosus 686, 687. 
»  eircularis 687. 
» _coronarius 563—566, 569, 570, 572, 574, 575, 
579, 584. 
»  durae matris 667. 
» gem anterior 687. 
» posterior 687. 
> ee 667, 691. 
»  petrosus inferior 685. 
» > superior 685, 687, 691. 
»  rectus, Einmündung in den Sinus transversus 
691. 
»  sagittalis superior 690; 
Einmündung in den Sinus transversus 691. 
»  sigrmoideus 667, 685, 686. 
»  sphenoparietalis 687, 688. 


Register. 


Sinus transversus 667, 689, 691. 
> >: pericardii 568, 571. 
»  venarum (cavarum) 563, 571, 584, 585. 
*  »  venosus 578. 
vertebrales longitudinales” 626, 668, 669. 
Substantia corticalis (der Lymphknoten) 7 16,.7173 
» medullaris » » 716, ARTE 
Sulcus coronarius 563, 565, 569, 572—575, 586. 


9,033 interventricularis 877. 
Suleus longitudinalis anterior 564, 570,575, 576, 577, 
586. 
» » posterior 563, 566, 569, 570, 
574, 576. 


»  terminalis atrii dextri 563. 
Systema Iymphaticum 715— 728. 


Tr: 
Trabeculae carneae 567, 568, 575. h 
» corporis cavernosi 560. 
a » tendineae 567. 


Trigona fibrosa 576. 
*Tripus coeliacus (Halleri) 595. 
*Truncus arteriosus 577—579. 


» costocervicalis 613, 622, 663. 
> intestinalis 718. 
» jugularis 718, 721. 


Trunei lumbales 718. 
Truncus subclavius 718, 721. 
» thyreocervicalis 583, 590, 592, 611, 613, 
622, 628. 
Tuberculum intervenosum (Loweri) 565, 580; 
Abdruck an dem Her zausguß 572. 
Tunica albuginea corporis cavernosi 560. 
» _ externa (adventitia) 556, 557. 
» intima 556, 557. 
».. media 556, 557. 


vr 


Vagina vasorum 560, 626. 
Valvula bicuspidalis (mitralis) 566—568, 570, 576: 
Cuspis anterior 567, 568, 570. 
» posterior 566—568, 570. 
» foraminis ovalis 567, 571, 577, 380. 
Valvulae semilunares aortae 576: 
Valvula semilunaris dextra 570. 


» » posterior 568, 570. 
» > sinistra 568, 570. 
> semilunares a. pulmonalis 564: 
Valvula semilunaris anterior 564, 570, 
571% 
» » dextra 570. 
» sinistra 564, 570. 


Valvula sinus coronarii (Thebesii) 565, 569, 570, D7de 
» tricuspidalis 564, 565, 568, 570, 576: 
Cuspis anterior 564, 565, 568, 570. 
»  medialis 564, 565, 568, 570. 
» posterior 564, 565, 568, 570. 
» venae cavae (inferioris, Eustachii) 565, 571, 
572, 577,.580. 
Vasa afferentia der Lymphknoten 716, 717. 
»  capillaria 558. 
»  chylifera 719. 
»  efferentia der re 7.16, 717: 
» Iymphatica, kapillare und vor kapillare 599: 
» » profunda 718, 721, 723, 727. 
» » superficialia 718, 720, 722, 728. 
»  vasorum 560. 


Register. 


Vena 557, 558. 
3 acrominlis 662, 683, 684. 
* » -alveolaris inferior 688. 
» anastomotica facialis 682, 684, 688. 
» angularis 682—684. 
Venae anonymae 580. 
Vena anonyma dextra 583, 584, 586, 662—664, 683, 
685, 686, 698, 718. 


» > sinistra 579, 582584, 586, 662— 664, 
685. 
*= » appendicularis 678, 679. 


*Venae arcuatae (pedis) 710. 
»  articulares mandibulae 683, 688. 
» _ auriculares anteriores 682, 684. 
Vena auricularis posterior 666, 682. 
» axillaris 683, 684, 689. 
»  azygos 563, 565—567, 572, 579, 580, 582, 663, 
664, 685, 718. 
» basalis (Rosenthali) 691. 
» basilica 638, 639, 683, 684, 694—698, 723. 
Venae basivertebrales 668, 669. 
» brachiales 638, 683, 684, 698—701, 723; 
Sthichtung der Wand 556. 
*Vena capitalis brachii 697. 
#Venae cardinales, dextra und sinistra 578, 579. 
Vena cava inferior 563, 565, 566, 571, 572, DAAD IZ, 
579—582, 584, 585, 590, 594, 662 bis 
664, 678: 
Radices parietales et viscerales 662. 


» » superior 562—568, 571, 572, 574, 
575,..577, 579, 580, 582-586, 
662 — 666. 

» » superior sinistra (persistierende) 585. 


*Venae cavernosae 560. 
Vena cephalica 638, 639, 671, 682—684, 
Tal, 229. 
» » accessoria 696. 
Venae cerebelli inferiores 691. 
»  cerebri inferiores 691. 
Vena cerebri media 687, 689, 691. 
Venae cerebri superiores 689—691. 
Vena cervicalis profunda 626, 665—6067, 686. 
subcutanea 626, 682. 
» superficialis 682—684. 
Venae ciliares posteriores 686. 
» Fe femoris laterales 705— 707. 
» mediales 705. 
Rank ER ilium profunda 662, 663, 673, 705 


694—697, 


Ku » » 
® >» 


bis 707. 
» » »  superficialis 662, 671, 702 
706. 

2043 » humeri anterior 683. 
TER, » » posterior 683, 698, 699. 
Ser » scapulae 683, 684, 698, 699. 

»  colica dextra 678, 679. 

» » media 678, 679. 

» »  sinistra 678. 


#*Venae collaterales radiales 699. 


3 » ulnares superiores 698. 
ae collateralis media 699. 
> ulnaris inferior 700, 701. 


zVenae colli et capitis 681— 691. 
Vena comitans n. hypoglossi 683, 688, 689. 
ARE > » ischiadici 674, 678, 704. 
Venae Comitantes der A. femoralis 560, 706, 707. 
» _cordis anteriores 502. 


Vena »  magna 562, 563, 567, 570, 584. 
» » media 563, "569, 570, 584, 585. 
» » _ parva 563, 584. 


> coronaria RN 678. 
Venae costoaxillares 671. 
Vena cystica 678. 
*Venae deltoideae 682. 


- Toldt, Anatomischer Atlas. 10. Aufl. 


Venae digitales communes pedis 708, 710. 


» » pedis dorsales 703, 708, 710. 
» » plantares 711. 
» » volares communes 700. 


» propriae 695. 
vo äiploica frontalis 683, 688. 
» dorsalis clitoridis 675, 676. 
*Venae dorsales pedis 710, 712. 
Vena dorsalis penis 672, 673, 709. 
Venae dorsales penis subcutaneae 671, 702, 706. 
»  duodenales 678. 
Vena epigastrica inferior 662, 673, 705, 707; 
Verbindungen mit dem Rete 
venosum cutaneum abdominis 


671. 

» » superficialis 671, 702, 706, 725, 726, 
728. 

» » superior, Verbindungen mit dem 


Rete venosum cutaneum abdo- 
minis 671. 
#Venae ethmoidales, anterior und posterior 687. 
»  extremitatum superiorum et inferiorum 693 
bis 713. 

Vena facialis anterior 682—684, 688, 689, 721. 
communis 682—684, 686, 688, 689. 
posterior 682—685, 688, 089. 

» femoralis 579, 598, 599, 641—643, 658, 659, 
662, 705— 707, 724, 725. ß 
»  femoropoplitea 708, 709. 
»  frontalis 682, 684, 687, 688. 
Venae gastricae breves 678. 
» gastroepiploicae, dextra und sinistra 678: 
*Rami epiploici 679. 
>» genw7/il. 
»  glutaeae inferiores 672—675, 704. 
» » superiores 672, 673, 676, 704. 
»  haemorrhoidales inferiores 674, 675, 704. 
Vena ee ae media 676. 
» superior 672, 676, 678. 
> es 579, 584, 585, 663, 664, 685, 718. 
» » accessoria 584, 663, 664, 685. 
Venae hepaticae 579—581, 662. 
Vena hypogastrica 579, 662, 672,073, 616, 627: 
» 1leocolica 679. 
» iliaca communis 662—664, 672, 673, 676—678. 
» » externa 662, 663, 672, 676, 677. 
»  iliolumbalis 664, 672, 676: 
*Ramus iliacus 662, 663. 
»  infraorbitalis 688. 
Venae noaen (*manus) 695, 696, 700, 701. 
» (*pedis) 712, 713. 
» . inter Ser 663, 664: 
Ramus dorsalis 665, 667. 
Vena intercostalis suprema 663, 664, 685. 
#Venae interosseae volares 701. 
»  intervertebrales 626, 667. 
»  intestinales 678, 719. 
»  jugulares (embryonale), dextra und sinistra 
578. 
Vena jugularis anterior 584, 626, 671, 682. 
externa 579, "584, 626, 682—685. 
interna 579, 584, 626, 666, 683, 685, 
686. 
» labialis inferior 682, 684. 
Venae labiales posteriores 675. 
Vena labialis superior 682, 684. 
» lacrimalis 686, 687. 
» laryngea superior 683, 688. 
»  lienalis 662, 678. 
Venae linguales 684—686. 
»  lumbales 662—664, 672: 
*®Rami dorsales 672. 
Vena lumbalis ascendens 663—665, 669, 672, 673, 676. 


» » 


» » 


% 


x 


» » 


» » 


93 


"Venae malleolares anteriores 710. 
» > posteriores 711. 
Vena mammaria interna 662, 684, 685; 
Verbindungen mit dem Rete venosum 
cutaneum pectoris 671. 

Venae massetericae 662, 684. 

Vena mediana antibrachii 694, 695, 697, 700. 

basilica 694, 696, 697. 

» » cephalica 694, 697. 
» » colli 626. 
» » cubiti 638, 697, 698, 722; 
akzessorische (Var.) 694, 696. 
Venae meningeae *mediae 687, 688. 
Vena mesenterica inferior 672, 676, 678, 679. 
» ß » superior 678, 679. 
Venae metacarpeae dorsales 696. 
» » volares 701. 
»  metatarseae dorsales 712. 
» » plantares 713. 
»  nasales externae 682—684, 688. 
»  nasofrontalis 682, 686, 688. 

Vena obliqua atrii sinistri (Marshalli) 563, 584, 585. 
Venae obturatoriae 672, 673, 676, 705. 

Vena occipitalis 666, 682, 683, 686. 

Venae oesophageae 685. 

»  omphalomesentericae 578. 
»  ophthalmicae, inferior und superior 686, 687: 
Venae musculares 686, 687. 
Vena ophthalmomeningea 687. 
»  ovarica 676, 677. 
»  ypalatina 686, 689. 
"Venae palpebrales, inferiores und superiores 682, 
684. 
»  pancreaticae 678. 
Vena pancreaticoduodenalis 678. 
Venae parotideae anteriores 682. 
»  parumbilicales (Sappeyi), Verbindungen mit 
demRete venosum cutaneum abdominis 671. 
Vena perforans prima 704, 705, 707, 709. 
secunda 705, 707. 
» » tertia 705, 707, 709. 
»  perinei 674, 675. 
Venae peronaeae 711. 
»  pharyngeae 685. 
Vena phrenica inferior 662. 

*Venae plantares, laterales und mediales 713. 
Vena poplitea 643, 648, 649, 659, 708, 709. 
Venae popliteae 711. 

Vena portae 580, 581, 594, 678: 
Ramus dexter 580, 581. 
» sinister 580, 581. 


* 


» » 


» » 


» posterior ventriculi sinistri 563, 569, 584, 585. 


®* »  profunda brachii 699. 
» » femoris 705, 707. 
Venae profundae linguae 686. 
» > penis 673. 
» _ pudendae externae 662, 671, 702, 705— 707. 
» » internae 672—677, 704. 
» 


pulmonales dextrae 563, 565—567, 571, 573 


bis 575, 577, 580—584. 
sinistrae 563, 566—568, 571, 573 
bis 575, 577, 583—585. 


» » 


Register. 


Venae radiales 698, 700, 701. 
* Vena recurrens N 700, 1.04% 
ka ulnarıs 700, 701. 
*Venae recurrentes tibiales 710. 
» _renales 579, 580, 662. 
Vena sacralis lateralis 663, 672. 


>» >» 


> > media 663, 673, 678. 

» _saphena accessoria 702, 724, 726. 

» > magna 640, 652, 658—660, 702, 703, 
> 708,21 2,,7193,,724:725; 

» » parva 652, 659, 660, 703, 708, 709, 


Klare 
Venae scrotales anteriores 662, 674, 702, 706. 
» » posteriores 074, 704. 
» sigmoideae 678. 
*Vena spermatica externa 662. 
: -*interna 662, 673, 678. 
Venae spinales externae anteriores 691. 
Vena sternocleidomastoidea 685. 
»  stylomastoidea 686. 
» “subclavia 579, 584, 683—685, 698. 

‚ Venae subcutaneae abdominis 671. 

* » > colli 671. 

® » pectoris 671. 

Neun sublingualis 686. 
»  submentalis 682—684. 
»  subscapularis 684. 
* »  supraorbitalis 683, 684. 
» suprarenalis 662. 

*Venae surales, lateralis und medialis 711. 
Vena temporalis media 682—684, 688, 689. 
Venae temporales profundae 688. 

Vena temporalis superficialis 682—-684. 
»  testicularis 662, 673. 
» thoracalis.lateralis 671, 683, 684, 698. 
* » thoracoacromialis, Rami pectorales 682. 
®  »  thoracodorsalis 698, 
Venae thoracoepigastricae 671. 
>»  thymicae 662. 
Vena thyreoidea i ima 582—584, 586, 662—664, 683, 
685. 
» » inferior 685, 
Venae thyreoideae inferiores 585. 
Vena thyreoidea superior 626, 683—686, 688, 
689. 
Venae tibiales anteriores 710, 712. 
» » posteriores 711, 713. 
»  tracheales 685. 
Vena transversa colli 666, 683, 684, 698. 
» > faciei 682. 
» scapulae 682—685, 698. 
avande trunei 661—679. 
.  »  ulnares 698, 700, 701. 
Vena umbilicalis 578, 580, 581. 
Venae uterinae 677. : 
Vena vertebralis 626, 663, 667, 685, 686. 
Venae vorticosae 697. . 
Ventriculus (cordis) dexter 562, 564, 565, 569, 570, 
572, 574—577, 586: 
sinister 562, 566, 567, 569, 570, 
573—577, 584, 586. 


» >» 


> » 


Vortex cordis 576. 
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Deutsche Namen: 


ER: 

Achselarterie 628. 

Achselvene 673, 684. 

Allgemeine Verhältnisse der Gefäße 555— 560. 

des Lymphgiefäßsystems 

DOT 

Anastomose zwischen Vasa afferentia und efferentia 
der Lymphknoten 716, 717. 

Aorta, aufsteigende 568. 

Aortenbogen 583, 612, 613. 

Aortenenge 569. 

Aortenzipfel der zweizipfligen Klappe 567. 

Aortenzwiebel 569. 

Aranzischer Gang 580, 581. 

Aranzische Knötchen 568. 

Arterie 557. 

Arterien, durchbohrende 649: 

erste 646. 
zweite 647. 


>» » 


Arterie, ungenannte 628. 
Arterien des Fußrückens 650, 651. 

> der Fußsohle 656 657. 

» des Gehirns 623—625. 

» der Gesäßgegrend 645—649. 

» des Halses 609, 626. 

» der Hand 632—635. 

» des Handrückens 637. 

» der harten Hirnhaut, hintere 613. 
Hohlhand 636. 


» » 

» » Kniekehle 645, 648, 649. 

» des Kopfes 609— 626. 

» der männlichen Beckeneingeweide 600. 

» > » Mittelfleischgegend 602, 
603. 

» » Nasenhöhlenwand 619. 


» » Nasenscheidewand 618. 
» des Oberarms 630, 631. 
» der oberen Gliedmaßen 627 —639. 
» des Oberschenkels 640—645, 648, 649, 
» » Rumpfes 587—608. 
» der Schulter 630, 631. 
» des Unterarms 632— 635. 
» der unteren Gliedmaßen 640— 660. 
» des Unterschenkels 650, 652, 655. 
» der weiblichen Beckeneingeweide 606 bis 
608. 
» » » Mittelfleischgegrend 604, 605. 
» des Wirbelkanals 593. 
Arterienkegel der rechten Herzkammer 564. 
Atrioventrikulares Verbindungsbündel 575. 
Augrenhöhlenarterie 621. 
Augenhöhlenvenen, obere und untere 687: 
Muskelvenen 687. 
. Ausguß der linken Herzhälfte 573. 
> » rechten » 572: 
Außenhaut des Herzens 570. 


B. 


Bauchaorta 592, 595, 598, 662: 
parietale Äste 592, 598. 
viszerale » , paarige 598. 
» » , unpaarige 594—597. 


Beckenarterie 601, 606, 608: 
parietale Äste 601. 
viszerale » 600, 606. 
Begleitarterie des Hüftnerven 646. 
N. cutaneus femoris post. 708. 
leitvenen der A. circumflexa humeri anterior 698. 
» collateralis ulnaris inferior 698, 
699. 
genu suprema 706, 707. 
» occipitalis 682. 
» penis 674. 

» » princeps pollicis 701. 
Begleitvene » » thyreoidea inferior 685. 
Bindegrewebsgerüst der Lymphknoten 716. 
Bindegewebskapsel » » 210,208 
Blasenvenengeflecht 676. 

Blutgefäße des Herzens 562, 563. 

» subkutane, der hinteren Rumpfwand 670. 
vorderen » 671. 
Blutgefäßverteilung, kapillare und vorkapillare 

558. 

Blutgefäßwände, Schichten der 556. 
Blutleiter der harten Hirnhaut 667. 
Bogenarterie (am Fußrücken) 651. 
Botallosches Band 562, 569. 
Botalloscher Gang 577, 580. 
Brückenvenen 691. 
Brustaorta 590, 592: 

parietale Äste 590, 592. 

viszeraler 1», 590. 
Brustarterie, innere 612, 628. 
Bruststück der A. subclavia 628. 
Brustbeinrippenfläche des Herzens 562. 
Brustwandarterie, oberste 629. 

» , seitliche 628, 629. 


> » 

ag: 
Beg 
» » 


> >» 


NM NN 


> » >» 


D. 


Dammarterie 602. 
Darmarterien 59. 
Drosselvene, äußere 682. 


» innere 683. 
> vordere 682. 
E. 


Eingeweidevenen des Kopfes und Halses, tiefe 686. 
Eierstockvene 676, 677. 

Ellbogeennetz (arterielles) 631. 

Ellenarterie 633, 637. 

Entwicklung des Gefäßsystems 578—581. 
Entwicklungsstufen des Herzens 577. 
Eustachische Klappe 565, 571, 580. 


F. 


Faserringe der Kammerostien 576. 
Fleischbalken (der linken Herzkammer) 567. 
Fersennetz (arterielles) 652, 656. 

» venöses 713. 


ya: 
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Fettfalten des Epicardium 569. 
Fibröse Hülle.des Schwellkörpers 560. 
Fingerarterien, dorsale 637. 
Fußrückenarterie 650, 651: 

tiefer Fußsohlenast 651. 
ee (arterielles) 651. 

, venöses 712. 
Kubrick eten 712. 

a laterale 656. 

‚ mediale 656. 
een (arterieller) 651, 657: 
durchbohrende Äste 651, 656, 657. 

Fußsohlenbogen, venöser 713. 
ae N reg (arterielles) 652, 656. 

,‚ venöses 718. 
N 713: 
Fußwurzelarterie, laterale 651. 
Fußwurzelarterien, mediale 651. 


G. 


Gallenblasenarterie 594. 
Gebärmuttervenen 677. 
Gefäßhäute, äußere, innere, mittlere 556. 
Gefäßscheide 560. 
Gekrösarterie, obere 595, 596. 

> , untere 597. 
Gekröslymphknoten 719. 
Gekrösvenen, obere und untere 678, 679. 
Gesäßarterie, obere 601, 646. 


» , untere 601, 646. 
Gesichtsvene, gemeinschaftliche 688. 

» ‚ hintere 682, 683, 688. 

» , vordere 682, 683, 688. 


Gestaltverhältnisse des Herzens, äußere 562, 563. 


Grenzfurche der rechten Vorkammer 563. 


Grenzleiste » » » 571, 
Großhirnarterie, hintere 623—625. 
» , mittlere 623, 624. 


' vordere 623—625. 
Gr BE mittlere 689, 691. 
Großhirnvenen, obere 690. 
» , untere 691. 
Grube, eiförmige des Herzens 565. 


Grundbeingeflecht (venöses) 687. 


H. 


Haargefäße 558. 
Halsarterie, quere 628. 
Halsstück der A. subclavia .628. 
Handwurzelnetz (arterielles), dorsales 637. 
Hauptvene des Armes 697. 
Hautvenen des Armes 694—697. 
Hautvene des Nackens 682. 
Hautvenen der unteren Gliedmaßen 702, 703. 
Herz 561—586; Lage und Projektion 586. 
Herzbasis 563, 566. 
Herzbeutel 582—585. 
Herzfleisch 570. 
Herzkammern 568—570: 
linke 566, 567, 570. 
rechte 564, 565, 570. 

Herzkrone 562. 
Herzohren 571: 

linkes 567, wi 

rechtes 565, 56 
Herzspitze 567. 
Herzvenen 584, 585. 
Herzvene, große 562, 563, 570. 

> i kleine 563. 
» mittlere 563. 


’ 


Herzvenen, vordere 562. 

Herzwirbel 576. 

Hilusstroma der Lymphknoten 716, 717. 
Hinterhauptvene 666, 682. 
Hirnhautarterie, mittlere 687. 

Hissches Bündel 575. 

Hodenarterie 598. 

Hodensackarterien, hintere 602. 
Hodensackvenen, hintere und vordere 674. 


Hohlhandbogen, arterieller, oberflächlicher 633, 700. 


» » ‚ tiefer 634, 701. 
» ; venöser, oberflächlicher 700. 
2, 20 stiefer 701. 
Hoklvere‘ obere 565, 568, 582, 585, 662. 
» I linke (Var.) 585. 
» ‚ untere 571, 602: 
parietale und viszerale Wurzeln 
662. 
Hohlvenen 572. 
Hohlvenenbucht 563. 


I. 


Innenhaut des Herzens 570. 
Inselbildung 560. 


K. 


Kammer des embryonalen Herzens 577, 578. 
Kammerkegel des Herzens 568—570, 576. 
Kammerostien 570; Prgjektion 586. 
Kammerscheidewand 565, 567: 

» .  , fleischige und häutige 568. 
Kammuskeln 571. 
Kapillaren, arterielle und venöse 558. 
Kehlkopfarterien, obere und untere 620. 
Keimzentrum (an den Lymphknoten) 716. 
Kieferarterie, innere 616, 617. 
Kiemenbogenarterien 578, DIE 


Klappe, dreizipflige 564, 565, 568: 


 hinterer, vorderer und Scheide- 
-wandzipfel 565. 

» -, zweizipflige 566—568. 
Klappenausbuchtungen der Venenwände 560. 
Klappen, halbmondförmige der Aorta 568, 570, 571. 
Lungenarterie 564, 

570, 978 
Kleben (an den halbmondförmigen Klappen) 
568. 
Klappentaschen der A. pulmonalis, Abdrücke an 
dem Herzausguß 572. 
Kleinhirnarterien, obere und hintere untere 625. 
Kleinhirnvenen, untere 691. 
Kniekehlenarterie 649, 653— 655. 
Knöchelarterien, vordere laterale und vordere 
mediale 651. 
Knöchelnetz (arterielles), laterales 651, 652, 
» > ‚ mediales 651. 
Knötchen der Faserringe 576. 
» der halbmondförmigen Klappen der Aorta 
und der Lungenarterie 564, 571. 
Kopfschlagader, äußere 619. 


» y » 


> » >» 


» ‚innere 619, 621. 
Kranzarterien 573, 585: 
» ‚ linke 569. 
» ‚ rechte 562, 563, 569. 


Kranzfurche 569, 585. 
Kranzgefäße des Herzens 562, 563, 584. 
Kranzvene des Magens 678. 
Kreisblutleiter 687. 
Kreislaufapparat, embryonaler 580. 
Kreislaufsverhältnisse, embryonale der Leber 581. 
Kreuzbeinarterie, mittlere 592, 598, 601. 

» seitliche 598, 600, 601. 


) 
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L. 


Leberarterie 594. 
Leberäste der V. umbilicalis 580, 581. 
Lebervenen 581. 
Leistengeflecht (Iymphatisches), oberflächliches 724, 
Lendenarterien 592, 598, 600. 
Loch, eiförmiges des Septum atriorum 577, 580. 
Lowerscher Höcker 565. ' 
Lungenarterie 564, 569, 577, 580, 587, 588: 

linker Ast 568, 583, 588. 

rechter » 588. 
Lungenvenen 567, 568, 573: 

linke 567, 568. 

rechte 565, 567, 582. 
Lymphbahnen der Lymphknoten, oberflächliche 716 

7117: 
tiefe 716. 
Lymphgefäße, ausführende und zuführende der 
Lymphknoten 716, 717. 


) 


» der Achselhöhle 721. 

» der Brustwand, oberflächliche 720 
bis 722. 

» des Halses, oberflächliche 720. 

» » > „tiefe 721. 

» » Kopfes 720, 721. 

» der Leistengegend 724, 725. 

» » männlichen äußeren Ge- 


schlechtswerkzeuge 724, 
726. y 


> » Mittelfleischgegend 728. 

» » oberen Gliedmaßen 722, 723. 

» » Rumpfwand, hinteren 718. 

» » » , vorderen und seit- 
lichen, oberflächliche 722. 

» » Subinguinalgegend 718. 


» » unteren Gliedmaßen 726, 727. 

» » weiblichen äußeren Ge- 
schlechtswerkzeuge 725, 
728. 

» ,‚ kapillare und vorkapillare 559. 
Lymphgefäßgeflecht der Brustdrüse 721. 
Lymphgefäßnetz, submuköses vorkapillares 543. 

» der Vola manus 723. 
Lymphgefäßstämmchen 559. 
Lymphgefäßsystem 715— 728. 
ng 716,°717. 

der Achselhöhle 720—722. 

» » Ellbogengegend 722, 723. 

» des Gekröses 719. 

» der Leistengegend 724—726. 

» » hinteren Rumpfwand 718. 

» » Subinguinalgegend, oberfläch- 

liche und tiefe 718. 


M. 
Magenarterien, linke und rechte 594. 
» ‚ kurze 595. 


Marshallsche Vene 563. 
Markstränge der Lymphknoten 716, 717. 
Mastdarmarterie, obere 597. 


» ‚ untere 602, 603, 646. 
a zanen, mittlere und obere 676. 
, untere 675. 


Mestaaraenchreilecht 676. 
Milchbrustgang 718. 
Milchsaftgefäße 719. 

Milzarterie 594, 595, 598. 

Milzvene 678. 

Mittelfleischarterie 604, 646. 
Mittelfußarterien, dorsale 651, 656. 
» , plantare 656, 657. 


Mittelfußvenen, dorsale 712. 

» ,‚ plantare 713. 
Mittelhandarterien, dorsale 637. 
Muskulatur des Herzens 574, 575. 


N. 


Nabelband, seitliches 608. 

Nabelvene 580, 581. 

Nackenvene, tiefe 666, 667, 686. 
Nebennierenarterien 598. 

Neubauersche Schilddrüsenarterie (Var.) 590. 
Nierenarterie 595, 598. 


oO. 


OÖhrvene, hintere 666. 
OÖstien der Herzkammern, arterielle und venöse 570. 
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Papillarmuskeln 564—568. 

Pfannenarterie 644. 

Pfannenzweig der A. circumflexa femoris medialis 
644, 

Pfortader 580, 581, 678. 


R. 


Rankenarterien 560. 
Rankengeflecht 705. 
Räume, kavernöse, des Schwellkörpers 560. 
Reticulum, zelliges, der Lymphknoten 716, 717. 
Rindenknötchen der Lymphdrüsen 716, 717. 
Rollhöckernetz (arterielles) 646. 
Rosenmüllerscher Lymphknoten 718, 725. 
Rosenthalsche Vene 691. R 
Rosenvene, akzessorische 702. 
» ‚große 641, 652, 702, 703, 712 
» , kleine 652) 703, 713. 
Rückenmarksarterie, hintere 625. 
Rückenvene des Kitzlers 675. 
Rumpfwandarterien, Schema der Verzweigung 5839. 


S. 


Samenarterie, äußere 598. 

Samenleiterarterie 600. 

Saugadern, vorkapillare 559. 

Schamarterie, innere 646. 

Schamlippenarterien, hintere 604. 
Schamlippenvenen, hintere 675. 
Scheidewandzipfel der dreizipfligen Klappe 565. 
Schenkelarterie 642, 706. 


"713, 398, 


» ‚ tiefe 643, 644, 707. 
Schenkelvene 706. 
» Ktleie 20% 

Schienbeinarterie, hintere 653, 654, 657. 

» ‚ vordere 650, 651, 655. 
Schienbeinvenen, hintere 713. 

» ‚ vordere 712. 
Schilddrüsenarterie, obere 613, 620. 

» ‚ untere 613. 


Schilddrüsenvenen, untere 585. 

Schlundkopfarterie, aufsteigende 613. 

Schwellkörper 560. 

Sehnenbälkchen (der linken Herzkammer) 567. 

Sehnenfäden (der Papillarmuskeln) 564—568. 

Sichelblutleiter, oberer 690. 

Siebbeinarterien, hintere und vordere 621. 

Siebbeinvenen, hintere und vordere 687. 

Speichenarterie 633, 637. 

System der oberen und unteren Hohlvene 662. 
» » Vv.azygos und hemiazygos 663, 664. 
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7142 Register. 
d- ae Venennetz 558.. 
» ‚subkutanes der dorsalen Seite des Unter- 
Thebesische Klappe 565, 570. arms 693. 
Teilung der Aorta abdominalis 595. » » des Halses 671. 
» » Lungenarterie 564, 568, 569. » » » Hinterkopfes 666. 
Topographie der Gesäßgegend und der Kniekehle » » » Unterschenkels 703. 
648. » > der volaren Fingerseite 695. 
» des Trigonum femorale (Fossa Scar- » » » » Seite des Unter- 
pae major) 641. R arms 695. 
» (Querschnitte) des Fußes 660. » » der Vorderseite des Ober- 
» » der Kniegeegend 659, arms 694. 
» » des Oberarms und des » » der Vorderseite des Ober- 
Ellbogens 638. schenkels 702. 
> » » Oberschenkels 658, Venenwurzel 558. 
659. Verbindung der Bulbi vestibuli mit der Clitoris, ge- 
» » » ÜUnterarms und der flechtartige 605, 607, 675, 676. 
Hand 639. Verbindungen zwischen subkutanen und tiefen Venen 
» » » Unterschenkels der oberen Gliedmaßen 694, 695, 698, 700. 
660. Verbindungen zwischen subkutanen und tiefen Venen 
Tränendrüsenvene 687. der vorderen Rumpfwand 671. 
Verbindungsbündel, atrioventriculares 575. 
Verbindungszweig zwischen Vv. saphenae, magna 
und parva 703. x 
U. Verhältnisse der Gefäße, allgemeine 556—560. 
» des Lymphgefäßsystems, allgemeine 
Umschlungene Oberarmarterien, hintere und 716,717, : 

vordere 628, 629. Vieussensscher Wulst 565. 
Unterschlüsselbeinarterie, Brust- und Halsstück 628. Vorhofzwiebeln 675. 

Unterschulterblattarterie 629. Vorkammern (des Herzens) 568: 
Unterzungenarterie 620. linke 566, 567. 
rechte 563, 565, 566, 585. 
Vorkammerscheidewand 567; 
,‚ häutiger Anteil der 567, 
Vv. 571. 

Vene 557. 
Venen, durchbohrende 709. Ww. 

» der Augenhöhle 686, 687. Wadenbeinarterie 654, 655. 

» des Fußrückens 712. Willisscher Arterienkranz 623. 

» der Fußsohle 713. Wirbelarterie 615, 625, 628. 

» des Gehirns 689— 691. Wirbelgeflechte 669: ° 

» » Hinterhauptes 666. äußere 665; 

» » Halses und des Kopfes 681 —691. hintere 665, 666, 668. 

» der harten Hirnhaut 688. vordere 669. 

» der Luftröhre 685. innere 667, 668. 

» des männlichen Beckens 672, 673. Wirbelnetz, venöses 669. 

» der männlichen Mittelfleischgegend 674. Wirbelvene 686. 

» des Nackens 666, 667. r Wirtelvenen 687. 

» der oberen Gliedmaßen 694-701. 

» des Rumpfes 661—679, Z 

> » Schlundkopfs 685. £ 

>» der Speiseröhre 685. Zahnfleischarterien, untere 619. 

» » unteren Gliedmaßen 702-713. Zehenarterien, dorsale 651. 

» des weiblichen Beckens 676, 677. » ‚ plantare 656, 657. 

» der weiblichen Mittelfleischgegend 675. Zehenvenen, dorsale und gemeinschaftliche 712. 
Venenbogen des Fußes, dorsaler 712. » ,‚ plantare 713. - " 
Venengeflecht des Eierstockes 677. Zellblutleiter (der harten Hirnhaut) 687. 

» » Lig. teres uteri 676. Zungenarterie 620. 

» hinter den Bulbi vestibuli 677. » ‚tiefe 620. 

» um die A. vertebralis 667. Zwerchfellarterien, untere 594, 598. 

» ‘ >» den Ductus parotideus 682. Zwerchfellfläche des Herzens 563, 569. 
Venengeflechte um die Rami spinales der Aa. ilio- Zwischenknochenarterie, volare 634. 

lumbalis und sacralis lateralis 676. Zwischenköpfchenvenen des Fußes 710, 711. 

Venenklappen 560. Zwischenrippenarterien 590, 592: 
Venenkranz des Afters, subkutaner 675. » „hintere Aste 590, 59%. 
» » Nabels 671. » vordere 22990) 
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